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Gin Frühlingstraum.
Roman von Johannes van Aewalk.

Ich schaute sie dankbar an, mir war so selisam, so er¬
griffen heute zu Muthe.

„Und wie geht es der Tante, wo sind die Anderen,
Margot, — warum darf Niemand zu mir herauf?"

„Die Anderen?" frug Margot erstaunt zurück, „aber
wissen Sie das nicht, — die sind ja Alle fort, verreist. Die
Tante ist mit Tante Näthin und Adda in Berlin, und Onkel
Blunt ist in England schon seit vierzehn Tagen, — hat
denn Niemand Ihnen das gesagt?"

Mein Erstaunen, mein Schrecken war grenzenlos.
„Sie sind fort, verreist?" rief ich, mich hastig empor¬

richtend, ich wollte meinen Ohren nicht trauen.
Margot nickte ernsthaft. „Ja , — sie sprachen von un¬

aufschiebbaren Geschäften," erwiderte sie etwas kleinlaut und
bestürzt, „morgen oder übermorgen kommen sie aber zurück,
nur Onkel Blunt kommt nicht, der bleibt noch längere Zeit
in London." Damit stand sie eilig ans und lauschte nach
der Thür, die noch offen stand. Ein leises Geräusch
draußen auf dem Vorflur hatte sie erschreckt.

„Still!" flüsterte sie und ging auf den Zehenspitzen, um
hinauszuspähen.

Einen Augenblick stand sie da mit vorgebeugtem Ober¬
körper, dann kam sie eilends zurück. — „Es darf mich
Niemand hier finden," flüsterte sie, „0 mon Dieu, wie gerne
ich noch bei Ihnen bliebe!"-

Das Geräusch draußen wiederholte sich. Plötzlich fühlte
ich ihren weichen Mund warm auf meinen Lippen wie den
Hauch eines Zephyrs. „Ich komnie wieder!" lispelte sie,
und lautlos entfloh sie, die Thür hinter sich offen lassend.

Ich sah ihr nach und wußte nicht genau, ob ich wachte
oder träumte. „War das Margot und war es wirklich
wahr, was sie sagte? — Also fort waren sie, Alle fort,
und ich wäre beinahe gestorben unterdessen, — o meinGott!"

Als ich meine Augen traurig und nachdcnkend nieder¬
schlug, sah ich eine Rose auf der Decke meines BelteS liegen.
Ich nahm sie und sog ihren süßen Duft begierig ein. Ich
hätte die Blume fragen mögen, ach so Vieles, Wichtiges,
was durch meine aufgeregten Gedanken schoß, was in meinem
Herzen wühlte, — aber sie blieb stumm!

Ich hörte die Schritte der Diakonissin, — jenen leisen,
schlürfenden Schritt der Wärterin, den der Kranke nur zu
wohl kennt, und verbarg die Rose unter meinem Kissen.

Zwei Tage darauf besuchte mich Frau von Jvernois.
Sie war sehr gütig, aber sehr ernst.
Sie entschuldigte sich, daß sie seit so langer Zeit nicht

gekommen wäre, um sich nach meinem Befinden zu erkundigen,
ich könne wohl annehmen, daß nur eine unaufschiebbare
Pflicht sie von mir ferngehalten hätte.

Sie sei verreist gewesen.
Lebhaft und herzlich sprach sie mir ihre Freude ans,

mich so viel wohler heute wiederzufinden, und die Hoffnung
auf eine baldige und schnelle Genesung.

Aber so gütig sie auch war, und welche Mühe sie sich
auch gab, cs mich nicht merken zu lassen, ich fühlte es nur
zu wohl mit dem feinen Instinkt eines verwundeten Ge-
müths, an ihren Blicken, am Tone ihrer Stimme, daß das
alte trauliche Verhältniß zwischen uns erschüttert war, daß
nicht mehr Alles mar wie sonst.

Es lag etwas Gespanntes und Fremdes zwischen uns,
was ihre Herzlichkeit abkühlte und mir das Herz schwermachte.

War es das Bewußtsein meiner Schuld, der Undankbarkeit,
von der ich mich nicht ganz freisprechen konnte, der Mangel
an Vertrauen, den ich ihr bewiesen hatte, indem ich mich
hinter ihrem Rücken um Addas Gunst bewarb? — Und doch,
wenn sie gewußt hätte, wie fest ich schon entschlossen war
zu gehen, und wie so plötzlich dann Alles gekommen war
an jenem Abende! — Sollte ich ihr nicht jetzt noch lieber
Alles gestehen und ihre Einwilligung, ihre Verzeihung
wenigstens zu erhalten suchen?

So rang es in niir, — aber vergebens suchte ich zu
einem Entschlüsse zu kommen.

O, wie sonnig und lachend war doch das Sonst gewesen
gegen das Jetzt, wie hatte sich das Alles nun uiit einem
Male verändert! Wo waren die schönen Tage geblieben,
wo sie Alle kamen, sich drängten, um mir alles nur er¬
denkliche Liebe und Freundliche zu erweisen, wo mein Zimmer
nicht leer wurde von Besuchern und Blumen!

Wo war Adda, und warum hatte ich nicht den Muth,
nach ihr zu fragen? — Ach, verbot man doch selbst der
kleinen Margot, mich zu sehen, und die Rose, welch- heim¬
lich unter meinem Kopfkissen welkte, war die einzige Gabe
der Liebe, welche mein wundes Herz erquickte! —

Ich seufzte schwer und Frau von Jvernois schien es zu
verstehen, welche Gedanken mich so bekümmerten.

„Sie werden manche Veränderung finden in unserem
häuslichen Kreise, mein lieber Wagner," Hub sie nach einer
längeren, fast peinlichen Pause wieder an und glättete an
ihrem Kleide. „Sie wissen wohl schon, daß es augenblicklich
sehr einsam bei uns ist. — Sie sind Alle noch auf Reisen."

Sie ließ ihr dunkles, ernstes Auge forschend eine Weile
auf meinem Gesichte ruhen, sie wollte mir offenbar so
schonend wie möglich Alles mittheilen, was ich wissen mußte,
und war gespannt, welchen Eindruck ihre Worte auf mich
machen würden.

Als sie meinen aufgeregten Blicken begegnete, sah sie,
diesena"sweichend, geflissentlich zur Seite.

Ich fühlte mein Herz klopfen vor Erwartung. Waren
Adda und ihre Mutter mit zurückgekehrt, würde man ihr
erlauben, mich zu sehen, nachdem ich dem Tode so nahe ge¬
wesen war? — O wie sehnte ich mich nach ihrem Anblicke!

Frau von Jvernois fuhr endlich fort:
„Mister Blunt ist noch in seiner Heimath, dringende

Geschäfte machten seine Gegenwart dort nöthig. Es wurde
ihm schwer, uns zu verlassen, — — er läßt sich Ihnen
empfehlen und hofft, Sie später wiederzusehen. — Meine
Schwester ist noch mit Adda und ihrem Manne in Berlin . . ."

„Ihrem Manne?!" rief ich erbleichend und fuhr trotz
meiner Schwäche hoch im Bett empor.

Ganz erschrocken sah mich Frau von Jvernois an, wieder
traf mich einer ihrer forschenden Blicke, dann erwiderte sie
ernst, beinahe mild:

„Ja , mit ihrem Manne, lieber Wagner, der Staatsrath
Schulz, mein Schwager, ist in Berlin. Wenige Tage, nach¬
dem Sie hier schwer erkrankten, kam er von Kurland dort
an. Wir bekamen einen Brief, daß derselbe infolge eines
starken Unwohlseins, das ihn unterwegs befiel, in einem der
dortigen Hotels leidend darniederliege."

Ich sank in meine Kissen zurück mit einem Stöhnen des
Schmerzes, aber eine Cenmerlast war von meinem Herzen
gewälzt, und trotz der Qualen, welche mir mein Körper be¬
reitete, lächelte ich.

Frau von Jvernois strich mir freundlich über die ab¬
gezehrten Hände, dann fuhr sie fort in ihren Mittheilungen:

„Infolge dieses Briefes reisten wir ab und fanden den
alten Herrn an einer beängstigend auftretenden Grippe sehr
krank im Hotel. Wie schwer es mir wurde. Sie zu ver¬
lassen in Ihrem damaligen Zustande, brauche ich Ihnen
wohl nicht zu sagen, Herr Wagner, aber es giebt Pflichten
gegen Verwandte, denen man sich nicht entziehen darf.
Glauben Sie es mir, — meine Gegenwart in Berlin war
diesmal unerläßlich. — Gott sei Dank, daß ich Sie heute
bei meiner Heimkehr auf dem Wege der Besserung finde;
hoffen wir, daß Ihre Leiden nun schnell zu Ende gehen
und Sie sich ganz wieder erholen, an meiner Pflege und
an meiner innigen Fürbitte dort oben soll es nicht fehlen."
Sie drückte mir die Hand und warmes Mitgefühl schimmerte
in ihren Blicken, — sie war in diesem Augenblicke wieder
ganz meine gütige Beschützerin von ehemals.

Ich murmelte meinen Dank und frug dann schüchtern,
wie die Frau Näthin und Adda sich befänden.

Eine flüchtige Wolke glitt über ihr Gesicht.
„Meine Verwandten," erwiderte sie etwas kühler, „sind

noch immer an Berlin gefesselt durch das Befinden meines
Schwagers. Vor vierzehn Tagen erwarte ich dieselben keines¬
falls zurück, übrigens erfreuen sich meine Schwester und
Adda einer guten Gesundheit und haben mir die herzlichsten
Grüße für Sie aufgetragen."

Also wieder eine Hoffnung zertrümmert. Adda war noch
in Berlin, ach und ich hatte mich so sehr nach ihrem An¬
blicke, nach einem Lächeln, einem Worte von ihr gesehnt!

„Ich bitte Sie, halten Sie sich fern von allen Auf¬
regungen des Gemüths," ermahnte sie mich gütig, mir an¬
deutend, daß sie recht wohl wisse, was in meinem Innern
vor sich ging, „gewinnen Sie vor Allem Ihre alte frohe
Laune, Ihre innere Zufriedenheit wieder, schonen Sie sich,
lieber Wagner, — Sie wissen wohl, wie werth und theuer
Sie uns Allen geworden sind, denken Sie an Ihre Zukunft
und an Ihre alte Mutter, welche sich um Sie grämt und
sorgt."

Ich seufzte schmerzlich.
Sie nickte mir noch einmal zu und ging hinaus.
Und ich genas. — Trotz aller Unruhe und Seelenpein

gewann ich meine Kräfte überraschend schnell zurück und
meine Wunde schloß sich. Ich durfte das Bett verlassen
und war Rekonvaleszent.

Ich zählte die Tage bis zur Rückkehr Addas, die Stunden
und Minuten, aber Adda kam nicht, ihre Heimkehr schob sich
immer wieder hinaus, wie eine Fata Morgan« gaukelte ihr
lockendes Bild an dem Horizoitte meiner Wünsche,

tFortsetzungfolgt.)

21 Webergasse.
Telephon 700.

Damenhüte,
Ch . Hemmer Webergasse 21,

Parterren. I. Etage.

ungarnirt , OK Df*
Stück 95, 72, 50 und * * '

Damenhüte, ****,, cn
FfifWlßinlitn O OK 1 OK I ■ W ■Federleichte Qualität , 2.25, 1.95,

Damenhüte,ächtePariser
Rosshaar - etc . Hüte , ächte q  gyig
Italiener Hüte , ungarnirt , von fl jss K

2.75 bis W Bfm "

Florentiner Hüte,
ungarnirt , das Stück 5.—, nil Kt
125 , 3.50, 2.75, 1.85, 1.20, 1 h

Mädchenhüte in allen Neuheiten.

Damenhute, garnirt , von 75 Pf.
bis 30 Mk.

Kinderhute und Baby-
häuhchen iu überraschender Aus-
wähl. Neuheiten in Cachemire , Batist , Seide

und Stroh von 50 Pf*

Kindermützen
bis 15 Mk.

25 Pf.

Blumen.
Rosen das Stück von 3 Pf . bis 1.90.
Veilchen das Dutzend 32, 30, 25, n

18, 9 u . 2 Pf.
Flieder, Mohn und alle anderen modernen

Blumenu. Laub zu Hutgarnituren.Federn.
Aechte Straussfedern in allen Grossen

und Preislagen.

Adlerposen, die grosse Flugfeder aus

45 Pf.
Alle anderen Fantasiefedern und

ächte Reiher w grossem Sortiment.

gekielt, Stück

2.25, 1.75, 1.25, 85, 50 und

Spitzen,Schleier, Bänder,
GaZe , Tülle U. alle Zuthaten zu Putz.

Meine Ausstellung
in

Modell-Hüten, garnirten und ungarnirten Hüten, Blumen, Federn etc.
ist eröffnet und lade ich zur Besichtigung desselben höflichst ein.

Das Copiren von Modellen ist Modistinnen wie Privaten bei Entnahme der Zuthaten unentgeltlich gestattet.
Billigste Bezugsquelle für Modistinnen . liaa
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«raren
Versteigerung.

W *Heute Dienstag, “W
$1* 24* cü*' Wormiltags ÖVa und Nachmittags 2'/- Uhr
S « « »SL -L, ""»■

„Zum Deutschen Hof",
Goldgaffe 2», 1,

Sffeutlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung»
1500 Mtr . Damenkleiderftoffe,
»rnv guter Qualität in Resten, als » Cheviot, Loden,
Aipaeca, Kammgarn» Barsge , Etaminc, Duche
und Futterstoffe. Seidenstssse , als »Foulards
MerveMerix, Tastet, Bengaline, Damast re.
Ebaschstosse , als : Cattun,Zephhr,Ordandine,
PiquS , Mouffeline, Satin re. 30 Fenst,r Gardinen.
Ferner aus einem altrenommirtenStrumpswaaren-
gcschäftr 500 Paar Kinderstrümpse
i»t allen Größen und Farbe»», ir» Ba »»mwolle und
Wolle, Damenftrümpse , Herrn¬
socken , Sommer - Unterjacken und
-HoseN für Darncn, Herren „ . Kinder. Dx-
sundheitsjacken , Kinder - Hand¬
schuhe « • vgl. m.

Der Zuschlag erfolgt ohne RüSficht der Taxation.

] ?er <L Marx MadiL,
Auetionator und Taxator.

Büreanr Kirchgaffe 3. F323

Morgen Mittwoch,
den 25 . er., Vormittags 9 !/a nud Nachmittags
2V->Uhr anfattgeud, versteigere ich zufolge Nnf-
trags euies

ersten hiesigen Geschäfts
uachverzeichilete Waaren im Saale

„Zum Deutschen Hof" ,
Goldgasse 2 a, 1,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung:

als:

20« Stück
Damen-Coufection,

Costnnies , Radfahr -Kleider , Regen - und
Staubmäntel , Jaqnettes , Capes , Golf-
eapes , Umhänge , Kindermäntel re., ferner:

moderne seid. Eravatten,
20 Dtzd. Taschentücher, weiß und bullt,
4 Dtzd. Turnerjacken, Damenhandschnhe,
50 . Stück ächte Schweizer Stickereien,
Spitzen , weiß und schwarz, Sammete,
Bänder , Capotten u. dgl . m.

Der größte Theil der Waaren wird

jehem 8rhtgshst zugeschlagen.

Marx Haclif «9
Auetionator und Taxator.

Bnreau : Kirchgaffe 8 . F 323

Mobilnr-, Teppich-
Nttd

Glirdineil-Bersteigernnl;.
Nächsten Dieustckg , d. 24 . April,

Vormittags 9 '/- und Nachm. 2 Uhr anfangend,
versteigere ich in meinem Vcrsteigerungslokal

Schwalbacherstrasie 27
Folgendes, als:

4 pol. Beiten, verschiedene andere Betten, 1 Verticow,
1 Credenztisch, 2 Küchenschränke, Kleiderschrünke,
1 Waschkommodeu. Nachttisch, 2 Console, 1 Kamel-
taschenj- Garnitur, 2 einzelne Kameltaschen- Sophas,
4 gew. Sophas, 1 Sopha, 2 Sessel, 1 Ottomane,
1 Chaiselongue, 1Schreibtisch, pol. Tische, 2 Anrichten,
Pfeiler- undSophaspiegel, Stühle, Bilder, Deckbetten,
Kissen, 1 Roßhaarznpfmaschine , eiserne Bett¬
stellen1 Gehrttttgssäge,S Fahrräder , 20 abge¬
lebte Teppiche in allen Größen, Bettvorlagen,
Läuferrcste, Eisbärenfelle, weiß u. braun, Gardinen,
Porliären, Gardinen-Muster u. s. w.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahiung.

Mess*
Auktionator und Taxator,

_ Schwalbacherstraße 27.  _
SJnraen-5tfcfcl-5oljleu«.flcds1.80-2ili.
fjetreit- .. .. 2.80 Md.

Reparaturen.
10 GclMfeu, schnellste und gute Bedienung.

Ecklade» Michelöverg und Hochstätte.

in der 5650

Schulbuchhandlimg
E. Bornemann,

f«ife»Me 36, « eder KirWlle.
Silber-,

Meerschaum-, Bernstein-,
Elfenbein-, Nipp- re.

Gegenstänbe-Bersteigerung
Nächsten Dienstag

den 24. April er., Morgens 972
und Nachmittags 2 72 Uhr

anfangend, versteigere ich in meinem Anctionssaale

3. Adolfftmßc3
eine große Parthie:

ä,d)t Mkl '" und versilberte Gel >rauchsgcgenstä »»de,
als: Tisch-, Tafel- Dessert-, Fisch-, Tranchir-, Salat-,
Butter- und Kafebestecke, Borlege-, Limonaden-, Cafö-, Eis-
Compot-, Saucen- rc. Löffel, Torten-, Confecl- und Pasteten-
veber, « ardinrn-, Hummern-, Austern- und Picies-Gabeln.
Messerbocke Wein-, Sect-, Liqncm- u. Bierbecheru. Gläser.
Zucker- u Spargeizanaen, Nußknacker, Tbcesiebe, Servietten-
rnige, Photograpdieständer, Karten-, Aschen- und sonstige
Schaalen. Cigarrenkasteu, Prachtiahmeu. Cvampagnerkuhler,
TabletS, Leuchter, Th-ekessel, Jardiniören, Confecl-, Brod-
und Zucknteüer, Wetukantten, ferner Cigarren - und
Cigarrettcn-Spiken, Pfeifen in Meerschaum und
Bernstein, Elfenbein und sonstige Rippsachen, Uhr-
behalter, Cigarrenetuis, Briesbeschwrrer, Schach-
vretter, «-tockgriff und sonst alle erdenklichen Sachen

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. § 18

Wslh. Klotz,
Auetionator tu  Taxator.

Bücher
Mobiliar

Versteigerung.
Dienstag, den 24. April er., Morgens v'/- Uhr an-

fangend, verfteigere ich in meinem Auctionslokalr.

Friedrichstraße 47,
nachverzeichnete Mobiliar-Gegenstände als:

Mehrere Betten, 2-theil. Spiegelschrank, Waschkommodemit
Toll-tte. Nachttische, Handtuchhalter, Nußb. -Verticow,

Atelier für
Zahnieidende

von
Jul.Lehnhardt

Kirc !ig * ne « , 3 . § t« cfe.
GewissenhafteAusführung aller operativen und

technischen Arbeiten.
Streng reelle Bedienung.

Sprechstunden an Wochentagen von 9—6 Uhr.
n n » für Unbemittelte v.

1- 2 Uhr.
» „ Sonntagen v. 9—3 Uhr.

voiräthig.
Wein-Etiquetten

15214
«los . Ulfi*!eSi? Friedrichstrasse 89,

®sahe der Mirch ^ asse«

Karten- und Balkonmöbel, Spiegel,
Mkyer's ConversationS-Lexikon, mehrere eiserne Gesinde-
betteu, Sopha und 6 Stühle mit Plüschbezug, Ottomane.
2 Küchenschränke, Küchentisch, Glas. Porzellan, Auslecr.
Eimer, Waschgarniture» und dergl. mehr

öffentlich meist--: tenb gegen Baarzahlung.

Willi . Iffelfrich 9
Auetionator u. Taxator.

Vieh-Versteigerung
Wegen Betriebsverättverung läßt

Herr 'MsIS,. Kraft , Landwirth, hier,
nächsten
Freitag, den 27. April e.,

Morgens 9Va Uhr.
in seiner Behausung

18. DotzUciilierstrußc 18
1« Kühe

Ir»Holländer Rasse, theils frisch¬
melkend, trächtign. hochträchtig

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
durch den Unterzeichneten versteigern. K18

Wilh. Klotz,
Anetiottator u. Taxator.

Bureauu. Geschäftslokalitäten Adolphstr.  3.

F I'S
Wichtig!

»tuet 10 Pf., Dtzd. 1 Mk., ff. parfüwirt und mild
ans der Kronenpaifüm. Kuh», Nürnberg . Hierbei: Otto Siebert , Drog., Marktstreße9. F 182

Man verlange die ächten ^

Ladwig Kopp’sclien
Ideal Schulstiefel.
Sie sind kleidsam , haltbar und praktisch.

Man hüte sich vor werthlosen Nachahmungen

d - und beachte die gesetzlich geschützte Marke
^ " :J&: auf jeder Sohle . * * * * * * * * *

Alleinige Niederlage in Wiesbaden:

Ferdinand Herzog,
44L 19 a,

Weherggam ® u. LR«
Telephon No . 026.

6563
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Restaurant Fuhr , «Ärgst ™ *z.
® *“ er vo “ 1S fois * »eichhaltige Abendkarte.

verschiedene Biere. — Weine erster Firmen.
Achtungsvoll J * Il . Führ

Uetierzeugen Sie sich, dass meine

« Deutschland-Fahrräder
>• u.Zubehörteile
iebestenunddabei
lerbilligaten sind.

. t .. ... . ,,  ikäiifer gesucht.
Haupt-Katalog gratis &franco.

August Stukenbrok , Einbeck
Erstes n.grösstes Special-Fahrrad-Versand-IIans Deutschlands.

Jede Hausfrau branehe

Garantirt reiner
Milchzucker
lose ausgewogen,
genau d. vorsehriften
d. Deutschen Arznei¬
buches entsprechend,

Milchzucker nach Prof.
Soxhlet,

Meilirin .il-
Lebcrtliran,

Clystirspriticn,
Wasserdichte Bett¬

einlagen
von Mk. 1 .50 bis
Mk. 5. — pr. Meter.
Billigste Preise.

Chr. Tauber, Brogenhandlnng,
Telephon 717. — Kircligasse 8. 130t

Grösste Auswahl in und sämmtliche
Zubehörtheile,

Ciiininisauger,
Spiolsohnuller,Kinder*

Fluschen,
Kinderseifen,
Kindersohwämme,
Kinderpuder,
Wundorcme,
Wund watte,
Veilchenwurzeln,
Zahnringe,

C/. Hexans er , Goldgasse 2, Laden, Backpulver,
Puddingpulver,

Y aulllescsieker,
weil es das Beste ist!
?eFabrikanten: Stratuaann & Weyer , Bielefeld,

Cakes- und Biscuitfabrik. F 63

Cafe Veilchen
hinter der Alten Celonnade,

wieder eröffnet.
Die äd «t bayerischest liiere aus der

Freiherrlichv. Tueliersehen BrauereiA.4
Nur durch grosse Vorkäufe bin ich im

liefern und offerire

sind in Flaschen zu haben bei Kaufmann:
P . Finders , Michelsberg 32.
Job . Hg. Fuchs , Goethestrasse 22.
Jacob Frey , Ecke Schwalbacher- u. Luisenstrasse.
Fräedr . B&Iits , Rheinstrasse 79.
Willi . Koch . Luisenstrasse17.
I. ouis Ibciidle , Stiftstrasse 18.
Ä . Isotz , Herderstrasse.
Herni . XeigeoBnd , Oranienstrasse 52.
Oscar Sichert , Taunusstrasse 50.
Robert Sauter , Oranienstrasse 50.
Carl Schäfer , Hellmundstrasse 27.
Carl Schlick , Kirchgasse 49.

(Weitere Verkaufsstellen gesucht.) 5

Bordeaux - W ©Saie
garantirt rein,

empfiehlt in jeder Preislage von 198k . Ä°— ab. Man verlange
Preislisten und Proben. £go

CL Splndler , Eleonorenstr . 6.

Feine Fleischwaaren
und alle Sorten feiner Käse,

im Ganzen sowie im Ausschnitt, empfiehlt
E . M. Klein,

Telephon BBS . 1 . Kl . Blurgstrasse ! •

Depotn. Kellerei Eduard Itöltrle,

l \a a(,?.p arallich empfohlen!
Jj8StßJVl J k Elle ganze Flaschet

U5 ’ 2 - , 2.25,
iftyait 2-50’ 3- bis6~

* 3 jötf die halbe Flaschet
I i n f von on- m -!■— bis Mk. 3.20,1.J.r8l GrSfcKL—Nacllf, alle Liqueure,

C öln.  Spirituosen und Fruelitsäfte
empfiehlt 2263

Martin Seysfegel,

HAFERMEHL

Btste
\ Kinder*
b Xahrung,

Amtlich empföhle
1 f * Niederlagen
' durch "Plakate «
iSL ^ I kenntlich H

Man verlange
Hohenlohe'stte»

HaferMeh! Friedrichstrasse , Ecke  Schwalbacherstr. COGNAC
ärztlich empfohlen,

g'J1 unter Deutschen Cognacs als feinste Marke,
ubei trifft bei Preisgleichheitunstreitig französischen
Cognac. 3468
Garantie beim Einkauf, da Preise auf den Etiquetten.
Flasche Mk. 1,90, 2,50, 3.- , 3.50 . 4.- , 5.- .

Cognac, zuckerfrei, Flasche Mk. 3.—.
Vorzüglich gut für Zuckerkranke und Genesende.

Han verlange ausdrüeklieh

Seherer ’s Cognac,
weil minderwerthige Nachahmungen, des grösseren

Nutzens wegen, oft ungebeten werden.
Kiedcrliigcn durch Flacate kenntlich.
Cognac-Brennerei Georg Scherer&Co.,

Langen , Bez. Darmstadt, Main- Neckar - Bahn.

Trauhelin
(gesetzlich geschützt),

intensivstes Mähr - und liraftmittel , schützt
bei regelmässigem Gebrauch alle

Leidende und Kranke
vor Kräfte verfall. Als Erleichterung u . Stärkungs¬
mittel namentlich auch bei infflißllZä von
unschätzbarem Werth« und niemals wirkungslos.
GebrauchsfertigL Fl. Mk. 1.— bei 3403

Seouls Stolilld,
Drogen - etc . Handlung , Langgasse,

WT “ Man verlange Gratis-Prospect.

I gut biirgerl., empf. auch auß. b. Hause
7 Fr . Sprenger , Frauktusfr. 3. 4006

Einige ialter Magnum honum, Schöner Kopfsalatsowie Fii ! Itrosen -Kartoffeln zum Setzen billigst abzugeben
Mainzerstrasse 62. Dezius . 5278 Dilla FrteSbera. Renbera 7,

Fettgrüven mu,ä  d,FrOftkaitofleln zum Setzen zu uerk. Schachtstraße3, 1 St. Hurliaus -Ileitaurant,

«rosste Auswahl ! billigste Preise!
Tiotz des enormen Preisaufschlags in Leder und Seehundfell verkaufe nach wie

zu denselben billigen Preisen wie Iriibor. Ranzen für Knaben und Mädchen 1
45 Pt . an bis zu den feinsten enorm billig. Feder - Runden von 2.50 Mk.
Ranzen mit achtem Seehnndfcll von 2 Mk. an. Massive Rindledi
Ranzen , ganz ungefüttert, unzerreissbar. 5;

Reparaturen.
A . Letscliert 9 10. Faulbrunnenstrasse 10
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Möbel, Belten, complete Einrichtungen
Iw gediegener Ausführung zu mäßigen Freisen.

Eipno Werkstätten. — M (juadr.-Mfr. Ausstellungsräume. —25  Musterziwmer.
48. Friedriclistr. 48,

Dali© SchwalhafilmrsfraKSA JoSßftll Wolf 48,  Friedrichstr. 48,
v f 4444 .» yalie Stlnviilliaelierstrasse.

für Wiesbaden und Umgegend.
Die Honig - Berka,ifsftette

befindet sich vor wie nach bei
Herrn Kanfmanu 1*. Quint,
Marktftrafie.
MMN-AM.

F 440

MMn-Wi.
Walkmühlstrasje 13 , Emserstratze 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
fffl ] ' *1' 1, Bürstenwaaren , als
Sefen,Schrubber̂Abseifebursten, Wurzelbürsten, Anschmierer,

jl$£ bilden schnellu. billig neu geflochten,
K'orbreparatnren gleich und gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
zuruckgebracht. ^204

ReisegeMbefördmiilg.
fRrv™nA * ts ob.?.r E 'lgutdlcnst schnell, sicher und bequem bc-
transvortverbo,,̂ .^ / "^ '. bat sich der Jnternationnle Gepäck-nansportvervaild (Internationale Baffgage Express) aearündet
iemcterunb ^ mifVr 'h NN In - und AuslandeS Ehs es sich zur Aufgabe, dem versendendenPublikum
alleUnannehmlichkeltcn». Bemühungen, auch bei ben vtotlreuifioncn
erlef* tmmaenb»il.t’hlirteine .fl “ * °"n Annehmlichkeiten und^.rteichteruugen zu bieten, die ein einzelner Spediteur nicht daacaen
nur nm-u "" t scmem Einfluß auf die Transportanstalwn

U -ft sblet5n, vermag Die Vertretung des Verbandes für
Wiesbaden ist der bekannten Speditionsfirma L. Nettenmaner
^Anmdet 1842. Bürean Nheinstratze 21, übertragen und nimmt

^ ^elluiigen zur Abholung von Reisegepäck und sonstiaen
^s " rn behufs Weiterbeförderungund Ablieferung entgegen Die
^ .tte sammtlicher Vcrbandsverlretungen wird ebendaselbst arati«
verabfolgt und lebe wünschenswerthe Auskunft ertheilt. ^4857

®e11 » » gc it  zur Güterabholung können auch
gemacht werden bei den Annahmestellen : ^

2078

Wik Bischof,
Bewegungsstörungen in Arm und Hand
beim Schreiben, Malen, Musicieren und

Hantieren, sowie Musikerkramp,

<A

Laden:
Gr. Burgstr.

4,
nahe der

WiJhelmstr.

vor der Kur

Fabrik und
Laden:

Walramstr.
«T 10. - ssa

irigene Telephon-Terbindnng,

Dampf-Etablissement
für

von

Damen- u. Herren-Garderoben,
Zimmer- u. Decorations-Stoffen,

Strauss- und Schiimckfedcrn.
Reinigen von Teppichen und Läufern

jeder Grösse etc.
Färben und Pressen von Plüsch -Sammet

und Seiden -Stoffen . 4176

/ >/ '’■’ ' Afi * y  y
nach der Kur

Zittern (besonders in Gegenwart Anderer)
heilt schnell und sicher Julius Wolff,
Taunussfr . 40, Wiesbaden . Atteste von
uni ' ien »?owle von den Prof - Esmarch,
Billioth , Nussbaum, Wagner etc. werden

zugesandt. (B. a. 2621g.)F124

Ein freudiges Ereigniss
Uober Abwendung der Letzteren belehrt fn inÄa ^ Ädas Buch: „ Von der l ’rmi für die » ran « wlw *n°
Schriften «us Tausenden von Dankschreiben , gegen *30 Pf ^ n
Briefmarken per Kreuzband, oO Pf. verschlossen, zu?bezî en votder Verfasserin Frau A. Hein , frülier Ohfii-hphnJ ™!?
königl Universitäts-Frauenklinik zu Horlin 2l3 0ranienstr 65
lersandtlmu » hyglen . Scl, .. t gWr»lhol. Uran,ens£

August Engel,  Taunusstr , 4 '8
(Abth. Cigarren),

W. H. Birk,  Adelheid straße,
F . Groll,  Goethestrabe 13,
F. B ernstein's Wellritz-Drog.,

}■ Klitz , Rheinstraße 79,
Lheod . Hendrich,  Dambach-

thal 1,
8g.Heinzman n,Schwalbacher-

st ratze 29,
tuelcfrc telefonisch  mit dem Hauptbürean Rheinstr. 21 Verkehren

Frankfurt a . M.
Leistungsfähigste

Specialfabrik für alle
Arten

Sägegatter-und
Holzbearbeitungs-

Maschinen
für Säge- und Hobel¬
werke, Bau- u. Kisten-
fabriken, Möbel- und

Bauschreinereicn,
Glasereien, Fenster-

Fabriken.

Conipl. Einrichtungen
mit Trausniissionen.

Bewährte Ningschmicrlagcr. IR - Feinste Referenzen.
Bequeme Zahlungsweise.
«nv Kosten - Anschläge für ernste

Resteetanten frei.
Maschinen in unserer Fabrik stets.im Betriebe. 2496

M Mollath,
Schulberg2 «. 4. Michelsberg 21.Fennprecher 884.

billigste« Preise«.
Grobe Auswahl in:

WklUiSttt, Llerdriige, Metskreice etc.

MWilmtms !- Will ßniiifkttioN-AWi .̂
unb

ftäitben ° 6ft beren  ® rnt 0118 allen erdenklichen Gegen-

Kra.Ls ^ un" NdesMem und Räume nach
Keine Beschädigung. Garantie « Billigste Preise. 3717

Heinrich Sperling , Moritzstraße 44.

- - Geschafts-Grüttvnng 1881.
JfOffjtjCfDC " stuer Construction, besten Systems

"ab PrivatMchen, in Eisen, Emaille. Marmor und
fii . von keiner Coneurrenz übertroffen» empfiehlt in
großer Auswahl unter jeder Garantie 2765

JT. Hohl wein , Helenenstr. 23.
Telephon Ro. 209«.

»s nr, .,i .«ci-'sche Dauerbrandöfen  im ANeinverkauf.
VN sSumvn Si« „ iaht
iiuKl.tieieyriing ud.nm-jl.ärzti.jfraü!
-nlchiitz„v.a.a." gratisp. Kczbv. z.v-rk L-Hrr. Blich stattA. I.öo nur

B-rschloffciiSo P,g. mehr. (klaff«.4169)
0,,llllul,t- KonitonzM 16. FU4

y
AbsallHolz«ro Ctr. Btt. 1.20,
Aiiziiiidcholz „ „ 2.20spfprt fit», 111« r _

Berlin , Leipzigerstr. 91
r.J. Sclianz SC  Co.

ftMnß reell, billig, sorgfältig. An- und Verkauf v. Er- E*
f" 'dungkn. (C1659 ) F175 «

Sunlight -Seife,
die beliebteste Hnusseife , ..
im Verbranch die billigste,
schafft grössere Bequemlichkeit,
einmal versucht — stets gebraucht,
frei von schädlichen Bestandteilen,
besitzt höchste Reinigungskraft,
erspart Zeit , Mühe und Geld,
unübertroffen in ihrer Art,
erfordert weniger Arbeit.

Preis pro Carton (ein Doppelstück)
251 ’fg . Zu haben in allen einschlägigen

Geschäften.

Aureol -JHLaariarbe
yron  . Wr * Krdmann . Im Dermatologischen
Verein ist Mvliireol “ als das einzig zweckmiigsige
und Mnschlidliche llaarrärbeniittel anerkannt.

Zu haben in allen Parfümerie- u. Drogenhandlungen.
3.  r . Schwarzlose Söhne , Kgl. Hoflieferanten,Herlin . Harkurarenstr . 3 » .

-_ . (Ba.2510g.) F 121

Billigste Bezugsqu

Tapefpn
Tapeten -Mau ii Tartar,

9. Kleine Unrgstrasse 9.
Reste su ledern Preis . 8704
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Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist seit 1852 das

„Wiesbadener * HagbLatt ."
AUI ^ ^ lliolll Vei ' lanal den Mirttzern , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden snsU 'ärtigru
.. . n ~ Familien wegen der uiuiberlroffeueu Ansivützl von Ankündigungen.

AUI ^ olNelll Uellll !) ^ &ßn  Verruietheru , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der VUtigtreik und de»nubedillgien Ersulpes der Ankündigungen.

Mebevsichttich geovönet ncrch AN urrö Kvö 'ße öes zu ve -rmiethenöen Waums

Mielh -Uertriiste Sannnnffe 27.

Das

Wohiimigsnnchlms-Bitreiiu
Lion,

Schillerplatz1 — Telephon No. 708,
empfiehlt sich den Miethern zur »ostenfreicn
Beschaffung von

Fan,ilien -Woh >»Utt«ze»,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

vernlirlhunl,
Uitte». Häuser etc.

Billa Hilda , Bierftadter Höhe IS,
mit 41 Ruthen grobem Garten, ist ivcgen Verzug des Herr»
Z»»-. w, »<»d sofort zu vermietheu oder zu verkaufen. Mietii-
preiS 1500 Mk.. Kaufpreis 28,000 Mk. Näh. beim Eigen,h" mr

,-x r J*,a * « « - t -» » -»» ' Schntzcnstraße 10. 2427
Jbstetnerstraße 21 » ist das Gartenhaus , enthaltend 10 Raume

und Zubehör mit etwas Garten, auf sofort oder später zu vcrm
auch kann dasselbe gethcilt vermicthet werden. Näh. das. Part
oder HeUmundstrabe 41. 608

®Iirt )c Villa K.ipcllenstraßc 79, enthaltend9 Zimmer,
Küche, Bad u. reichliches>jubel)ör, Alles der Neuzeit entsprechend,
zu vernnethen oder z» verkaufen. Zwecks Besichtignnn wende man
sich an in No. 77. Alles Näh. Goldgasse Bäckcrl. 922

^anzstraße 12 (Ncrothal), sehr geräumig, schöner
. Ganen , sehr schön und ruhig gelegen, zu vermieihen

w.?-. bu v-rk. Nah. Tauiiusstraße 48, 3. 1974
-1." » Landhaus zum Alleinbewohnen, mit Gatten, «. Oktober

^ ?h- Bachmayerstrabe 10, Parterre . Besichtigung*uü*iu) von 0—o Uhr. 2324
'5g £ * * ** S*  Bierftadter Höhe mit grobem Garten
billig zu vernnethen.  Näheres im Tagbl.-Berlag. 1897

Grschäftslolmle ete.
»itiiifdö , ^ " 'kftatte zu vernnethen. 2438

nitnf ill f »r°ber Laden mit Zu de!,, ans 1.Oktober d. J.
Vcke l 1' et r̂- nl|f d. Biireau Bahnhosstr. 2, P . 2340

eh, SiSÄW * " " d rnücheestraße ist per 1. Avril 1900
für Zubehör (auch für Pferd u. Wagen),Vierer gccign., sowie ein Laden mit
evernu für ein Consnmgesch . II. s. >v. zu llerm..
went. d. Hans mit Z-Z .-Wohn. zu verk. Näh. 1699

pj  stjm, M * ■* *«*»» «•, Adelheidstrabe 10.
vfluCllHl ' fi Part ., ein Speicher, für Möbellager

sich eignend, zu vermiethen. 2413
Ecke de« ikaiser-Friedrich-

" * ♦ Ring, 2 Lüden (£>. Gck-
^ °h»ung zu Zubehör) auf gleich0. später, am

firh tlt, zu Demi. Durch die vorzügl. Lage eignen sie
Lolli>-i»>̂ « ' »röbteu Geschäftsbetrieb.

° l '^ n, ^ '/0se N., Tiefp., 2 Z., G. II. W., f. Bür . 0. Lagerr,
ßi  b. Fr . Merkelbach, Jahnstr . 20. P . 2284

^ ? 5 Laden mit Wohnung zu vermiethen. 2015
"sg ^ .draste 8 , Mittelbau, sind größere Räume mit Bureau,

a»i °»cr sonstiges größeres Geschäft sehr geeignet,
fpater zu vermiethen. Nähere« bei Spediteur

ztzxj a Tann IIsbnhIIh0f. 1826
„,, fp 1 ni 11 cm  großer Laden mit zwei Erker für Mk. 800

i*dehfirf .fi,tl  r. 1921' el’- auch früher, zu vernnethen. 2575
^1 SV, Part . , zwei große helle Zimmer im

• « rock, für Büreaux sehr geeignet, per sofort zu verm. 2545
'DMÜULt ' ^ Ee Gcisberg - und

Kapellenstratze , mit

veSL '«n. u^ hZ'8 ^ für l°dcs Geschäft passend. ,°s°tt zu
,n 17, für jedes Geschäft geeignet , sofort
»« vermiethen . Näh . Mnsenmftratze 1. k.  Bark.

iJöpä ' Jl Goldgasse 18, nabe der Langgasse, per sofort

J2»«w«V »K"ÄŜ ÄT !ä «.. S
V.S? Herder- und Riehlstratze

ßi iH“, ü “111 ^ 01,1111110 von 3 großen Zinunern, evcml.4 Zimmer,
obn. ,g" hEN Keller», 2 Mansarde» zu vermiethen. eventl. auch

«.. .7,"EWohnung. Nähere« daselbst bei II «-«, . 2296
n<TÜ,,’,A!,f<ra&e ei » Lade» mit ober ohne Wohnung zn

« .. sluuethen. Näh. 1 St . bei * > . ItUl . l . 2480
* helle Werkstätte für ruh. Geschäft zu verm. 2557

«av «n z» verm. Marklstr. 6. Näh. Installations -Geschäft. 2389

Moritzstraße 44 Laden «ilt oder oh«>e Wohnung ans
gleich oder später zu vcrm . Näh . das. 1 St . h. 1706

Oranrenstrasie 31 in, Hinterhaus große helle Werkstätte. fiii
ftdes Geschäft passend, zn vermietheii. Näh. daselbst bei Lang,,
kbent. kann eine kleine Wohnung miivkrmiethet werden. 461

Oranienstratzc 35 Werkstätte, auch als Maaazin, zum Anf-
bewahreu von Möbeln u. dergl., zu verm. Näh. d. Hof l. 1707

Orarttenstrirtzc 48 zwei große helle Werkstätten, auch zum Ein-
stellen von Möbel» ». dergl. sos. zu verm. Näh. im Lade». 2269

Nhemstratze 31
Laden zn vermiethen. «). Wies . 2422

?b’ 1it cv. ui. Ladcnz. n. 2—4-Zim.-Wohn. in f. Lage
, p- 1. Juli z. verm. Rheinstraße 59. 2271

Rtcylstraßc 4 Werlstütle mit Fenerger., eventuell mit Wohnung
aui 1. April zn veriniclhen. 6932

Niehlstr. 4 Werkstätte, zn jed. Betrieb pass., gl. o. sp. z. v. 2593
Werkstätte , ca. 33 [> 9);tr., mit Feuergerechtigkelt. auch passend für

Magazin od. Lagerraum, sof. od. sp. zn vni. Röderstr. 20. 1414
3ioderftrafte 41 Laden, Ladenziinmer, Küche und Zubehör zu

vermiethen. Rcuovirnng n. Wunsch. Näh. Mainzerstraße 68.
Romerberg 36 Laden mit Einricht., 3 Zimmer, Küche. 3 5keller,

per 1. April zn vcrmleth., auch für Wäscherei passend, da Bleiche
beigegcb. werden kann, 550 Mk. Mietlie. N. das. 1 St . h. 1366

Schar irhorftstraffe 16, Hth. P ., Werkst, od. Lagerr. z. v. 2322
Schariihorststraste 18 Helle geräumige Werkstätte aus gleich zu

vermiethen. Näh. Scharnhorststraße20, 1. 2034
Tchwalhiicherftraste 47 Laden Anfang April oder 1. Juli zu

vernnethen. Näh. 1 St . ' 653
^ großer Loden mit od. o. Wohn, ans

W48S'3^ MU > *J> i . Oft. z» vcrm. Näh. Stb . 1 l. 2179
«edanstraste 13 schone große belle Werkstatt zu vcrm. 1000
Secrobenstratzc 13 Ä, £ "f“"ail

«S mit Wolm. u. Zubeli. auf 1. Juli d. J.
J3-2^ yÄft.a ®Ä'än 'ä:.'JSa zu  verm . Seerobensti-asse 19. 2141

Tammsstratze5,
gegenüber dem Kochbrunnen,

in bester Lage Wiesbadens , per 1. Juli 1900 , ev.
anch früher, zu vermiethenr

1 Laheu vsn 101 Qrradrat-
mit Sonffoie gteichcr Größe.

Näh. im Biireau der Wciiihandlnng 2265
IS. ISoaenstein , Taunnsstraße 5.

(Gangselte) sch. Laden , Ladeuz.,
gr. Keller n. Hofräuinc. Lage vor¬

züglich für leistnngsf . Molkercigesch . , Butter - u . Cier -,
Cigarren -, Kurz- n . Modewaarcn -, Porzellan - und
Glas - re. re. Geschäfte. Nicht ge Auskunft3. St . 1863

Wellritzstraße 10 schöner heller Ctkladen, cv. m. Wohnung,
per 1. Juli z» vermiethen. Näh. bei 1798

Hein «.. Hrniisi -, Micheisberg 15.
Weste«»straße 1 Jffli Ä

Miethc Mk. 300 jährlich. 2081
Q8hl *tl geräumiger, mit Wohnung, am neuen Marktplatz,

ist ans 1. Oktober zu vermiethen. Näheres bei
«». Voll *. Delaspeestiaßc. 2588

Lagerraum u . Stallung zn verm. Helenenstraße 10, 2. 2227
Werkstätte für ruhiges Geschäft»ud 2 Zimmer, Küche rc. per

1. Juli zu vermiethen. Näh. Hclenenstrnße 22, 1 St . 2250

LaScn, worin längere Jahre
ein Spezerei-Geschäft Ä5Ä
vermiethen. Näheres Hermannstraße 15, 1 rechts. 2207

1' Magazin oder Bürean u. 3 Zimmer,
-ViVkyvv ifltuiv , Küche rc. auf gleich zu vermiethen.

Kirchaasse7, Laden.
Laden obet ohne Wohnung sofort zu

Näh. Sedanplatz 1.

Näh.
2173

vermiethen.
2444

Bäckerei,
ebenerdig, neu hergerichtct zn verm. Näh. Scerobcnstr. 26. 2591

UNd Werkstatt z» vermiethen. Nähere«
^iSNYUNNg Kleine Wcbergaffe 13. 770

Laden mit Ladenzimmer re.
am neuen Marktplatz, seither Filiale Berger, ist per 1. Oklober
zn vermiethen. Näh. Bureau des „Hotel Bellevue". 2130

Ein schöner Laden mit kleiner Wohnung, in guter Lage, per sofort
oder1. April zu vermiethen. Näh. Tagbl.-Berlag. 1810

Lagerplätze in guter Lage(Westend) zu vermiethen. Wo ? sagt
dcr Tagbl.-Berlag. 528

mit 4 gr. Zinunernu. gr. Küche, für Möbellager,
VerstcigerniigSlokalrc. sehr geeignet, znnr 1. Mai

oder spater zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 2208
WilifortlM ' frth «»*! mit  Wohnung, Mitte der Stadt,
«Vlil/ | } i I tllvvll Verhältnisse halber per sofort billig

zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 2209

Schöne helle
Ausstellungs-Räume

in allererster Geschäftslage eventnell per sofort auf einige
Monate zu vermiethen . Offerte» unter w . 'i \ sos an
den Tagbl.-Berlag.

Mohnurrgeu nou 8 und inetzi' Ziritmeun.

, Kaiser -Friedrich- Ring 37 sind hoch-
herrschafiliche Wohnnngen von 8 Zimmer», Fremdenzimnier,
Näh. KaisertzrftdrLKVll A f#f#r‘ *"

Wegen Versetzung
Po -kstraste 43, Villa Elsa , vis -ü-vi « dem Lawn -Tennis»

Platz, hochherrschasil. 2. Etage, 8 Zimmer, 4 Balkons mit
herrliäier Aussicht, Bad, Küche, 5 Mansardzimmcr, Herrschafts-
nnd Dmier-Treppc. Gas, elektrisches Licht und großer Garten,
zu vernnethen. Anzusehen von 11- 1 und 4- 6 Uhr.

i. 98, nächst der Oranicnstraße,
hochherrschnfttich ausgcstattete Wohnungen, bestehend aus
8 Zimmern, Küche, Bad. 2 Eloiets, 2 eventl. 3 Dftmsarden,
2 Kellern 2 Treppenhäusern. 6tzas- und elektrischer Licht¬
anlage, Gasleitung für Koch- und Heizzwecke, per sofort
oder später zn vernnethen. Näh. Riehlstraße8. Pari . “1714

2- Etage von 9 Zimmern,
*̂ > cm • großer Veranda u. reichlichem

Zubehör ans April zu vermiethen. Näh. Part . 1729
Rheinstraße 96, Ecke Ringstraße, Wolmnng(3. Etage), acht

Zimmer Badezunmer(zwei Trepveimufgänge) und alles Zubehör,
auf 1. April 1900 zu verniiethen, auch kann eine Giebelwohnung
noch znqeqeben werden. Näh. Part . 17i7

Sounenbergerftr. 6«, KÄÄ
Bel -Etage u. 2. Stock a 8 große Zimmer, gr. Vestibül,
Balkon , Erker, Wintergarten , Bad. Bügelzim., Küche mit
Gas- u. Kohle,iherd, Speise!., Kohlenauszug, elektr . Lift , Gas-
nnd elektr. Lichtanlage, 3 Maus., 2 Keller, Dampfheizung,
Telephouauschl., Herrschafts- u. Servicetreppe, 10 Mi», v. Kur¬
haus, elektr. Bahn im Bau , zn verm. Näh. Part . 1718

UU.O«. JISOI/ » WUII. VUIl 14 - 1 um.

Oraniensi ratze 15,

Mölfulmge « von 7 Zi «nme »n.
Adelheidstraße 64 ist die2.Etage, 7 Zimmer und reichl. Znbeh.,

ans x.  April zu vermiethen. Näheres Part . 1523
Gocthestraße 7, 1. Et., herrschaftl. Wohn., 7 Zim., Balkon, Bad

n. Zubehör, sof. zn verm. Näh. Bahnhofstraße5, 1. 2306

Mnweg 2, Villa Grüneck,
nahe dem Kurhaus, erste Etage, 7 Zimmer, Küche, 3 Mansarden,

2 Koller, grosser Garten, per sofort od. später zu vermiethen.
lWicdervennicther und Vermittler verbeten. Näheres
daselbst Vorm, von 11—1 Uhr. 1721

nahe der Adelheidstraße
. und ltzerichlsgcbäude, ist

die Bel-Etage bestehend ans 7 großen Zimmern , darunter
Salon von 42 jll-Meter, Küche, Bad und sonstigen, reichlichen
Zubehör, zwei Aufgänge, ans 1. Juli zn vermiethen. Näheres
Parterre , Baubüreau. 2119

Rheinstraße 62, l . Stock, herrschaftlid>e Wohnung, bestehend aus
7 Zimmern, Bad. Balkon und allem Zubehör, ans 1, Juli zu
vermieihen. Näh, Adelhcidsttaße 22. Part . 1998

ist für Oklober die 1. Etage,
. . . . 7 rcsp. 8 Zimmer incl. Badc-

cmrichtnng cnibaltend, zn vermiethen. 2225
Rheinstraße 93, 1. Et., 7 Zimmer, Bad rc., per 1. Juli oder

früher. Näheres Parterre. 2491
Rheinstraße , Ecke Bahnhofstraße 2, Part., Südseite, 7 Zim.,

Badezimmer, Küche nebst Zubehör ans 1.Oktober d. I . zu verm.
Einzusehkii täglich von 11- 1 llhr Vorm, und 3- 6 III,r Nachm.
Nab. zu erfragen ans dem Büreau Bahnhofstraße2. Part . 2339

Schicrsteinerstraße 6, Neubau, herrsdiaftl. Wobmiug, 7 Zimmer
und Zubehör, vom Mai ab zu vernnictbeu. Näh. daselbst. 2493

Rheinftratze 84

>d Zubehör, vom Mai ab zu umnietlien. Näh. daselbst. 2
Bietormstratze 47, Billa,

sind 2 herrschastlichc Wohnungeni», I. u. 2. Stock von je 7 Zlm.
mit Bad, Balkon, electrisdicm Lid>t, Centralhciznng und reich¬
lichen, Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Nähere« Victoriastraße 33, Part . 1399
Bilheluistratze 12, 3UZ
bo» 7 Zimmern mit reichlichem Zubehör für de» 1. Oktober
oder früher zn vermiethen. Näh. daselbst1. Etage von 11 bis 1
und 8 bis 5 llhr. 2108

Hochhcrrschaftl. Wohuimg,
seine gesunde Lage — 7 Zimmer— lvonmtcr 2 sehr große
Salons - reichliches Nrbengelaß. Näh. Alexandrastr. 1V. 908
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n0Ct) ® 0tlir’0lt  der Neuzeit ausqestaltet.
fl «Ed» G-nle», auf 1. Oft. zuom. « nzus. v. 11 1 u . 3—5.  Nah . Goethesttaße4, Part . 2146

Rolfiinngen von tz Zimmer-« .
EEvr1U£| Ö fi1P 1?£ 21 m>Etage, hochelegante

mrnSi 1 m% nrt ft  Zubebör .̂ per 1. S& "|

r " ' ^ KMeuauZ « 7eb'stdubeftoi foioit ober 1. April zu vermiethen. Näheres bei 777
ßig r jr / -“ “ ** J8 “" ,-r ’ Zimntrrmaunftraste 10.

22 'st die herrsch. Bel-Etage

Küche, Sprue/ , 2 'Maus.. 2 Keller, zu v?"„i. '^Näh.̂ dasribs7od" r
Nicolasstroßc ZI, von 10 bis 12 llljr, 3 bis e/-6 Uhr 1900

stbrNchaflliche2. Etage, 6 Zimmer. Badezimmer
11. Zu b?hör gleich oder spater zu uernt. Nab. Part 1726

ti) 13
,/f Af ßaR,tc ^l* s®,08e vo » 6 Zimmern und reichem stubehör

»kmrtlf ?' ®taU“nB für drei Pferde. Nrmiie und Burlcheii-
z »mer p« \.  jub ob. spate, zu mit. Eiiizuseben Nacbm. 1725

«a -,cr-Fr,cdrich-Ri „g 18
i'.'Si 'Si « ;£ z ,: 6 m . . ““ Wwyuj

Kaiser-Fricdrich-Ring 94
"TfÄ®%*»sArv ?lÄrs «
» «ifer '^-ruM 'ulirJHinfl 110 (Adolpbsallee ), 2. Et ., 6 Zi „, Bad'

d Newell euispr., a. 1, Okt oerni. SRffa riftr 35. 8 r! 2E

atze L9, 1. M .,
Küche und Zubehör, auf 1. April

691

Ricotasstrahe 23 , Part ., 6 Zimmer, »Deut. Badcziiumer Balkon
Alleê Pal"? ^ -bei,raume, sofort oder später. Näh. Adolphs-

Rieolasstras -e ' ,herrschaftlicheWohnung. 6 Zimmer. Balkon Bad
u. Zubchoi. sofort z» verm. Nah. Goethestrahe1, Part ' 2198

Rheiustratze SS, 2. Etage.
3 '"*°«. » - ’• 3 «“ -» »“ 4ä

Rhciustraste 66  ist 1 Wohn . (2 St . hock). 6 7 Z. gr Balkon
z;, vernu E.nzus. von 11—1Lu. 4- 6. Nah. No. 71. P . 1357

edtltüO ^ llh ' 7 hcrrschafil. Wohnung. 6 Zimmer
flL . 0 mit Balkon. Bad u reichlichen

Zubehör , our 1.JDftoberju verin. Näh. Parierre . ^ 2068
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wui x. *̂ uuuer zu Denn. Wal).Laiin ßtÄlLt atze2!5 !c.Etage,6-7Zimmers
i Küche und Zubehör per
1-Oktober zu vermiethei,. E

““ 6 uv «« >»»«

»ssr »» Ä ssss .w &srssr
sag 11*111«- »- "><■kä "™ “!

1

beim Besitzer ’ +ÖÖ,:
,faft  neu - Wohn., 5 Zimnwr,

i <£ ?a •' 2 ^ Balkons , tit ruh. feinen Hause mit ganz f"
Sir !iÄ "non"'̂ ^ ^ s' tf ernf ' bft,llfm  per Bahn n. durch die Lue
(w>rn(m„ü0  der Emserstr aus zii erreichen, per 1. Okt. z. Pr v

.. SOOMkzu verm. Näh. das. Einzus. Dienstags b. 2—4 1259
I 5 "eubergerichielc Tiefparterre-Wolmui.q(mit («artdjeiO, 4- 5 Zimmer, sowie Hochparlerrc-Wohuuug von

Biilkon 11. sammtl. Zubehör per sofort zu vermieihen
Nah. Mainzerstraße 24̂ Gar,eubaus. 2368

Ulliettlftabltih *. 4 ? große Zimmer sofort ob.
s • "l * “ ?p"ter zu v. N. 2 St . 468

18 «« 2' ? tock eine schöne, . .. 47 Wohliiiiig, 5 Zimmer Küche
u dubrtot , ■3Lpnl 1900  rub . Mietber abzu'.eben'. 1736

Bel - Etage, bestehend
“ aus ^ ülou 4 Zimmern

uub Zubehör, auf 1. Ofiober 1900 311 vermietheu. Näh Part
Iluzusehen von 11- 12 und 3- 5 Uhr. 2181EENHNßlZL2 Bimmer, Batton.
Höhenlage, auf sosorl bis Oktober, eveut̂ läuger" zL" ver,ui!theu'

Schwa .bacherftraste 12, 1 St ., scböiie Wohnuiig/ö Zünme" ,? '
"" b!ü- l̂uzus. Dienstags u FicitagS ö. 3 5. 2256SLisLhLL'atze 18 L1-;dcl-Eta«e. Fiins-Zimmer-

on * ?* » »♦ fjv L 47, Wohnung, Balkon Küche rwei

SSNtSLFLAdL' "-»»i>
r' ictol iastratze8, Billa Livia,

i o Zlmmer, Badez 2 Kamme,»-, reichliches Zubehör auf
1. Okt. zu Denm Nah. Mainzerst.aße 66  a, P . 1658

Bietoriaftratze 27
% , ®,wt. bestehend ans 5 Zimmern, großem Bodecabinet

m'i min* U,U!> Bubehor per 1. Oktober zu vermielhen. Anznsehen'
au Wochentagen, w 11  u . 1 Uhr. Näh. B.ctoriastr. 33. P . 2236

Eb ll14 iiEÜIIItL'flU 4 ^el-Euige, 5Zimmer,»i.SS,, *ä :s,s:
sssssussPtar 6"■6.. . . A

or.t i "»Ben!nctl)en- Wilhelminenstratze 10  248 9
WÄt .' L1illLL ' aLLe 7 E schöne5-Z.-L8ohu. zu vcrnü441 - ^- 9 Nah. daieibsi4. Etaae 2240
Ziuiuierma » ustratze 9 Wobuuug von 5 Zinuuern mit Balkon

und re.chl. Zubehör für 7tz0 Mk. zu vermiethei, 2354

No . 188.

1 tk ^ uk8"ftrak !c 24 schöne3-Zin„ner-Wohnung im 2.  Stock auf
I 1. Jul , an r. Leute zu vermiethen. Näh. Parterre . '

$11 gilt21 °ine freundliche 3-Zimmer-
«Li o I- MV !* ’ 4 Wohnung mit Mans.,2 . St,
per 1. Jul , zu vernnethen. Zu erfragen im Laden.

Hermaittistratze 29, Vdb. ist eine Wohnung, best, aus 3 Zim.
Küche». Zubehör, aus 1. Juli zu verm. Näh. 1 St . r. 1982

^alinstrake 40 eine schone Drei-Zimmer-Wohnnnq (Hth.) auf
1. ^ nl, au rnhige Familie zu verm. Näh. das. Vdh. P . 2542

«arlstraße 8. 2 st ., drei Zimmer, Cabinet, Küche und Zubehör
auf 1. Jnlt zu vermiethe». Näh. 1 St . link«. 2154

Korn erstraste 2 Drei -Zimmer - Wohnung mit Küche. Bad.
kaltes n. warmes Wasser, Gas per 1. Mai zu verm. Näh. Part

Nnzns. v. 10- 12 11. 2- 4 Mir. 2188
Michelsvcrg 8 , Seitenbau, eine freundliche Wohnung. 3 Zimmer

»»dl Küche, per 1 Juli zu vermiethen. ^ 2159
1'koritrnraste 68 , Frontsp.. drei Zinimer und Zubehör für Juli

zu vermiethen. Näh. Hinterh. 1 Tr . r. 197z
Neudorfcrstr . 8 drei Zimmer, Küchen. Zubehör billig zu verm.

verimethem̂ Näh' Bd'hs' Pan "" " ^ " °bst Znbehrn zu
Nieo lasst ratze 25

ist die Paitene -Wohiiilng (rechts). enlhaUeiid3 Z .mmer, Küche u.
Zubehör, event. auch als Bureau geeignet, per 1. April zu ver-
mittlien. Näh. bei Herrn BäeHc »im Hause. 389

Draniettslraste 35 , Vdh. £ St ., drei Zimmer, Kücheu. Zubehör
?»f 1. Jul , zu vermiethen. Näh. 1 St . l. 2224

Kieliiitraste 4 schöne3-Ziiunier-Wokniiiig zu vermiethen. 2303
cklodersiraste 21  eine Frontspitz-Woknung, 3 Zimmer und Zub.,

zu vermiethen. Näh. Part . 2402
Sthiichtstraste 30 , 1 St ., ist eine freundl. Wohin,ng, 3 Zimmer

^nnd̂ Zubehör, ans 1. Mili zu verm. Näh. das. im Laden. 2555
in gesunder Höhenlage. Drci-Zimnier-

> Wobiinna in, 1. St . aus 1. Juli zu
. . - . . . 4 bei S,. Weither . Wwe. 2136

blitz? IIiül <1 4t  Äs £,rci  Biiiuuer und Küche per 1. Juli
^Ltz - 444k ^ 44L4F <s zu verm. Näh. 1 Tr . 2221
seerobciistraste 25 elegante Wohnung von 3 Zimmern, Küche,

2 Balkans und sonst. Zubehör per 1. Juli c. zu vermiethen.
Nah. daselbst beim Besitzer. 2428

Teerot ' rnstraste 27, ueaerbantes .Haus , ist die 1. Etage,
best, aus 3 Zimmern, Küche. Bad, Balkon und Loggia, elegant
onsgestattek. zu veimietheii. Näh. daselbst1 St . 2363

Taiinusstraste 19, 3 St ., 3 Zimmer. Küche. N. im Atelier. 2470
Watramstraste 13 eine Wobnung von 3 Zimmern mit Zubehör

ouk 1. Juli zu verm. Näh. Laden. 2301
Aorkstraste 10, 1 So l., eine 3-Z .-Wobn. z. 1. Juli z. v. 2606
'WegenB ainiciiversetznug ist eine in freier gesunder Lage gelegene

Wohnuna, best, aus 3 gr. Z., 1 KeNer und 1 Gcräthekammer,
s°fv' t oder später zu verm. Preis 430 Mk. Näh. Guslav-
Adolfstraße 1, Part , r.  2604

Mol »«mrge« vo « 3 Zinuttern.

»ud Zubehör, auf 1. Jul,

Schniberg 9,
ve>m. Näh. 'Adlcrstraße,

Uohtttttige » vo « 5  Dimmern.

^Eöelheshftiatze 21 . &
mnnfrtSc,? 11 Säfta ?? 6 Zubehör ""p» 1. April'zu

Ä 'SÄa « s. ,""is
«doipl ^ a :,cc*S ‘ 3' '' Wmmu.m7  5 ^ 1?ftclf5nÜum, ' Badez.» mr » Bi,r- - »-änsm
Ä '«LS umi ?fwi «AS

ist die Bel - Etag ° v- n 5 Zluimern
-^ tichei» Zubehör per sofort zu vermiethe»
ittelcgautauögcstattet , mit Centralhcizuug

iü . Bü . " u " i- m L.cht versehe» . Näheres PaLr . e
DM ' -i«' " s-rak - I », Mittelb., ist eine Wohnung v. 5 Zimm/rm

f 3»H?» Ä '„.eUemI' ,mt  Sw -l.".» ober Werksti.^ aL2398
*5 ^8immnr^ab <!2̂ 4H<nii !ir}lI?aill ^ lb, berl' ĉÖaft l' ^̂>c SBoIjiimiqeii,«t.« 2 Wansalden. 2 Balkons. Rohleiizng. mit Bor-

und HlM'.-Wrttu (kern Hmlerhaus) auf 1. Zi,l ; oder sväier v\
•wfrrflr "io ß •*1ft  Ä .- Dvtzbeimerstr. 26 bei » . I<",1SS. 2626

ar s? v Vnfnrt4 ' «L,l >od. Beranda. Baik. II. a. Z ..i’§&&’*& 5»?1Ä ?S
L lÄ„ 16.ßr i,äTa (eib"i ff<,mmer1@t- mir - Mi .d-.iutz.mg

Goethcstratze 17, 1. Et ., ist eine schöne Wohnung best au» fünf
Zlinmern nebst Znbeh., auf gl. od. sp. zu v Näh daselbst 1>84

HkUinundhraste 32 fünf Zimmer, Küche, 2 2Ka»iämn LcU«
o»f ^ J »!. zn venniechei, Näh Frankenstraße'^ Parh ^243426 «cvoue Bel-Etage,5Z.,Küche.Speise-

mW  kam mer, MlN,!. II reickl fni
Hochpart . , 4 Z.. Küche, reich!. Zubehör, auf 1. In st zu o."2552

LLsii8 «r»8'-°FVI « tS ri «?Si - M 3nA»' |
sLl 1! 61“'“ Etliew’ do»t. aus ÖZimmern, Badezimmer, Küche u
rieht!,nr“ n,er’ ,60r ?- reicUichwn  2 »^ hör, modernste^Min“
Näh dfsolbri“ ' J evciltuel1 uuch  früher za  vermiethen.

«aiser .Frikdrich -Ring | <>4, .1. Et., hochherrschaftl Wobnium
U  ffiÄffi 46 CS3 “6e68r' “Uf L « -ul 1900 zu vernü

3n Villa Kaprücnstrastc 77 ist die herrschaftliche Bel - Etaae

'«hk-s -ttMWL
Mauizerstrafte S4

' .] • J "11 Detmietl )en. Nah. Part . das.
Moi chstraste 2t sind 2 Wohn,ingen, Part . u. 2 Tr . l. 5 Zimmer

u Zichehor nebst Madchmzimmcr im Abschl., zu vermielhen
Nah. Hinieriniu» u. Kirchgossc5. W ' 6 2065

i - El 5 Zimmer, Balkon, reich!. Zubehör,
pê iofort zu vermiethen. Näh. daselbst. 2419

Bilia Nerobergftratze 14
^u reichlichesẐ!ibellor! S 'K 't O

L'taa '/ ' bri« b!nd Vri obcrgstraste 4 ist die Bel.-̂ d^ 'd ans 5 grotzeu hohen Zimmern, Küche. Speiser
«Uimm«. V ' «edecktci, Balkon nebst3 schönen FiwntsPiL
Ztmmeru, 1 Bodenkammer und reich,. Zubehör zum 1 Ociobersu »r ;s m wm*««.. «.»

Mshmuege « von 4 Zimmern.

4 «ri =®f«r,c=Si5o(muw 9 von 4 Zimmern mii

-KYK ÄS . «rjSAemjsi ^ jsggi st m Hi
3 i ' dr schöne4-Zim -Wohn. m. Bad n. reicht. Z„b

od- ip̂ ö» beim. Nab. das. od. Zimmermannstr. 9. 207^
5 Wohnung von vier Zimmer,
9 ,orort Dber  i - 2 uli zu verm

Dambachthal1«, S :°7'̂ L^L^
Eodezimmei. Knchê mit Warn,Wasserei,irichtunL. Speisekammer'
Näh. Damdachtbak I2Bdc7l ' » ver.uie.he...

Dotzheimki-strahe 2« im Miltelbau. 1. St ., ist eine Woluinm
bei" »' / « » 1' 3l,li ä" denuietheu. Näh. daselbst

Doliheimerstr . 46r , N.ub., 4- u. 3-Z.-Ww., 2 Maus., Bad @asf
^kohlenausz. 2c. a. 1 3 uli. N SWcrfelbad) ^ olniftr 20  N 99h'‘‘'

3» ™ Neubau Obere Dotzheim -tstratz . siud^ Zin.me.
Sin ' iudeoor, eveml. auch Garlenbeiiiitznng, zu veimiieiher

P .achtvolle re.e Aussicht auf die ganze Siadt und den Taunus'
Nah. Dotzhelmeistraße 18 bei fiiruft . 2397

3 itdvue Wohnung von 4 Zimmern und Zubchöi
auf 1 Oktober zu vermielhen. Näh. das-lbst Port . 26,3

rnuthrunn . „ »tr * ,* (* - 2 , , 4 »ruwe « i ..
“ " f . fzu vermietl,, -« . p r ei,
« «».» Jlli . Shli . UnliiiliulKtr . Zit,  E bei EEUclr.
«cic r̂ Hucli USB flSaais «̂ selbst L. ßCt. i . 2415

MÜVlnlTäie 117 3; 4^ im- Balk., Speiset, ik

3,3
11 bis' 12 Uhr. ^ ä" “Cn" dl)C11- Nähe,cs 1 l., anzusehmi von

Morihstraste 21  ist eine Wohnniig, 4 Zimmer und Zubehör
vcrm.eihen. Nah. Hinterhaus und Kiichgasse5. L45b

Mortstitraste 62 ist iofort oder Juli ein eleg. Hochparterre
.. 4 Zbb -. w. Wegzug zu verm. Näh. Htip 1 Tr r 2014
^ Ztwebör̂ ver l3 -̂ ' u von 4 Ammcrn und allem
' hniitta hh ^ J,  , cr' äU oermleihen. Emziiseheu Morgei.s

Hiutcnhaüs Ls . ' f ad,mta ^ °°" 3 bis 5 Uhr. Nah. daselbst
Rhetustratze 89 , 3. St .. 4 Z. mit Balkon Znbeh. per 1. Im,
.„ ô .verui. Nah. b. Eigenth. 4.', 8 ril»»»i«it , Emserstr 71 1 2279
R ' einstraste 107, Südseite, ,n ruhigem feinem Hause eine grobe

tzenud- Wohiumg von 4 Zimmer» mit Balkon Küche und
S @t0Cfp- -u-utt. früher, zu vermiethe!»

RöSciftraste 21  eine Wohn., 2. St ., von 4 Zimmern Küclik̂.mN
Zubehör, aus 1. Mai oder später zu verm. Näh. Part . 1629

TaataadlL »1 & eine  J ^ ?"e Wohnung . 4 Zimmer
Jrr mit  ® ulf0"' Küche. Keller, 1 auch 2

1  ßftDb « Su vermielhen. Näh. bei Au e » at
I4obler Restanraieur. Vormittags von 11—12 Uhr 2101

Scharnl )orst„ rastc 18 sind 2 Ll-ohunnqen von 4 Zimmern nüt
reichst Zubehör ans I. Juli z„ verm. Näh. No. 20? 1 St 1686Sedmiplatz« ° • ‘̂an- 1 -̂ ^eppe.

® € 5© F ^ fe © iÄ ^ tr . l _f | Wohnungenu i . , . Zininiern u.
v.vier

n u.

v. vuigui. o~ u ui)r jynu. I'c. Ust. I. 21 pr
> t ®(nLf d--Wohu"„g von 4 Zimmern mit Erker,

a,, « “1,f- '" 'b ionstige», Zubehör per I. Juli zu verm. 2026
2 "»>uer, Küche. Speisekammer. 2 Balkons,

.^ ansaidk, 2 Keller aus 1. Jull zu verm. Näh. 3 St . r. 1851

Mohnnnsm non 3 Zimmern.
^ibrechtftraste 9 drei Zimmer mir Zubehör ,os. zu verm 2127
«WLL 3öZ--? °l" ' zu bi.,.' Nah. Part . 2082Bleichstratze 23 ist eine Söohiinng von 3 Zimincru mit einer
» ^Nansurde an ruhige Leute ans !. Juli zu veimiethen. 2157

>'iud Wohnungen, best.°- » VrSSL'ÄkS rsr*™*""Kr
Tot .likim . tslr . 4tlf , i 8,Z ^ 8 'sCns!sft^ch/,Oa. I

i St., Kohleiiausz., l . Juli . N. Merkelbach, Jahnstr . 20, P . 2286

Kdlcrsiiaste 9 zme, Z.. Kücheu. Keller aus 1. Juli zu vm. 2253
WdolphsU -ttste 5, Slb . 1 st ., sehr sch. abgeschl. Wohn.. 2 gr.
Z* . - 6'U'mer. Studien. Zbh . an ruh. Leutep. I . Jnli zu v. 2111
Dotzheimcr-straste 18 , 1. Et., zwei Z.. Maus., Keller, Küchenbeii.,

als Theil e groß. W. nur an eiuz. Dame a. I . Juli zu v. 2377
^ohhetmer 'st"crAe 42 , Vorderhaus Part ., 2 grosse Zimmer nebst

Zubehör und Gurten aus 1. Oktober zu verm. Näh. das. 2615
Doliheiuieiftr . 46 r (Neuban) 2 Z. K., Bad, Gasl., 1 Maus.,

aus 1. Juli zu vm. Näh. bci Fr . Dlerkclbach, Jahnstr . 20. 2233
-otihciuicrftr . 46 1,  Gth . (Nenb.), Dachl., 2 Z .. K., 1 K.. K.-Ausz..

aus 1. Jul , zu v. Näh. bei Fr . Merkeibach, Jahnstr . 20, P . 2W2
rilcubogcngaffe 6 zwei Zimmer, Küche und Keller per 1. Juli
zu vernilethc». gzgg
tttferftraste 48 Fiontspitzivohnuiig. 2 Zimmer u. 5küche, an 1
od- * Damen znni 1. Juli zu verm. Nah. Part , rechts. 2623

-.veldstratze 15 ist eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. Juli zu vermiethen. Näh. Hth. Part . 2233

5, Hinterh. 1, eine Dachwohnung, 2 Zimmer und
Küche, auch gelheilt, auf 1. Juli zu veimiethen. 2530

»>elencuftrahe 21» 1, Froutspitze von 2 Zimmern a» rninge
Leute per 1. Juli zu vermiethen. Anznschcn2—4 Uhr. 2383

dcttuiuudstrast « 42 zivei Zimmer. Küche und Keller zu verin.
^ Nab. im Laden. 2430
Herrutuülilg -isfe 5 eine Pa >terrewoh»nng von 2 Zimmern,

Kuclie, girstcr Keller, posscnd für Flaschenbiergkschäft. anfI . Jnli
zu vermietben. tztäh. 1 St . ' 26' 3

Fricdrichstraste 50, Stb . 2, 2 Zimmer, Kücheu. Zubehör ver
1. Juli zu ver „leihen. Näb. Part . 2592

Mufeumstraste 4 »wei Z.. K , Zubehör aus 1. Juli zu verm.
scharuhorstflraste 18 zwei Woimuiigen im Hih., 2 Z. u Küche

per 1. Juli zu verm. Näh. Scharnhorststraße 20, 1 St . 2219
«p-iittUorftftrtitze 24, Hiiuerh., Wohmingen von 2 Zimmern,
Küche ii. Znbeh. aus 1. Juli on ruhige Familie zu vermiethei,.
Nah. Vorderh. Part . 2150

Steingasic 29 , Hlb. Dachst., 2 Zimmer. Küche und Keller per
l . Juli zu vermiethen. 2494

Walramstraste 82 Wohnung im Vdh. 2. St ., 2 Zimmer. Stüde,
. Steuer, auf 1. Juli au ruhige Familie z. vm. Nah. Parst 26t7

Walrnmftrastc 32 Maniardioohnung im Hiitterhans, 2 Zimiiier,
Küche, Keller, aus 1. Juli an ruhige Familie zu verimeiben.
Nah. Lordcrbaus Part . 2618

Wsiinnngcn non 1 Zimmer.
2ldl « flraste 28 » sind 2 Wohnungen von 1 Zimnier und Küche,

die eine vom 1. Juli , die andere vom 15. Mai an, z. vermieihen.
Nab. tm Eckladeu zu erfragen. 2662

Dclaspccstraste 1 ist ein geräumig,S Zimmeru. Küche, im 4. St ..
an ruhige Leute auf 1. Juli zu vm. Näh. bei «4. t o ' «z. 2229

Gelsbeigstratze 20 , Frontspitze, 1 gerades Zimmer, 2 Kammern,
Küche und Zubehör zu vermiethen. Auzu,ehe,, von 3- 5 Uhr
Nochnnttags.

HeUmundstraste 42 Mansarb-Wohiinug, Ziminer und Küche, zu
KU vcrmlelhcu. Näh. im Laden. 2429

Hirfchgrade » 10 (Neubau) 1 Zimmer und Küche an kl. Familie
auf l . Ma, zu verm. Näh. Bäckerladen, 2566

Lehrfiratze 12 1 Zimmer und Küche ans 1. Juli zu verm. 2357

Mohnnngen ohne Zimmer-Anguiie.
-17 ist die Bel-Elagc ab 15. Mai
»tz oder1. Juli c. zu vermielhen.

Eliizniehen iaglich excl Sonntags von 11—1 Uhr . 1471
Hinterh. Part ., kl. Wohnung
an solide kinderlose Leute z»

vermiethen. Nah. Bordeih. Part . 2582
Wcuritrftraste 49 Wohn. n. Werkst, auf 1. Juli zu verm. 2366
Kleine Mailsaidemohn, au kinderl. Leute in einen, Gärtnerh. gegen

Be,ilchl. einiger Hansarb . abzng. Näh. in, Tagbl.-Verlag. 2581

Answiirts gelegene Mohnnngen.
3n  vermiethen -l-olphshöhe,

WtcSvudeuet Alice 60 , vier hochl-err, .q .,ftl . Zimmer,
Balkon » Beraub ., , Bad, Küche und Zubehör.

3 » der Billa Bierstadtcr Höhe 26 sind4 hochfeine Zimmer,
Kucbe und Ziidchor u. Garten sosoit z» verm. 10  Minuten vom
Km park. Heirliche Höhenlage. Näh. Uoikstratze6, 1 l.

In nachiter Nähe von Wiesvaben, 1. Station Bahnlinie WicS-
badeii—Nirdernhausen, ist eine schöne geränniige Wohnung von
4 Zimmern und Zubehör, nm Bahnhof gklegen, per 1. Juli
zu verimethen. Nah. im Tagbl.-Verlag. 2431

CeWruti i . MH., in ruhigem Lnndhause. 4- 5 Zimmer mit
grogem Balkon und reicht. Zubehör, auch aus einige Monate z>l
veruttethe». Gefl. Offerten an Frau bei »» ,»«, , Lcstrich.
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Wöbttrlr Wohnungen.
Dan ' b-tchtyal 81 Billa Diana , 3 Min. vom Kochbr, 8 Min.

VOM Woldk, möbl. 2ßol)ii. von 5 3 *u. dürfte fof su vei'm 249
2̂490

Mobltrte Etage von 6- /Zimmern in erster Knrlaqe perl . Mai
fprecbeÄ ’- ' A 84' " ÖWr ’ Kirchgasfe 43. Fern-

Möbl . Wohnung L .L .« »?.
Kücheu. Zubehör, zu verm. Näh, im Tagbl.-Verlag. 2168

^eMesvarener Tagblatt «Morgen -AnSgabe - . Verlag : « anggafse 27 . 24 . April 1900.

PSM . Zimmer- ». Mansarden . SchlaMellen etr.
Abeggstraße 2 ,

2 gilt woZim,  znj . oder einzeln, per sofort zu"
«delhei dttraße», stAc

Villa Radioff , in unmittel¬
barer Nähe ves Kurhauses,

t zu vin. 7395
möblirte Zimmer

- ’S - ~ r zu verNiietheil. 1964
lo e,n 0ut  möblirtes Zimmer an eine Dame zu

vkiuiii-ivLN. 2484
Adelheidjtraße 72 eleg. niöblirtes Balkoiizimmer(Hochparterre)

Mil odei ohne Pension zu veriniethcn.
E-' Ê'" möbl. Zimmer zu verm. 2560

Adlern, '. b! W l f 01/ " err*- $*«1 ifl- ~e"tf S?ofl "- Logis . 2625
1i w£-,nunft- I- Manu. Schlosst, erhalten. 2599

Adlersti . 60 , P ., 1 gr. sch. mob. Z . IN. o. olme Pens. z. v. 2589
Adolph,trabe S,
^ ^ k '̂£rabe «, P , räTiAlbreevtitrake 23. i .

f*r<*6* 38 , 1 f, hübsches Zimmer, möbl. oder unmöbl.,
Fnuile,, , zu penn. Näh. von 9- 12 oder2- 5. 26,6

'» öl. Zimmer mit 1 ob. 2 Betten zu verm. 675
Bannvoitteaü - , <T' o fd)0l‘ '" öbl. Zimmer zu verm. 2424' ' i, 2. St . r , ei» schon möbl. Z. b. z. v>!>. 2538
Be! tr vlltr ' V~1ö®t' ! ' 91lt »ivbl . Balkonz, 1- 2 Betten. 2359
SevtroInftrnfie 0 1ft nt l '- Z - an e. anst. H. zu v. 1910
« I " ! *®' P " e'N sch. m Z . an anst. H>» . zu v. 1980

■}**’,A! ,d,0.!leg "'öbl . Zimmer zu verm. 2414
Bismaickriaa u «' i ! ' !!l° bL $' mm ' mit °dcr ohne Pension.» S l" ' 3 l , ichon mobl. Z . zu 18 Mk. zu v»>. 2447

y? ' 3 !;/ «J - schon uiotU. Zimmer zu Beim. 2437
. '‘t’ ^th - Part , einfach möbl Zimmer zu ocru,.

« « f ' 1'. em ..,cf)öu  möblirtes Zimmer zu vermicthkii.
m K li */ I ' «"* uiobl. Z.. ineinanoergeheud ob. einzeln. 1753
WieiAft Ui ^ *Z 'Uimerr.i. Pens, an Herrn z» v. 650

n™ !®C, ,0 ' 1‘ ®**' flllt  uiobtiitcs Zimmer, separater Ein¬
gang. solort zu vermietheii. 2578

» « Krake mibl & 3 Mk. p. W. zn v.
MU d fu ' l Z 2 *■’ mob!. Zimmer zn llermielhen. 2178

,2 mobl . Zimmer zu oei mirthen. 2563
Blttrnerttra ^ oh 1 ®‘- r-' .."'öbl. Zimmer zu vermiethen.
BlNchersttatze 26 , 1̂ rechts , gut nioblirlcs Zimmer zu Perm.

Iß 1. ©tage rechis, gut möblirter
•nmr, ^ 4 Salon uitb ©cl)lafjiuuiiet per

Dauernde Miether bevoizngt. 2541
Dotzynmernr . ly , i , gut möbl. Zim. mit 1 ob . 2 Belt. 2190

8* 1 /I ^
st ratze 14, Part

evcnt . mit Penstvn , z« ver -ttirkyen.
% 7>  H ' ö. 3 l, Möbl. Z . z. v. »I. od. ohne Pens.

KI> °'"ö- und auf. h. möbl. Zimmer Mit Pension,
mon, z. p. Gr . Garten . Halt. d. ei. Bahn. 2364

ürntlrV ? » v ' h. 2 Tr . I, erli. ein rein,. Arb. sch. Schlafstelle.
^  i fi !‘ dubsch möbl. Zimmer tu. K. 25 Mk. 2607

nt . „ 2 , £o"nen °"u «e anständige Arbeiter Logis mit
oder ohne Kalt erhalten. 2181

Zb " '.' £"istr . 3, 1, hiibsch möbl. Z . an e. Herrn zu verm. 2100
nstratze 6, 2 « t. I, ein schön möblirte« Zimmer zn verm.

MrHHrÜHuL * ?!. l ßh " 'öbl . Zimmer an beffeieu Herr» zu v.
R^ Eustraste 13, Hih. 2 r, erh. e. rl. Arb. Kost». Log. 2537

H. 2 liufs , mobl. Zimmer zn vermiethen. 2548
k,.'" . ,0tUtr --8e 17, 2 1, ein schön möbl. Zimmer zu verm. 2543
xra »kc!>jtra, ;e 81 , Hth. 3 l, k. ein anst. Frl . SchlajsteUe erh.

!- .dubsch möbl. Z . an sol. He,rn zn v. 2462
26, 2, mobl. Zim. m. 1 o. 2 B. (Mi. 12 Mk.). 2513

riedrit «>st>a >je 21,1 . Etage , möbl. Zimmer zu verm. 2577
eleg. möbl. Zimmer mit
und ohne Pension, sowie

zu vermietheu. Vorzugs-
1178

i'sitze 35^rre
avgelchl. Etage mit Küche preirwerlh

für dauernde Mielher. 1,78
Vdh. Frtsp , m. Z, 12 Mk. m. K, z. v. 2597

« » n » g'" " 'öbl. Zimmer, event. mit Clavier-
«>, "Mung zu vermiethen. Näh. im Laden. 2080
«erirtlf e ii'obl-rte  Zimmer zn verm. Zu erir. P . 480
Goctkcsti-Ib - \̂ J '  4 ,st- "'öbl . Zimmer billig zu v. 2145
Gurt "'oblirles  Z mmer od. Mansarde zu verm. 2572

10 ,, Äi' f‘la &c S' Pari , l, 2 schön möblirte Zimmer zu
2£F r>> vermieihen. 2519

Gustav 'ttdaÄts. P' £'' schön möbl. Zim. zn om. 455
ftftfttniiflfrr mo *? ^ .'""bl- Balkonzimmer zu verm. 1920
Sflrtittnftü dr-1’’ el", mobl. Zim. billig zn vermieihen. 2390

u\ eJ ”J rb e- «" f - reinl. Arbeiter Kost u. Logis.
SelencnNiK - i r-' f* 0" möbI- Zimmer z„ mit. 2608
fcaclicnftrrti * I1« ' möbl. grobes Zim. zu Out. 2033
Se e e strake fr ^ 2 *‘ b- "" st- Mädchen Schlafstelle.
Jelenenst ^ r;- ü'  f £e68erei erb ein reiul. Arb. Kost u. Logis.
Hell Ni» lidst na \  rf ! N' °öl- Z "M (sep. Emg.) zn vermiethen.
Sellin, i  ® f. r, gut niübl. Zimmer zu verm. 2571
^ Zimmerau < C ^tl -Etage rechts, ein fein möblirtes Balkou-Ljimmer zu vermiethen.

2 8 ". niöbl. Zimmer au »»st. Herr» oder
Selln . D«me zu vermieihen. 2568
feeBii! JjJ' ?' mobl. Z. mit u. ohne Pens, zu verm. 2463
Scllmnn ^a5 ' ? ^ » »' 3' "" 2 - a» rin. o. zwei best. Herrenz. v.

2>Erst- jg. Man » Kost und Logi». 2585
L*' 3 ", eins . möbl. Zimmer zu vermieihen.P’h-2r„erb. anst. j. M.Kostu.Logis 2504

' Port , möbl. Zimmer zu vermieihen.
«uS , . t S>  2 - nr- möbl. Z . mit 1 od. 2 Briten zu om.

ßcumu !!^a l0 !ic  1  St , ein jchö» möbl. Zimmer z. v. 2291
Slb - 2 Tr , frdl. mobl. Z . zu beim. 2595

§ „ ^ ' " ',' bf-r»uc 5« , Stb . 3. erh. zwei rl. Arb. sch. Logir. 2313
Part , erhalten zwei reinliche Arbeiter Logis.

,2 » 2- lchön möblirtes Zimmer mit Pension,
a.72 10 Mark. 2619

21, 2 St . I, fein möbl. Zimmer an best. Hern,
& maule,n iufort zu vermiethen. 2481
Eer ?.,|‘!,,lÜ? t’‘„24 4 2- rrh jung. anst. Mann Kost ». Logis. 2506

ty , 1, schöne» Wohn- und Schlafziminer,
ömirt, mit oder ohne Pension abzngebeu.

1L, 3 l, groszes möbl. Zinimer zu vm. 2601
^ imgraben 26 , 1, srdl. niöbl. Zini. eveitt. mit Küchez» verm.
TZgrZNMVakrS 1 ß 2 '„E>" gr. gut Niöbl. Zimmer an
Äallni ^ L' besseren Herrn zn verm. 2192

an i, 20, 1 Et . , schön möblirtes Wohn- u. Schlafzimmer

§ anwsst„ „ lQnm iü  wrniifll)tnahuif~a&e ,7 2' Part , ein niöbl. Zinimer zu vnniletheu. 1353
auü o^." ^ 25 ' 2 St . l, schön möbl. Zimmer, sep. Eingang, anö'. Hrrrn oder Dame zu vermietheu.

. ll ' tratze 68 bei /te-lt, -,--<>» >>»» «,» möbl. Zimmer zu
a ««.» 'Etde». Preis 10 Pik. mit Kaffee.

" »lstratze 8, 1 St ., möbl. Ziinmer zu vermiethen. 2520
HVftffftt * -i7 2 St . l, eleg. und eins. möbl. Zim.

* ** * * !* * ♦ v » , mit scpnralemEingang zu verm. 2587

aj'  i ' P r- 'dH"" ch.obl- Zimmer zu verm. 2521
o ", suundl- mobl. Zimmer zu verm. 1965

J e V. 3 £ 'fcho» mobl. Zimmer zu vermiethen. 2442
.8 <» Ci  ft - ?•' Eins- möbl. Zimmer zu vermieihen.

f f. 2' E"l anst. rl . Arb. erh. Kost „. Log. 2583
« St , gut mobl. Wohn- u. Schlasz. zu vm. 2247
9' ? ÄEN d. Gasth. z. Erbprinz, ein schön Niöbl

SnäuUb - \ 8̂ - Betten an zwei anst. Herren zn verni. 2580
ffÜÄ, ! , ! ' f ®t- r, mobl. Z . z. o. Pr . 15- 20 Mk. p. M.

t».' Htb. 1 St . l, erhalten Arbeiter Kost u. Logis.
2,' ,'"°d!" les Zimmer mit Pension zu vermiethen.

« ?<!'.<? £ erhallen zwei reinliche Arbeiter Kost und Logis.
t ’ % *t , erb. iiiift. Frl . möbl. Maniardziiniiier. 2512

d!°" "'oblirles Ziinmer zn vermieihen.
| S ! Äjft . fn.,30* 05.), fein möbl. Z . ivöch. bill. z. v. 2569

m)0" mobl. Zimmer zn vermietheu. 2624
§ " !!" tlltaste 14, L>lb. Par-t, ein möbliites Zimmer zu verm.
Linsen straffe 14» Hlh. 2 ®t , schön möbl. Zimmer an einen anst.
.Herrn am 1. Mai zn vermieihen.
f '.' iie " straffe 17, 3 St . l, ein gut möbl. Zimmer zn vm. 1990
„ ' ' sfE' ft"- ^4, H. 3 l, g. möbl. Kam. an e. Nähmädch. z. v. 2594

raffe 37 schon möbliiie .stiinuier zu vermietheii. 1677
' !.i »«-? r ‘V’C1 ■' g ' obes schön möbl. Zim. zu verm. 2540

D»ar ?tstraf ;e 20  ueu mobl. Zinimer zn verniieihcii. 1490
E"gaffe ly , 1 I möbl. Z. mit od. 0. P . aus gleich zu v. 1456

^Etlgergaffe 30 erhalte» zwe, imtge Leute billiges Logis.
MariUllt -ak - ff ; 1 erh -. zwei jg anst. Leute g. Log.7i>orrffstrai,c 24 , 2 « i, ein schon Zimmer zu veruiieihen.
^orttjftr -affe 28 , Hochp, schön, gr. möbl. Zim. zu verm. 2507

26 » Hth . 3. Stck. r «, erhall Arbeiter schönes
Logis »" t Kost. ^ 2508

«>, " ^ tt'nffr- 66 , Hth. 2 St . r, möbl. Zinimer zu vermiethen.
§Et 0straffe ly , Bdh , 3 St . l, schön möbl. Zimmer gl. z. v. 2294

tost raffe 14, 1. Et ., möblirte Mansarde zn vermietheii.
Nerostraffe i <>, 1 Et , schön möbl. 7). mit 1—2 Belten zu verm.
Nerostratze 24, Hih. 1, erh. ein reiul. Arbeit, bill. Kost ». Logis.
Nerostraße 39 ems mob,. Zimmer zu vm. <p. W. 3 Ä!k.). 2439
dtsoofosstratze 17, Hth Part , möblirtes Zimmer z» vermietheu.
Necolaos.raße .̂2 mobl. Wohn- u. schlasz. mit Bad zn v. 1491
Ornnikiistratze 8, Part ., möbl. Ntausarde mit Kost an einen

besseren Geschastsmai.n zu veriniethe».
Oranienstraffe 2 möbl. Z. ohne Pens, an e. Herrn z. vm. 2529
Dranicnstraffe 3, Part , Logis mit Kost zu vermiethen
Orailicnstraffe 18, 1. Et, möblirte Ziinmer zu verm. 1973
Oranienstratze 19, Hinterh. 1 rechts , erhält ruhiger junger

Mann ichones Logis mit oder ohne Kaffee.
Lrairiei,straffe 87, Hth. 1. St , k. jg. L. Kost tt. Logis erh. 18i5
S5 <ime «f}vfifje 31 , Part , gut 11. frdl. möbl. Z , fiz. Bett, zn v.
Philippödrrgstraffe 12, P . r, ein möbl. ĵimmer zu verm. 2511
A !?-'.t-' ^ ? t' ergstraße 17/19 , P . l, ein möbl. Zimmer z. v. 1860
-n?-' .£-?? °? E"gitratze 33, 2 Tr , 2 g. möbl. Zim. zu verm. 1525
P nUppödergstraffe Sita  möbl. Z. zu v. Preis 12  Mk . 1950
Piatterstraffe 4, Part , ein schön möbl. Parterreziniiuer mit sep.

Eingang nur an einen besseren Herrn z» vermiethen. 2565
Stheiiiftratzc 11. Ä “J,Ä

uroBe, mit emei», auch zwei Betten, zu vermieihen. 2550
»istcrnstra -ie 26, Gth. 1 l , gut möbl. Wohn- und Schlasziiiinier

z» benmellien. 2490
K3 1 zwei feil , möbl . Ziinmer

* ',7 -7 * f zi , vcrmictstcn . 2573
^icljifivnße 4, 2. Et. schön möbl. Zimmer zu verm. 246412 2■®t-r-, möbl. Zim, geräumig,

s 4 t ^ ^ m. 2 Fenstern uuo Eingang vor¬
dem Abichinß, zum 1. Mai zu vermietheii. *

jHa&n -rtilce 18, 1 St , sind freiindl. möbl. Zimmer zu vm. 2344
Noderstraffe 19, 1 r, schön niöbl. Ptanfarde zu verm. 2590
Rodcrstraffe 21, 1 St , schön möbl. Zimmer zu vermiethen
2tomervcrg 29, 1, ein niöbl. Zimmer zu vermiethen. 2169
Romerberg 29, 2, ein schön möbl. Zim. an e. Herrn zu v. 2832
Romrrberg »9, Pa >t, ein schön möbl. Zimmer zu verm. 2518
Noonstratze 7, 2 1, g„t möbl. Zimmer billig zu vermiet .en.
«aalgaye lv fein möbl. Zimmer zn venniethei,. 1680
Saatgafle 38 , 3, am Kochbr, möbl. Z . m 1 u. 2 B. z. v. 2564
«aalgaffc 3V e>» möblirtes Zimmer zu vcnniethe». 2620
Schar,lhorststr . 5, Blepg, Wob. ui. P . p. W. 9.50, a. mll. 2554
schainstoi ststraffe 9, 3 i . , niöbl. Zimmer billig zu verm. 2517
«charnhorststraffe 19, Part , l, schön möbl. Zim. zu vm. 2826

Schiersteinerftr. 8. SßSÄ
gegen Den iclumig bäiul. Arbeite» eine eins. mobl. Plausardc erh.

schulberg io,  Gth . 1 r, erh. anst. Leute sch. LogiS »i. u. o. K.
Schll .berg 19, 1. St , niöbl. Z. in. P . auf Mai zn ven». 2539
schwalbachcrjtraffe 14 schön möbl. Zimmer zn verm. 2605
schwalvacherstraffe 17, Hil ). 1, »löbliitcs Zimmer auf 1. Mai

zn »fumetbeii. 2503
Echwalvachcrstraffe 27, Mtlb. 2 r , möbl. Zimmer zu verm.'
schwalbacherstr . 45a , 3 I, sch. gr. möbl. Zim. z» verm. 2547
Schwalbacherstr . 75, 1 St ., gut niöbl. Zimmer f,ei. 2570
«eerobciistraffe 2 1 bis 2 gut möblirte Zimmer zu Denn. 2621
Leerst ' custi-. 25, Gih. 1 8 t. I, sch. möbl. Z . (mon. 15 Älk.) z. v.
Lonnenbergeistraffe 29 möblirte Zimmer zu verunctsterr.
«tciugaffe 1, 1, groffcö eleg. «»öbl . Zimmer fiir zwei

' billig zu verm ., a ». P .ustor, . 2600
Stlflstraffe 11, 2 Tr ., behaglich billiges Logis für feine Dame
^vocr .veirn . 2578
Stiftstraffe 19 freund!, niöbl. Parterre -Zimmer- zu verm. 2064
Silf tftratze 24, 2 Tr , schön möbl. großes Zimmer an austäiidiae

Dame oder 5zerru zn vermietheii. 2457
Malranistraffe 14 16, 3 St , ein schön möbl. Z . au e. H. zu v.
Lvatramstraue 21, 2 liiils, ein möblirtes Zimmer zu vm. 2421
Wairauistraffe 25, ^1 r, erhallen zwei anst. Arbeiter Schlasstelle
Webergaffe 22, 3 St , ein möbl. Zimmer an einen Herrn zu v.
Lüebcrgaffe 45/47 , 1 St . 1, großes gut möblirtes Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermieihen. 2452
Webergaffe 51, 2 I , g. ij. 1 o . 2 Betten zn verm. 2488
Weilftraffe 13 kleines möbl. Parl .-Ziminer zu vermieihen.
Wellritistr . 8 , 1 St . r, ein einfach niöbl. Zimmer zu verm. 2514
Wellbttzstraffe 42 , Borderh. 2 St , schön niöbl. Zimmer mit

2 Bene» billigz» vermieihen.
Lüellr-itzstraffe 47, 2 r , schön möbl. Zimmer zn verniiethe». 2028
Westeridstraffe I , 1 (elekir . Bahn), schön möhl. Wohnzimmer und

2 « chlaizimnicr. passend für Herrn od. Dame, auch gelheilt. 2497
Westcndftraffe ly , Hth. 3 St , erh. ein junger Plan » sch. Logis.

Porr . I, Wohn- u. Schlaszim,
.... . . . , , , . ♦ auch eiiizelii, zu verniielhen.
Worthfiraße o eine hübsch möblirte Mansarde an ein anständ.

tjraulcn, zu vermiethen. Näh. in, Laden.
.̂ bt'thstr . 18, 1. Etage , c,eg. mödl. Zimmer billig zil vm. 1492
Nvrkstraffe tl » 1 I , ist vom 15. ml . 1. Mai ein sein möblirtes

Zimmer zu vermiethen. Zn besichtigen von 8'/- Uhr.
Aorkstraffe 11, 2 r, sch. möbl. Froittspihzim. fof. zn Demi. 2358
Aortftraffe 13, Hlh. 2 St , möblirtes Zimmer zu verm. 2522
Eine gut mobl. Mansarde zu verm. Näh. Blücherstraße 11, Part.
Mob! Z. mit sep. Ein«, fof. zu v. R. Heniiaiinstr. 16, 1 r . 2611
Möblirte Zinimcv mit ». ohne Pension für eincu u. zwei Herren.

Nah. Mnmzer Hof. Moritzstiaße 34. 2544
Ei» möbl . Zimmer zu ver»,. Näh. Jiöderstraße 11. 2546
Möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension an anständ. Herrn

zn vermietticn. Näh. Schivalbachcrsirnße 51. 8. 2627
Ein möbl. Zimmer zu verm. Näh. Kl. Schwalbacherstr. 3. Part.
Möblirtcö 4 mim et zu vermiethen. Näheres Zimmernlaiiiistraße8. Hinlerhaus 2 rechts.

EomfortableS möbl . Wohn - und Schlaf-

Seite II.

fl ."» • ä !n'm.e.rj u vermietheii an einen Herrn in der Nähe
P °? Bahnhofe. 3 » «-fraget, im Tagbl.-Verlag. 2574

®üntem ^ r ! llnD  D« lafzi»in,er. evtl, mit 2 Beiten , in
4k uon  der Dampfbahn-Haltestelle, zu ver-

mietheu. Wo? faßt der Tagbl.-Verlag. 2489

Sm -« Zittimer -, Mansarden . Kamm er » .
»I Bdh. D, zwei große gerade Zimmer

r ^ an ruh. Leute per l . Juli zu v 2110
DrudeustroS ? » hübsche« leeresZ. zu v. Zu erfr. 1 St . 2455
Ett" nböa !na 8 Zrmnier zn vermiethen. 2281
I "" E- Fr . gl. zu v. Pr . 10 Mk. m. 1924

1„ft , leere Mansarde p. 1. Mai z. vm. 2609
'liSÄÄ ? " - - - - - M
Gerichtsstr . 1 ein Patt .-Zimmer zn verm. Zn erfr St-rifenrneidi

ik. 2 Sl5tt . sch. 1 Zi .m' soföd ' 1pä ? ^ v" "25L
IäÄ 2! ' £- istt . sch. I  Manff a anst g\  vm . 2347
KarIstiaffe 23 ich. gr. Mans. an e. r. P . zu v. N. 2. St . 2610

L Bdbs. 2 St , 2 unmöbl. ruh. Zim,
fflnriflt/x <|>’J I* - Preis 350 Mk zu verm. 2586
® tl ’ ii f «rofec « leere«3 immer zu verm. 2622

>:}}'*< i 4' P -.Maniarde z. Möbele,ufteüen zu vm. 1978
Ncro, .raffe 34 ein beizb. Jttmner an einz. Peri . zu verm. 1816

- l ., Mans. an einzelne Person zu v. 2019
'5 r ‘; ^ "'."""dEM vermietheii. 2 94

I3 ' 2- St , zivei ger. ineinandergeh. Zimmer mit sep.
-, ^ dŝ !"h und Wasser ans 1 Jul , zu vermietben. 2228
° +• rrtc ? EM grotzes Part .-Zimmer, sehr geeignet

au'1‘ 6' r Magazin, per sofort zu vermiethen. 647
Aptfttttatze 12, vtb . Part , ein leeres Zimmer zu vermiethen.

» !- Maus. a. r. Leuie zu verm. 1783
Mansarde zun, Elnstellkii von Möbeln zu verm.

Nab. dajelbil 2.  Eiage. ^596
Ftoutspitz -Zimmer in gutem Hause an einzelne Person zu

vermieihen. Nah. im Tagbl. Verlag. 2379
Zwei leere Zimmer , Mittelpunkt der- Stadt , freie Aus.

Mit , bei flüeinffeiienber Frau an bessere Danie oder Herrn
abzugeben. Off. unter 8 . postl. ischützenhofstraße.

Rsmise « , Kchentten , Keller ete.
Alvrcchtstraffe 44 großer Weinkeller mit Aufzug zu verm.

,Nah. im Borderh. 3. Stock. 175g
Gtoßet abgeschlossener Hosrani», Stallung, Scheune und Reiiiiseu,

^ -vbittttig lm Erdgeschoß, ans 1. Juli zu vermietheii bei
■%4 . 14  ruft . Dotzhetmerstraße 18. 2396

Aricdrichstr . il ein Stand f. 1 Pferd z. v. Näh. daselbst. 2226
^ '!>dcr->Ichaitlicheiu Hause Kaiser -Friedrich - Ring 13 ist ein

iisterll für drei Pf -rde nebst Remste und Burscheuzimiiier zu ver-
iittetheii. Nah. Schwalbacherstraße 59, 1. 2280

Kornerstraffe 6 ein Weinkeller billig zu vermieihen. 1761
rknisenstraffc 41 1 großer Keller mii sep. Eingang, eignet sich für
^,1!" wttrgeidmtt, per 1. April zu verm. Näh. Bord. Pari . 226

c' rcn  fö —18 Stück haltend, sep. Ein-
v »#66v &t gang von der Siraße , zn verm. 1853

«,> -. c. » -4 >t» Ii»«-et « » rtaai -, Marktstraße 13.
Moritzstraß « 47 ist ein Flaichenbierkeller, auch als Lagerraum

gErignU, '"fort od. später zu verm. Näh. Mittelbau Part . 1256
Michelsberg 28, 1, eine große Remise zu vermiethen. 1430

9  Keltereien für 150 Stück Wein mit
- ** hydraulischem Auszuau. allem Comfort,

z»m Betriebe größerer Weiuhaiidliing, mit Comptoir und Pack-
ranm, sofort oder später zu veruiletheii. Näheres 2. Et. rechts

a .t> cl. „ . „„ . Hosenthal . 1763
Racinftraße »3 ist ein Weinkeller, geeignet für Weinhändler,

lirbft !ßureaiMiub Packraum ans sofort od. später zu vermiethen.
Näheres bei Spediteur Tannnsbahndof. 1764

ffufüßitl &lftTißrir ?;!» 7il rin Weinkeller , circa 30 Stuck
»#t fil . Jfffi 9 ?9  haltend , mit od. ohne Wohnung

Okiober 1800 zu permiethe». Näh. daselbst Part . 2182
Scdanplatz 5 gr . Weinkeller , 50- 60 Stück hallend, mit Gas-

«Ä , ilÄE 'tung versehen, ganz oder gecheilt zu vermiethen
llcah. daselbst. 17 g-Weinkeller

s} f/  f - ca. 60 Stück, mit
. ■- - f e Aufzug. Faßhalle und

Biireauraum n d. Str , zu verm. J » coi , Beeke 1. 2362
orkitraffe 8 Stallung für 2 Pferde zn v. Näh. 3 St . r. 2612
'^Esffer Keller für größeres FIasche„biergeschast, auch für eine

. Bierstliaie geeignet, zn verm. Näh. Sedauplatz 6,1 . 1766
»tallnng für 1 Pferd per 1. Juli zu vermieihen. Näh. Wellritz-

straße 2r>, Borderhans 1 St . 2239

— ziinmer in feiner, gesunder Lage, ruhiges Privat-
hans, nabe am Kurhaus, zn verniieiben. Auskunft in, Zeitunas»
Kiosk, Ecke Wilhelm- und Franlfurterstraße . .

Zwei anständige junge Leute erhalten gute Kost und
Sinim« mit zwei Betten, per Woche für 1V Mk.

Nah. im Tagbl.-Verlag. 20ÖI

Zll miethen gesucht
Zu?" Oktvber d. I . eine Wo !nnu,g <a « ch
Villa ) von 5 Ziinmer » und allem Zubehör.
Offerten mit Preisangabe an ttr . M <»eUer,
Nndolstadt t . Thür . , Fnrstenqarten », 1. F124

ÄttM 1 fl«f- ruh. fomiige Wohnung, 4 oder
... „v " ' ” ^ 3118011 5 3 ., »nt gutenOefen u. Fenstern,
Balkon u. Zubch. Off, m Preis 8 . «. » « ;» »» de» Tagbl .-Verl.

Gesucht
Herbst ob. früher v. älterer einz Dame e. Wohn. 2. Et ., in

giitem neuen Hause, von 4 Z., Küche». Zbh., im Preise v. 700 Mk.
Offerten unter » . H . 831 an de» Tägbl.-Verlag.

Einzelne Dame snchszumI. Jnlsöder 1.' Oktober5-Zimmer,
Wshiiung ,nrt Zubehör zu 8- 900 Mk. Näh. Bahnhof-
straye 9, 2. _ 2122

Ei» älteres kinderloses Miepäär ' sncht
an  zum 1« Juli eine 3 - bis 4 -Zrmmer»
Wohnung ; .»m liebsten 1. St . Preis 5vtt - 6y0 M -irk.
Offerten unter V. » » -» an den Tagbl .-Verlag.

Sofort Wohittmg von 3—4 Zimmern im PrcilH 7̂00  Nist
gesucht. Oherteu inner C. BJ. » u » an de» Tagbl.-Verlag.

lstrsucht2—3 Zimmer, Mansarde, Kücheu. Zubehör von ruh.
tt . Familie für 1. J,ist od. später. Gest. Off. erb. mit genauer A»g.,
Straße ». '1 re,«, uitter s». I». »« 8, an de» Tagbl.-Verl. 1987

PP »» Zwei Personen Miiicr und Tocliler) suchen
-  w znm 1. Juli zwei Zimmer in anständ. Hause.

Frdl Maniarden nicht ansgeschlosseii. Offerte» mit Preis unter
S-. r». J !K an den Tagbl.-Berlag._

"Hiwci VKljigc Damen inchen zum Oktoberb-Ziuimer-Wohn.
mit Znbetwr tu guten; Hanse zu mäßigem Preis . Offerten unter
A . II. an de» Tagbl.-Verlag erbeten. __

Freundliches Zimmer,
gefmib gelegen, uiigcnirt und einfach, mit Glarner, in oder bei
Wiesbaden gesucht von einen, Hecru znm daneriideii Aufcnlhalt.
Offerten mit Preis unter M. aa « Ci«, an F 71

HuustBstein » Voller CH Nt (Schweiz ).
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Wiesbadener D «gvintt tMorg - l.-Ansgade ) . « erlag : « anggaffe 27.

Pla » aK . ^ tL' R̂ " "k°ch mö blirte« Zimmer.^ mm:
415

Sowie sucht ungenirt. tniZimmer, r,t5g„M.f:.g »««»■«■
Herr hier fremd.

»i & S “ AS tSSKx, “ * * »"S
«jWm *«Ipp.  Müllerfiratze 1, 2.

.». Ei«- ältere KS « « "Z!
■*. a,  5s § an den Tagbl.-Verlag. 2436

Großer heller Laden
jS süfSm . * ^ "" Ta, . .n .sstraße bevor-

Wohnungs -Nachweis -Bürean Lio » .

WHWWhM

Villa Paula.
möblirte Südzimmer 1 '

(■arlenstrusse SO,
, nni Griinwrj,

El,e “‘ g " «a

Villa Athlon , Leberberq 5,
* Minuten vom Unrparh , 3

zwei grosse gut möbl. Zimmer frei geworden ; mit und ohne
eETlS“ 1BädJf !% e PrelSe- SchÖner g,0SSer Gai'tC"-

9. Villa Leberberg9
schöne Südzimmer, elegant möblirt, mit allem Comfort, frei, auch
«a " 1,11 Schlafzimmer per sofort, elektrisches Licht , Bäder,grosser schöner Garten etc.  '

f eiifioimt Worbs, Luiscustkliße 43.
agar

Villa Loilisc, Mainzklstraßc 24,

Villa CrarHeld,
Mozart ^ raue » « . an der Sonnenbergerstrasse.

Megant möblirte Klnimer . Massive Preise.
_yor ? ugliche  Iiliehe . - - Bäder im Mause.

Pesisli ^ u ^ aaiNMoiic *i 9
„ Sonnenbergerstrasse 31.
Hochelegante Zimmer  mit oder ohne Pension.

Pension Innnusßr. 18
2478

Massige Preise.
feilt möbl.Zinn, ©amprljeîuiifl,
Bader, elektr. Licht, Auf». 1488

Ein ciiigezäimtes Stück
auetz ^ ) at ' teu Wasser, oder

Wasserleitung leicht anlegbar , aus mehrere Jahre
*tt  pachte » gesucht. Off. unter ar.  t . sw«

an den Taghl .-Berlag.

Lagerplatz a» der Bahn zn pachten
Nah. im Tagbl.-Verlag.

gesucht.
5403

sramilien-PensiszZ Herma,
m .. , . 55 . Taunus,tratze 55.

_ ^ oizual. Küche, Aufzug, Garten, Bäder, mäßige Preise.
Schüler und junge Kausteute finden in besserer Familie

Bleichsttafie3" l °SL ^ »" ®eträllfcll> Monat 34 M.

. Hclragaitcilstiaßc 17, 1, S :,',,"?£ ?
ätnimcr sofort preisw. 311 Permiethen. '  ^

Kapcüeastraße3, 1. Et.. SS , X «?

o (,r.? <l!,dM L " U?legter Garten (circa 50 Ruthen) mit alle»
rttnltnr **'* ^ rict  Leberbcrg , hinter Schöne Aussicht, nur a,
Garten liebhaber zu perpachten. Näh, Dotzheimerstraße 17. 5891

Einige Morgen Aeüer « . Wiesen
iu verpachten Nheinstraße 44. _ 4371

ünflcrpl., pb, Mainzerltr., z. p, 31.(Sifll , Kl. Burgstr. 11. 3410
JahnfiraA" ^ *! am ^rzierplah zu Perpachten. Näheres

Möbl^ mit 1 u. 2 Betten', Pens. 2-8 Bit. STänanaffe lQ !
lock, neu eing.
Ziminerziipni

_ 4 » . Jahrgang . 9to.  18 » .

Feiiilonat Worbs
für Schüler höherer Lehr-Anstallen.

bis Prima inel . erhalten
Lnisenstraße 43 Penston mit und ohne Arbeitsstunden zur
Bealisfichtigung der Schulaufgaben! Ferienkurs ns . '

Personlich erth. der Unterzeichnete Privat -Unterricht in allen
" . Sprachen, auch f. Ausländer , hält

Arbeitsstunde » auch sur Nichtpenstonareab und bereitet ersola-
ret« auf alle « lassen. Schul - und Militär - Examina por.

'«Vorhs , fiaatl. gepr. wiffenschaftl. Lehrer, Luisenstraße 43.

The Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

Willielmstrasse 4 m - Telefon 2251.
Französisch , En S Iisch , Italienisch , Russisch , Spanischund Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Un';jfr ;^ <!n’ r! ,0rre8p0 r d,en ,z ’ L1*,e ™tur ’ Grammatik , Uebersetztmgen.
Unterricht in Classen , Ctrkeln und Einzeln , für Damen und Herren von
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt dir Schule?
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen vtin H. lr .7h'
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche leisen
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen’

7 « »Berlitz School “ belegten Lectionen können nach ügetld
der (ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden Alle
diese „Berlitz Schools stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
1 rofessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für rirlitio -A a a
gratis1’A° de,d Und dere ü pE-rf ° Ig V° rha "d "" Probefecdonen ‘' unProspectegratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit . ^ rospecte

Tücht. erfahr. Lehrer erth. llnterr. in Deutsch Kraur
M»ik 7 ^ uechisch, Mathem., and) znm Einjährig-Examen'Meldungen erbeten Sdiwalbacherstraße 53. 1. 4

Ein erfahr. Lehrer erth. in Lat.. Griech. Frau , Matbemat
Hill. Unt erricht. Gefi. Off. Scharnhorststraße 20, 1 St . l., erbeten,'
01 llepr . Lehrerin mit langsähriger Praris im In - U
Anslande ertheilt Unterricht in Deutsch, Frauü. Enal n Italieniikb'
Nachhulfe- Unterricht in allen Fächern. Adelbeidstraße 72^ Part,
Untewirff Engländerin gesucht zur Ertheilung von engl.
unterricht. Off, cib. snh <». A.  S «r« a. d. Taabl.-Verlag. 5732

Engl . Conversation , Gramniatikn. s. w. <f. Erwachseneu
Kinder) v. toocbldiullehrer an« Jlnicrika. Haeselcr , gjorfftr. 3]
wth ®Ä. £a " ,e ' welche lange Jahre ui Engl . u . Frankr . unterr ..
erth. grd l . Nnterr . zu mah. Preise. Schwalbacherstr. 51,2. 2828

En gl. Unterridit Pan Engläildnin . Seerobe nstr. 7, 2 r . 6518
Englischer

Methode.

Luiseustratze 22, *«'•
französischer , italienischer Unterricht. Nene
- ” ISS  IgiMMiny , Taunusstrasse 31, 2. 2397

Mittlerst !-. 2. 1. Et ., gut möbl. Zimmer
_ (Sonnenseite) zu Perm. 2161
ein» Lehrers höherer Schule finden zwei

ISsÄf ' 6e' ständiger Beanfsicht. der Arbeiten.
finden in kleiner besserer Fain

15 Dik- Näb. im XaMMV ^ Pl'°
-Scliüler f. in bess. F . g. Pens. AdressH im TagbI.-VHL- U76
Ein bis zwei Schülerinnen oder Schüler höherer Schnlen

finden vorzügliche Pension in girier Familie. Gefl. Offerten
unter Ir.. lit . au den Tagbl.-Verlag.

„ >ILessons by an English Lady.
I ellcr A Cecclrs . 49. Langgassc.

Französtsch,
Diplom.  Lehrerin.

Apply to Messrs.
2557

e . P " »fion für alt. Dame gef, ciiif., aber frdl. Zimmer Nähe
Kochbrunncn. Offerten unter » . «I. « r » an den Tagbt.-Vcrl am

Fension Ücliuiiutciier,
rp,' **.a  Abcgg -sfr . S , b. Leberberg, 3 Min. vom Kurhaus und
lneater , 4 schon mobi. Zimmer, 1. Et., mit Balkon , einzeln oder
zusammen , mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen

_On parle fnmcais._ English gpoke n.

Italienisch , Deutsch ertheilt
_ io Jahre INI Ausland. Ziihnstraße 30, 1 r.

Jiilelligfiike junge Diime,
JiTaL ^ nZ ^ f il‘ fÜlä- nach leicht fn§I. Methode" Er"

rif “ r  V Uebersetz franz. u. eng!. Gefi. Anmeldungen Blumeu-
ltiatze 6, 1. Stock links, Nachmittagspou 2'1-t—i 'n Uhr.

MademoiselleJ. Hafoei\
mstitutnce diplomde de Lausanne , donne des lecons de francaig
(Litterature , conv. gram.). Excellente 3 refeiences . V
_ Sflmrnliors «str asse S « .

Co .. p« et Logons de franjais , par Mademoiselle (ITcrcier,
1 ai lstenne Maitresse de langue . Weilstrasse 14, I . etage.
-jLecons de fraug. d’une instit träne Jahnstrasse 4, II.

'A.twiueustratze a, liefe JöierftnoterftraBe,'und Wohnnngen au permiethen. 111001.

Pension.

Pension BSnmensttatze 6 , 1,
. Zimmer sofort zu permiethen

Zimmer
840

zwei
1517

elegant möblirte
Wiener Küche.

Dambachthal 4, 2,
— Vorzügliche

2584
eleg. niöbl. Zimmer
zu vermietb.  2528

VIII » Vi « I» ,
Uainbuchtlial » , 3 Minuten vom Kochbrunnen, möblirte
Ztimmer mit und ohne Pension in jeder Preislage.

Dambachthal 21, „ Billa Diana ".
8 Mm. vom Walde, gut möb!- - Zimmer.

Dotzheimerstrafie 7, 2, schön möbl
gbobn= 11116 Schlajzinimer, zu permiethe».

. , Min. vom Kochbr.,
Garten. 2496

Zimmer, epent. auch
233!

Dotzliciuiefsttuße 10,1,
Pe»s. Becker, Elisabethenstr. 17,

ntv m ,vV\1 Vl _ _ _ ' . i ri i a. . _ _ 7

gut möbl. Zimmer mit
zwei Betten. 2191

eleg . möbl. Zimmer, gemeinsch
Verpflegung, massige Preise. Salon u. Speisesaal , Bäder, vorz.

2017
Will frjpfp Einferstr. 19, möbl. Zit», per Woche 7 vis

AUM , iS Mk.. Pension v. 2 Mk. p. Tag an,
Gr . Garte« . Haltest, d. cleklr. Bahn Bahniios- Wa ld. ” 1179

Gmserstrasze 20
nioH,  Zimmer mit und ohne Pension. _ 2116

Vill»  Sllesiau
l *(' iiüioii KratliMtraNiije 7^

dicht am Kurpurk, Kurhaus und Kgl. Theater, 3 JÜIin. v Koch-
brunnen, Centraiheizung , Bäder, Terrasse, Garten. Elegant und
behaglicli möblirte Zimmer mit u. ohne Pens, Mässige Preise .

Friedrichstrasze», 1. Etage,
einfach und elegant möbl . Südzimmer mit und ohne Pension
zu Permiethen. Mäßige Preise.  Igzg

Billn MmgaretlM, GlNlcüstr. 10,
vollstnndig neu eingerichtei, elegante Zimmer mit und ohne Pension,
elektr. Licht, Bader Garten.  _

Pension Billa Siesta,
4 Minuten vom Kochbrnnnen.

Ruhiger Hans mit Garten. — Vollständig neu eingerichtet.
Mineral- und Süßwasserbad im Hans.

. . k _ Ludwig - Itiililgeu.
Wiesbaden , Kapellenstrabe16. 2582

Pädagogium Wiesbaden.
Oynm .- u . Jteulklassen von Sextnbis Prima,

(Staatl . genehm, u. unter staatl . Aufsicht .)
re, Die , A,nstaIt  bereitet nach staatl . Lehrplänen für all,
Klassen höherer steatl . Anstalten vor, bes . zum Einjälir . -
„ ' Cw --, Primaner - u. Abituricntcnexainen . Durch
Unterricht in kleinen getrennten Klassen , tägl . Arbeitsstunden
«•„stetige (Nachhilfe hat die Anstalt seit IW Jaliren vor-

■"-*•1 iülie JResultate nachzuweißen . *

Br . Lechleltner,
_ _ Bierstadterstrasse 4.

* Xur für die Anstalt allein unterrichten
ausser dem Leiter : 5 staatl , gepr . Lehrer
und ein Turnlehrer . Beginn des Sommer eemesters

April . Anmeldungen tägl , vonll —ia Uhr.
Massiges Schulgeld. _ 42 88

Wiesbadener

Höhere Privat-Knabciisclinle,
Adellielulstrass « S9.

Sexta -Untersecunda einschl. Staatl . genehmigt und
unter staatl . Aufsicht. Vorbereitung nach staatl
Lehrplänen für die entspr . Classen der höheren Schulen
(Cjynin., Realgymn . und Oberrealschule ), sowie zur
rrüfung für Einjahrig -Freiwillige.

Das neue Schuljahr beginnt am 25 . April.
Anmeldungen nehme ich täglich (ausser an Sonn-

und Feiertagen ) von 11—12 Uhr entgegen . Ich bitte
das letzte Schulzeugniss, sowie Impf - und Geburts¬
schein mitbringen zu wollen. 4120
_ C. Falier , Hofrath.

Lehr- miö Erziehungs -Anstalt
sur Mädchen

von

Fi . &C*Sl2BSI&,
Bierstadterstraße 9.

Beginn des Toinmer -Tettiestets:

Doiiiicisiiig, d.26.Aliri>, Morgens9Uhr.

moderni.

^t£2£^£M4^ Tran9ai8̂ dhine ĵnst ._fran .̂ Spiegelgasse 9.
Sififinra maestra  patentata da lezioni. In

* „ 7 . serali  lßttura dei classici e degli
Stiftstrasse  4 , I, Villa Sonita.

2558
circoli
autori

2539

Mal- ii. Zeichen-Unterricfiti.Freien
(seit 8 Jahr . best.).

Eintritt *. jeder Zeit.
Beg . d. Unterrichts v. d. Natur i. allen Fächern u. j. jeder

loehnik a. 1 . Mai . Anmeld , an Woohent. v. 10—12 Ultr
Atelier Fnednchstraßse 47, 2. 6509

T -teopoUl lau liier , Kunstmaler,
ausgeb . u. diploin. a. d. Akadero.  Düsseldorf u. Weimar.

♦ KsitSilBika fee Ii.: Pianistin,Schlichterstrasse 16,3,
wünscht wieder einige Stunden zu besetzen. 5871 *

dllflUiCritlltairflt eitl>; *' « “ *? « ‘-I. arr . Kgl. Kammer-V, uum 11111111111111 munter syrtcdnchstrafie 19. 2362

Für(£lauici=u.Gtslnigimterricht««»*.m
glmia DeutsdiiNger, acad. geb. Lehreriu, Wörtdftr. 2, 1 St . 2359

Clavrer-Nnierrrcht
' " heilt cous. geh. Lehrerin. Preis pro Slutide 1 Mk. Offerten
linier I, . 8 , 86 8 an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Z'">cr-, Piano -, eng, . « . deutsche» ttnterricht ertheilt
enahrcue Lehrerin ,» in. Preise. Saalansse 24 26, 1 I. 2588

Gesang-Unterricht.
Meine Sprechstunden zur Annahme neuer Schiilerinuen sind

auher Sountags — täglich non !i—4 . gg7g
- linsitliT . Müllnstraße 1, 2.

w

Prospccle und Näheres durch die Vor steherin.

Kindergarten.
5552

Kinder pan 3—6 Jalircn lunbc» täglidi ausgenommen.
Margar .-tiie l,nndt . Steingassk9 (Gemeindehaus).

«fll-« t)n|n-fril). b. Nachhülseu. Arbeitsstunden.
Offerten sub M. K,  Jtiu an den Tagbl.-Verlag.

Musier -Zcichne» nach3 Lllaßen, leicht fafilid,. u. Zuschneideii
. grundl. geleint. Eriola garantirt. Off, n. X. ,8 haiiptpofil.

HP fronen IM MlidA»!
welch- Dame .i-Schneiderei , Matznehmen , Znschneidcn , ,owie
Anferttgen von Damen - u . Kinder-Garderoben zur Be-
griiiidnng ihrer Existeuz gründlich erieincu ivollen, wird Kran
» .. llcr . früher i . .. tt .. , «b . Lehr-Jnsiitut. bestens empfohlen.
Damen nrnd Gelegenheit geboten, an bem Kurs»«, welcher am 1. u.
Io. eine« Monats beginnt, theilznnehmen. Dauer d. Kursus 4 Wochen,
doch itmb feine 3)mue entlassen, ohne vollständiq ausliebildet zu°M~m w "‘a'
Der Zufchneide-Knrsus

Garderobe nach « ra, . as 'schem Sr,stein, inel.
Part,er - Wiener in engliichcm Schnitt nebfi Aiifcrtigungsdli,«erricht
u. Erklärung der Journale , beg. am I. u. 15. j. Monats bei 11673

Oramenstraßc 2. Frau » » » . is »" - Ecke der Nheinstr
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(Nachdruck verboten.)
Das Recht der Handlnngsgehiilfcn und Handlungslehiiinge

Dach deni neuen Handelsgesetzbuch.
Von Dr. jur . Erich Pretsch.

Das gleichzeitig mit dem bürgerlichen Gesetzbuch am
1. Januar 1900 in Kraft getretene neue Handelsgesetzbuch hat
in seinem sechsten Abschnitt die Rechtsstellung der „Handlungs-
gehülfen und der Handlungslebrlinge“ in sehr umfassender Weise
und mit vielen tief einschneidenden Neuerungen gegenüber dem
bisherigen Recht geregelt. Dieser Abschnitt ist, abgesehen von
der ihm an und für sich inne wohnenden socialen Bedeutung,
auch insofern von besonderem Interesse, als er ein Vorläufer der
mit dem neuen Jahrhundert begonnenen neuen Rechtsära ist,
da er schon seit dem 1. Januar 1898 in Kraft getreten, zur Zeit
also bereits geltendes Recht ist.

Eine Aenderung gegen das frühere Recht liegt schon in der
Bezeichnung„Handlungsgehilfen und Handlungslehrlinge“. Das
alte Handelsgesetzbuch nannte die jetzigen „Handlungsgehülfen“
nämlich „Handlunusdiener“ und verstand unter „Handlunss-

Hanefeistheil des „ Wiesbadener Tagblatt 11.

Gesetzbuch eine grosse Anzahl Sonderbestimmungen über die
Handlungslehrlinge geschaffen hat.

Was nun zunächst die Handlungsgehülfen in der neuen
technischen Bedeutung des Wortes anbetrifft, so versteht das
Gesetz darunter diejenigen Personen, die in einem Handels¬
gewerbe zur Leistung kaufmännischer Dienste gegen Entgeld
angestellt sind (§ 59). Es müssen also verschiedene Voraus¬
setzungen vorliegen, damit Jemand vom Recht als „Handlungs-
gehülfe“ betrachtet wird. Zunächst muss er in einem „Handels¬
gewerbe“ beschäftigt sein, d. h. sein Prinzipal muss Kaufmanns¬
eigenschaft besitzen. Sodann muss er in diesem Gewerbe
„angestellt“ sein; er muss also in einem zeitweisen Abhängigkeits-
verhältniss zu seinem Prinzipal stehen. Ferner muss er für seine
Thätigkeit ein „Entgeld“ beziehen, und endlich müssen die
Dienste, die er leistet, „kaufmännischen“ Charakter an sich tragen
d. h. von der Anschauung des täglichen Verkehrs als kauf¬
männisch angesehen werden. Wo eine dieser Voraussetzungen
fehlt, etwa, weil der Prinzipal nicht im Rechtssinne Kaufmann
ist, oder weil das erforderte Abhängigkeitsverhältniss nicht vor-
liegt (wie z. B. beim selbständigen Handlungeagenten), weil
ferner die Dienste unentgeldlich geleistet werden oder endlich
nicht als kaufmännische gelten (wie z. B. die Dienste eines Lauf¬
burschen, eines Packers etc.), — da können die vom Gesetz für
die Handlungsgehülfen aufgestellten Regeln nicht Platz greifen,
und der Betreffende würde den Bestimmungen der Gewerbe¬
ordnung über Gewerbegehülfen oder der Gesinde-Ordnung etc.unterworfen sein.

Aus dem Verhältnisse zwischen Handlungsgehülfen und
Prinzipal ergeben sieh nun für beide Theile eine Anzahl wichtiger
Pflichten. Der Handlungsgehülfe ist zunächst natürlich seinem
Dienstherrn zur treuen und gewissenhaften Dienstleistung ver¬
pflichtet. Die Art und der Umfang derselben bestimmt sich im
Allgemeinen nach dem Anstellungsvertrag. Wenn es aber in
diesem an den nöthigen Festsetzungen fehlt, so gelten die orts¬
üblichen Dienste als vereinbart, im Zweifel die den Umständen

nach angemessenen Leistungen. (59.) In jedem Fall darf der
Handlungsgehülfe nicht zu Diensten an Sonn- und Feiertagen
herangezogen werden, und Personen unter 18 Jahren muss die
nöthige Zeit zum Besuch einer Fortbildungsschule belassen
werden (Gewerbeordnung§§ 105A, 120, 154).

Abgesehen von dieser positiven Verpflichtung zur Dienst¬
leistung liegt dem Handlungsgehülfen noch eine negative Pflicht
ob: Er darf während seiner Anstellungszeit seinem Brodherrn
keine Konkurrenz bereiten, d. h., weder ein eigenes Ilandels-
gewerbe betreiben, noch in dem Handelszweig seines Prinzipals
für eigene oder fremde Rechnung Geschäfte machen. Wenn sein
Geschäftsherr freilich dazu seine Einwilligung ertheilt — und
diese gilt als ertheilt, wenn dem Prinzipal bei der Anstellung
des Gehülfen dessen Thätigkeit bekannt ist und er keinen
Widerspruch erhebt —, dann ist dem Gehülfen seine ausser-
dienstliche Geschäftsthätigkeit gestattet (§ 60). Handelt er
dagegen ohne diese ausdrückliche oder stillschweigende Er¬
mächtigung dem Konkurrenzverbot zuwider, so erwächst dem
Prinzipal daraus das Recht, entweder Schadenersatz zu fordern,
oder die von dem Gehülfen geschlossenen Geschäfte für seine
Rechnung zu übernehmen oder von diesem die Herausgabe der
erlangten Vergütung bez. die Abtretung des Anspruchs auf diese
Vergütung zu beanspruchen. Doch muss er von diesem Recht
binnen 3 Monaten von Erlangung seiner Kenntniss an, und
spätestens binnen 5 Jahren vom Abschluss des Geschäfts an ge¬
rechnet, Gebrauch machen (§ 61).

Diesen Pflichten des Handlungsgehülfen stehen mehrere
Pflichten des Prinzipals gegenüber. Die wichtigste derselben ist
die Pflicht zur Zahlung des Gehalts, der Vergütung für die Dienste
des Gehülfen. Auch hier entscheidet über Art und Umfang zu¬
nächst der Vertrag, in Ermangelung dessen der Ortsgebrauch,
bezw. das richterliche Ermessen (§ 59). Nach der Neuregelung
des neuen Handelsgesetzbuchs ist dieses Gehalt spätestens am
Schlüsse jedes Monats zu entrichten, und eine Vereinbarung, dass
die Auszahlung später erfolgen solle, hat keine Wirksamkeit
(§ 64). Im Allgemeinen hat der Geliülfe natürlich nur Anspruch
auf die Vergütung, wenn er seiner Verpflichtung zur Dienstleistung
nachkommt; wenn er aber durch unverschuldetes Unglück an der
Leistung seiner Dienste verhindert wird, so behält er wenigstens
für die Dauer von 6 Wochen sein Recht auf Gehalt und Unter¬
halt, und braucht sich sogar auf diesen Anspruch nicht den
Betrag anrechnen zu lassen, der ihm für die Zeit seiner Ver¬
hinderung aus einer Kranken - oder Unfallversicherung zu¬
kommt (§ 63).

Der Prinzipal soll aber nicht bloss die ihm geleisteten Dienste
bezahlen, sondern er soll auch für das Wohl seines Angestellten
in sonstiger Weise sorgen. Deshalb schreibt ihm das neue
Handelsgesetzbuchvor, seine Geschäftsräume und Vorrichtungen
so einzurichten und den Geschäftsbetrieb und die Arbeitszeit so
zu regeln, dass der Gehülfe nicht in seiner Gesundheit gefährdet
wird und dass für die Aufrechterhaltung der guten Sitte und
des Anstandes hinlänglich gesorgt ist, und nooh strengere Ver¬
pflichtungen liegen ihm ob, wenn er den Gehülfen in seine häus¬
liche Gemeinschaft aufnimmt. Auch hier ist eine im Voraus
getroffene entgegenstehendeVereinbarung nichtig. Verletzt der
Prinzipal in dieser Hinsicht seine Pflichten, so haftet er wie aus
einer unerlaubten Handlung (§ 62).

Was die Dauer des Dienstverhältnisses anlangt , so ist auch

hier in erster Linie der Vertrag entscheidend. Die Parteien
können also im Voraus eine bestimmte Zeit vereinbaren, mit
deren Ablauf das Dienstverhältniss erlischt, falls es nicht von
beiden Theilen ausdrücklich verlängert oder stillschweigend fort¬
gesetzt wird. Wenn aber die Anstellung auf Lebenszeit oder
für länger als 5 Jahre erfolgt, so kann der Gehülfe nach
5 Jahren jederzeit mit sechsmonatlicher Kündigungsfrist kündigen.
(Bürgerl. Gesetzbuch§ 624.)

Wie aber, wenn überhaupt keine Zeitdauer für das Dienst¬
verhältniss im Voraus festgesetzt ist? Dann kann es von beiden
beiten unter Einhaltung einer 6_wöchentlichen Frist für den
Schluss jedes Kalenderviertefjahrs gekündigt werden. Es kann
aber auch vertragsmässig eine andere Kündigungsart bestimmt
werden. Doch verlangt das neue Handelsgesetzbuch in diesem
Eidl im Gegensatz zum alten Recht, wo der Vertragsfreiheit
in diesem Punkt überhaupt keine Grenzen gesetzt waren —, dass
die Kündigungsfristmindestens1 Monat betragen und für beide
Theile gleich sein müsse, es lässt ferner die Kündigung nur zum
Schluss eines Monats zu, und erklärt jede andere Vereinbarung
für nichtig (§ 67). Doch gestattet es hiervon wieder einige
Ausnahmen, so wenn der Gehülfe mindestens 5000 Mk. Gehalt
jährlich bezieht (§ 68), und ausserdem, wenn der Gehülfe nur
zu vorübergehenderAushülfe angenommen ist ; doch darf sich
dann das Dienstverhältnissnicht über die Dauer von 3 Monaten
erstrecken, und jedenfalls muss die Kündigungsfrist auch hier
für beide Theile gleich lang sein (§ 69). Endlich ist hier noch
zu erwähnen, dass das Dienstverhältniss jederzeit und ohne Ein¬
haltung einer Frist gekündigt werden kann, wenn hierzu ein
„wichtiger Grund“ vorliegt (§70), wofür das Gesetz verschiedene
Beispiele (§§ 71, 72) aufstellt.

Wenn das Dienstverhältniss beendigt ist, kann der Gehülfe
ein schriftliches Zeugniss über Art und Dauer seiner Beschäf¬
tigung, und auf seinen Wunsch auch über seine Führung und
seine Leistungen verlangen. (§ 73.)

Oft pflegen die Prinzipale bei der Anstellung eines Gehülfen
diesem Verpflichtungen aufzuerlegen, wodurch der Gehülfe sich
für die Zeit nach Beendigung seines Dienstes Beschränkungen
gewerblicher Art, vor Allem hinsichtlich eigner Etablirung , An¬
nahme einer neuen Stellung etc. unterwirft. Wegen der darin
liegenden socialen Gefahr lässt das neue Handelsgesetzbuch
diese sogenannte „Konkurrenzklausel“ nur insoweit zu, als der
Gehülfe dadurch nicht „nach Zeit, Ort und Gegenstand“ in seinem
Fortkommen „unbillig beeinträchtigt wird,“ gestattet sie ferner
nur für die Dauer von 3 Jahren, erklärt sie gänzlich für nichtig,
wenn der Gehülfe zur Zeit des Vortragsschlussesminderjährig
ist, und versagt endlich dem Prinzipal, sich auf sie zu berufen,
wenn er den Grund zur Kündigung des Dienstverhältnisses ge-
^bl>en hat oder seinerseits ohne erheblichen Anlass gekündigt
hat (§§ 74, 75). 8

Eine grosse Anzahl dieser Bestimmungen gelten auch für
die Handlungslehrlinge, d. h. solche Personen, die behufs ihrer
kaufmännischen Ausbildung bei einem Kaufmann in Stellung
sind, bei denen also der Zweck des „Lernens“ überwiegt,
während der Gehülfe hauptsächlich dein Prinzipal helfen soll.
Daneben hat aber das neue Gesetzbuch, wie schon Eingangs
erwähnt, in seinen §§ 76 ff. noch viele Sonderregeln für sie auf¬
gestellt, die eben aus der Natur und dem Zweck des Lehr¬
verhältnisses resultiren.

Ein grosser Posten kommt

heute llienstag,

zum Verkauf

in Serien zu 151 ., 2# 1 ., 22'/2 und 251 .

Meine Ausstellung
von Antiquitäten und Oelgemälden alter

hervorragender Meister
befindet sich

Wilhelmstrasse 50 ,
im Gartenhaus . 4995

J. Zimmermann.

Plliglte Öcjlippcilc non
WMkIlelen iloKtti- ii. Mkii-Mbelii.

Da durch Wiuterarbeit und Neusenduiig meine Lagerräume
sehr überfüllt sind. Verlaufe ich Von heute ab alle Arten Pollter-
und Holzmöbel von nur belaunt guter Qualität und Ausführung
zu bedeutend ermiitzigteu Preisen. Es empfiehlt sich daher
für jede» Käufer von Möbel», insbesondere Brautleute, meine
Lager zu besichtigen. 2850

Mobel-Magazin Willi. Egeiiolf,
Weber,, .»ssc  B . _

Gelbe Frühkartoffeln, SWt

Telephon SU. Telephon 511,

Saliniak-Tcrpentin-Seifen-Pnlver
macht die Wäsche blendend weise, spart Zeit und Mühe!

Gustav Erkel , Seifen - Fabrik,
vorm, liouis Heiser , Hoflieferant (gegr. 1829), 5859

C»r . lIiirgHtriiKMe IO . netzgergaiae 11.

Blau-weitzen Garterrkies
in Karren und Waggon« empfiehlt 2607

I. . Helle » nayer.



(amerlkan.kWjskurie- 8. flammt)
sind die elegantesten und prahtiscbsten
Scbreibtiscbe. vereinigen Schreibtisch und
Registratur , bilden eine Zierde für jedes

Bureau und fierrenzimmer.

frankfurt a. jVI(*f  Kataeratraase

Sonueskrserstrasse2« — Parksene.
Privat-Sanatorium

für Stoffwechsel-Kranke und
Erholungsbedürftige.

Fernsprecher » 05.
^ "ur Kurpark, mit jedem Comfort ausgestattet.

Hur für 10—12 Personen. Vorzügliche Verpflegung
ßader m allen Arten und Anwendungstormen. Comhinirte

elektrische Lichtbäder. Massage, Diätetik etc.
Näheres durch Prospecte und den Besitzer und leitenden Arzt:

_ ^ P* SMeel. A.
mmmmmamammmmmm-

z '//A .. /  Strümpfe,
s >*/ Spritzen,

pA ▼ ^ S  Leibbinden , /

J/ In'iSrtteure’ '
Verbandsstoffe, / ^

yy'  Wärmeflaschen, y
&y  Inhalations-Apparate,

4» . Jahrgang . No . 188

t^ / ^ ßnkt - u. VVasserkissen, ^
'  Massage-Apparate

eto. «to.

für

alle hiesigen Schulen
in dauerhaften Einbänden

vorrithi « bei 6498

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwaaren-Handluni,

. Kleine Burgstrasse 4.

Mangeln,
Waschmaschinen,

Wringer,
ßügeiöfen,
Plätteisen,

sowie

.Dalli “--Bügel eisen
und CllUlistoff für dieselben

empfiehlt zu billig -ston Preisen

Hdi . Adolf Weygandt,
Eisenwaaren -Handlniag

und Magazin für Haus - und Kuchen-
OerSthe,

Ecke der Weber - und Saal « asse.

»

526(i|

♦♦ . ♦♦♦♦♦ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

fGeschäfts-Empfehlung.\
t  I

: Wagner -Geschäft |
♦ Leitung meines Sohnes in unveränderter Weise weiter- t
! s-L bLah'L ,u wollen? '̂ bewiesene Vertrauenâ uh %

Achtungsvoll ♦

Frau Ph . Heek , Wwe ., ♦
Wettritzstratze 22. J♦♦♦♦♦♦♦♦...................|

^s ::r,sa :Ä ' * - - -W

Schnbzeug! Gehen den ersten
rothe Dose Eur 10  oder 20  Pf. eine

enfner’s P71

W Wichse
(Marke Kaminfeger).

_  Fabrikant:
Schutz mar Ka, Carl Gentner , Köppingen.

Geschäfts-Eröffnung.
mmZrZitTn ütTiXi iöetr b" b,t

JJjrra-,CtiBttn-,WW-1AOWMW ttt
Hochachlungsvollst

JSmilie kiek.

-_ »biauoiisSuSterr
Warenzeichen,

moateraohntz,
ratentBrozeaao,u-ntaohton besorgen

HW PATAKY
Fr*a .i xMiW . 1

(F . a . 2488/11 g.)
F 112

fintltmctoffflll kiüligeuieu.fnlfnofrt,kumpf-u.centner-
äuumauumui ) weise, ©cimmlbndierftr. 71. Tel . 852.

CD

E 3

Schwedische und astreine

Zimmer-Thüren,
hprcialitätt

Schwedische und astreine amerikanische
Putter,

, Bekleidungenetc.
Emil Funcke.

Haupt-Comptoiru.Musterlagev:Cob]enz,Schlossstr.7,
wohin alle Anfragen zu richten sind.

Vmg-er : Frankfurt a . Niedenau 15.
Illuetr. Preislisten  gratis u. franco. P123

nusgczog
(Aiisch.:

Ei jene Tapezirer- Werkstätte.

Möbel!
Ausstattungen in einfachster,
wie hochfeinster Ausführung.

Permanente Ausstellung eompleter Mnsterammer Taanusstrnsse SO, Parterren. I. Stock.
Gustav Schupp Nachf.

Einige Schlafzimmer und Speisezimmer
werden , um Raum zu schaffen, unter Preis abgegeben.
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Besonders günstiges Angebot!!
Wir kauften vor einigen Tagen in berliner Mäntel - Fabriken

Da, 800

enorm billig und verkaufen wir solche , um rasch damit zu räumen.
wirklich billigen Preisen.

zn

Auf ca . 60 Modell -Piecen machen ganz besonders aufmerksam.

Kirchgasse 43 . Fl ' Hlllt A  lljll ’ V
„Knm Storehnest “ .

9 Ecke Schulgasse.

Einladung
Versnmmlung der Franenhilfe

Hilfsvereins , Bezirk
Wesbaden, auf Mittwoch , de» 25 . April , Nach-
nittfaad 4 llbr , tu den Wahlfaal des Rathhauses.
Evangelische Frauen und Jungfrauen sind zur Theilnahme
geoeien. y 452

Dr . Maurer,
. _ Gener alsuperintendent.

Wiesbadener Festspiele.
Auf Allerhöchsten Befehl8. M. des Kaisersn. Königs.

Programm:
„Oberon “ « 16.. 20 ., 22. u. 23 . Mai . „ Uemetrin »“ « 17. Mai

, . ^ nr und SKiinnierinnnn “ ! 18. Mai.
Dlarolo « : 19., 21 Mai.

Mitwirkende:
® ro ™,>er »c - ( Braunschweig ) , Hart

■iaJIsoh^ Wl,,, *‘, «n >» " " >' ( Wien ) , Hanl
vh -nnec ' ts , ’ ( Karlsruhe ) . Thlla Hlal-
Belenc Ä ? ” bUr f >* , > itz « « ' »rüder ( Wien ) ,
Pall w ! ,ne ^ Eri,ia  Medchind ( Uresdenft.
ruul Wegner , Paul Wieke (Ure . de . ) , Clara

Siegler ( München ) .

0 >, iiesteTsoA'el ^15 ßn °wl Mk .’ ®®it ®n IoSen. r - Ranggallerie,
} kfi , , -f s ®s6e 1 15 .50 Mk . , Parquet 12 .oO Mk , II . Raneeallerie

6-b« Mk ., UI . Ranggallerie 4.60 Mk!̂ Amphl-

Th('atoraS< n,Hf"a’ Se, tr sin <1 gefl- an das  seitens des Königl.
Scho«7enf -1, w“ rVirka."f betraute Keise ' ■ «" »■
«1» . SO S 3 *: fa W ,,es ub ‘,den ’ Vhenler - Coionnade
liebten ’ U t6r  Sleiohzeitiger Absendung des Betrages zu

__ 5850

‘® IS2nT ,le  harten - und
it ulkoiinaöbel,

ßollscliutzwände,
jjartengeräthe, Gartenwateen,
teeiiroäliniasehinoH von 20  Mk.an,
^i ^ chräiike,
Fliêeiiseliräiike, e>n- u- zweithung, .
i « ciiinen zum  Rouen,
Amerikanische iiih!  automatische

empfiehlt in grosser Auswahl 5722

M. Frorath,
KfoehgUMe IO, Telephon 241,

liiseniiimdlung, Haus- u. Kiirhcnmagazin.

Pilmino,
feftr gutes kreuzsuitigesJiistrumciit

(Rußbuum),
versteigere ich im Aufträge

Heute

fabrizir%
für alle Geschäfts - Branchen.

Dienstag , den 24 . April er.. Mittags präeis
12 Uhr, in meinem Auctivnssaale,

AdoLphstr atze 3,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. F217

Wilh. Klotz,
Auktionator und Tdt or.

Donnerstag,
den 2« . er., Vormittags Ä'/s und Nachmittags
2 I2 Uhr anfangend, versteigere ich zufolge
Auftrags nachverzeichnete Waareu im Saale

Zum Deutschen Hof"
Goldgafse 2 » ,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung:

94U ) Sonnenschirme in verschiedenen
“ , .w Farben , Spitzenschirme m.Bolants,
4« seidene Herren Sonnen - und Rcgen-
Dchirme, ferner:
ÄMb Paar Kinder-Striimpfe in alle»

Gröstcn u. Farben , in Baumwolle
n. Zvolle, Damen -Strümpfe , Herreusocken,
Sommer -Untcrjarken u. -Hosen f. Damen,
Herren und Kinder, Gesnndheits -Jarken,
Kinder-Handschnhe n. dergl . m.

Bemerkt wird, daß sämmtliche Waaren nur
Dnalität sind und der Zuschlag ohne

Knckficht der Taxation erfolgt . F 223

Ferd. Marx Nachf .,
cd«  Anctionator « . Taxator.
Bürean : Kirchgasse 8.

l§°Äjch,r Johannis- und Ttachelde.rwein
3® tm) per &*«* * 45  PI - incl. Glas.^ _ 5903
V»fl«n| »n 81« gratis . frtnko meinen

illuatr Hauptkatal über
Fahrräder

n. I' ahrraüu rtikel u .Sie
werd. steh dbeneuu ., dass
ich b bester Qualität, unt.
lj ähr .Garant ,am billigst,
bin . — Wiederverk . ge,.

Deutsche Fahrrad-Industrie,
Richard Drloa . eu,Hannover . Briideretr 4. F66

©ifiäs
(Harzer ) , vorzügliche Qualität , empfiehlt billigst,

_ frei Verwendung «teile,
PMT * * ■ gras u . en detnil,

M . «I . Setz,
in Firma Wiesbadener Marmor- Industrie,

Aug. Oesterling Nachfolger,
HarNtraine 39 , Telephon 509#

568i

Anfertigung von Schaukasten.
Vernickelungen, Versilberungen, Vergoldungen voü

Messing- und Bronze-Artikeln. 5233

LOUIS 06 Lk 8 rj Saalgasse 24/26.

Schon Samstag Ziehung
Sch n ei dem tihler Pferde . Lotterie.
ein Loos Mk. 1- 11 Loose Mk. 10.- , 28 Loose
Mit. 25.— für Portou. Liste 30 Pf. extra empfiehlt

und versendet auch unter Nachnahme
di« GlihliNfollecte

Moritx Cassel,
Aur Lauggasse6.Wiesbaden. i\ ur Langgasse 6.

NB. Jeder Gewinn wird von mir sofort aus-
bezalilt . 5888

9. Lauggasse 9,
Vl8-a-vi8 der Schntzeuhofstrafte.

Neue und gebrauchte Möbel
iu großer Auswahl.

1 Speisezimmer, bestehend aus: Büffet, 6 Lederstühle,
Au«zieh tisch und Servirlisch in Eichen. 1groß. Büffet. Mah.,
verschiedene Polster- Garnituren, Chaiselongue, Kamel¬
taschen- und Tchlafsopha, eiuzeine Sessel, 1 Schlafzimmer-
Einrichtung in matt und blank, neue und sechs gebrauchte
Betten mit Haarmatratze», Verticow, Pfeilerspiegel mit
Trümeau und Consolschränkchen, Bücher-, Spiegel- und
Kleiderschränke, Kommoden, Schreibtisch, Sopha-, Aus¬
zieh- und Nachttische, Waschkonimoden. Küchensdiränke
Kuchentisch. Ferner ein Meyer', Lexikon, eine Parthie
Gypr-Büften mit Eonsolen. 1 großer Salonteppich, Deck¬
bett, Kiffen und Pliimeaux.

SP Ferd . Müller,
ft‘ Langgaffe9. 9. Langgafle 9.

Emsech?o§ R)!̂ ' äU f,abe“ «' cin  Truthahn zu verkaufe»

}
i



MobMar-
Berfteigernng.

Wegen Auflösung des Haushalts versteigere ich
morgen Mittwoch , den 25 . April er., Morgens
10 Uhr anfaugend, in der Wohnung

30. Albrechtstratze 30»
2 . Etage,

nachverzeichnetes Mobiliar, als:
1 schwarze Rococo-Salon-Gurniiur, best, ans Sopha,
2Sesseln,4 Stühlenu. Tisch, 1Nutzb.-Verticow, Nnßb.-
Schreibsecretär, zweiihnr. Kleiderschrank, Nachttisch,
mehrere Tische und Stühle, Spiegel, Bilder, Teppiche,
Gardinen, Sessel, versch. Weißzeug, Glas, Porzellan
und dergl. mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi « Heifrichp
„_ Auetiouator und Taxator. _

statt.

Bäcker-Innung.
Donnerstag , den 2 « . April , Vormittags

11 Uhr, findet im Lokale des Hotel Hahn, Spiegel¬
gasse, die

April-Gencralvetstiiilüilinig
Tagesordnung:

1) Verlegung des Arbeits-Nachweises. Herbergs-
Angelegenheit.

2) Haftpflichtversicherung;
3) Wahl der Dclegirten für den Pforzheimer Ver-

bandStag;
4)  Anträge zum Verbandstage;
5) Verschiedenes.

Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder hierzu
höflichst ein. F367

Der Vorstand.

€jrii an in i «Arti it el.
Pariser \culieifcn für Herren und Hamen.

Illustrirte Preisliste gratis und disoret. F 164
W . lliililer , l . ei | tzig fl.

(MocMprate

Juinker Sk  Rish
um ! sonstige gute Fabrikate,

äussei'st sparsam im Gasverbrauch, vollständig
geruchlos brennend,

empfiehlt zu billigen Preisen

F. Dofflein, Friedrichstrasse 43.
Telephon 178.

Sämmtl. Apparate sind bei mir in Betrieb
zu sehen. 5883

in farbigem Hohr u . Hamliiis in reichster Auswahl bei

Selllia Wcinricll, Jaiianwaareii-Handlniig,
früher K . Meclc,

__ Theater -Colonnade 18. _
Wagniim linnuiu . nicht blühende Frühkartoffel, billlast

abmaeben. P . e- ttetel . Schivalbacherstraße 47, 1. 2724

I ■n( j er _ in reichster Auswahl.
e . „ Friedr . Exner,leiOChen Neugasse 14.

5896f

Heute verschied nach kurzem, schwerem Leiden
unser liebes herziges Kind.

Adolfchen,

Möbel -Lager
von

W« Levitta,
jetzt Friedrichstraße 13.

Sämmtliche aus dem früheren Lokal noch vorhandenen
Möbel, als Spicgelschr., Buffet, Belten,Verticow, Diplomateu-
Schreibtische, Klciderschränke, Vorplatztoilctien, Wasch¬
kommoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab
billigen Preisen verkauft; ebenfalls zwei
große Cassaschränke, circa 14 Ceutner schwer. 5293

W.

13. jetzt Friedrichstr. 13.

was wir hiermit thcilnehmeuden Verwandten, Freunden
und Bekannten schmerzerfiillt nnzeigen.

Im Namen der tieftrauemden Hinterbliebenen:
Keinrich Klein , Hcllinnndstraßc15.

Wiesbaden , de» 23. Apei! 1900.
Die Beerdigung findet Mittwoch, Nachmittags

2 Uhr, statt.

Verwandten, Fteitnden nnd Bekannten die traurige
Mitiheilung, daß meine innigstgeliebte theure Frau,
unsere gute fü>sorgende Mutter, Schwester, Schwägerin
und Tante, Fra»

Maria Christine Möllers»
geb. 11.,PP,

am Sonntag Mittag 4 Uhr nach schwerem, mit
großer Gedutd ertragenem Leiden sanft dem Herrn
entschlafen ist. Um stisleö Beileid bitten

Im Namen der tieftrauerndenHinterbliebenen:
K. Möllers nebst Tochter.

Wiesbaden, den 23. April 1900.
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag3 Uhr

von, Leichenhause des alten Friedhofes ans stait.

Adler.
von Holwede, Oberstleut,

Görlitz
von Matthes, L., Prof. Jena
Edel, P., Dr. med. Giessen
Behrens, A. Frankfurt
Steinhardt , M. Frankfurt
Nahgel, 0 . Hamburg
Herzog, E. Barmen
Bremme, G. Barmen
l’ienes, G. Barmen
Linkenbach, Gen.-Dir., in.

Er. Bad Ems
ßoringer, C. G., Fahr., m.

Fam. Stuttgart
Henne, D., Dr. med.

Neuenahr
Haliiihnr -Ilotel.

Keinomann. Kfm. Mainz
Batterr.ianD.Frl. Helsingfors
Müller, cand. jur . Berlin
•Berner Tirol

Helle nie.
Luden, r.i. Fr. u. Beil.

Arnheim
Voigt, Fr!., ni. Gesellschaft.

Berlin
SBivei ESiiclie.

ichnitzspahn , A., Fr ).
Frankfurt

Rrniiliacli.
Rother, P., Rent., „>. Fr.

Breslau
GoldeiBer IIruunen.
Richter, B., Frl. Berlin
Herzog, P„ Frl . Berlin

■Metenmiilile.
WuIbohro,J. Kfm.Schleswig
Eger, C„ Kr., Mühleubes.,

w. Tochter . Deubeu
Hohenstein, W., Fabiik-

Director. Berlin
Krhr. von Rössiug, Kapit,-

Leutnant. Kiel
Geraliöfer, K., Rent. Tilsit
Feldner, Apoth., in. Fr.

Dirschau
ICinliorn.

Schleich, Kfm. Pforzheim
Jenson, Kfm. Berlin
Krahn, Kfm. Köln
Gotting, Kfm. Köln
Davidis, Kfm. Köln
Thede, Kfm. Berlin
Reisz, Kfm. Wasselnheim
beyser, Kfm. Krefeld

■üixanbHlin -Holel.
Hegolmaier, H. Darmstadt
Kuudt.W.,Lehr .Merkelbach
Lgngeuberg, R. Ohligs
Trippe, Lcnrer , m. Fr.

Dortmund
Klüger, E. Chemnitz
Han. Feuerbacb
Gaertnor, Stud. Mülheim
KuhJmann, Ing.Oberhäuten

vom 23 » Uprli ISO © -
Bilge ) .

Fabreuheim, Rechtsanw. u.
Notar, m. Fr. Schwerin

Eick, W„ Kfm. Essen
Fliuscb, G., Kfm. Leipzig
Jordan , A., Fr. Magdeburg
Teichtaer , C„ Huchdr.-Bes.

Leipzig
Reimer, Med. Rath u. Dr.

med. Stuttgart
Stracke. AgDesdorf

ICngliarlier Huf.
Barthold, E„ Rent. Berlin
Schawaller, 0 ., Kfm. Berlin
Werner,J„ Kfm. m.Fr. Köln
Rotbstein, A„ Kfm. Berlin
Heiueu.ann, M., Kfm. Berlin
Lilienfeld, Kfm. Berlin

B,irli |$riiiz,
Beckmann, Fahr.

H. Boianden
Gartmaun, G., Kfm.

Braunschweig
Lcufeu, M. Frankfurt
Jacobs, J., m. Fr. Köln

Huropiiisclier Huf.
Schallchen, M., Kr., Geb.

Ober-Reg.- Rath , m. T.
Berlin

Bärwinkel, Superintendent,
Dr., ro. Kr. Erfurt

Bärwiukel, Reg.- Assessor.
St. Wendel

Borchers, Fr ., Dr. Goslar
Horchers, F., Stud. Goslar
v. Vogel, Fr ., Rent. Nielub

tü .ilin.
Niess, Rent., m. Fr.

Braunschweig
Rapp. Boxbruuu

»Miubnrger Huf.
Lehmann, E., Kfm., ui. l' r.

Berlin
Gutzeit. Major. Strassburg

Hngipel.
Keiper, Gy an.-Prof., Dr.

Zweibrücken
Deutsch, B., Kfm. Berlin
Rumpf, F., Frl. Ansbach
Eike, Kfm., m. Fr. Nürnberg
Goldschmidt, M., Kfm.

Koblenz
Weylaud, A., Kfm., in. 8.

Stettin
Arnold, H., Dir,, m. Fr.

Hamburg
ISulel Hulirmullern
Fleischer, Dr., m. Kam.

Dresden
Schmidt-Gaube. Eitorf
Kautororicz , W., stud. med.

Posen
Vier Jnliremeiten.

Gregory, K., Dir., m. Kr.
Berlin

Bjöe, E. W., Plr. Schweden

Tinsley, Rent. Chicago
Tinsley, Fr . Chicago
Cok, Rent. Chicago
Cok, Fr. Chicago
Emmert, Fr., Rent. Chicago
Whitloek, Fr.,Rent.Chicago
Whitlock, Frl. Chicago
Plaesauts , Fr., Rent.

Chicago
Byeres. Chicago
Tinsley, 4 Fr). Chicago
Massie, Rent. Chicago
Shermann, Rent. Chicago
Merrill, Reut. Chicago
Willis, Frl. Chicagol &niaerlmf.
Zehuder, Kfm. Ncw-York
Stern,Th., w. Fr. u. Diener¬

schaft. Frankfurt
Stern , KM., m. Red.

Frankfurt
Risch, D'rector. Berlin
Marcotty, A., m. Fr.

Dttisburg
Rippen, M., Frl. Hannover
Bertina, in. Fr. Frankfurt
Douglas. 8. Berlin
Douglas, H. Berlin

■inritfen.
Mühlig, C., Kfm., m. Fr.

Essen
Werthmann, 0 . Gevelsberg

(üolrtene Helte,
Krzuik, W„ Hotelbes.

Kreuzburg
Strutynski, L., Gutsbes,, m.

Begl. Wilna
v. Rozenberg, M., Fr.,

Rent. Russland
Leiser, P., Fr. Stuttgart
Müller, B„ Fr. Wiirzhurg
Müller, Frl. Würzburg

liülnisolier Huf.
Wchrssen, C., Fr.

Wandsbeck
Fischer, C. Breit en
Bercnd, Fr. Berlin

Ei ranz.
Brünn, Fr., Rent. Berlin
Jaeckel , K., Brauereibeo.,

m. Kam. Strehlen
(«uliloiii -N lircnz.

Fingerhut,A.,Fr .,Reut. Köln
Schaub, Kfm. Offenbach

Güldene lirune.
Herzog, A., Prof., in. Fr.

Mannheim
Mohn, G. Niederlössnitz
Schlösser, E., Hotelbes.

Kötzscbenbroda
Dettinann. J. Hamburg

Hehler.
Rieck, M., Leut. a. D.

Koblenz
Berner, tiauptm . Posen
Heinemaun, 0 . Schwelm

Krüger, M„ Ob.-Ross rzt.
w. Fr . Wolfenbüttel

Pross, P. Rent. Münster
Metropole und

Monopole.
Haas, 8., Ivfin., m. Fr.

Frankfurt
Liudemann, m. 2 Söhnen.

London
Emerding, W., Baurath , m.

Sohn. • Krefeld
vou Meister, Landrath.

Homburg
Scbeuffgen, Domprobst, Dr.

Trier
Truppe!. Berlin
I.oevy, L„ Kfm. Berlin

VSiiiervn.
Derkinami K., Kfm. Köln

Aaunuer Hof.
Barthels , Dr. Königswinter
Konti, Fr., in. 8. u. lied.

Frankfurt
Lueders, Klm. München
Krfig r, m. Kr. Kopenhagen
Andreae, 0 ., Geh. Rath.m.

Farn. Köhi
Leverkus, 0 ., Fr., m. Farn.

Leverkusen
lonnenhiil.

Hunbacb, Ingen. Berlin
Kraut, Kfm. Neuss
Wille, Kfm. Bielefeld
Borebers, Kfm. Köln
Reinhards, Kfm. Köln
Schalter, Kfm. Marburg
Kuwert, Dr. med. Poldap
Israel, Kfm. Berlin
Adolphi, Dir. Würz borg
Löw, Kfm. Hamburg

I*nri *or Hof.
Wurm, G. Göttingen
Tobeck, Th. Pyrmont

1‘fnlzirr Hof.
Timanus, Kfm. Bremen
Merkel,Lehrer.Biedenkopf
Rubens, Kfm. Kö'n
Müller, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Sclilissmann, Apotheker.

Frankfurt
l *romennde - Holel.

Mayer, Kfm. London
Kur guten Hu « II « .

Bohley, Steinbruchbes.
Münster-Appel

Ileiclispoit.
Lambert. Saarbrücken
Decha. Frankfurt
Meier, Frl . Wien

Hlifelu -Hnlel.
Brown, m. Fr. England
May, m. Tocht. Mannheim
Scholand, lugen. Dortmund
Scbetield. England
Müller, Kfm. Köln

Drahn. Köln
Richter, Fr. Fraukenburg
Pfitzner, Commerz.-Rath.

Frankenburg
Frey. B.-Baden
Kürtne, ni. Fr . Russland
Ashbahs, Gutsbes,, m. Fr.

Holstein
v. Brand, Gutsbes., m. Kam.

Wutzig
<( tiellen !io f.

Nathan, m. Fr . Runkel
Wünniug. Osnabrück
Franke. Magdeburg
Mitter *« Hole ! garni

und Pension.
Juukermann , Apotheker,

m. Fr. Biedenkopf a, L.
Kose.

Mauskow,Ludw. t'bristiania
Fraukenberg , M„ Fr. Greiz
Heidsiek, Dr., m. Fr . Berlin
AVobb, Mrs. Irland
Uiebmer, Kurt , Leut.

Dietenhofen
Marding, Mrs. Irland
Marx, L., Kfm., m. Farn.

u. Bed. London
Simons,m.Fr .u.Bed.London
Green, Fr., in. Fr.

Tunbridge Wells
Baron v. Seydlitz, Stud.

Heidelberg
Münchmeyer, Alb., Stud.

Heidelberg
Rö ' ieserlmd.

Blecke , Roh. so»., Kfm.
Asehcrsleben

Weisse » Hoss.
Niess. Alb., Landtagsabge-

ordneter , m. Fr.
Bratinstchweig

Motziug, Adalb., m. Fr.
Berlin

Weinig, E„ Fr. Berlin
Peters, Bertha , Fr. Berlin
Moritz, Osc., Kfm. u. Fahr.,

m. Fr. Plauen
Gaitzsch, Elise, Fr.

Chemnitz
Zöphel, Ernst , Güterver¬

walter a. D. Dresden
Herzog, Carl, Rent. Berlin

Kussintilicr Hof.
Haeuel, E., Rent.

Dresden-Blasewitz
Mnvoj -Holet.

Philippsthal , G.,Klm.Berlin
Dember, L., Kt in,

Cbarlottenburg
Vogel, W„ Kfm.

New-Yorklitz
Reuse, Cb., Kfm. Baltimore

ScüiUtzeuliof.
Redlich, K., Kfm., m. Fr.

Berlin

Orpschig. R., Kfm. Meerane
Neupert , Fr. Aurich
Neupert , Fr). Aurich
Radke , F ., Gutsbes., ro. Fr.

Kuwertsbof
Scköuduve, B., Fr . Tilsit
Modlet , L., Fr . Bremen
Esch, H. Trier

Heiner Icliwan.
Fagerström, 0., Gutsbes.

• Stockholm
Fjord , L., Kfm,Kopenhagen

Sgicaei.
Harz, J . Geb. Oberbergrath

a. D. Dortmund
Dauco, A., Fr., ro. Kinder.

Dortmund
Haase, 8., Fr ., Oberingen.

Kiel
'Viten . ■■*-18 ntel.

Merz.Fabrik-Dir. Mannheim
Fraenkel , Kfm. Köln
Schneider, Kgl. Gewerbe-

Inspektor Dr. Köln
Doll, Zahnarzt , rn. Fr.

Schleswig
Voigdt, Fr., Rent. Köln
Böhmer, FrJ., Reut. Köln
Slianks, Kfm. Colombo
Böhm er, I rl., Rent,

Vallerysthal
Müller, Ingen. Eschingen
Leutz, Prot . Karlsruhe
Wachs, Kfm., m. Fr.

Elbe»feld
Greupe, Kfm., in. Fr. Berlin
Nemnann, Oflizier. Berlin
Rentner, Kfm. Lüttich
Epstein , Chemiker Dr.

Griesheim
1 'mi » liiiciaer.

Eische, 1J., Dir. Gerabroun
Wicrsche, R„ Institutslehr.

St. Goarshausen
Duloit, J ., Gytnn.-Lehrer,

m. Fr. Speyer
Heckerotb , W„ Fahr . Metz
Feld, E. Heudorf

Union.
Bomätsch , Kfm. Mannheim

t icloria.
v. Syberg, Frhr ., ro. Karo.

Luxemburg
Feilroann, J ., Frl., Schriftst.

London
Heidieck, C. Köln
de Sieber, C. W. Baden
Wemsma, Kr., Prof. Holland
Joakim, E. E. G„ Stud.

ilollaud
Blumentbal, G. Berlin
Iloffmann, C., Fr ). Berlin
Eernow, Ch„ Erl.

Düsseldorf
Funcke , Fr ., ro. Diener.

Essen -Ruhr

1 ogel.
Horn, D., K. B Bezirksigg.

Würzburg
Pfannkuch. L., Fr . Köln
Köhler, ß„ Kfm.

Frankfurt a. M.
Weins.

Winzer, Kfm. Elberfeld
Hattich, m. Fr. Hasbach

In I*rivntlinusern:
Pension Anglaise.

Micholls. Cheltenham
Stanley Cary, Fr. London
Scott, Fr., rn. Tochter.

New-Zeaiand
Battersby, Fr., m. Tocht.

Szarbrio
Villa (Jarmen.

Stier, M., Frl. Hamburg
Hoffmaun, N., Fabrikbes.

Dortmund
Pension Crede.

Watsou, Fr. London
Christmas. Frl. London
Herbeck, fr ., m. 2 Kind.

Godesberg
Vi la Frank.

Korbes, Frl., Rent.
Ncw-York

l orbes, Fr., Rent.
New-York

Kolff, C. L., Reut.
Gravenhage

Villa Germania.
Gail, G. F., Kfm., m. Farn

u. Bed. Chicago
llebden, Rent,, m. Fr.

England
Villa Helene.

Detmers, T., Gymn.-Leln-.,
Dr., ni. Tocht. Helder

Adolph. E., Maj. Lahr
Villa Hertha.

Graves, M. u. L., 2 Frl.
Rent. Melton

Englisb-Amorican„Pension
Iuternatiöittle “.

Harper, Fr ., m. Tochter.
Ediuburg

Abrahams, Frl. Berlin
Moese. ParamO
Witheringtou, Fr . London
La Vicomtesse de Roussel.

England
Freund , m. Fr. Chicago
Freund, Frl . Chicago

Kircbgasse 36.
Mewes, C., Leut. Itzehoe

Marktstrasse 12, 2.
Hutter, W., Oberleut., >»-

Bed. Stettin
Park-Villa.

Frenckel, Fr., Staatsratlb
ro. Tochtar. Finnland

Privatklinik Dr. Schthi*.
Pielsticka. » 1. Alten«**®8
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
lOhne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Knnst-Uachrichten.
*Eibcnschütz - Co » servatorium . Wie aus unserer

Annonce ersichtlich, beginnt das neue Trimester int Cibeuschütz-
ConservatoriumMontag, beu 28. April. Die Aufnahme neuer
S -büler findet täglich statt und ist dieselbe, wie wir erfabren, eine
sehr rege. Wiederum steht ein Musik - Abend  in Aussicht, der¬
selbe wird am 9. Mai staltfiudeu. Da sich die Musik-Abende einer
großen Beliebtheit seitens unseres hiesigen musikalischen Publikums
erfreue», dürfte die Nachricht sehr willkommen sein, umsomehr, als
zwei hervorragendeKünstler ihre fr. Mitwirkung zugesagt haben.
Der ausgezeichnete Flötenvirtuo« Herr Heinrich Correggio aus
Frankfurt a/M. wird in Gemeinschaft mit Herrn Dirccror Eibenschütz
eine Andante von Mozart und die ungarische Fantasie von Doppler
zu Gehör bringen. Nach längerer Zeit wird die Gattin des Directors,
Frau Wilhclmina Eibenschutz-Wunczek, unsere vortreffliche Pianistin,

vor die Oeffentlievkeittreten. Frau Eibenschütz wird diesmal nur
Compositionen moderner Meister spielen, u. 91. : Chopin, Nubinstein,
Liszt und Moszkowsky. Wir kommen noch später auf das aus¬
führliche Programm zurück.

Stimme » ans dem Publikum.
* Während der letzten schönen Tage, die so sehr zum Spazieren¬

gehen einluden, wurde es von vielen der Wegunfertigen und Patienten,
deren es in Wiesbaden so viele giebt, sehr unangenehm b' Nierkt,
daß in den entfernlereu Theile» der Anlagen, z. B. nach der Dieten-
mühle und nach Sonnenberg zu, die gewohnten Ruhebänke noch
fehlen. Nur die im Boden befestigte» sind vorhanden und der
Rnhebedürflige findet sie meist schon von Andern besetzt. Natürlich
liegt der Grund darin daß die Bäuke neu gestrichen worden sind.
Aber bei etwas Umsicht hätte das zeitig genug geschehen können,
um es z» ermögliche», daß dieietben beim Eintritte der schönen
Witterung wieder au ihren Plätzen waren, und zwar pflegt diese
ja in Wiesbaden glücklicher Weise wenigstens schon früher cinzu-
treten, als in der zweiten Hälfte des April.

* Kellerskopf.  Schreiber Dieses war auf demselben vor
einigen Tagen. Ein herrlicher Punkt, der den zahlreichen Besuch,
welcher ihm zu Theil wird, wohl verdient. Aber — so warme
Anerkennung dem Taunus-Club für die Errichtung des Ansstchts-
Thurmes zu zollen ist — weshalb sind nicht auch einige Bänke oben
angebracht? Sitz-Gelegenheit giebt es dort überhaupt nicht, weder
ini Tlmrme, noch sonst wo, ein recht fühlbarer Mangel, wenn man
von Sonnenberg ans Via--2 Stunden empoegektommen ist! Also,
der Rhein- und Taunus-Club, oder wen es sonst angeht, wird um
Aufstellung einiger Bänke sreundlichst gebeten im allgcineinen
Interesse.

Briefkasten.
Kurgast . Ihrem Wunsche wird gern willfahrt werden.
K. A. Wenden Sie sich an Herrn Dr. Coester oder an Herrn

Di-. Hecker hier. Anstalten der gewünschten Art sind Sanatorium
Gierlich, Schöne Aussicht, Wasserheilanstalt Nerothal und Wasser¬
heilanstalt Dietenmüble.

Kleiderstoffe-Ausverkauf.
Ich habe mich entschlossen, die Abtheilung für Kleiderstoffe eingehen zu lassen und werde daher VOTO 17 » Jib.

um rasch za räumen , sämmtliche

Seiden-, Woll- und Waschstoffe, Sammete etc. etc.
mit einem Rabatt von

20 ° lo
auf die billigen , theilweise schon reducirten Preisen ausverkaufen.

Meine Confections -Abtheilung habe ich bedeutend vergrössert und ist das Lager in

Costömen, Blousen, Costümröcken, Kinder-Kleidern, Umhängen etc.
aufs Reichste assortirt.

Anfertigung nneSi Mnass in kürzester Zeit zu massigem Preise.

II . II. ILlMlg,©9 Wilhelmstrasse 16.
6380 7

still der Reise zurück:
©r . med . Ahrens,

Frledrichstrasse 19 . 5912

_ Möbel - Verkauf . . ,
on r? ins u - Rüieith . Kleider - II. Küchenschr ., Braudkiste , Bellstellen,
Waschkommden, lack. u. pol. Kommoden, Tische, Anrichte, Kücheu-
vrettcr. Verticows zu verk. Schreiner Timm , Schachtstr. 25. 2983

Bl roh lau 11 ii ck e
in allen Farben v rräthig . 5897

Chi *. Tauber , Drogenhandlung,
_Itircl igasse 6. __

Wegen Umzug billig zn verkaufen:
ein kleiner Damensalou, best, aus 1 Dnmenschreibtisch mit Stuhl,
1 Sopha, Tisch. 2 Fauteuils und Paravent , 1 Nußb.-Bücher-
Etagere. Zu besichtigen Moritzstraße 27, 1. 5808

Dresden Frunkfnrt Freiburg Hannover

Leonhard Hitz
Fabrik gegr . 1839.

Ob
billigster,

ob hoch¬
elegantester
Oenre , daner
haft sind sie Alle. %
36. Langgasse 36.
ätrassbnrer Offenhach Nürnberg München

4146  |
Mannheim

Wegen Aufgabe
des Laden-Geschäfts

verkaufe ich sänimtliche auf Lager habenden Möbel zu bedeutend
herabgesetzten Preise», Büffets, Ausziehtische, Verticows, Bücher-
uud Spicgelschränke, Garnituren, Sophas, Herren- und Damen-
Schreibiische, Schreibbüreaus, Diplomaten-Schreibtische. Speisestühle,
compl. Betten, Waschkommodenund Nachttische, Wajchtoilettcn,
Konnnodeiru. Consoleu, Vorplatztoiletten, Pseilerspiegel, sowie compl.
Salon -, Wohn-, Speise- und Schlafzinimer-Eiiirichtungen.

Ph . Bender,
_ 33 43. Schwalbachcrstratze33/43.

Unentbehrlich in jeder Küche.

Aromatisches Gewürz,
berühmtes Fabrikat von Carl Spehnes.

Zu beziehen hier in den ersten Delicatessengeschäften.
Vertreter für Wiesbaden und Umgegend r

B . Vogelsang , Lehrstraße 35.

80 Pf. stislhe Wifftz 80 Pf.
eilte grotze Parthie hente eintreffend, frisch vom
Fang
Carbinadenfisch ohne Gräten

5b Pf . ,
Knurrhähne 25 Pf.
sind heute eingetroffen bei 5920

»I. «I . floss,
_ auf dem Markt.

Mne Dodjeleö.KGWmmer-Mr.. hell Pup.,
eine Schlafzimmer-Einr,, dunkel Nußb., Beiten in großer Auswahl,
Kleider-, Bücher-, Spiegelschr., Waschkomn>oden, Nachttische, ein
Nußb.-Büffet, Herrcn -Schreibvüreanx in Nntzb . n . Eichen,
Salon -Garnituren in Plüsch». Gobelin, 2- u. 1-th. Kameltaschen-
Divans , ei» eleg. Nußb -Triimeau , g»oße u. kl. Spiegel,
einige prachtvolle Stahl - u . Kupferstiche, Auszug- n. a.
Tische, Stühle aller Art, nur solide Arbeit, zu staunend billigen
Preisen. Selbel , Bleichstraße 24.

FLEISCH- EIWEISS

ervorrâ endes IsrÄkNLUNtzSMMel
s
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Niisterscliutx geschlitzt.

Men ! BacklÖfl « ! Neu!
znm Backen von

Nestelten ( Nid ») ans Stmlikartutl 'cln ( t ' oniiiies
paille ) . 'WundeischönesNestchen, wie natiirliclies Vogel¬
nest. Kann mit allen möglichen Sachen gefüllt werden, um

als Garnitur zu verwenden.
Preis Mit . 3 .— und Mk . !*.— pr . Stück in 3 Grössen.

Erfinder:
W. Kordolo -AboiMlt,

Kifohen-Cbef', „Hotel Schwan“, Frankfurta. M.
Vertreter: H . Vogelsang , Wietbaden . l .ehrstr. 35.
mTÄ » Gefl . Bestellungen von hier frei ins mi »
ijBi€3111• Haus. Auswärts Poitozuschlag. IMS1 BR«

Für Damen! Moderne Damen -Hüte
billig zu Drrf. Philipprdng-
ftroi ? 46, Pan . r. 4742

in bester
unter M

Ein gntgeyeuses Fnseursejtyap
ler Luge Verhältnisse halber sofort zu verkaufen. £

.1. &« 3 an bell Tagbl.-Verlag.
Offerten

5661

iUctualini- n. CilntalB.-ftrlQilt,
gut gehend, zu verkaufen. 5796
_ Näh. Phitippsvergstraste 43, Part . l.

Ein gut gehendes Spezerei-
waaren- Geschäft Krankheit halber
;n verkaufen. Offerten unter
tr. T . 38L an den Taghl.-Werlag
erbeten.

Nachweislich gutgehendes Flaschenbier -Geschäft mit fämmt-
ichcm Inventar sofort verkäuflich, Näb. durch

A. Bi. flSörm -r . Kirchgn

Mehrere Pferde f,
,u verk.
Itniße 3.

Näb. Sedan-
fiSt *» S.

Drei Ziegen, frischmelkend, zu verkaufen Hoch¬
straße 6.

Acchter̂conhergcr Rattler,
40 Ctm. hod), dnnkelgraue Farbe, gut gezogen, llnistäude halber
preiswertb in gute Hände abzugebeu. Näh, im Tagl.-Perlag. 5821

Schott. Schäferhund, Collie (« tamuib.), zu  v" Cas1ellstr.Ä.H.
Ein acht Moualc aller sehr wachsamer Ketten hundHIig zu

verkaufen bei Joseph sturm  in Dotzhe m, in deP„Krom".
Ein junger Hund (Art Fox) sofort billig zu
verkaufen Hellmnndstraste 18, 3._

Mannlicher Hund , sechs Monate alt, stubenrein, billig zu
verkaufen Hainerweg1, Bel-Etage.

Hnuge hochedle Foxteniers billig zu  u crk. Emicrstr. 19. 5098
Aechter junger Pndel , Kttnstlerrgffe, btklig fortzu-

geven »Walkmühlstratze 5.
Junger brauner Spitz zu v. Feldstrabe 3, 2 Tr . r.
r - -- eiii da hu u. Hecke für 6 Mk. zu verk.

Adelheidstrabe 58, Biansarde.
Edle Harzer Kanärien , Nkännche» und Äreibchen, billig

Wellritzstraßc 23, Schubladen. 3322

betragene Herren- und Damenkleider
find billig zu verkaufen Dambadilhal 14, Gartenbaus, 1. 5649

Billig Zu verkaufen:
ein beinahe neuer achter Brüsseler Bahne » - Teppich,
6x4,20Mtr ., eine Mahagoni-Bettstelle mit Sprungrahinm und
Federbetten, verschiedene seine Mahagoni-Möbel, Waschbülten, GaS-
lanweii, ein Megenschrank, ein Sind Linoleuni Aoolphsallee 59, 1,
zwischen 10 u. 12 Uhr. Händler verbeten._

Gut erhaltene Schulbücher für Gymnasium u. Töchterschule
billig zu verkaufen Reugaffc 12, 1.

Gut erhaltene Schulbücher für die Classen 10—2 der
höheren Töchterschulez» verkaufen Taunusstraße 57, 2 l.

V. lsdmlb. d Obenealscĥ, U, I u.O. I, bin. Adelheidslr. 97,^
412 t ci tu »*fs nt fast neu, Umzugs halber sehr preisw. zu

verkaufen. Näh, Aarstraste 16, 1.
krenziaitig, in schwarz und Nntzbaum,
bestes Fabrikat, billig zu verkaufen.

Md . Schwalbacherstraste11, Bäckerei.

Pianiiws8Nustbaum und Schwarz, bestes Fabrikat,
zu verkaufen Sgnvlftvafec 30, 1 St.

Zu verkaufen:
> hochf . Mut . Stradivarius,
1 H Jos . (Saarneritis,
1 „ Nicol . Jninti.

Offerten unter T . Mt. ü iS an den Tagbl.-Vorlag,
Eine Eoneertzither bill. zu vert iliielilftraBe 10, Hlb. 1 SÜ
Copirpreffe i . Eise» «>. Tisch u. Goldwaage , auch f.

Chemiker paff., bitt. zu verk. Hetenenstraste 2, 2 rechts.

¥1n
andtsic li s t ä n der«

fein gedroht, matt und blank, nussb.-polirt,
per Slück 3 .Tjiirk . 3599

Wanfliaus R iihre ». 48. Kil'Cllgnssc 48.
und einfi.djc vollständ.

Veiten v. 30 Mk. au, sowie einzelne Betitbeile, Kleider- u. Knchen-
schränke. Wasch- und andere Kommoden, Tische, Stuhle, Lamveu,
Uhren, Bilder, Spiegel, Plüschgarnitur ri. einzelne Sophas , Steh¬
pult mit Stuhl, Kinderbett, Ladeureale und Theke, Erlergestelle
mit und ohne Marmorplaiteund ein gut erhaltener Fah stuhl
Jahnstraffe 17, Gth. 5332

Zwei schöne MuscheLhetten,
«uffv .-polirt , mit Sprungrahmen , dreitbeiliger Matratze
KopfkeU, Deckbett « . zwei Kissen ' " "a Stück 125 M ». sos.

4269|tt verkaufen . Näheres
AlbrechLftratze 24, Part.

Ein schönes Bett billig zu verkaufen Grabenstratze9, 1 <St .T
r  Billig abzugebeu:' 6 polirte Mnscheldelte» ä 100. Sopha und
8 kl. Sessel 1i5, Niprsopba 54, dreisitzig. Divan 70, Riprsoph« 50,
etirtt). Nobhaarmnlratze 45, Alles ne», grober Plüsehdivan für
Entree» 90, gebrauchte» Cauapee 25 Mk. RüchelSberg9, 2 St .,
Eingang Gäbchen. 5727

lQett mit Sprungrahmen z» verkaufen« tiltflraste2, 1.
E. Bett, 1 ikom., Kleider- u. Küd)euscyr. zu vk. Goldg. 10. 8314

Gelegenheits-
Käufe!

Folgende sehr gute Gegenstände Uicrbcit
sehr billig abgegeben:

1 Speisezimmer(dunkel Eichen), best, aus Buffet, Ausziehtisch für
18 Personen, 12 Stühlen, Seroirtisch, Gläserichraiik und Spiegel,
ferner I Diplomaien-Schreibttsch, dazu paffender Stuhl u. Büdier-
sdirank; angcsübrte Sachen sind wie neu, Imön und solid gearbeitet.
2 Mnschelbetten, hachbäuptlg, mit Spiniigralmien, 3-i . Rostbaar-
maliaijki, mit D ckbertcn, polirte Schränke, 2 Ncstnuraiious-Küchen-
idnänkc, dito Amichien, mehrere Garnituren und SopbaS. einzelne
Sessel, 1 volirter Diplomatcn-Scdreiblisch mit Aufsatz. Flurtoilette,
2 sehr massive Sek^ tärs , ei» antikes Kvmmodchen oder Dnmen-
Toilette, 1 antiker Schrank, dito Kiffe. 1 hochfein eingeleater achter
japanesiicher Sekretär. 1 sebr gute« Gemälde, uiehrere eins. Lyias
n. Lüfter, 1 Krankenseffrl, 2 BerticowÄ, Gasberdchen, 2 Eisicbranke,
grober Polte» Porzellan, Papageikäfig und v And. mehr.

Reiff? fortirtes Lager
in » eilen Möbeln , Betten , Polsterwtiarerr.

Garantie für gute Arbeit.
Vollständige poliite Bette», gute Arbeit und Material, mit

Nostbaaunatratze» und Deckbetten von 130 Pik. a», lackirte Belten
von 50—100 Mk. polirte 2-th. Schiänke von 50 Mk., alle Sorlcn
Wascbkomwoden, Berticows, Nachtlisehe, Büffels. 5915

WeMirme m\  gßiijen Ciuilöjtnuaen
bei kleinen»Nutzen n. reeller Bevieirung.

Transport frei.

Fahr , Goldgasse 12.
Zwei schöne Wnichcl - Bettstelle » , 1 Gerticow mit

Sviegcl , 1 zweith . Nubb .-Kleiverschrank , 1 Pfeiterspiegel
mit Stufe , 1 Spiegelschrank , 8 schöne Stühle , t Aus-
zngtisch , 1 Llntoincttentisch , 2 schöne Oetgemülde <Lanv-
schaften ), 1 Küchenschrank , 1 Slnrichte , 1 Küchcnbrett,
1 Aegulatoruhr , Sopha - und andere Spiegel , Hj-Tische
billig zu verkaufen 5592

Aibrechtstriltze 24, Part.
Ein Ktnoer -Bettchc » (dis 8 Jahre ) zu verk.
Bleidfiirntze 12, Stb . l. 1 St.

Ein voUst. Bett billig zu verk. Hella,uudffr. 86, Part . 5882
Ein ueucr'geileppter 2tro !,sack,.Kinder -Vettsteüe
billig zu verkaufen Oranienstrabe 48. Dach. _

Ein aebr. Sopha zu verkanse» Bleichffrauc 23.
Ein Kamettaschen -Sopha , 1 2-ihur. Kterderschr ., voUst.

Bett , Spiegel , div. Staylstichbitdcr , 1 prachlv. Bogetkäsig
mil Tisch iof. sehr billig zu verk. Hetenenstraste 16, 1 I. 5001

Möbel - Betten — Dophab.
Empfehle»nsnahmrweisebillig: Sdiöne Sophas in Damast

und Rips 38 Mk-, Taschensopha 85, aerld). Berten von 35 an,
sowie einzelne Matratzen, Wasdiwilelle» mit Marmor von 65 an,
pol. u lack. Nachttische , »Ausziehtische , Sophatische , Psetler-
spieget 45 u. 65 Mk., Schreivtisch 35, polirte Berticows mit
Aussatz von 45 Mk. an, pol. und lack. Kleiderschränkc , Küchen-
schränte, Küchentische, Aiiriditcn, Dcekeibreiter, Stühle, sowie
gaiize Ausstattungen zu den billigste» Preisen. Transport frei.

Jean T Mi ring , Tavezircr, Maiktstr. 23, fltfl. d. Einhorn.
»Wegen??mzug billig zu Verkaufe» r Zwei reichgesdinitzte

Fanieuils , Stil L. XV. u. XVI., 1 Nußb.-Nococo-Danicnsd>reibiiseb,
Stil L. XV., 1 Gobelin, 250—170, 1 Paravent , 1 Perser Teppich
und cinigc Portieren, 1 Muhagoni-Salontischdien, 1 alte friesische
Uhr, 1 Küdiensdirank, 50 kupierne Treppeuruthen. 0.60 Mir . laug,
1 grober Juichneidetisch für Tapezirer, 17 Mlr . motteufreier Unter-
teppid), 1 wasserdichte Wagendecke, verschiedene Gaskocher und Be-
leiidiliingskörper. Moritzstrabe 27, l.  5689

Neu, lack. Consol, »Nndutiieb zu v. Scerobenstr. 9, 2. Hth. 2 r.
Sdi . Lpikgelid» ., hell Eielien, bill. zu o. Bismarckriii« 31, 3 l.
Sdiöner 5Neide,schrank, Cunape, Büdiersdirank, Perlicow, gr.

Goldspiegel, Küdicnsdir. <22 Ml.) b. zu vk. Niehlstrabe4, 1 r. 5189
Ein wcrtbvoller, sehr giit erhaltener antiker Schrank sebr

preiswertb z» verkauieu. I .. Scl »»„ idt , Albiedustrabe8. 5644
Nustb . Büffet zu verk.' Sdireincr-Werkst Röderstr. 19. 5ML

Ein kleines gut erhaltenes Mahagoni -Büffet
mit weißer Marmorplatte billig zu verkiuifen

Abeugstraoe2, Part.
Ein Triinteanipiegel mtt Consolschränkdien(schwarz), Portiörcn,

venetianischer Salonspiegel, Schankelstahl, 1 Nähmaschine, Teppiche,
2 Sitzbadewiinncn, 1 giobe und 1 Kiuderbadeivaiinc(Zink), 1 Ötotl7=
schildstnhl rc. Ansiduszeit 10—12 Borm , 2—4 Nachm.  5791

Zu verkaufe« 1 Kiuderffühlcheii, 1 Sportwagen, 1 fleiiier
Ofen und 6 grün gepolsterte Stühle Adelheidstiaße 38._

gut erhalteu ^ ^ ^ cnsttthlc ä Tische und
»Bänke billig zn verlausen.

»''erd . -VSii111 r . Langgaffe 9.
»Srt 6.30 Meter, Fahrrad (Brennabor),

älterer Jahrgang , 50 B!k., Tragsessel
tlr i nttl .i a IfaS .' iifr .ianud CTNa . / Ll,1 rhuVAUn tt«

»» * *? »* » allerer Jahrgang , 50 Mk., Trägst
für Kranke, alles Plüsclisopha. getragene Damen - Garderobe zu
veikanfeii Gufiliv-Adolsslrabe 7,  Part.

Si dis Fenster Marguiscn vo» B>nstugcfled>l billig zn verkauf.
Qucrfeldstrabe3, Garteulinus rechts. _

Fast u»ie neu. Eolonialwaaren -Einrichtung ist auf 1. Juli
zu verkaufe». Näh, im Tagbl.-Perlag. _5835

Eine gm erhaltene Theke mil Niarmoiplatte
^ nnd .zwei Lvaagen billig zn verkaufen. Näh.

Rheinischer Hof , Mnnergasse. _ _
iiepnier IriOlMgeu(̂ !,aüt-on)-biUifl  *uuettm,feuSedanstraße  ll.
Eine geor. steife stioiic, ein- und zweispättiiig, eine gebr. 1.

Federrolle zn verknusen Dotzheimerstr. 58 bei v' . 2880
Eine ii. leichte Federrotic , passend für Flasdiendierhändlcr,

Verschiedene Drüdkai rnäien zn verk. Nab. Hodfiiätte 26. 3000
eKitti Eni starke« vierrädr. Wägelchen, für Esel oder

Pouiiy paff., 30 Mk. ein Kinderwagen10 Mk..
zwei eiierue Flaschengestelle für 200 Flaschen 6 Mk., eine gute ein-
schläsr. Bettstelle6 Mk. Neiibaueistrabe 13, Souierrain.

Hellmiindflraste 29 ein fi. Haiidkarrneheii zu verk. 5375
>̂ !n noch in gnlem Zufliiiide1>rftubiicl)cr Hundt,rrren ist zn

verkaufe». 5628
M> Bi.  i . i, >«r, -» it,,i «i , Ellenbogengasse 15.
Ein slaiter Zichturren mit Feveui z» verkanse»
Oraiüenilraue 34. _

Kinderwagen , f. gut erb., b. zn »k. Helttnundstr. 37. Hth. 1.

Ein KlNder-LiiMmgeu
sehr billig abzugebeu Seerodeastrabe >1, Miltelb. Part . 4078

Gut erhaltener Kinderwagen billigst zu vcr-
kaufen LÜörthstraste 11, La den._ _

Ein gut erhaltenerS 'ttzwagei » mil Giinimirädernzu verkaufen
Jahttstrastc 5, 1. St . 3722

Ein Kinder-Sitzwagen billig abzugebeu Adolphstr. 12, Stb . I
Ein gut eih. Kinder-Kastenw. 15 »Mk. Hamerweg1, Gaitenss
Em Kinderwagen zu verkaufen Blücherstraße 28, k  Dt . j
Ein gut erh. iflinderwogeub. zu verk. Wellritzslraße 21, 2 St
'Schöner, sehr gur erhaltener Kinderwagen bill. zu verkauf«

Friedrichst'abe 28, 2 !.oricytiiaM no, 2 i. _ 558t
Ein doppelsttziger Kinder-Sportwagen zu verk. Nmgaffe 11, 1
Ein gebr. Krankenwagen zu verk Stiitstiaße 12, 346'Ein gebr. Krankenwagen zu verk. Stiitstrabe 12,
Damen -Fahrrad für 80 Mk. zu verk. Bleichstraße 24, Part
Ein fast neue Nad zn verk. Gr . Burgstraste 17, Cigarrenlad'
Ein ameriknnisdies Dameu -blaS^ wegen Abreise preiswürdig

zu verkaufen Kapelleiistraße4, Bel-Etage links.
(Dürkopp)Em fast neues HerrttMal9

ein ebcnfotches , noch gut erhaltenes , sind preiswerib zu ver->
kaufe» Aarstraße 1. 585

Prima Hm»-Rad,
200 Pik, zu verkaufen Sonneubergerstrabi: 29.

Ei» gutes P neu matik -R ad zu veik. Helenenstr. 15, H. Pav

Adler -Fahrrad,
seine Tourenmaschine, säst neu, aus GesniidheitSiücksidstenbilligz»I
verkaufen Wörthstrabe 16, Part , j.

Damtu - Rad,"
gut erhalten, preiswertb abzugebeu 589

Wcinhandlung Friedrichstrabe 39.
Eleg. Danien-Rad bist, zn oettaufeu bei Rieglei, GoldgasseÄ
Gut erhaltenes Tonreurad billig (21!!. 65) zu verkaufen.

Näb. Wellritzstrabe9, Parterre . 5841

_ ein so gut wie neues leichtes Fahrrad , »euer
bester Eonstrliction(Sldter, Fiankfurl a/M .) zu verkaufen. 2!ähere|
Moritzstrabe 14, 2, Moigens bis 10 u. von 2—4 Uhr. 418t

Schönes Herrn-, Damen- und Jugend-Fahrrad , alle drei säst
neu, sowie ein älteres sofort b. zn verk. Iiie blstrnße4, 1 r. 5190

Gr . tr . Herd <w. n.) b, zu vk. Oranienstr. 39, Schloff. 4t>
Gasherd zu verlaiiseii>Zriedrichstrabe 38, 3 St

Zu verkaufen
1 grobe 'Waschmaiige, 1 Stopfmaschine, 1 Fittrirmasdime, ei»
Flasdiensdiwenkwageii mib mehrere Reale.

Ferd. Füller, Miibelhandl., Langgasse  9.
" « MlMw » Eine eiserne"Äendel -Treppe zu veikanfen. ÄW

Bismarck-Ring 31, 2 Tr . l. _ 58W
Doppelteitern zn verkanten Seerobcnstrabe7, Hth. »F7 820
Leere Oetfäffer , lange und breite Form. 57W

Busia ? Erhct , Seifenfabrik, Metzgergaffe 17.

Packkisten, sehr billig , im
Webergaffe 42.

Schnhgeschä

Große und ktetne Holzkisten (überseeisches preirwüidiz
abzugebeu. . 56H

sinser Co ., Nähmaschinen -Act.-Ges.,
»Marktstrastc 34._ _

Packkisten zu verkaufen Dtarkrstrabe 22.
immcrfpäne und 'Abfallholz zu haben SAoritzftr. i

immerptatz , Rondell ._
Zwei prachtv. 2lucnva in Kübeln zu vk. Müllerstr. 8, 1
Drei schöne Oleanderbäumez» Dt\faiifru Roienstrabe 6.

r»9» mit Lehmbodenballen werden geücs
OC ^ llUlUCH  Näh . im Tagbl.-Berlag. 55
Gutes Hnndefntter billig abzugebeu Tannusstrabe 21 ._

Prima Gartenerde Ä 1,0 “-1
Bäume abzug. Nah Ädelbeidstrabe3, Htd. Compt. 'sl »-,« cr. j

Eine Grube »Pferdedung zu verk. Adterstraße 33.  52S|
Eine Grube Dung z» verkauieu. 2!äheres Frldstrabe 13.

ftiutf .?cl» rt| c
Milchgeschäft zu kaufen gesmhl mit 30—40 Liter Mll

Umsatz geacn baar. Offerten unter N. V. « »<» an den Tagbl.»
Berlag erbete n.

Ein kleineres Milchgeschäft zu lause» gesudit. Wh.
bei A.  S, . Kink . Wiesbaden, Oiaiiieustraste 6.

Alte Zahngeblffe
werden stets gekauft Ellenboueiigaffe6, Stb . r. 1.

Oege»fofortlöcu, ßiitc $w\\l\m
kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Möbel , Betten , Schmuckgegenstände,
ganze Wohnungs- Vinrichtttttgen,

Waffen , Fahrräder , Instrumente , Uniformen u. dgl.
Nebernahme v. Versteigerungen bei billiger »Berechnungi

Jacob Fuhr , Goldgasse 12,
_Rncttonator . _ 248

Die heften Preise
zahle ich stets für getr., gut erhaltene Herren- ü. Dame»
Neider , Uniformen , Waffen , Uhren, Gold - « . Sttbeö
fachen. »Pfandscheine , Brillanten , »Möbel und ganz»
»Anchläffc. Lei Bestellung per Postkarte, welche vergüte,
komme pünktlich in« Haus.

A . fcäorlacla , 16. Metzgergasse 16.
Aeltcstes Geschäft d. Branche hier am »Platze.

Die besten Preise zahlt Fra » I»r« ci >»» » »>°>, Grabenstr 7'
für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silberiachet
Möbel,  Betten , »Waffen, Jnstrnm., Uniform.  Best . k. i. H. 539

«ö. Goldgassc 10,
. Getragene Herren- u. Damen -Kleider, Unifon

st
»
R
w

kaust: Getragene Herren- u. Damen -Kleider, Uniformcibr
Schuhwerk , Möbel , Lietteu, »Pfandscheine , Gold , Silber ü-I
u. zahlt gut. MG- Aus Bestcllnng komme in's Han». " MG 2öo^

Ich kaufe fortwährend und vezahte gut getr. Herren
n . Damen -Kleider, Möbel , »Belten , g. Nachläffe u. »Lwb
nnttgS -Einrichtnngen , Waffen , Instrumente , Gold - « «'
Silbersachen u . s. w . »A. »B . k. i . H. mP

Jntob WracliniKHH . »Metzgcrgaffe 2.
Herren- nnd Damen -Kleider, Schuhe, 'Möbel , Golbi

Silber , Uniformen kaust zn den böchsten Preisen
Ulke Lr-,r >n« n n, Metzgcrgaffe 21

Mctzgrrgaise 207~ f«'*(
getrs Herren- und Dann»/.

Kleider, Un iformen, Schuhwerk, Möbel, Belteii, Gold. Silber »»'
zahlt gut, jy Auf Bestellung komme ins Hau«. ^  ^

Kaufe stets getragene Schuhe nnd Siiefel. Am' Eiestclunif
(per Postk.) komme pünktlich in« Hau». » ii» ,e >r, Kirchgaffc o°

P

fü
H

Adler -Fahrrad , gut erhalten, billig abzng Lictoriastr. 43»
Halbrcniier (Picwria), neu, wenig gefahren, tadellos erhalte»,

»ocki mir Garantie z. verk. (Pr . 175»Mk.) Hellmundstr. 7, 2 r. 5777
lieber hundert »Mark billiger als Ladenpreis»
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IM - Ich zahle _
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Lasse für etiizeine
Möbelstücke , Betten , ganze Wohnungs -Einrichtungen,
Rachläffc , Waarenlagee re. Bestellungen hier und auswärts
werden pü-cküich besorgt. Uebernebme Versteigeriinge». 2554

A. Reinemer, Aldrcchtstraßk 24.
" Mobilien und
Art suche zu kaufen.
Taabl .-Verlag.

auSeinrichtungs - Gegensiünde aller
ifferten unter >» . E . ( !. I «»» »» a» den

2062

^Dcbliilichtc Möbel,
Lellnumdslraße 29 , Vdb . Part

T cppiche , Eidschränke
sofort zu kaufen g,sucht

Eisschrilukc und Klisscnsrhllilike
Weide» zu taufen <3ef. A . >( icic »» c , Sllvrechistr 24 . 5900

Ein guter Einspänner -Wagen zu kaufen
_ __ gesuebt. Rad, im Tagbl .-Verlag._ 5432

K,ut eib . Krankenwagen f. 10- iädr Ig . aes. Keüerstr . 7 , 4.
Knt erbalieuer Sportwagen z» kuule > ges. S -danftroßc \Ö.
t.vjn .t-iiliot n zu kaufe . aeiiidil Adelbeidstraße 97,  Part.
AlteS B :e. n . Zinn kauft zu hohen Preisen 5836

Wiesbadener Glasmalerei und 'Ketzerei
von Albert Krntner . Siebl 'icberfti 9.

Gebrauchte Flaschen , Keil ge u . dgl . kauft
Pla teistraße 5 , 1 (st-  Bestellung bittet per Postkarte.

SÜF Pomih gesucht STg“
für einen Knabe » . .U-ffeiten mit Angabe des Preise » au M . It.
Hotel R ose , Wiesbaden erbeten. __

Dl̂ Fox - od . Btrll - Terrier , starker Hund, lucht zu kansen
M . ( » « » : « . Sckiwalbache straße 35 , Gtd . 1.

A„  K . Ödriser , l
Z'8iÄ.AWN fßi JfmmobUknu. KWttzkdk«.

43 . Kirchgasse 43 . Telephon 2038.

ImmabMe « zu verbanfeu.

Neues Wohuhans L?L "LL "'.r
eignet , in coucnrrenzfreier Lage , unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Näh . 8131

Max Hnrtuiusin . Schützeustraße 10.
tf * ,* ** Ä 15 Zi,inner , mit Garte » , das sich vorzüglich zur
t^ tzllsr ^ , Fremden - Pension eignet , zu verkaufen . Wo?

mal d 1 Tag bl -Berlaa 3774

8onn6nb6rg6i °8irLi886 64 A u . b
— 9*aikscite — 3 ViSlcn (Doppelvilla ) mit je*
IO bis 13 Ziiiiinrru u . Nobenräuraen , mit Central¬
heizung , eleotr . Licht , Erker , Wintergalten , Balkons etc.,
in hochelegantester Ausstattung , zu verk . oder zu ver-
miothen , direct in d. Kuranlagen belegen und demnächst
electr . Bahnverbindung . Näh . bei d. ßigenthiimer 17400

JE. Koos , Taunusstrasse 57, 2.

Kleines Landhaus zum Alleinbewohnen, 9 Zimmer u. Zubehör,
2 Minuten von der Haltestelle der electr . Bahn , Höhenlage,
kl. Garten , aus 1. Juli zum Preis « von 36,000 Mk . zu verkaufe !.
Nah . im Tagbl .-Verlag . 4705

Geschäftshaus Goldgasse 17
8u verkaufen . Näh . Mnsenmsiratze l . A . Bark.

» «(Sit in allererster Kurtage , aufs Eleganteste ansgr-
ftaitct , unter günstigen Zahlungsbedingungen zu vert.
Offerte » «,. » t* . s» . lufls an den Tagbi .-Ncrt . 4703

Herrschaftliche Billa,
Rtcolarstraße 5 , Baubüreau . 533 <j

Neuball.
Hocheleg .nite , mit allem Comfort der 9ieuz . it , Bad,

elektrnchem Licht , Kohlen - und Speise -Aufzügen , eiugerichlelc

2  Salon , 8 Zimmer nebst Fremden » und Gesinde-

zimmern , Küche re., in feinster Villenlage Wiesbadens , Weinberg-
ftrahe 13 , vis -L- vis dem Nerothal , staub - und rauchfrei , 3 Minute»
von der Dampfbahn und Wald , herrliche Fernsicht , steht zu
beikanfeii . Die Billa ist eine der schönsten , welche bis jetzt in
Wiesbaden erbaut worden sind . Wegen Bei kauf wende man sich
011 ocr . Eigenthümer , J . Eichhora , Emscrstraste 42 , oder
fl ’ ^ ristian ( . lücklidi , Ncrostraste 2 . Einzuseheu
wfllnf ) von 3—5 Uhr Nachmittags . 3309

Hochherrschaftliche Billa
Näh . Kaifer -Friedrich -Ning 18 , 2 . 4885

"/lnes Haus mit schönem Laden , neu und solid gebaut , billig
fel verkaufen . Gute Geschäftslage . Mitte der Stadt . Näh . im
Tagbl .-Verlag . 344«

A ./ M ä .s . .

Billa Bierstadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgedäude , auch für 2 Familien dewohuvar , der

Neuzeit eittipr . eingerichtet , zu verkaufen . MH . 3 >33
Max Hartmann , Schützeustraße 10.

Hochreutables Etagenhaus gegen kleine Billa zu
tauschen od . zu verkaufen . Offerten unter s . k . ius»
an den Tagbl . -Berlag . 1601

Ein praktisches Geschäftshaus mit Läden , Magazine und
Werkstätten , Nähe der Rheinstraße , wegni Aufgabe des
Geschäfts zu verkaufen . Kostenfreie Auskunft ertheitt ^ 4973

W . May , Kailstraße 7.

Hochherrschaftliche, L?Ä ?Ä
Billa , vis-ä-vis __btni Kurpark, Höhenlage , stundenweite
Fernsicht über Stadt und Land, ande.em llitteruehmen balber
preiswertb zu verkaufen . Offerten unter W.  W . » «»» » an
ben Tagbl .-P,rlag . 4880

Ei « Eckhaus , beikgen in bester Lage , ist mit einem alten
rentablen kansmännischen Geschäft zu verkattfen . Al«
Anzahlung sind Gft - erfordere

Offerten unter E . I, . aas fln den Taubl .-Verlag.
*' 6r Erein <icui ;i.ei ( iiion kleine Villa an der Mainzer-

strasse^ mit 10 vermiothbaren Zimmern nebst reichlichem
Zubehör unter leichte «, V >ixai >l >ao " «ibetiint ; nnK <‘n
zu verkaufen . Näh . i *. « . Bück . Bahnhofstrasse 20. 1115

fl Kleine Billa , dicht bei dem Kurhaus , acht MK
11 Zimmer rc., für 68,000 Mk . zu verk . 5428 W K
Bi 4» . Engel , Adolphstraße 3.
Billa in schöner Lage , nahe am Kurpark , von dem Beltgei

solidest erdaiius Hau «, 16 Zimmer , Küche , Bad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Eimickiung , billig zu verkaufen . Nab.
Wilbelmstiaße 3 , Part . 3fW>

Hochherrschafiliches Haus , feinste Kurtage,
14 Zimmer , wollet ein sehr grost . Salon , fch-iner
Garten rc., weg. Wegzug zu verk. 5429

4» . Engel . Adolphstraße 3.

Gitta Alwinenstraße i,
bequem eingerichtet , Gos u . elektr . Licht im ganzen Hause , ist zu

verka ufen . Näh , daselbst W ochent ge v. 11 — 1 u . 4 - 6 Uhr . 1836

HschhcrnchlistL. Brtta
Kaijer -Friedricb -Niiig und Adolphsallee , mit p

ansgest . großen Räiiincn , Centralheiz . ,
verkaufen . Näh . Albrechtstraße 41 . ^

rf, i:-tti

1

Ecke
9

_ _ prachtb.
Gas , el -ktr . Licht , zu

474

«ntfjaU 8 Zim ., 4 Mansarden rc., ist für de» Preis v . 38,000 Mk.
wlort zu verkanien , eventl . gegen Bauplatz zu vertauschen . Näh.
Vcllninndstraße 13 . Seitenb . 1. St . 1891

m  allererster Kurtage gelegenes Etagenhaus , mit
Mark 2000 .— Ueberfchust rentirend , vom Besitzer
uutcr günstigen Bedingungen zu verkaufen . Agenten
verbeten . Offerten «n*b « . I* . J . m«»ih  an den

^M ^ erlan . 2598

Billa Uhlaudstratze 14
(neu erbaut ) 3311

0t preiswürdig zu verkmifen . MH . Dotzheiinerstraße 34 , Pt.

beiden Häuser Kapellcnstraste «5 n . «7 sind wegen
^ttzng der Eigenthümer preiswcrth zu verkaufen . Bedingmigen
" >0 dem Bürean des Rechtsanwalt « u . Notars l » r . nconn - is «,
iJclieitiftra6c 31 . 3775

Jrcttl 'fiV 9 Zimmer rc., Mainzerstr ., zum l . Okt . zu verk . oder
z„ verm . Näh . Schwalbacherstraße 41 , 1. 4543

romantische Burg bei

^5 ? iGrd « . 3th . ist mit dem vorhaudelie » Mobiliar » nb Ju-
uenta , sjjr 60,000 Mk . Sleibsalls halber zu verkausen durch die
Jmntobitien -Agentur von 5678

J . ( Ihr . ( Stücklieh,
«I , , 50 . WilHelntftratze 50 , Wiesbaden.

Mächtig gelegene Billenhan-
»a i» Min . vom Knrhanfe zu LvieSvaden eni-

fernt , wegen Todesfall billig z,t verkaufen
M 'ch dkeJmmobilieu - 'Ageutur von ^ . ( hr . Biiickiich.

WilHelmstrabe SO . 567»

Die Villa Hininboldtxtraxuc 83 liier , mit -grossem
Garten , wegen Sterbefall preiswertb verkäuflich . Näh . 4570

Ks . . Bück , Balinhot ’strasisc 3 ( 1.
Ein schönes 4 -stSck„ äußerst solid « . gut gebautes Hans

in bester Lage des südl . Stadtth . ( an d. Hauptstr.
dieses Biert . ), mit Thors , u . gr . Hof u . Garten,
F nniiienverh . h. (weg . Sterbef . ) anS erster Hand sehr
preisw . zu verk. - - Für jed . Geschäfts « , . , der Platz
gebraucht , sehr geeignet , auch für Weinhändter sehr
paffend . - Lff . n . s.  T . ans a . S. T -̂ zbl . -Berl . 5828

vornehme Lage , 12 Zimmer , Balkon , Bad re., gr.
@afte « , Fernsicht , cleftr Licht , zu verkaufen . Off.

unter rr . 8 . » « « an den Tagbl .-Verlag.
rentabl . ütagcnliaus m . dii (s | ielt , ( lohn,

in jcj | «-r Et . , nebst '( ' !>«*■falle t , schone Werkst .,
Kir Jed . Bcsckättsni . pass . , in . 8 —-1W . O « » Mk.
( « zaliiung därect vom Erb . zu verk . , B,agc
südl . 8tndtth . , jülirl . Blebcrscli . 1 B« 39 Mk . Ikäl ».
durch I * . « . ISiick , BSabnhnfstr . 3 « . 2434

BiAa znm A ^embewohnen.
Walkmühlftratze 1,

8 Zimmer , großer Garten per sofort zu verkaufen oder zu ver-
niietheu . Näh . Pictoriastraße 33 , Part . 2361

XXXXXXXX X XXXX XXX

X Billa zn verkanfen , X
an der Nerobergstraße gelegen , z. Allcinbew ., eventl . ^
auch für zivei Familien ausreichend , mit allem Comf.

M der Neuzeit , eiectr . Licht und schönem Garten . Zu
erfragen Stiftstraße 24 , 1. Etage . 2825

KXXXXXXXXXXXXXXX

illa zu verkaufen,
nen erbaut , künstlerisch n. sürst-ich
ansgestattet . Stallung kann an-
gebant werden . Fr .-Össerten unt.
E . A . 555 an d. Tagbl -Berl . 5150

j Etagenhaus , n . Sldotphsallce , mit allem Comfort
ansgestattet , bei vorz . Nentobilirät unter günst . Bed . au « erster
Hand zu verk. Off . u . ( l . I » . 8 !» an den Tagbl .-Verlag.

n iJ
Kapellcnftrah « 29 auf Oktober zu verk. Enthalt
g Zimmer , 7 Kammern , gr . Garten und Platz für

ein Slallgebänoe . Näh . Franksurterstraße 20 . 5173H Prachtvoll geleg.Billa tu.9großen Zimmern,RNsehr reich. Zubeh., schöner Garten » s. 110,000 Mk . U itz
zu verk . ( » . Engel , Adolphstraße 3 . 5430 gjjij

Wie kl . Villa Kruberg L -t . Ik BBänine , NCliliiier
(iurten , I *reis 35 . 0 (931 Mit . , steht zum Verkauf und
kann sogleich bezogen werden . Bedingung : 8 — 10,000 Mk.
Anzahlung . Genaue weitere Auskunft eftheilt der Ällcin-
beanftragte : Agent B* . hi . IKück . Bahnholstr . 20 . 3823

Zu verkaufen
schön gelegene , praktisch eingerichtete ""i Pferde-

sto ll II. gr . Obstgarten . Znschr . u . « . ( » . » « 8 a . d . Tagbl .-Verl.
Massiv gebaute SBilh » tu feinster Kurtage,
worin seil Jahren gutgehende Fremden -Peitsioit
betriebe » wird , ist Verhältnisse halber sofort zu

perkaufen . Die Billa enthält 10 Zimmer , 2 Küchen n . reichliche
Nebenränme ! eignet sich auch zum Belvohueu für zwei Fautilieu.
Großer , schön angelegter (.Harten . Anfragen unter » . 1* . » » (»
utt den Tagbl .-Verlag erbcteu.

billig zu verkaufen.
Roderstrage 1« sofort Wegzugs

t Nraf . halber sehr l ‘
Näh . Nvonstraße 14, 1. Etagr.

Ein rentavt ., ll- 4 I . altes Hans an breiter Hauptstr.
deS südl . Ttadtth . , mit 4 -Z . -Wohnungen , Bad»
Balkon re. im Ltorderh . , Thors ., 2 groften Höfen,
schönem Hinter » , tntt Doppelw . von 2 Z -. gr . Wein¬
keller m . hhdranl . Llnszng , Comptoir » ArbeitSranm re. ,
Berhaltn . h. anS 1. Hand vom Erb . sehr preisw . zu
verk. tzlef. Off . v . 43S d. Tagbl . -Berl . 5947

Für Wirthe! Rentables kleines Haus mit Schank«
Concession und Mitte der Stadt für

48,000 Mk . mit 4 —5000 Mk . zu txif . Nur directe Off . an de»
Eigenlbümer selbst u « . «t.  333 an den Tagbl .-Derl 5695

Sehr gurrst. KuufgeLegenheit.
Wegen Abreise kann eine neuere Billa mit Garten , 10 größere
Zimmer , Balkon n. a . nt ., au der Biebiicherstraßc gelegen , sogleich
billigst iibernomntev werden . Näheres Morjtzstraße 14,2 , Morg.
bis 10 von 2— 4 Ubr . 5863

Mehrere Wirthschafte » und zwei kl. Hotels zu verkaufen . Näh.
Helenevstraße 7, 2 bei Höi * «*i.

ra*t  Victualien -Geschäft ( im Süden ) ist Wegzugs halb,
sofort zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . ' 5892

Ein reut , nettes 4-stöck. Hans in guter Lage , 4 Et . , a
5 Z . , Küche , Speisek . , Bad , 2 B Ukons (vorn u.
hinten ). Vor - u . Hinterg ., Slratzenb . i . d. Nähe rc. re. ,
Verhältn . h. aus l . Hand vom Erb . sehr billig ( noch
einige 1000 Mk. unter d. Taxe ) zn verk . Gef . Off . u.
Efl. V. *38 a . d. Tagbl .-Berl . 5948

mit gutgehender Wirthschaft und
f Bietzgerei in einem größeren Dorfe

in d-r Nabe von WlcSbaden zu verkaufen oder zu vermiethen.
Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 5788

'Vorzügliches Rcntenhaus in der Walramstraße mit 700<t Mk.
Anzahlung billig zi, verk. Näh . Banbü -eau Saalgaffe 1. 556

Eine kleine Billa mit schönem Garten , in sehr guter Lage zu verk.
Räb . in Brerstadt , WieSbadknerstiaße 3.

Kleines Landhaus ? S,r ^ !?"N
vertaii -dieu . Höhenlage . Näh . Aarstraße 16, 1.

Kleines Laudhans, «L»",»
lauschen . Näh . Aarstraße 16, 1.

Flotte Metzgerei in einem fleiueu Rheiustädchen nahe bei Wies¬
baden ist wegen Sierbefall unter günstigen Bedingungen zu
verkaufeii . Pres 40,000 Mk ., «eriiiqe Anzahlung . Näh kostenfrei
durch A . li . 39i >caicp , Kirchgasse 43.

Eine hochherrschastl . yocheoms . neue Billa z. Stlleinbew .»
eventl . auch für zwei vornehme Familien ansreich . ,
in guter , feiner u. bequemer Lage , m . wunderbar
schöne » , prachtv . auSgeftatt . großen R nmen , das
gr-nze Haus Pa quet , Doppelfenster utit Spiegelglas,
Central -, Ofeu - und Gasheizung » Gas - und elektr.
Licht re. re. , aus erster Hand vom Erb . preiSw . zu
verk . Gef . Off. u . V . * . * 34 a . d. Tagvl . -Berl . 5946

Bauplatz am Bismarckring, a»ch gettieilt, direct an der elektrifcheu
Bahn und attsgebauter Straße gelegen , preiswertd unter den
gniistigste » Bedingmigen z» ve>kaufen . Offerten unter
(1 . .4 . SL3 an den Tagbl .-Verlag . 4993

a!* ^ Einbergstraße , Neroberg ^ zu
verkaufeii . Näh . Weinbergstraße 3.

Junuobille « ;u kanfe « gesucht.

2413

Billa

Hauptstr . d . SüdvieitelS gejucht,
v Agenten verbeten . Offerten unter

» » . B» . * « ? 5 an de» Tagbl .-Verlag . 3700
Ei » neues rentabl . Haus im Westend ( Bismarckring,

Sedanplatz od . deren Nähe ) mit Doppelw . von 3 u . 3,
od . 3 u . 4, od . 4 u . 4 Z . , bei hoher Sluz . zu kaufen
ges . Darf auch ein Hintery . dabei sei « . Off . u.
w . **• 338 a . d. Tagbl . -Berl . 5711

m Äurlage zu kaufen gefacht . Offerte » unter
*■. s . s » s an den Tagbl.-Verlag.

Rentables Hans
zu kaufen gef. Adelbeidstraße oder Nähe . Off . unter E . (J . 401

ntt ben Tagbl .-Verlag erbeten.
von rnff . Cavalier zu kaufen gesucht . Offerten unter
ü . Sl . 44 »«» an den Tagbl .-Verlag.

Eine moderne Billa von 10 —12 I . « . entsprech . Rebenr.
i . d. Gegend der Humboldt -, Gustav - Frehtag -,
Alwinen -, Bierstadter -, Garten -, Park -, Sonuenberger-
stratze od . deren Nähe geg . Baor zn kaufe » ges . Off.
n . » . 'V. 383 a. d. Tagbl .-Berl . 5827

Ein kleineres Anwesen , Mühle oder dergl., mit
eintfl. n Morgen Land zu kaufe » gesucht . Agenten

verbeten . Genaveste Offerte » unter Kt . 7b . 376 an den
Tagbl .-Verlag.

suche zu kaufen am Bismarck-Ring,
Kaiser - Friedrich - Ring oder iiächster

Lage , ivelches evic 5-Zmimei -Wobu . annähernd frei reutirt.
Bed ., daß eine Wohnmig am 1. Oft . d. I . bezogen werde » kann.
Entsp icheudc Anzahlnng wird geleistet . Dir . Off . mit Preis it.
Näheits an den Tagbl .-Verlag erbeten.

(»besucht wird Villa, Landhaus, beff. Cafe, Zinshäuser , auch
Rittergüter oder Bau -Complexe . Al « Zahlung gebe 2. Hhpoth,
aus Berliiier Grmidslückc 2M »l 250 .000 . 1 Mal 200,000 Mk . bei
40 % Sicherheit . Näh . M,  Mnocr . Frauenlobstr 75 , Mainz.

Ein schöner ViUenbanplatz in guter Lage geg . Baar zu
kaufen ges . Off . u . «*. v . 433 a . d. Tagbl .-Berl . 5944

Gnpitniieu in verteil , e»r.

Hypothekeu-BankgelbLr
in jeder Höhe dis » 0 "/» seldget ichtl . Taxe , niedriger

ZinSfttß und sehr mästige Ptovifion , vermittelt 2776
Sensal Meyer Siilz .ix rgcr , Bahahofstrasie 10,

Telephon »io . 524 . - Sprechzeit 9 - 10 B ., 3 - 5 9t.

Anträge ohne Vorauszahlung
von Taxe od . rtefichtigungs -oiebührcn nehme entgegen.

50 "/« der feldger . Taxe , n » l- r
4v *» •' günstigen Bedingungen auSzulciben.

Offerten nnler » . V . 533 a » den Tagbl .-Verlag . 4950

HWothskeu-CapitaLien
bis 00 °/« d . Taxe , zu jeweil . billigst . Zinsfuß und
eonl . Bedingungen gewährt die Deutsche Hhpo-
thekenbauk , Meiningen. Auskunft bitrcb bat 21er»
kreier s. d. Reg .-'Bez . Wiesbaden : «». El, »g, - i,
Adolphsftaße 3 . 4670

Hypothekett-Va^rlaLica
zu verleihen . Ziussuß 4H« °/ «. 60 " «̂ der Taxe . Kleine Abschluß-

Provision . iBciduiimn , Kaiser -Friedrich -Ring 26.
Hhpotheken -Eapital in jeder Höhe, 60 % feldger. Taxe, auszit-

leihen . M . JjImz,  Mauergaffe 12 . 2402
üitXi li Wer Da »lehn a. Schuldschein rc. sofort sucht,
wvlvt berl. Prospekt geg. Äückporto . F67

Juiii «Mfiteinhoid . Hainichen in ® »
Habe drei Hhpotheken »« 10- viS 20,000 Mk . an gute

Stelle anszttleihen . Gest . Offerte » unter M . A. ä« 3
an den Tagbl .-Berlag . 5508

2 x 50 - 00,000 30 - 100,000 Mk . , ev. auch 150,000 Mk.
anSzulcihen durch

V . Wiigncr . HartingÜraße 5,
0000 Mk . auf 2. Hypothek auszuleihen. Off. unter (1. V . » SS

an den Tagbl .-Verlag . 5817
10,000 Mk. sind in nächste Umg. von Wiesbaden gegen 1. Stelle

anszulcihcn durchl -nd . Winkler , Marftstraßc 0. 2 St.
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Off. n
5943

No. 188 .

Capitalir « z« leihe « gesncht.
00̂ 00 .««« geg . vorrffgl . 1. Hypoth . auf hochf.,Hit Gefürästsh . in guter Lage von vermöa.

***' Z " ' sfutz nach Vereint ,a .,
dem veutigeu ffourse entsprechd . Gef . Off. u . E « 30 »
a . d. Tagvl .-Berl . 5440

Ein Dar,ehe,, von 10,000 Mark auf gute 2. Hvpotbck aciiirbt
Offerten uiî A. A. 551 nnbenTflflbl .̂ erlag. ' 4946

"LW -fS * «e«, prima 1. Hypoth . (dopp . Sicher »».)
Vorzug, . Gcschäftsh . in Vester Lage

SV:ftÄW " «rt- *"•fl
^ '000 Mk. über die Taxe rentirende« Geschäft?!,aus sucht

pünktlicher Ziiiszahler circa 50,060 cv. 38,000 Mk . bis 3 I „er
*LQ£e aIf . ^ Etteren Eintrag. Offerten unter » . W . I«. iorran den Tagbl.-Verlag. m

Vorzug ». 2. Hypoth . zu 5- 2- 8 «/ «gef.
<Taxe 150,000 Mk ., erste Hypoth . 70,000 Mk.) . Unter¬
em 5KJ * H ' ® CT‘ Dff. u . w . » . 385 a . d.Tagvl .-Vcrl . .̂ gg

S««9 Mark
auf fliiuft. Objcci gl. ges. Vcrmittlg. ausgeschl.

«kr "b - >>. ^ 01. 108 - an d. Tagbl .-Verl . 4350
15- 25,000 Mk. geg. prima 2. Hypo »», , zu 5- 6 °/° von

sehr gutsttuirt . Geschäfts «, , aus hochf. Ovjeet qrs.
(Taxe 10.1,000  Mk. , 1. Hhpoth . 50,000 Mk .). Gef . Off.
u . V. W. 384 a . d. Tagbl -Berl . 5010

12,990  Mt.
"uf prim« 2. Hypothek per 1. Oktober gesucht. Taxe 60,000 Mk.,

1. Hypothek 30,000 Mk. Vermittler verbeten. Gefl. Offerten
.unter « . K 1004  au den Tagbl.-Verlag. 4704

aute 2. Hypoth . zu 5 "/» » ach
v- Landesb . ges. Gef . Off. u . A.  o . 287  a . d.
Tagvl .-Berl . 5^ 7

1000 Mk . gegen Hypothek. Sicherheit ges. Hohe Zinsen. Pünktl.
Znrnckzal,! in -/.-inhrl. Raten. Gefl. Off. unter >4 . 4 . 5 ««
an den Tagbl.-Verlag. 545g

Prima Reftkanfschilling 5“*Ä
unter I . II . 407 an den Tagbl.-Verlag.

15.000 Mk. 1. Hypothek, Taxe 95,000 Mk., werden auf prima
Object im südlichen Stadttheil auf gleich oder 1. Juli geiucht

. »OIerlen unter « . A.  5 « « an den Tagbl.-Verlag. 5803
19. 000 Mk . erste Hypotheke auf ein Haus mitten in der Stadt

von einem pünktlichen Zinszahler zu 4%  auf 1. Juli zu leihen
gesucht. Offerten unter W . 8 . 87 » an den Tagbl.-Verlagerbeten.

$11 } # Mp - »u 5°/o per sofort ob. 1. Mai ges. Off.
wli » unter  E . 8 . 857 an den Tagbl.-Verlag

I
Mk. 2000 - 2500 , Vorzug ». 2. Hypoth . , » 5°/o

per bald gesucht. Offerten erbeten unter A.  T . 875 an
den Tagbl.-Verlag. I

^ Darlehen gesucht.
Jlmger achtbarer Man» sucht 3500 Mk. gegen hohe Zinsen von

Selbstdarlkihern gegen mehrfache Sicherheit zu leihen. Offerten
beliebe man unler E . H . 111  hauplpostlagernd adziigeden.

©rftf .̂ hp. zu 4 % ohne Agent ges. Nah. im Tagbl.-Verlag 5858
2—5000 Mk. von vermög . Geschäfts, » . auf gute Nach-

hypoth . zu 6 °/° ges. Gef . Off. u . E . v . 43 » a . d.
Xagbt .-Berl . 5945

Ilers,hiedeucs

^PersonalmditZ
von »000 Mk . aufwärts bis zun , höchsten Betrage
discret u . coulaut . Anfragen unter«lässige Zinsen 3103
an Hansens , ein A Voller , Wien , I . F7l

Näheres
Theilhaber
eres Kapellenstraß« 45.

gesucht zu einem kleinen Waggon
direct bezogenen blaue»Gartcnk »es.

Theilhaberin.
Als Theilhaberin für kl. feine Pension wird für möglichst

bald gebildete Dame gesucht mit 1500- 2000 Mk. Einlage.' Zn
erfragen im Tagbl.-Verlag. 5918

^hr^
An e.lner kleinen Wald- »nd Feldjagd mit gutem Rcb- »nd

Haseiibestand, wo häufig Hirsch-Wecb,el, -/« Stunde von der Bahn¬
station gelegen, kann ein Herr Theil nehmen. Da genannte Jagd
sehr nahe liegt, ist dieselbe für ein Geschäftsmann oder dergl. sehr
günstig und kann Reflcctaiit die Fahrgelegenheit per Wagen stets
unentgeltlichmitbenutze». Offerte» unter B . V. 430 an den
Tagbl.-Verlag._ 5950

Vaeanz.
Hanpt-Agentur einer ersten L.-V.-G. mit best. Inkasso an

einen cautionss. Herr» zu vergeben. Jnspcctor am Play Branche-
kenntniß nicht erforderlich. Offerten unter W . II . 417 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Radfahrer,
die ihr Rad gegen Diebstahl zu versichern und Herren, die sich
durch Uebernahme einer solchen Vertretung, für eine erste Gesellschaft,
ein Nebcneinkonimenzu verschaffen beabsichtigen, belieben ihre Adressen
unter 8 . IB. 455 an Hausens,ein A Vogler A.- l».,
Frankfurt a . M ., zu hinterlcgcn.  F71

Kaufliebhavern für unsere Landhäuser
Philippsbcrgstraßc 15 «»d Echostraßc6
zur Nachricht, daß dcmnächsttge Abschlüsse in Aussicht stehen;
krnstliche Reflectanten mögen deshalb ihre Höchstgebote baldigst
tinreichen. 5511

(»ese ■<«visier Iflargen.

Der Gärtnereivefitzer,
welcher vom Gärtner € . Winkler aus Bierstadt 2 Lorbeer¬
bäume zum Uebciwinlern erhallen hat, wird gebeten, dieselben
Soniienbergerstroße 25 wieder abznliefern.

Bncher-Lese-Jnstitnt.
Wer belheiiigt sich an Abonnement bei ein. Lese-Jnstii »t, das

sür iährl. AboniiementSpreisvon 20 Mk. je 6, von 30 Mk. je
10 Bände liefert, die beliebig ost gewechselt iverden können?
Tadellos neue Exemplare, keine unsauberen Leihbibliotbeksbüchcr,
ans d. Gebiet der dentschen, sranzös., engl. UnlerhalinngSliiteraiur,
Kunst, Geschichte rc. Offerten «ub «4. is . » 87 an den Tagbl.-
Verlag 5726

9r Gesang.
ob  bSSKr !« dnXifen atlflt,Crd11

Kaufmann»der Beamter findet guten
Mittag - u . Abendtisch . Offerten erbitte unter 4' . x
au den Tagbl.-Verlao 5511 richten.

wn fl. nord ». Mittag - und Abendtisch
Herren tbeiln. Rah. Datzheimeist-.aße 7, 2.

1« « 1
4605

können noch zwei
4792

Verheirathcter Buchhalter , mit allen Eontor-
r . ®r6eitcu vertraut, sucht Nebenbeschäftigung. Gefl

Mgebotk unter V. X.  38 3 an de»  Tagbl .-Verlag
Arzt sucht einen im Siidvicrtel wohnenden Kutscher für de»

gangen Tag Offerten mit Preisangabe unler I . A. 5 «l g„
den Togbl.-Verlaa.  g ^gg

Ein Kranken -Kazjrstuh » 'zü vermiethen (mit und ohiieBedienung) Nenbancrstraße 12. Sonlerrain
Mistbccterde wird pro Karren geliesert. llläheres Albrecht-

itraße 4l.  S »a » I. _ 4375

Elektrische Klingelanlagen
m ganzen Bauten, sowie in einzcliien Etagen und Zimmern werden
YMlegt. Zu erfragen Oranien straßk3, Part , bei 8 t Nieit . 5664

gewünschten ischrist unb FarbeSchilder, »alereicn in jeder
fertigt  billigst A. W esterb urg , Bleichstraße 33'

Fr . Lndetrs ‘ Parqnetböden5 ';;at
j. ifiottcur , Piatlerstruße 2, vorn,. 14 Äitpei.

Im Poliren, Maitiien der Möbel, sowie.Reimgen u. Wichsen
der Parqnetboden emvs. sich 11. Be » d . l , Rieblitroße 11, 3 St.

Poliren Mattirr, , p. Möbel» bitl. Wellritzsir. 39. P . [.
RöhrnüNIen. Körbe w. b gestocht, b. W. Petry, KirchgasselU.
^ ?? ittct w. Glas, Marin., Alabast., iow. Kunstgegenst. all. Art

lPoizeUair senerr.. i. Wass. baltb.). Uhlmann, Luisenpl. 2. 2982
AUe Tapeztrerarveiten werden prompt u. bill. ausgesübrk.

A.  I .eirln r . Adelhaidstraße 46. 3137

Robes Costumes

Ndmlze, (jlavierstiiiiiner, Kkn,ühlBt,i

Eianmgusse 33 , 3.

Verschiedene Stoffe auf Lager.
Die Haute Nouveautes auf Muster.

Da »«ett-Eo »»feetio «,
Atelier für feinere Matzarbeit,

zu billigen Preisen.
«4esei >vv. « ies , Aorkstratze 4, 2. Etage

Cistilmcs, Jliqnettcs und Capcs
(Schneider-Kleider)

werden angefcrtigt. Modernisirungeu gut nnd billig.

6. Krauter, Dlimeu-Schlieidcr,
Bleichstratze 15  a, 1. Eiaa e.

5113

Wieucr Daiucirschneiderci
empfiehlt sich zur Anfertigung von feineren Costümen-
Schneiderklcidern , Blouscn , sowie Moder, »isirung be>
billigster Berechnung.

Frau « ttlllleb,
__ Nerostratze 41/43 , 1._

SMlltl ’rtinril Damcu -JaquettS , Mänteln,
<v) " U» eil »sl. zzll ^O»» Umhangrn , Schneiderkleidcrn,

sowie allen m dieses Fach cinschlagenden Arbeiten emps. sich 5906
4 . Sieber , Friedrichstrgße 14, 2. Etage.

cnipfichlt sichEine perfect « Schneiderin
w de», geehrt . Publikum zu soliden PreisenStrftstratze 12, Hth . ». St . l.

CClltr  Mattnves . Blonsen, Hauskleider werden unter
VL,r»itnntb ^ Garantie gutsitzend bei billiger Berechnuiiq

angefertrgt Bertranistraße 15, Bel-Etage.

Damen-Costttmes
werden elegant u. prei swcrtb angeserti gt Schmalbacherstraße6. 2.

Schneiderin empfiehlt sich zum Anfcikigen von Blonsen und
Hauskleidernpro Tag 1.50 Mk. Hellmundstraße 37, Hth. 1.

Schneiderin kn-.psiehli sich.
Eine pers. Schneiderin emps. sich im

jeder Art. Näh. Frankenitraße 19, 3 St.

Albi echtst,gßc 28, 2 link«.
Anseriige» v. Costümen

Eine Weitzzengnäheri » empfiehlt sich in und außer dem
Ha nse. Säiwalbachcrstraße 10, Part . I.  _

Eine Schneiderin emps. sich<Tag I.5Q). Franken«!. 21, H. 31
Schneiderin empfiehlt sich Emserstraße 25, Hih. Parterre.
Cvstnme. soivie Aciidernngknw dilt
Hans - nnd Ninder -Mcider,

anger. Blricbstr. 25, P . l.
- - - joiuic alle Flick- n . Näh-

arbeitc «, werden angenommen Schariiborststraße19, P . l. 5068
_ . _ Ein j Fräulein empfiehlt sich zum Weitzzengiiähe» sür
Hotel oder Tapezirergeschäfi. Rerostraße 13, 8 St.

Weiß-, Bnnt- n. Goldstickerei tv. schönu. schnell bes., 2 Buchst.
v. 6 Ps . an, Monogr. v. lö Pf.  an . Hcllmnndstr. 51, Hih. 3 St . l.

sür Frau E . W !,i >n,
Modistin,Alle Beftellrutgett

bitte Metzgergasse20 z» richten.  _
Damen- nnd LUnderhnte,

Schleifen nnd Cranatten
werden chic nnd preisw. angcserligt.

Mraiit , Modistill,
Louise «,strotz« 37 , 2. Etage.

Hüte werden elegant und billig garnirt, Bnnt -Stickcrcicn
schön angesertigt Schlichterstraße 16, Part.

Hüte w-rden elegant garnirt. Alte Sachen veiwendet.
is --«-,-,«er . Modi stin, Löellritzstraßc 33, 2.

Hüte werden irhün n. billig ansgamirt Walramstr. 25,H ■äv- -St . r.
Wäsche z. Glanzpiigcln iv. ange». Sceiobennraße 25, P . 3 l.
Pers. Büglerin suchtn. e. Pnvalk . Blcirbstr. 19, Srb . 1 St
Ers. Büglerin such! Knnd. a. s. H. Adlernr. 21, L,b.  2 Tr.

auchTüchiige Büglerin sucht noch Privatknnden , nimmt
Wäsche ?,nm Bügeln an. Zn crsr»gen Ncnoiiraße9, > St.

^Ääfü ^ e wird angknomwc», lolvie Kieider_ u, Blonsen billigst. Langgasse II , 3 St.
Herren »'Wäsche ivirb schön aebrigellO >anienslraßc 53, 3 r.
Tüchtige Büglerin s. noch Kunden. Rlaritzstr. 44, P . :»741

Privalkiiiiden. Albrechtstraye 44, Part.

fMtfPÜPrn Le . L ^ " Mpf-Apparat gri
JUlUICBilll bet Frau «lein . Albrechtstr 30.

lröndlichb. Dampf -Apparat
rau _ _

äckN gef « irchgaffe Ul

gereinigt
3130

schön gern, u.
— - »w« werden Glace - und Waschleder»
Handschuhe . Wöchentl. dreimal Waschen. Billigste

Berechn. Schwalbacherstr. 1 gegenüber de'm MH'itär-Lazä'reth 2790
Empfehle meine Wäscheret «nd Gardine,ispanneiei beiampter u. bill. Bedien. A. Weinaäirnrr Rtrlliit-Nv cs s»prompter u. bill. Bed ien. Ä. Weinaäriner, Wellritzstr. 46, H.

zum Waschenu. Bügeln wird angenommen
Adlerstraße il , Hth. 1.

Wasche zum Waschen nnd Mügeln
Kirchgasse 56, Vorderhaus 3.

wird angenommen
5767

Wäsche von Herrschaften und Pensionen wird gewaschen und
gebleicht. Gardine» teb, A>t gespanntu. gebügelt Aorkftr. 7, Hth. 1.

Von heute an kann Nachts gebleicht werden bei ”
_ __ Er . I.enz . Blückerstraße ._
Frisenrin sucht iiodi einige Damen z. Frii . Wellrivftr. 2l . 2
Eine geübte

M
Frisenrin ' s. Kunden, bill , Adleistr. l8, 1 «t . r.  ^

Jnnge Frisenrin sucht Dame, welche Morgens vor l8 Uhr bedieli! werden
Tauiiusstraßc 41. 4 r. will, möglichst am Kranzplatz. Offerten.

Heinrich Moiidrion, Äf,t,l*b ÄÄ ffew*
wobnt Wellrihstratze 33, 1

empfiehltEin zuverlässiger Mann ..
übernimmt derselbe Nachtwachen

wiri> bis zumEin Kind ..
liebste» aus« Land

- siäUum AuSsahren7
Näh. Kellerstraße3, 1 l.

and

Ein Kind
_ 1. Mai in gute Pstcge gegeben,
SchwalbnÄerstraße 5,  im Dachl.

am

wird in gute Pflege gegeben.
Helenenstraße 16, Hth. 2 St.

Näh.

Ein kl. Kind w. in gute Pflege geg_
ÄKr läßt eine junge Dame als Schauspielerin

Offerten unler » . II . 413 au den Tagbl.-Verlag

selbst,atze !2, Boh. _
ansbilden? '

SÄ £ 1 öaPs  44811 Offiz., Ueschäftsl ., Beamt , coul.
in jed . Höhe . Hückp . ! F 124Salle . SchSneberg - IIerlin.

an Schauspielerin bittet um ein Darlehen von 50 Mk. Offerten
den Tagbl.-Verlag.

Eine arme Familie,
welche durch Krankheit in Roth gerathen ist, bittet edle Herrschaft'»
um eine milde Gabe. Näh, im Tagbl.-Verlag. 68:,5

Ein junges seines Mädchen , hier fremd, b. e.
— — alten Dame, s. Anschlußa. k. gl. gebildete Dame. -

Nah. Hrrschgraben6, 2 r.

All Wliskl Mmm
sucht distittg . j . Dame Engag . als Reisebegl.
unter i . II . 414 an den Tagbl .-Berlag.

Gefl . Off.

a8ü  Damen m. gr. Vermögenw. Heirarh. Proiv.
^UUIU ) . ums. Journal Charlottenbnrg 2. F 167
Glasermeifter,

Persbii verheirathen. Alles Andere
» . T . 800 an den Tagbl.-Verlag.

WitUuer, kath., 54 Jnhre , i
würde sich mit einer älteren
mündlich. Offerten .unter

rrlarr » (l»efu„r>r>l
Arbeit, oerl. Sainstai

Wochen!.) i. d. Langg.
Abd. ein Portemon. <Jnh . 19 Mk.37 Pf. '

litte dring, obz. Karlstr. 13. Hth. 2. St.

mit
Pompadonr

Porten,onnaie über 120  Mk ., 1 Packet
goldene Dainenuhr n̂ebsl Kette, Briese, HaiidichiiUc, Piiicenez'

Belohnuiiiverloren den 21. April. Gegen hohe -öelohnung auf
Polizeibürean, Friedrichstraße, abzugeben^

Rechiiriiigen,
enez
dem

Samstag Nachm. „Unter den Elchen" od. von da zur Weikeu-
burgstraße ein Portemonnaie oerl. Abzug. Weiß.-iiburgstr. 6. 2 l

Bertoren
des Fraukfurter Hypotheken-Credit̂- Vereins,Conponsboge «, „ _ __

Pfandbrief über Mk. 500 h 4 %, Serie 31 lit. L No 4072. Gegen
Finderlobn abzug. im Bankgeichäst Hlarii ««« Beri ^ . Wilbelmstr

Ein lveitzer Damen -Strohhut n . schwarze-
Sammetvand verloren . Gegen Belohnung

älhelm inenstraße8, 1 Tr . ,
auf dem Geleise der Kampfbahn nachVerloren eine Brille . . . ,_

Biebrich. Bitte abzugeben Platterstraße 2, Htb
Schtüffelbund und Schlüffe » a. Kordel verlöre».

Belohnung abzugeben Schlichterstraße 15, 3. Et._
Gegen

Verloren
zwei kleine Schlttffel , ziisammengebunden.
lohnnng Nerostratze 28.

Abzugeben gegen Be-
5659

Hohe

Belohnnng!
Httnd ( Fvx-Terrier ) mit Nonien

„Bnmmel " Sonnobend Abends ob-
honden stefvmmelt, groß, stark gebaut,
ganz weis; mit rechtsseitiger
zeichttttng. (Äcgen

hohe Belohnung
abzugeben

Walhalla -Theater.
Muekwood.

Kops-

_ _ Eollie -Hnndin, ^, »-»«11
mit iveiß, 8 Mvnaie alt, cntlanfen. Gegen Hobe Brlohnung ab
zngeben Totzheiincrsir. 12, 1. Vor Ankauf wird dringend grwarnl

c,„ laufen . Wieder
^ 11A I - bringer erhall BelohnnNj

Scha rniio rstitr atze7, I. S t. link«. Bor Anknns ivird gkwarnt.
aöhanden'Eine Dalmatiner - Hündin

Belohnung abzugeben bei W u« n «■
gekomnien.

i Markiitiaßc 12.
(Siege,

Eine blau-weiße Kropftanvc sWeibchen) enistogc» in
Nähe der Kapcllenstraße. Gegen gute Belohn, abzug. s)ienberg1



5, Beilage Mn W esbaüener TaOlatt.
Uo. 188 . Morgen -Ausgabe.

Ileusch jeden es

l ’ran Dr. Ei« r Wwe.
Zahn-Atelier für Frauenu. Kinder

Massige Preise. Spr.: 9- 6 Uhr.
_ Wilhelmstrasse 14._

Op.  med , Spormann,
Speeialarzt

Dienstag, den 24 . April.

mt *U « "känferin « . Lehrmädchen—°en Vergütung. A. Maas », @r. Burgslraße8. 5612

«s „r.'Ä 1«. d.«,E
J . Hertz , Langgaffe 80/88. i

für

Neuralgienu. Neurosen, be8.Schreibkrampf
der durch Massage, Electricität und seine gesetzlich geschützte
Sohreibfeder „Antikramp“ beseitigt wird. Honorar nach derBehandlung. B

Kirchgasse lf >, 1.
Sprachst. 9—11 Vorm., 8—4 Nachm.  _

gegenüber der .Häfnergaffe-i
Joseph Biltten , M .lffe ur.

Wkl»killBljüHii! Athlet EU DerMmlt 10.
Ofensetzer fei. Kessler . 5886

Prospeete bester

Privatheil
Pstegeanftalte«

S und

wkAen Unterbringung einer periodisch gemüthleidenden Dome erbeten
Offttten̂ sub J . iss an itndoif Krank-

Orden,
. Krank-

(Fa 55504) F121

Titel, Adel etc. B . Wahlen , 41 Princes Square,
Kenmngton-Park , London 8 . E . (Bc. 2362/3) F122

Vertrauliche Auskünfte
über %er9it (i(rens >, Familii -u - u. PrivatverliSltnUae
2£? alle Plätze ertheilt sehr gewissenhaft : Aua . » effuer,
Wiesbaden, 23. Bismarckring 23. 2478

lp Lattze«. «.
^ ~ ... i " *1« « «ee , Häfnergafse 18. 527»

" " °" ^ ''be-t - rt " nen ans dauernd verlangt
^ Tüchtige Taillen - und Rock-Arveilarinnen sofort
^ "Ernd̂ Ulchk Rheinstraste 28, Garten bau« P . recht«

Suche per 1. Mai eine durchaus persecte selbstständige
erste Taillen-UrheiLerin,

ä ; SÄr b darniren geübt, bei dauernder Stell.
Mode -Salon Hcddj Strohalm,

Kleine Burgftraste 9, 1.

sticht. Taillen--«.Roskarbeiterinnen,
foroie Znarbciterinnen sofort dauernd gesucht.

^Meichst, -in"Ley'rmüdche» ^eiuchr
Rühmüdchenn. Lehrmädchen sofort gesucht.

. . t . hr . Heyrer , Bahnhofstraßc 20.
tdS # Mcidermacheriniien für dauerndu. Lehrmädchen

iFülcht Schlichterstrabe11, 1. Stock.
Ä s»1h? -K$w  Nerostrab - 41/43, 1 I.
S SSK e'n Lehrmädchen gegen Bergütung

Arlrrilsinnrlkt
Weidliche Keesonen . die Stellung finden.

und Reisebegleilnng einer jungen Dame wird eine
unabhängige, muntere, gebildete, in Musst. Malen und Hand¬
arbeiten geübte Dame für Anfang Mai gesucht. Gefl.

." " "gäbe des Lebenslaus«, v. Referenzen und
^Ansprüchen unter <». « . 3» s befördertd. Tagbl.-Verl. 5651

Ich suche für mein Lnxnswaaren-Geschäft eine

wen. wichtige Verkäuferin
wenn möglich mit Branchen-Keimtuiß. und ferner eine

angehende Verkäuferin.
«orslellung Vormittag« von 10  Uhr ab. oder Nachmittag«.

r >. I». Ben Soliman , Wiihelmstr. 28. 5867

fuditDev fofo?vtC*C ® Clf,iMfciin fär  Schwcinemetzgerei

®me Verkäuferin und ein Lkhr„«ä'dche,»̂ per̂ sos.0g/sucht
^ «» »8 Hutter , Papierhandlung, Kirchgasse  58. 5671

tüchtige Berkäuferin
und km möglichst in Platlstickerci
Gescheit/ürudl  ist, bezw. schon in einem derartigen
m.gL 'hme'LÄ,u ? ' ' Ö" «"tem Salair dauernde

Singer Co. Nähmaschinen -S»ct.-Ges./ ^
Marktstrabe 34.

Suche per sofort:
eine tüchtige zweite Arbeiterin für Putz
Lehrmädchen für Putz, ö'
Lehrmädchen für Confection.
sowie Votontäriu für den Verkauf,- aus achtbarer Familie
gegen Bergutnng. (»esrlin , Hcuuuer , Wilhelmstr. 43'

(fin%l!dnd!r.f i;rMl,CMC*U- gesucht» atmboffUrtfee'lÔ r
pefiSÄmKl6 ?! ftletberndl,en"Ewandert ist, wird

?-w. Anrb.g. Faulbrunnenstr. 10.2r.5952
% TS fofort 9elucht  Rheinstrabe 52, Stb. 1.
®. 11,1 Kft'dermachen geübtes Mädchen gesucht Richlstraße7, Hth.

^ T' Ä * «? nucl) ei " Mädchen da« Kleiderm. gidl. erl. 5922
Arbeitern» «. Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht

. . - , En »el , Mauritiusstrahe8, 1.
Meideriuacherliine,» gesucht Kirchgasse 17, 1 Treppe.

FlOÖfS . ' , ^ ^ te Arbeiterinne », sowie einem. !* . Verkäufer »» gesucht. 5995
^ " ' '̂ °L^üanlbacherstraße 29, Ecke Mauritiusstraße.W * Modes. -

Zweite Arbeiterin sucht
Rühmädche», u. Lehrm^ Kleiderm. gef. Grabens" " ^ ' ' 2. 59g?

Ein lungere« fleißige« Mädchen für die ganze Woche
znm Rechen gesucht. 5910

farbfrei Ilerrnumn , Emserstraße4.
(Sin jtitifle« Mädchen beständig für einige Tage in der Woche zum

Nahen gesticht Plattersiraße 24, 3 St . recht«. *
' "9t  irmilwii ö^ lleiderma»en ges. Fau lbrnnneiistraße 11, 1.

, Tüchtige
Weitzzeugnaherinuen

mden sofort dauernde Beschäftigung bei hohem Lohn. Wo?

48 . Jahrgang. 1S 0N.
<£*» Lehrmädchen wird gegen Vergütung gesucht. 5864

«’«• Sehmiu , Langqasse 17, Handschnhgeschäft.
Lehrmädchen bets. Familien

für . M - des . sowie für UiuVn  Da ^ en - " nfeeNo ..

Mädche.^ ^ n^ KkLLVN ^ ^ »' ' '
^ . . , , Antony , Emserstraße 6«F * Ein Lehrmädchen- » »

»nt guter Schulbildung gesucht
i » , Sa !. i«act .a, .avii , Webergasse 2.
cĥ enrlnädfsten rolIl ^ nmilie für ein

fortine Veraiitn,, ., -.dapiergeschaft gesucht gegen so»
Tagbh-V Nag.̂ " ""Ü- Offerten unter jr. A . 55 » au den

8^ ™ " & e ?7,iS nnfl4t" ""d Znschneiden gründUch
ds^stb' " ' *' b-Kle-dermachen grd, erl. u. w. auch nachd. Lehrzeit. .. Heithw . Hrrn . Mauritiurstrabe7

'tt #m»m<t« «tr ‘Ii) £t,!ln bn®Kleidernwchen durchausmSSim r »entfl«ttH4) erlernen« rrchgaffe 51, 2. 5921
£ehÄL bf (0tUnbI- « lrrnen Bleichstraße 33, 2 links.
Lchemadchenz. Klerdermachen gesucht Maucrgasse 10, 3. 5781
LeNrMädlÄKB ^ S^ lderei gesucht.
Lehrmädchen F* D°measchneldere, ge„.M Gwld̂asst5^2 Ŝt«ÄT 1'Ä 'ÄStÄ £ Ä 66Ä|,
Annä^ MädM..? ,»«^ 9- dero-̂ f gef. Weil. Wilhelmstr. 2a.
^ Crt?r .1 md .. "1”,. Weißzeugnähe« gründlich

«AS *»VbäÄ ’Ä -i « Zufch,leiden inbegriffen.«Mwotdacherstratze 2« , Hth . 1. "Damen SW 3uf<6l,eibtn ber
3Xn tfla 'î erS6 eb16,ftr‘ Öen"" b ^n unentgeltlich
9 ) { 0Dfö . Lehrmädchen für Putz gesucht. 5672

H. Kahn , Schwalbacherstraße 29, Ecke Mauritiurstrabe
8M.“ssgrr ta"’""*«""»■"#<»«A»

gründlich erlernen Rheinstraße 4b, Bluinenhandlung. 4988Kuchenhaushalterinnen,
tüut Ilesgl. for ausserhalb, Beiköchinnen, Hotelzimmer,nädohen!
«cri . rinadclien , UinderrrHuleiu , bess Minder-

'\e •««'"•"Hdchcn.MansmHdcheB.Kttcheii-
madchen hei hohem Lohn(Vormittelung für letztere frei) cucht
«- ■iinin -rr » Bhein. 9tellen-Bür., Goldg. 21, Lad . Toi. 434.

Gesucht

18 !nimm . 5949

sagt der Tagbl.-Verlag 5797

saoia» .Eentral-Bürean
thifSnln (&>'•»»» Warlics ), Telephon 2085,

Geschäft" engl , spr., für feines Bijout .-
«int fci »- *.* Schweizerin ,« grätz. Kindern,
eine *» • *?»• Kindern „ ach Hollands
gärt..e L ^ " U» z»» kt. Kinder « für hier, etne Kinder-
K, ‘ ," "d" ein Kiuderfrl . z» zwei Kindern v. 4 u.
2 € ? " ’ *U l Kinderfrt . zn drei Kindern von 5, 4 u.

>«lr ” M*Frankfurt , perf . Herrschaftskochi», (38 Mk.

Iäää 'ä  aasK ItW ? ? .
Hotelziinmermädche» n. Penf .-

«i»,r fc,nc  Etett . , eine Küchenbeschlietz.,
-^ ^ ^ "Neefächin so  fo rt (hohes Gehalt ) .

Selm»*** 8 b -anchekundige Verkäuferin , sowie

«ütung gesucht' L'»er Familie gegen sofortige Ver-
A. IV iirteu borg ’s Bazar,

Ellenbogengasfe 10.

(| ‘ii innges Mädchen.
- !a » . 47

Tüchtige Taillen- «ud
«ock-Arbeiterinnen S,? ""“?

Weistzeug, besonders in» Knopfioch-
^ Äficf «duipe »'»«rt»»„ ft»-. 13, 8 Tr.^ »selbst k. Mädche»» das Weitzze»»g»»ähen nnd ft»»-,schneidc„ grÄndlich erlerne« . Baanaan . ö

fÄ £*^ l6äcUflnaHiy' "Nb Lehrmädchen gesucht Herderstraße 2.
Lehrmädchen gegen sofomge Vergütung gesucht. 5636

, Simon Meyer.
Lehrmädchen SSt!0f01t®erBii^

Juli « » Heymann,
„ . „ , _w, Wäsche- und Aurstattungs-Geschäft.
Ein Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht. 51,85

füeieliiviiter Slrauuu,
Weißwaaren- und Aurstattungsgeschäft. Webergasse 1.

zum baldigen Eintritt gesucht Nero¬
straße 26, Delicatesseiigeschäft. 5580

-x  T "ir . guter Familie für feinere Damen-
«wifMtion gemcht Rheinstratze 28, Garteuh . P . rechts.

Em Lehrmädchen an« anständiger Familie gesucht.
JH. Wiegand , Danien-Confection, Langgasse 37.

LehrmädchenL»N".Si "'L 7 S
- 1' - 9 »S an den Tagbl.-Verlag.

Mlff" Ein Diädchcn kann da« Kleidermachen u. ^ »»schneide»
unentgeltlich erlernen. Näh. Marktstrabe 11, 3.

^nnen da« Kleidermachen gründlich erlernen.
« auf Wunsch brauchen dieselben keine Ausgängezu besorgen, AdolphSallee 6.

kvräkichen können das Schneidern unentgeltlich erlerne»
Bertramstraße 15, Bel-Elage.

Lehrmädchen
gegen Vergütung gesucht im

Mainzer Schnhwaarenlager(8u»tat jounian,
MichelSbcrg 32. 5989

Mädch. k. d. Kleidern,, u. Zuschn. erl. Marktstr. 14, 3 St . t. 5493

angehenhe und persecte Köchinnen für hier und auswärts, tüchtige
-Sotel- und Restauratioilskbchmnen für Schwalbach und Rüdes-
heim, eine g,oße Anzahl Alleiniuädchen, die kochen könne»

1611 .Hotels , bessere Hausmädchen für gute
^uvatstc.leu zum sof. Enilrltt, eine aroße Anzahl Hans- nndfÄZ eirSÄÄ Bi ’*

Gesucht ÄÄ !“.“'' a
Perfcete Köchin

,n Ii .¥5. ***** i'-nsjährigen Zeugniffrn sofort gesucht- des-
ImÄÄi ®» m" ®‘” «•»“ *»»™ Ä 54.

Eine gute KöchinL L ",L"LS
Schwalbach gesucht. Näh. durch dm Tagbl.-Verlag. 5810

TP i 01? 0" re™ perf . Herrsch.-Köchin.^ 1V , • ’V * Nah. Doyheimerstraße 15, Biebrich a Rh.
ft *"» rtfcni ^Crf’ H-tclköchi„ . 2 jüngere“ • 2f «int >üt fl ett. Köchinnen, selbst. Aüein-

®W.)» mehr. Zimmermädch., w. serv.
kön« ., 2 « ervirmädch. f. gl., Üicht. Bei- und Kaffee-
ko« i,!»,«,, u . 3 Küchen Mädchen (28 30 Mk.) , gros:«A»»zahl junger Mädchen für bersch. Ktel' en.
Bür . Germania (Krau » lii.Iei » ), Kl. Webergasse 7, 8.

m 8i of5er 311,3(11,1 f ür  Haler«. Restaurants,
«lit . . - n. Herrichaftshäusers. b. hohem

qtaltiL J ^ rn » 1l 6c,,trr*‘!8are',M' Eücnbogengaffe 9.Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 49, 3. Stock. 4235
Zuverlassfges Hausmädchen und

KöchlN mit guten Empfkhlnngen, welche sich einer zeitweilig
geinüth«Ieidendeu Dame gegenüber beherrschen können und es
verstehe», sich derselben angenehm zu Madien, wollen sich unter
Angabe bisheriger Tbatigkeit, d-S Alter« nnd Ansprüchen schrift-
Lch melden. In Krankeupflcge bewanderte Personen bevorzugt.
Offerten unter ■«. O. SNA befördert der Tagbl.-Verl. 5653

Elu braves Mädchen
geac» hoh en Lohn gesucht Hellmundstraße 30. 4533

Suche znm 1. Mai tüchtiges sanb. Haustnädthcn,
^ Zit der Wasche nmzugehen versteht. Zeugnisse

smd vorzulegen Vormittags bis 11 Uhr. Nachmittags2- 4 Uhr.
, ^ ra»» von lioinehe , Kapelleustratzk4b.

Em tnchtlges Hansmädchen
gegen hohen Lohn gesucht. 47 gtz
rvin r r C<  Bahnhofstraße 8.
Eln Hausmädchen sofort gesucht. 4757

, . »» inner , Sedanplatz 9.
tMgcs sauberes Mädchen gesucht. Nähere«

ir-, -lilhelmstraße 22, Part. 5061
Huchllae^ Mädchen für iofort̂ esucht Geirberastraße 12. 5420

Ein Nlchtiae«

Ein tüchtige« Mädchen bei gutem Lohn
gesucht Frikdrichstraße 50. 5396I

Tüchtiges Mädchen,
“SVÄt --ZA
DŴ ““ *u“" teB°W
®m sauberes Mädchen, welches kochen kann, gesucht von 5500

,<!■ i. Bäcker Minor , Bahnhofstraße 18.
Em braves Dienstmädchen, sowie Lanfmädchen
gesucht von 5502

* ■« ea -yehen -cu , Tannusstraße 28, l . Etage.
«in ," i".. ige« Mädchen für k,ech-n Haü«h7lt zf. ein̂ Ki.rdegesucht Hasnergasse 15, Laden. 550«

rettttichcsMadchett zn kinderlose,, Leute» sofort
gesucht Frikdrichstraße 45, Bäckerei. -5546
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Langes braves Mädchen von kleiner Familie auf 1. Mai
gesucht Dotzdeimrrstraste 20, 2, 5557

Jung. remi. Mädchen gesucht(Sr. Burgstraße 16, 3 r. 6656
aesuchr Marktstraste 24. 5655

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Ncrotlial3, P . 5677
Lin Hansmäbchen . welches auch das Kochen erlernen kann, auf

gleich gesucht Moritzstr. 34, Mainzer Hof. Lohn 18 Mk. 5657
JmigcS Mädchen f. l. Hausarbeit gesucht Wcllr-tzstraße 29, P.
DU - Ein reinliches anständiges Hausmädchen gesucht

Elisavetheuftraß « S3.
Em evang . Mädchen von 14—16 Jahren für kt. Haushalt

ges ucht.  Frau »leyer . Wöithst raste IV 5748
PT * Hausmädchen

«sucht. Gute Zeugnisse erforderlich. Wilhelnistraße 54 5760
Zum 1. Mai gesucht ein einfaches Mädchen für Hausarbeit

Moritzstraße 27, 3.
HBjgäfc . Mädchen für gut biirgerl. Küche II. Hausarbeit gcs.
WWW Bttta SSilhetminenstr . 11» , bei Beausite.
Mädchen, welches einfach bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

übernimmt, zum 1. Mai gesucht; ebeudasclbü ein Z -mnier-
nrädchen, welches gründlich Zimmer remmacheu und etwas
nahen und flicken kann. Nah. zu erfrage» anher Sonntags von
Vormittags 9»̂ bis 100- und Nachuütiags von 3 bis 5 Uhr
Babnbosstraße2, Part . 5766

«MWW»» Zuveri. junges Mädchen zn einen, Kinde gesucht.
DEM Näh. Siemgaise 4, P . l. 5735
«kii anständige unabhängige Pcrion zur Pflege einer ki anken Fra»

gesucht. sttüh. iw Tagbl.-Berlag. 5738
Reiul. braves Mädchen qefuch Gr. Burgstrafle 17. 1. 5683
'dt ««* * Küchen »,ädchrn gegen bauen

Ilia | ll | | t Loi»! geiuchl Mangstraße 16.
Br . Mädchen, w. jede Arbeit versl., gcs. Philippsbergflr. 38, P . l.
Gesucht für kl. Faniilie braves Mädchen , weiche« biirgerl. kocht,

bei gutrni Lohn auf 1. Mai. (Sitte Behaudluag zng sichert.
Bllicherplatz3. 3. Stock bei «u »»s«2l.

It  s « für kl. Haushalt gej. Gr. Burg-
R strnßc 8. Wäjcltz'g-scbäf,, 5511

Ein einfaches sauberes Mädchen ans 1. Mai gesucht. Kochen nicht
verlangt. »Michelsberg 13.

Mävcherrheim— Stellen-Nachweis,
Schwalvacherstratz« 65 , 2.

Sofort und 1.Mai gesucht grobe Auzadt Allein-, H.uis-, Kuchen-,
Kindermädchen und Köchinnen. sowie Kindersiüiileiu. Wirtd-
schafteriniien für liier und auswäits . B*. <u,R  Gesucht ein tüchtiges Mädchenf.Hausarbeitgegen hohen Lohn Luiseuptt-tz 7,  j St . 1.

-s kräst. Mädchen sofort ges. Moritzstr. 50, Luden. 5141
Ciu einfaches Mädchen für bürgerlichen Haushalt gesuch,

Weilstrabe 12, Part . 5707
Mädchen in die Kaffeeküche

«sucht Hotel Rose . 5791
Ein braves jüngeres Mädchen wird gesucht. Näh.

It « »-», Bahnhofstraße6, Laden.
Ein Mädchen gesucht Sedanstrabe 1.
Junges Mädchen, da« alle Hausarbeiten versteh!, gesucht

Baim hosstraße 14, im Seifeugeichäft. 5796
Ei, , Mädchen oder eine Frau für Hausarbeit
u. Mnschineuiiähen gesucht. Dieselbe soll außer dem

Hause wohnen. Näh. Michelsberg5, im Laden.
Ein braves Allelnmädchen , welches etwas kochen kann, gesucht.

Vormittags zu melde» Jahnstraße 9, 2.
Gesucht tücht. zuvcrl. Mädchen

für Hausarbeit, das auch mit Kindern umzugeheu veiftrht. Näh.
Mohringstrabe 6, Part.

Tüchtiges reinliches L-iädche» gesucht. Näh.
Seerobenstratze 18, Laden . 5930

, das selbstständ. kochen kann, gegen hoh. Lohn gesucht.
Conditorei

(5 tü4>tio"s Mädiben ges

Gesttcht

Ei» anständiges Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeit versteht, z. 15. Mai

g snckt Pagenstecherstraße7, 1.
Gesucht eilt fleißiges anständiges Asteinmädchcn,
welches eiiiigermaben kochen kann, in klein. Haushalt.

Näh. Nhembabiistraße3. 2 Treppe».

Ein tücht. AlleiNmädchen-
das gul bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit verficht,
wird nefudit Luitenstraße 14, 3.

tagBpate . Wegen Berheiratinrng gewandtes Haus-
WWst Mädchen , welches ierviren kann, sofort oder später

oder Aushülfe gesucht Martinstraße 2.
notelzimiiiermädchc» wf. nefucfti Müller'« B., Ellenbogeng. 8. 1.

Fnnges Mädchen
G->"ckr ein Mädiben zu zwei alte» Leuten Kl. Kirchgasse1, 2 r.

Braves Mädchen sofort geiuch! »Moritzstraße 20, 2.
E ! tlihtiges Mäd -ben gesucht Neugasse9, Jnstallatiousgeschält.

- *** " eine Englälderin oder ein seines
Kinderfräulein, welches perf. enalisch
spr'cht, z» einem 6-jäbr. Mädchen,
kerne' eine Erziehen» mit Svrach-

kmittnissen. Kinderpflegerinnen und Kinderkräiilei», sechs Servir-
fräulein, fünfzehn Zimmermädchenfür Hotels und Pensionen,
zehn feinere Stiibenmädchen, über zwanzig AUeinniädcheii für
kl. Familien, zwanzig Hausmädchen, stlrl. zur Stütze der Haus-
franell, Kasfec- u. Leiköckin. n. innkzehn Kücheninäbchei, (30 Mk.).
Dfiriier ' n 1, Sftttr .sWi 't, Elten bo^engoffe 6 . Tel . 871.

U. Schmrnkre, Drnlschrr Keiner-K»md,
Wcbergaffr 18, 2, Bürean,

sircht weibliches Privat - und Hotel - Personal aller
»Brauchen.

DW"" Junges Mädchen zn allen häuslichen Arbeiten sofort für
dauernd gesucht Webcraasse 50, 1 l.
Eins . gediegenes Mädchen,

da« cliva« kochen raun, sucht gegen voben Lohu 5:31
Carl ria «-s, Bahubofstraße3.

Ein juiiac« will. Mädchenf. leichte Hausarbeit geincht Nerostr. 2b.
Tüchtig. Mädchen für ein Milchgeschäftb. g. L.

fPilpr gesucht. Näh. Frnnkeustraße 24. Park.

Per sosort braves M '-LLLKL
Manergasse 3/5, 2.

Braves Mädchen gesucht Rheinstraße 79, Laden.
Mädchen jeder Brauche g--gc>i hoben Lohn kür

S» “ ?(| *| $ prima Stellen sucht
t*öirin«-«’s 1. Central -Bürearr , Ellenbogengasse 6.

vi» ordentliches Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann, für
einen kleinen Haushalt bei gutem Lohn gclncvt. 5923

Exner . Ncngasfe 14.
Tüchtiges Mädchen zn «in, . Dame ges. (20 Mk. Lohn,

'Webergaffe 86 , 1 St.
fit Mädchen zu zwei Kindern von 2 und
xW 'L. UIl §| & d 4 Jahren und für Zimmerarbeitgesudii

Kirchbofsgassr2, 1 St . rechts. _j uim iwiii nmi uninimi— iiiiiii iiiim  W Hiiiiimmno
Köchin, sowie besseres Kinder-
Mädchen oder Fräulein per

»r„ a, . Wilhelmstrabe 42. 5785

i« m 1. Mai
»ird ein Mädchen gesucht, das selbstständig gnt bürgerlich

kochen k. u. jede Hausarbeit verst., Kaiser-Fried rich-Riug 13, 1.
Mädchen in eine feine Frtzludeii-

HS-»»» VlllvE/S Pension für sofort gesucht Tamius-
straße 57. 1.
Ein einfaches alt*Fränlem ^

oder zuverlässiges Mädchen zu alter Dame zn Ansaiig Mai
gesucht. Bedingung mit Krankenpflege etwas vertraut. An¬
genehme Stellung. Gutes Salair . Zu melde» von 9—12 Uhr
Moritzstraße 29, 1. ^

MSgMP«» Ein anständiges Mädchen , das ' gut bürgerlich
«MMr kochen kann und Hausarbeit übernimmt, wird zum

1. Mai gesucht Adelheidstraße 38.
Geincht ein Kindermädchen

zu einem Kinde. Näh. Gr . Bnrgstraße 16, Part . 5823
Einfaches jüngeres Mädchen für kleinen Haushalt gesucht

T>ytzheimerstras;e 54a, 1 St . 5826
Ein einfaches Kinderfräulein,

welches etwas Hanstktbeit mit übernimmt , zn Kindern
im Alter von 30 - und 2 Jahren per 1. Pta » gesucht.
Echristlich« Offerten bitte unter « . T . » »r» an de»
Tagl .-Perlag einznsenden.Alleinmädche«

Ein kräftiges Mädchen für Hausarbeit gejucht bei
BC. Urimn & Cie .. Tauuusstraße 4,

Lohnende angenehme Stellung.
Gesetztes Fräulein oder kinderlose Wittwe (kathol.) zur Stütze der

Frau u. Ueberwachung eine» kleinen HaushaltiS (zwei Personen)
per 15. Mai gesucht. Küche»- und Hansinädchen vorhanden.
Familieuaiischlubzugesichert. Gest, schriftl. Offerten mit Zeng-
nisseii unter B». » 494 » an die Anuonceii-Erpcd. Bt.  I r « » i-
in Mainz . (No.34749) t' 37

Ei» sauberes Mädchen sofort gesucht. Näh. Neroitraße 23.
wggM to. Ein braves Mädchen für jede Hausarbeit gesucht

Karlstrabe 36, 1. , 5904
Schützeuhosstraße9 wird ein einfaches reinliches Mädchen für

kleinen Hau»halt gesucht. 5895
WWW -»» Ein Mädchen, welches gnt bürgerlich kochen
fip --:■($) känii und die Hausarbeit versteht, gesucht
Adolphstratze 12, 1. Stock.

«in zweites Dienstmädchci», am liebsten vom Laude, sofort
gesucht Lauggasse 31, Cigarcttcugeschäft.

Ein junges Dienstmädchen sosort gesucht Wellritzflraße 28. 5894
HansMävchen für sehr guten Dienst sosort gesucht.

Frau «»r . Seiiäe « ei . Biebrich , Nhcinganstr. 27.
Ein beffcres Mädchen von auswärts , welches Hausarbeit ver^

steht, gesucht. Näh. Herrugarteustraße 17, 1.
Ei» junges braves Mädchen vom Laude findet Dienst und

kau» gleich eintrcteu Schlichterstrabe 19, 3.

Junges Mädchen IÄ1Ä8Ä
Mädchen vom Lande sosort gesucht Westcudstraße11, Part.
14- bis 16jähr. br. Mädchen für Kinderu. leichte Hausarbeit, bei

guter Behaiidliing gesucht Faiilbriiiiiicnsiraße10, 2 rechts. 5953
Braves jüngeres Mädchen gejucht Dotzheimeistrabe 17. 5886
MT - Alleinmädche«, SIS*'*

Jiilin « Heyimnuni , Schiitzcnhosstrnßc 18, 1. St.
Tüchtiges Mädchen zun, 1. Mat gesucht. Adresse zu erfragen

Kanggasse 60, Schirmladc». 5887

1. Mai gesucht Rhei -istr .rffe 80 , 2

Einfaches propres Mädchen
für die Küche gesucht, wo sich dieselbe als bessere Köchin ausbildei!

kann, Ecke Rhein- und Karlsiraße 14, Parterre.
Gesuchtz»»i 1. Mai ein einfaches solides Mädchen, welches Haus¬

arbeit versteht und näben und bügeln kan», Schützeiilwsstrabe 15.
Einfaches tüchtiges Dienstmädchen sof. gesucht Albrcchtstr. 14, 1.
Ein faaberes stei?Ziges.Mchen-

(30 Mk. Lohn) sucht
HWMViHjLS » Weinstttbe, Spikgelgasse 4.

Ein junges Mädchen für leichte Arbeit ges. Wellritzstiaße 12, 1 St.
Ein brave« Mädchen auf gleich ges. Heleuenstrabe 24, I. 5893
Ein braves tüchtiges Mädchem

für Hans und Küche bei gutem Lohu zunt 1. Mai
gesucht Lauggasse 30 . lnver ?.a S(. 5851

Eins. t. d. Hcmsarb. selbst, brav. BtäSchc» zum 1. Mai gesucht,
Lohn 15- 16 Mk., Stiftstr . 23, P . N. Vorm. 9- 11 Uhr. 5872

Ein besseres Hausmädchen für feine Fremdenpension sofort ev.
mir zur Aushülfe gesucht Taunusstraße 22, 1.

Ein älteres M ^ äDcheZI , welches in der Kinderpflege er-
fahrc», zu 2 Kindern von 2 u. 3' '- Jahrcn ges. Weinbcrgstr. 5.

d'ElleNltNädcheN"̂"̂Jahilstrabe 18,Bel-Etage.
Gewandtes Mädchen für die Kaffeeküche gesucht. 5932

Hotel Vier Jahreszeiten.
Beffcres Mädchen zum Sllteindienen gesucht.

. Lohn 20- 25 Mk. Dasselbe must selbstständig
und zuverlässig sein . Karistraste 37 , 1. Etg . links.

Ordentliches Mädchen für einen kicineu .Haushalt sofort nach
Frankfurt a. M. gesucht. Näh. Goethestratze1, 3 rechts.

KMp- Ei» braves fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht.
Näheres Nheinstraßc 91, 2.

gliBtk Etil in der Hausarbeit erfahrenes Mädchen gesucht
Scharnhorststrabc 16, 3 r.

Innges williges Mädchen gesucht Wörthstrnße 22, Part . rechlS.
Einfaches Mädchen wird gesucht Ziiiimermauustrabe5, 2. Et.
Junges Mädchen zu einem Kind gesucht Oranieustrabe47, Part . r.
Ein saubere« j. Mädchen gesucht Friedrichstraße 46, Lade».
jBjjr Ein best. Mädchen» w. d. Haush. gr. versteht, waschen,

putzen, itäbeu kau», zu einzelner Dame per sofor gesucht. Näh.
ii» Tagbl.-Berlag. „ 5936

A «lt . Person oder jungeS Mädchen gesucht für leichte Arbeit
.heUmuudstrabe 4l , Hth. Frtsp. , „ . , , ,

Tücht. Büglerin für 4—5 Tage b. Woche ges. Hirschgrabe» 4. Gth.
Eine tüchtige Büglerin sofort gesucht Sedaustrabe 15, 1 Tr . h.
»Angehende Büglerin gesucht Römerberg 34 , Hth.
Vers. »Büglerin gegen hohen Lohn gesucht Adlerstrabe 69, »Part.

kan» das Bügeln gründlich erlernen Westend-
strabe 10. Hth. 2 St . l. 5935

Ein »Mädchen kan» da« Bügeln erlernen Nöderstraße 20. 5401
Eine brave tüchtige LSaschsran oder . 'Mädchen sofort gesucht.

Näh. Ruhbergstraße9. . .. .. . .. . , ^55
■CCBBE**#» Eine Lvaschfran und Bügelmävchen auf gleich
M -l-d gesucht Lehrstratze9, Part . 5701
Ein »2Vasch,nädchen gefncht Walkmühlstraße 10.
Tüchtiges Waschmädcheu oder Frau ges. Seerobenstraße7, Hth. 1.
Waschfra» 8—4 Tage in der Woche gesucht Sedanstr. 7, H. P.
Ei» »WaschMädchen f. d. gesucht Kirchgasse 38, 2.

k've »Pnstsrau für einige Tage in der Woche,
ein »Mann znu»Glüserschwenken, ein Bier¬

zapfer, Beide für Sonntags.
Cranz » nniel , Plaiterftraße, Zur Waldlust.

kür Morgens eine halbe Stunde zum Laden-
VWVftz Kv » putzen gesucht Alte Colonnade 1, im
r s  Stavilist -ttoffer -Geschäst.

Eine tüchtige»Putzfrau gesucht Schwalbacherstraße 43, Part.
für »Monatsarbeit den ganzen Tag gesucht

\fCtltCltlV Haalgaffe 14, i. L. 4459
Monatssra» oder -Mädchen gesucht Adolpbstraße1. 2 links. 5>>70
Mouatsmädchen sofort gesucht Weilstraße6, Part . 5584

Ein 'Monatsmädchen oder eine Frau für de» ganze» Ta « auf
gleich gesucht Moritzstraße 34. 5658

Eine unabhängigeMonatssran od . Mädchen für Nachmittags
geliiclit bei Fra » 8 «riei »t . Wwc., Bl' ichstraße7. 5706

Monatssran für einige Nachniittagsstimden
tzMC Dotzheimerstraße8, 2 St . 5925
»Motialsmädchen aesncht Luisenstrabe 24, Gartenh. 2 r . 5734
Mädchen od. Frau kann Monatsstelle erb. Mauergaffe 10, 3. 5723

Eine gut empfohlene Aiifwartung wird per sofort
pHÜK ober später zu einem alleiiistehende» Herrn gesucht.
»Adresse zu erfragen im Tagbl.-Berlag. 5829

Moncitsfrcnioder Mädchen auf soiorl «ef. »Pdilippsbergstr. 39, 2 r.
8M - Saubere Mnnatsfran oder -Mädchen für Morgens 7—1V

oder 8—11 Uhr gesucht Kaiser-Friedrich-Riug 14, 3 r.
Monatssran oder Mädchen von
8—11 Uhr gegen hohen Lohn sosort

' -sucht Biebrickerstraße 11, »Part.
WM- Eine »Monatssran gesucht Adelheidstraße15, 3.
»Mouatsmädchen od. -Frai » gesucht Adelheidstraße 97, Part.
Monatssran od. -Mädchen gesucht Emserstraße 69, Part.
Monatssran für Vormittags aestichi kloldgasse 13, Laden.
fit -t4 eine reinliche Monatssran von 8—11 Uhr
MDk Morgens Wilhelmstraße5. 2.
Jg . »Monatsmädchcn gesucht Friedrichstraße 14. > <« N
Eine niial,hängige reinl. Frau oder »Mädchen wird sür Monat«-

stcile zum 1. »Mal qesuchl Seerobenstraße 12, 3 Tr.
Monatssran oder Mädchen aestickt Heleiieustrnße8. 2 St.
Monatssran aesncht non 8—10 Uhr Moritzstraße 32, »Part.
Taubere »Monatssran “US””1»

inft Hi'n von 8—10 Uhr Kirchbossgasse2, 1 St . recht».
-  fllttstänviaes »Monatsmädchen gesucht Saalgaffe 5, 1 r.

Eule »MonatSfran gesucht Saalgasse 4 6, 2 I. 5926
Monatsmäsche », u Frau gesucht Stiststraße 3, Part . 5917
Monatsmädchen gesucht Rbeinstraße 82, Part. 5874
Monatsmädchen sofort geiuckt Adelheidstraße 36, 2 Tr. 587o
Ord. Manatsmädchen k 6 St »ägl. ges. Hermaniistr. 28, 2 l.

- Prop . »Monatsmädchen oder Frau gesucht von 9 bi»
12 »Vorm. (Loh" 15 Mk.) Stiststraße 3. 3. Et.

Zuverlässige MonatSfran gesucht Nicolasstraße2, 3.
Eine Frau zum Wecktragc» aesncht Tauuusstraße 17.
We «k?rau auf gleich gesucht Bleichstraste 16. 59̂ 4
Einfaches junges Mädchen tagsüber ges. Rhcinstraste 45, 2. 4986
Ein braves sauberes Mädchen , 14- 16 Jahre , BormittagS zu

zwei Kindern gesucht Häfncigasse 16, 1. . ,5743
Ein auständiges gebildete« Mädchen , welches zu Hause schlMen

kann, wird zu einem3 Jahre alten Kinde gesucht. 5914
Frau €wri5« . Kirchgasse 19,

Fahrrad-Geschäft.

Jung . Mädck. » Ä *“' °"E
»Mädchen, welches zu Hause schlafen kann, zur Ausl,Ulfe für gleich

gesucht Dotzheimerstraße 54a, 1.
Mädchen van 14—16 I . de» Tag über ges. Gustav-Adolsstr. 11, 2.

Ein »Mädchen tagsüber sofort gesucht, dasselbe kann das
Bügeln dabei erlernen, Sedaustraße 15, 1 Tr . h. ^ r .

Tüchtige Frau od. »Mädchen f. »Morgens gesucht Karlstraße 22, 1.
Ei» 14-jähriges »Mädchen für leichte Arbeiten tagsüber gesucht

Wcbergasse 29,2 . .5641
Ei» junges »Mädchen für leichte Hausarbeit des Vormittags

gesucht»Marktstraste 29, 2 St.
Junges kräftige» »Mädchen für tagsüber gesucht
Blücherstraße16. Hth. Part . 4735

Ein Mädchen oder Frau für Morgens gesucht ., "127
.Sai -Obi , Kirchgasse 13

Braves Dienstmädchen n. junges Mädchen für Nachmittag»
zu zwei kleine» Kindern gesucht. Langgasse 19. 1.

Gesucht
ein kräsliges Lansmädche ^ gegm 46

Suche zum 1. Mai
ein sauberes braves Lausmädchen, welches die Gange

gut besorgt , »S -ckn»hofstraste 6 . »Blumenladen.
Jnuge Mädchen

kür gute lohnende »Belchäftiaung gesucht. 5590
Wiesbadener Staniol - und MetaNkapfcl-Fabrik,

i\ . eia di . »Aarstratze 3.
Mädchen und Frauen finden dauernd lovuende Beschäftigung

in der Bettfedernfabrik Schlachthausstrastc 12.

Meidliche Uers0t,e « . die KteUnng suche« .

lsuno Fran?aise SM
J . S . S « 1 Tngblatt-Yerlag. .

als Gesellschafterin (auch zu grostcren Kind.)»E/TeUNUU sucht eine musikalisch gebildete, der russischen,
sranzösische» Sprache kundige >mige Dame (hat Diplom ai»
Lehrerin). Off. unter I«. 84. SOU an den Tagbl.-Berlag.

Kammerjungfer , £& !“S “"Si1S
Offerten unter M. 4 «o Hauptpost hier.

»Ans »Reisen erf. gcb. ält. zuveri. Fräulein , cnglisch spr.
mit d. entjpr. Funktion vertraut, wünscht z. »Begleitung
Dame b. o. sp. Eugag. Zu erfr. im Tagbl.-Berlag. n9ol

BBist. Cranzii . ln v. liebenswürdigem heiterem Cnarakter,
gesellschaftlich gebildet, sehr musikalisch, wünscht Stelle als
Gesellschafterin, Reisebegleiterin oder Hausdame, würde auch
täglich einige Stunden französ. u. deutsch vorlesen, Vorspielen
od. Schach dictiren. Olk. u. 1». TI. 4t8 an d. Tagbl.-Verlag..

Waise aus gutei Familie, durchan« zuverlässig, gewandt mio
cautionssähia. wünscht baldmögl.Bertraueuspvhteu
oder in eine», Geschäft sich nützlich zu machen. Offerten unter
TT. S. SS ® an den Tagbl -»Verlag.

Verkäuseriu,
sehr tüchtig und zuverlässig in Der Putzwaareubrauche, nn Verkehr

mit feinster Kiiudschaft bewandert, sucht Stellung. Offerten unter
V. TI. »T« an den Tagbl.-Berlag. . . ,

aus guter Familie, der Schreibmaschine kiiiidig,
« Ifl * ♦ sucht einige Stunden des Tages Beschäftigung

im »Buchfllhren oder soustiaen schriftliche» »Arbeiten. Offerte»
unter C . »*• » 84 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein
aüS Köln , im 'Abstecken und Abänderu der Danlen-Coufectw"

erfahren, sucht in dieser oder als tüchtige Verkäuferin in anderer
Branche paffende«

Engagement.
Offerten unter »4 . « . « S3 -* an die Annonceii-Expeditio»

ki,,„ >«»kr AI« »«« , Köln , erdeten. (ICcpt. 1378) I<1U
Verkäuferin, die in der Manufacturwaareu

^ -NNfT . ge brauche beivaudert ist, sucht baldigst Stellnvr
Näh. zu erfragen Sedanplatz 5, Stb . 2 St . links

Aett. alleiust. Wittwe sucht, gestützt auf gute langi. Zcugmffe, Sie"

~ Haushälterin n. Pfleger»«
nach wer oder auswärls . Offerten unter «4. V. au

88«*»’fHotelköchi«  sucht sofort St -»»Vtne perfeere Heimarh.Lehrstraste 11. -
Tüchtige zuverlässige , sehr saubere Herrschaftsköchitt mitK

Zeug», wünscht Stelle znm 1. Mai. Roderstr. 41, Gemuseiadt^



yio.  I8S ». 48 . Jahrgang

HerrschaftskSchin such,

Köchin

äjifvf , jftörflfl ' rtl » lucht Aushülssst. Näh. Nero-

(Mecklcnburgerinl. die jede Haurarbeit
versieht, sehr schön wascht, bestens

. , ^ . fflÄBS %?K "M"<>«
Arbeitsnachweis Ratlihans. Frauen-Abtli. I.

“ “ g. empfv Alleinmädchen sucht zu einz. Herrn zur sei batst.

Wiesbadener Tagvlatt ( Morgen -Ausgabe ) .

^ empt _
^Führung d. Haushalts zum 1. Mai Stelle."
Sin ft. Frl. lo. tagsüber Beschäftigung bei einer

jofei . « « T,s 4 Ä
»BMiffr *1'"*■«“"«•m ü'”“"."“»:

Q&Stt Sü l?Ällrftä *lt J "f>r die Haushaltnngs-
§ t̂e,,e ®shl i! V . « V schule durchgemach, hat, sucht best,
stelle . Nah^ » ,°«„ ,^ . Rodersiroße 3. Bon 3—5 Uhr Nachm.

Uon ^ner alleiustehendcn F
ui ... .. .. ' : Ul ^ BCleeten Alters eine Stelle z.,r Be¬
dienung einer Dame oder älterem Herrn . Suchende tsi
ftewnim/'" ^ wunden und besitzt langjäbr. guteZeugnisse (»efl. Off. unter K. I«. 3 :i « an den Tnabl -B-rl

^Selliiae^ si" ,!" ^ Stelle zur Führung eine« Haushalts.li ll  allen Haus- uud Kuchensrbeiten sthr erfahren
«h? Massage -der sonst eilten Vertrauens¬

posten übernehmen. Nah. in Biebrich , Wiesbadenerstr. 89 i.
Suche zum 1. Juni Stelle zum Alleindienen oder
als Zweitmadcheu in feinerem Hause.

tu,, E ’ Köln a . Nh ., Triererstr. I.
«ui nahen kniin und die Hausarbeit versteht,

. tter M « "£ Mai ale  bessere» Hausmädchen. Offerten

"' ik guten Zeugnissen, das gut nähe»

jiUAszi,' «tgr “'"- a'“ art•"
IB̂ cI,c8  LU» bürgerlich kochen kann, sucht Stelle in

»in anstäoüioÄ ' Römerberg  3 . Vdh. Fronisp. I.
y- UmHUndiacs Mädchen sucht Stelle bi» zum Ist. oder
rl wo es im Geschäft behilflich fein

. .. uw sagt der Taabl .-Verlag. (Ma ».-No. F15898) F11
Tochter Aufnahme zur Ausbildung im

An ?ml« b mÄ ?.* 9*a«nftiUge  Vergütung . Fam -lien-«uschluff Bedingung . (Mg. Rordh.4139) F184
Frau M.

w,ss„ .. ,m, s . Nordhaufe « a H., Löbnitzstratze8.
Mädchen , vorzuql. empf.. selbsiständig in d. sein burgerl.

«t.uche li. leder Hausarbeit, sucht Stelle bei älterem Herrn oder
Sin a7n/i..? ^ ten unter F.  S . :*•-. » an den Taabl.-Berlag.

als K?„d. rkF' aus  gutem Hause sucht sofort Stellung
;.!?» I -ul x U obcr  b iieres Hausmädchen, geht auch mit

»i' x8 Ausland . Off. unter V . V . » z»s an den Tngbl.-Verlaa.
«i ben/” ,Ch,f8a Mädchen sucht per 1. Mai Stelle zu

Mildern oder für leichte Hausarbeit. Oranienstraße 43. 3 l.

Mädchercĥim — Stellennachweis,
«nk̂ hlt . BüffeU oder Serwttrl ^ « erkäuferm für Conditorei u.
Wäschers W-rthschafterin, Wäscherin für Hotel o Dampi-
Allest,- bessere Kinderkrl.. besseres Hausmädchen,
tümt ör Kuchenniadcheu sofort u. später, 15. Juni zweil -ttge Mädchen für eine Faimlie, Küche und Hans.

suche für die Zwillingsschivestcr meines Dienst-
mndcheiiö, welches in allen Haus- und Küchenarbeilcn

lehr tüchtig und Zuverlässig ist, eine Stelle, womöglich in der

Sonnen̂ rg-rstrabe. Anerbieten unter « . an d'n
ftltltdCS » *Ür 4lLeM' 18  Jahre alt, sucht Stelle^

lrirht!r,*t VV  Ausländer », eiilwedcr zu Kinder» oder für
3 ' " Hausarbeit, geht gern mit in's Ausland. Gefl. Adr.

an den Tagbl.-Berlag.
^äf « 5Ättl6t 1' fUd,‘ ^ QlS  H """ "ädchen.

JhÜ ejU M ^ ^ ^ uuges Fräulein aus achtbarer
sprechend , wird Stelle als Erzieherin,

stütze oder Reisevegleiterin gesucht.
&tl “ Empfehlungen . Gest . Offerten unter - l . v . an

Fräulein Helene '# rantncli,
Bleichstrafft 12, 3 l.

^n ["$ * bis 1. Mai in kleinere»,,
AllkiiimädMr,. ^ E . besserem Haushalt Stellung als

fo ffZ 'L Nah. Fiiedrichstraß- 6, Hth. 1 r.
üi.mnt ^ diu aa^ arts . welches Küche und Hausarbeit über-
einem hürn  ri Ue“ Handarbeiten sehr bewandert ist, sucht in
Scharnhorststraß/ö . 3 St .̂ r" Stellung. Zu erfragen

•SUf 1'*’ ei.“ in  *tiid)e u . Haushalt gew. israelitische«
mwBk,  tim, ö rf)" t wst guten Zeug»., Zimmermädchenf. Hole!
Bür -e-  K >nderfrauleiu und Knidermädchenfür 1. Mai

i&L* E " " " ' Uta (Frau llünlein ), Kl. Webcrgasse7 2
^riednchsträst/W "^ ' ' ^ ^^ Ŝ ct'u" sucht Stelle bei einem Kinde.^ Ntlp« r —. .

| USür Niädchen sucht Monatsst. f. Morgens. Schachtstraße 12. P.
^ J* 4“ ' u.u Haash. sehr tüchtig, auch Kinderpflege, sucht >ags-

»ber Beichaftiaung. Marktstraße 4.'2. Etg.
^cht Moraeiis l ‘,4 bis 2 Stunden Arbeit..„Jab . Saalgasse 14 bei Henrlcen.

IÄL ®^ Maschen u. Putzen). Wcstendstraße8, Hth. r.
Giiie anständige zxrau snchi Monatsstelle. Aorkstraße 17. Hth. 1.

WZNttlichr Vrrfonen . die HteUung linden.
Eine Genctal - Agentur der Unfall -, Hastpfticht- « « d

Feuervcrstchernngs -Branche sucht einen tüchtigen
jungen Mann,

.Mehrere tüchtige

Heveen
'5°"U,'cheik finden feste Anstellung gegen Fixum

von Mk. 109- bi» 11)f. 125.- pro Monat . Jntelligeute Hand-
»I' b̂ ^ nter mit schöner Handlchriit können auch berück¬

sichtigt werde». Offerten unter «». UlSHb an F 71
SSaasenstein & Vogler A .-fc}. . Mannheim.

Hanpt -Agerktnr.
, , Keuer-Verstchernug.

® gesell,chafk such, für Wiesbaden einen
. Lanfcndcs©efdwft und Jncaffo vorhanden,

i Mi, Vertrelnng für Lebens-, Renken-,
Unsgll' und Hastvflicht-Berstcheruna damit verbunden. Schriftliche

unter *\  i *. I *« :* an Hndolf .Wonne,
Frankfurt a. M ., erbeten. (Fa. 5573/4) F 124

Ein Tagschneider gesucht. 550s
. . m ^ w *oHerr , Taunusstraße 5.

, 9Jötfs Mnö  Hosenarbctter für dauernd sofort
st « ,,.,, o» ^ fl V , n,lt ' Taunusstraße7. 5472

\¥Ww ^ eT f* M<i><r “ llf 9,Mf ""'ucht Metzger-
^mei Uä drei tüchtige Schneidergehülsen «es. Kirchgaffe6. 5689, PM £ a * ” «**• «trainatK b. 5ooy

uchtrge Rockarbeiter u.
tüchtige Arbeiter

auf englische ivaillelt gesucht. 5832Ĉ sri'I
Wilhelmstraße 54 .

Einkajftrer.
loroerilch. 5626

Singer Co. Nähmaschine,r .Act ..Ges. ,
Marktstraffe 84.

, Agenten
gebucht für solide süddeutscheui iwimt iuuuciufu;r

Kra nkenzuschntzkaffe.
unter IV. an &Offerten . . . .

A.-fw. , Stuttgart , erbeten. Voller
F7l

Ciu »üMaÄi. f- stelle Friednchstraße 45, Stb . r . Part,
mbeit v̂erŝ m^ a" -̂ " '" Lande, welches jede Haus- und Hand-
Herrschahsk̂ .' k besserer Hausmädchen in einem

«in üfim»t .,u o ' ' Adelheidstraße6. Hinte,hau« l St.
^ «"vaildtes Zimmermädchen s. St . Näh. Nöderallee 18. 1.
»OM " äur ein braves tüchtiges Mädchen ivird passende
Emfachcs «^ »cht. Hclenenstraße9. Hth. 1.

«NL.
«Ä ' R St" — — o»

w Stell -,.^ "^ ' s' '"(. berfect in Kücheu. Hausarbeit (prima Z.),
©in flTtfeiuJ “ seinem Herrn oder kl. Fai ». Bür. Häsncrgasse 7,1.
«mt.f ER Mädchen sucht Stelle. Rooustraße 4, 3 r.
«iuderbkl^ E. a,bclKt!J ,lr  Herrsch. Weyer. Eltville. Grabenstr. 51.

/ "it prima Zengnifscn empfiehlt
- er , r H ^eatral -Bttreau , CUenbogengaffe 9,

und geprüfte Pflegerin,
in Heilanstol? S**,*?**,!? ?' ent̂ - »♦ Zengniffe , sucht Stelle

l -Hotel,  Bad - o. Pnvath ., n. auch Nachtwache» au.
vcb Tum Geheimrath Moritzstraße 51, 2.

Haushalt ' "w^bb.. m der Krankenpflegeansgcb. und im
oder 3V,,. " "". Reisen erfahren, sucht Stell , bei ältere», Herr»
TagbUVerjo ^ or*' <Sui,)̂ unter « . v . 403 an den

1 Juhresst . Off. W . II . luo haupipostlua.
Beschäftigung (Ausbessern von Wäsche und

Per e e « r. ?/ "b- Ornnienstraße 8. Hth. Part.
Eine iilieinmu?1*!.1’* . ' "ä' t Beschäfliftiing. Moritzstr. 43, Hth. 2 l.

Büae Äi «'n' " be Person nimmt bei bess. Herrschastcn Wasch- li.
Eine er' UN/ M“ ri “ Hfelffer . Adolphsallee6, Hth. 2.
<£in Wrive.®rtaUrtjlld,t  Besch. (Wasch, u. Putz.). Eleonorenftr. 6, 2.

Wien s. Besch. (Wascheiin. Putze»). Harlingstr. 4, Dad>l.
»rnnkr!̂ " w" u b?? b- (Wasch, u. Putzen) aus sof. u. verst. Alles

Suche Platterstr. 5, 1, ,lebend. Kath. Kirche. Kranz
AlleMtr cr'bustlgnng iWaschcnu. Pntzen). Dotzheimerstr. 20, H. 1.
Einr n .'. ^ un sucht Wasch- u. Pntzbcsch. Hcllmnndstr. 49, Hth. 2.

Ä' lunge Frau sucht Monntsstelle von 9 bis 12 Uhr. Näh.
vticdrichstraße14. Mittelbau 2 St.

M»schi„euschloffer,
für den Aufzugsbau , sowie selbstständige

Schlosser
für schwere Eiseuconstructiouen « 5798

Maschineufabril Wiesbaden , Ges. « ». b. H.

Em junger Maschiueuschlofier gesucht 58 iü
u.- Kr} tz  ' 4 “ « " « r , Mechaniker, Hellmniidstraße52

ln * t8l !ePu , 0,Iê t,,ülfcu  f - Carl SBiciner, Bismarckring 18.
TE . « chloffergeh. i dauernd s. . Rohuflr. 20.
^Moritzstraße W tud,t'8et  Echlosscrgeyütfe auf dauernd gesucht

' Tüchtige
Möbelschreiner

Ullb  01 ft I) I Sit Cld ) C t * gesucht. (No.34725) F S7
Lll. Banch , Mainz,

(Bnilkarb.) gesucht̂ rnga'rmrstr. 9. 5801
.".!'b Anstreicher geiucht Orauieustr . 15. 4718

Tüchtige Malergchülfe » gesucht. 5682
.. *>«»!>. BertramUl'asie 9
Lackirergchulsegesucht Aloritzstraße50. '4544

!wä>t 14. Winterwerh , Feldstr. 19. 5571
«iirf?! .1 f*y' 1 ’. *' ttr * a*etry , Römerberg 28.
Laäirer -Lchrluig ges. „ „
Ein tüchtiger Lackirer gegen hoben Lob» gesucht." " 5927

, , EIhIioU,  Lackirer, Rerostraße 13.

Tmrcher und Anstreicher
flcfltn hohen Lohn gesucht. F 197

•» ■»««, Biebrich.
«Z. NNMerMeÜÜsdotS für Fa ^ndenarbeiten gesucht

7 ! 111 »*■81  Bertram traßc 11, Part.
Tü ncher gc,ucht » esar .ptatz « .

Tüchtige Austre >cher gesucht bei iiifud l,eiu,
gr.rU  Kcllerstraße 16. 5y.11
TU»a>ergehülse » gesucht Schwalbacherstraße 35. 5825

%tn selbstständiger Tnpezirer
ßudet sofort SrcUuug. ^ ^yyi

* • Weinemer , Möbelhaiidlung. Albrechtstraße24.'
-F - @Ut Tapezirergehülfe gesucht Maucrgaffe 8.

Tucht . Tapezirer -Gehülfcn gesucht , o-̂ r . HaitwnMer,
Moritzstraße 3.

Tüchtiger Tapeziergeyülfe sofort gesucht. F199
Umut , Biebrich , Rathbausstraßc.

Mr Schuhmacher.
Ei» guter Damen - und Herren -Arveiter wird gcsudit. 5824

l -' rit - S»uNn,  Saalgasse 4.
Schuhmacher gesucht Ornuiciistraßc 25. 5519
'Arvetler̂ nus Sohlen und Fleck gesucht, 5840

Schublager» >,«i « ri »r » ,>,, »», Museumstraße 3
Schuhmachergehülse gesucht. Demselben ist Gelegenheit

geboten, sich in der feineren Niaßnrbeil auszubilden.
I»i,ili,,p iieiir , Sch»hmnd-er, Albrechtstraße46, Hth.

Schuhmacher gesucht Michelsberg1.
Schk,hmacher-'"A?,LL!.d?>."""""""'"
E -n Schulnnncher auf Woche gesucht Drndenstraße 5.
Schuhmacher , ei» Herr»- u. ein Dameuarbeiter. sucht auf Logis.

V I. . Wir «, Nerosiraße  10 . "

Tüchtiger Tagschneider
gesucht. 5854

frV. Wollmer.

Geübte Westen Schneider
fiudcn sofort Beschnstiguug. 5880

O. HV. Z»« ,. ni« r , Orauieustraße 12.

Wir Schneider!
IC... Hofenschneider findet Jahres -Steliu

in Hause ). 5
LLiwrli« ,', Saalgaffe 20 .

« ■r tbi ,A«ii^ i' 065. ‘"V- iIei "rft"cf Btf- "■ I Riegler, Goldgassc 5^

Einige tüchtige
,iaguet -- und Saeeo -Schneider

finden dauem,de Beschäftigung gegen »»oben Lohn.
wtfc«a '’l11*®&<r!i#*I «»s,

Will, elmstraffe 50.

Tüchtige Rockardeiter
auf dauernd per sofort gesucht. 5879

41. W.  neuster , Oranicnsiruße 12.

Tüdftittt * Schneider erhallen dauernde Arbeit bei
W- chensch..e8er sucht Frankeustraß!'^ ' B"k».h° sstraße 6.
^ren - Schneider zum Ausbesseru gesucht Mainzerstraße 66. 1.

Tüchtige Hoseu-Schneiver
Per sofort gesucht. gg7g

C . W . Deuster,
Tüchtiger Gärtnergehülfe g°sucht̂ ^ "'̂ '°^ 3996
0»,,: ;t :nf Tajl'J !‘" ‘v ^ ‘7 ’ ^ adnsiraße 40 ober Waldstraße 40.
ijiüei lunge Gartnergehulfen und ein Kehrltug gesucht 4872
(5-„, La " ! " Br i!“ ' ‘ er * Obere Frankfurlerstraße.
^b ' i^ eF . ^ mNeraebulfe gegen guien Lohn gesucht. Nih.

vei ns-»tL, Districi Kohlkorb. 592g
Marten ^ l 'ürr ^ »« gesucht. Gärtner RU 1. 1,
H ^ ** * 8 Dotzheimerstratze 7« .
(uchenchpf tUü. 80, 100, 120, ,50u . 200, r . ii . -. - . -

. .. * für feines Restaurant, Sior ie
volootar , zehn jüngere si>raehk. Meitner für Hotel-
Restauraut zu Mitte oder Ende Mai, mehrere » immer,
kellnrr . fünf Naalhellaer , Wienerni -li .. Hell « ^ r,
Ol» Hotel -Coniininniooür f.ausserhalb, KSndei » cist <-r,
welcher massiren kann, UnnnlMirnrl . e für Gooditorei,
» ■Iber . , Muiirei - und Oe «*er | iutzer , Meitner

ÄÄtÄÄ ^ ** ** *^
Schweulie, Deutscher Kellner -Knud,

, . . Webergaffe 15, 2 ( ttitter ’a Büreauj,
.»4, eumeister für Saison und Juhrcrstellcn, jüngereRestaurant-, Saal - u. Zimmerkellner.

Ein tüchtiger Kclluer gesucht.
"3 » M Römer -Castell" , Adler straße 43.

(NP** Bademeister,
lebißer, sofort gesucht. Malier ’« Bureau, EUeabogengaffc8. 1.

. Bademeister -Stelle.
..kinderloses Ehepaar, weiches schon in deraruaer Stelle war,ioiort gesucht

Badhaus zum goldenen Rotz,
t . l , . Goldgaffe 7.

Lee sofort gesucht drei träslige Arveiter mit guten Zeugnissen
für mein Eiieulager. 5^16

Jo ». Huiifeld,
rc. 1.* Cisen -, Metall- uu Baiimaterialien-Gro Handlung.
Ein luiigcrer fleißiger Arbeiter mit auten Zeugnissen für gleich

gesucht. Färberei Hemnann , Emierstraße 4. 5809
tyfvheiivt*  f iui>en »u 3 M. Ansanas-

gehalt dauernde Beschäftigung
revtl. Wohnung) bei 5999

Mr. Wietricli & I8rnckl .au . , Oberwalluf i . Rhg.

Lehrling,
der zeichnerisches Talent besitzt, per sofort gesucht

Bauvüreau Saalgasse 1.

Ein Lehrling gestzchi.
„ DrogerieM. Mneipji , Goldgaffe9. 5890

2Bu' suchen einen Lehrling mit guter Schulbildung zu enganirni.
Wen «» » Co „ Weingroßhandluug und Brennerei,

, , . . . Moritzstraße9. f 266

Lehrling  gesucht ' "Eigrößertks Coloninlivaareligesct^isl
n ^ _ J . Mo «l», Moritzstraße 6.

«?iSt *111 » Zahulechnik gesucht.
H-dWN Carl närker . Scbwnlbacherstr. 23, 1.

on '*,to,t u,,i)  Verkauf suche einen Lehrling mit guter
Schulbildunggegen steigende Vergütung. 5750

«.i. Kherhordt , Stahlwaarenfabrik,
_Lauggassc 40.

Lehrling
aua besserer Familie, mit guter Handschrift, sowie

Lehrmädchen
per sofort gesucht. 57C;,

J . Baclisiracli.

Bildhauerlehrling gesucht. 4<)0g
re. . drehe A Möller , Morixstraffc72.
E'N-» braven Junge » sucht sofort als Lehrling

»' r. Schüfer (II . lileding Kfnchl .>, Jnw.. SöätCUftt. k



4» . Jahrgang . 1H0.  IS»
tev Tagbl at« (Morgen -Ausgabe ) . « erlag : Langgasse » 7.

DM- Ein Listjunge oder Pa - e
Atfuiht H- tei Hohenzoller « . o9l6

Ein Hansbursche sogleich gesucht Moritzstiaße 22. Vackcre,
Sauberer Jnnge van 14- 15 Jahren mr leichte Arbeit gesucht

Oesterreich . Keinbückere», Friedrichftratze 37
Sofort ein tüchtiger Hansbttrsche gesucht Kl. Duigstraße 2. 5913
E. Hansb., 15—16 Jahre , iof. ges. Backerl. Schwaibacherstr. 19.
Junger Hausbnrsche für sofort aesncht . 0,01° Metorta -Drogerie , Rdeinftraße 87.

Junger kräftiger Hausbursche kann sofort ein-
ttctcn bei Fr.  H .-nch . Fischhandln- g,

r  Goidgosfe . 5919
Junger Haus bursche gesucht Dotzhnnierstraße 47a Bäckerei.
Laufbursche gesucht Langgasse 2. 5912
Junge z. Auslause,, gesucht Wilhelmslr. 44. »V. « .. . r. 5933
Ein kräftiger Bursche für Flaschenbier- und Colomslwaaren-

Geschäst gesucht Friedrichstraße 7.
Ein tüchtiger zuverlässiger Kutscher mit guten Zeugnissen gesucht

Adleiftraße 58. ^
Kutscher gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. an -tr
vomma a». Tüchtiger solider Fuyrknecht gesucht Morch-
P '# slratze7. Seitenbau. Bureau.
Siti tüchtiger zuverlässiger Knecht geiucbt Kellerstraße 16. 55
Knecht q. b. Latin gesucht WellritzNraße 20. ^ 5839
Soliden tüchtigen Fuhrkuecht suchtM» .. r«?r . « chulberg 21. 5729
Ei» Knecht gesucht- Näh. Sedaustratze3. » --88.
Fuhrmann sofort gesucht. A . Ijewahardt , Ät̂ floffe 36.
Zwei solide Tagtöhner ges. Moritzslraße7. « tb. (Bureau). 0130

Saale des DeutschenVersteigerung von Damen-Kletderstoffen
Hofs. Goldgaffe2 a. Borm. 9'2  Uhr.

Verstcigerutlg von Silber-, Bernstein-, 1
im Buctioussaale Adolphstraße 3,
(S . Tagbl. 188, S . 6.) . _

Versteigerung von Mobilien rc. rni L>aa
g>,2 Uhr ' (S . Tagbl.. 188, S . 6.)

Versteigerung vo» Modilieu re. un Berste
straße 27, Vorm. 9V- Uhr. (S . Tag

Versteigerung eines ■Bin K°8(.,m!0<r
Mittags 12 Uhr. (S . Tagbl. 188, s

sin junger Mann mit guten Schulkeuurntssen als Lehrling iür
das Bureau eines hiesigen Fabrikgeschasts gegen eine msuatircke
Vergütung. Demselben wird Gelegenheit geboten, sich grundluhe
kaufmännische Kenntnisse anzueigue». Selbstgeschriebene Offerten
erbeten unter U. T . » » * an den Tagbl.-Verlag.Lehrling

Avolphsallee 17. . 5780
Als Schriftsetzer -Lehrling kann ein braver Junge Eintreten

. . . .
Maler - 11. Laurer -Lehrling gef. HeUniundstraße12, 1 r. 4644

Lackircr«Lehrl »ng
bei sofort, guter Bezahlung gesucht. , « , , 6158Rud . Sol» ,

Santgasse SO, Hof.

Lackt»erlehrling SB«Ä | *."«
Ei» braver Junge al» Lehrling gegen Vergütung gemcht 0899*». pirnth , Vergoloer, tzafnergaste 0.

Vergolder lehrlmg @d,malbn;H
Lchlvsseitchrtin « gesucht. Nah. »» Tagbl.-Verlag. 5/2
Spengler -Lehrling gesucht Hirsd,graben9.^ vrro
Spengler -Lehrling gesucht Sterngasse 20 . 9S  - q2a
Spengler - « . Anstaltaten »-Lehrling gesucht 91eroftr. 28. 5929
Ein bo Junge kan» di« fei»ieie Mövelschremere, erlernen. Für

tüchtige Ausbildung wird garantirt . . - ^Movelsch»«»»»e»«»,
SchlachtdauSstraße12.

Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei . f. . 00' 1
0 » Bir «. bauH . , Schreiner , Oramenstraße 64.

Schreinerlehrling gesucht Helimundstraße52. 5143
Tchreincrlehrtin« ge«. Vergütung ges. Frankenstraße 14. oi
Ein Schreinerlehrling gesucht Bismarckring18.
-in Schreinerlehrjnnge gesucht Faulbruimenftiaße6. 33 9

SchreinerlehrUng lÄVaA A
Ein braver kräfliger Lehrling für Schremerei gesucht Rhr'N-

Schrei,»crlehrling gesucht Heleuenstiaßc 13.
rMMWMWtztz. Ein brover Innge kann die Kunstgwserel er

lernen Friedrichttraße 29. 0,
Glaserlehrling sür Ostern gesucht. _ . ü aBiarl Kindel , « edanplatz o.
pg Glaserlehrling gesucht Adlerstraße9. 4718
Kräfi Küferlrhrlina gesucht. Carl Wagner , Sonuenberg.
Wagneriehrling ges. Hrlenenstraßr̂ ^ » oNern .ann . 5t23Ein braver Junge kann das Drechs rgesckaA erlernen be

Dienstag, 24. April.
.,0 . Vorstellung. 47. Vorstellung im Abonnement C.

Der Darbier «an Kevika.
Komische Oper in 2 Akten. Mufik von Rossini.

MusikalischeLeitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof . Mannftaeh «,
Regie: Herr Dornemaß.

Personen:
Graf Almaviva.
Bartholo. Arzt.
Rosine, feine Mündel.
Basilio, Musikmeister.
Marzelline.
Figaro.
Fioriüo.
Ein Ossizier . . .
Ein Notar.
©in Soldat . . . g* W, eH.
* ., * Graf Almaviva: .Herr KammersängerPtch» r . vom

Stadtttieater in Frankfurt a. « .. als « ast.
Geiangs-Einlage im 2. Akt: Variationen von Adam, gesungenv»,

Frl . Kaufmann.
Decorative Einrichtung: Herr Ober - Inspektor KG' « .

Kostiimliche Einrichtung: Herr Ober - Inspektor Kanp » .
Nach dem 1. Akt findet eine längere Panse statt.

Anfang 7 Uhr. En de 9 '/- »hr. Mittlere Preise.

Mittwoch, de» 25. April. 48. Vorstellung im Absnneme.il ».
Theodora . Drama in 5 Akten und 8 Bilder» von Victornn
Kardan Deutsch von Herma»» von Loehner. Anfang 7 Uhr.

Ein Taglöhner geiuckt Langgaffc 5.

Miinuliche Personen , die AteUnng fnch-n.
«aaaB fc . Junger Kansmann , militärfrei, perfect in Buch-
MkM sührung und Correspondcnz, sucht passende« lellung.

Offerten unter W . » . « « » postlagernd Schutzmbosstraße.
Energischer Kaufmann,

perf. Buchhalter, rranz. u. engl. Correipondeni sucht, gestutzt aut
^ beste Einps. u. Res., p-r sofort oder spater Lebensstellung. Off.

unter » . O . S8 » an den Tagbl.-Verlag. „
Ein verb. tüchtiger 11. erfahrener « .„ ifmann ^ cht e>nen Postenals Leiter eines Geschäfts. Disponent, Reisender od. sonst Ler°

tranenssteUnng. Offerten unter M. V. » «' » »n d Tagbl .-Berl.
Tüchtiger 55 9/4) F

»etr Rudolph,
frl. Kaufmnmi.
lerr Schtvrgler.
frl. Schwartz.
serr Manoff.
)err Mat«,
xrr Schuh.
>err Berg.
jttr  Spieß.

20 Jahre alt, mit beste» Zcuginsicn, sucht per Mai m besserem
Geichäsk Stellung fi*ef[. Offerte» an I aal Stroliel,
Tt . Johann a. Saar , Bahnbosstr. 9, erbeten.

Eantio,?«f. verh. Mann sucht Vertrauensposte». Offerten unter
« . » » 8 an den Tagbl.-Verlag.

junger znvcrlässtger Mann sucht Bertraliensposten. Offerten
unter » - V . » K« an den Tagbl.-Verlag.

Ern junger Man « , verheiraihet, sucht eme Stellung bei einer
Herrschast oder auch einen kranken Herrn anszniahren. Offerten

Junger städtklindig« B »»1che"sucht leichde Beschäftigung. Näh.
^Ej,̂ j«ng ^r ' »vrann sucht Stelle als Fabrbursän

lUp auf einem Hgsgnte(Milchsuhrwerk bevorzugt). Off.

tX &Su? ,.  SÄSSBS M*««,« . » ■
g-uwiN-n I. Sttlbesokl M.

BStttnÄÄr I« ;f »ä
* ' ~ tabt Eisenach, erbeten.

Mittlere Preise.

Dienstag, 24. April.
216. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Billet« gültig.

Die Dame von Mnvim.
(La  Dame de chez Maxim.)

Schwank in 3 Akten von Georges Feydeau. Uebersetzt nno
bearbeitet von Benno Jacobson.

In Scene gesetzt von Dr . K. R«« ch.
Personen:

Crevctte, Excentric-Tänzerin . '
Dr . Pethpou, Arzt . Max W -« e
Gabriele, seine Frau . . ? w>rna,f,!(f:
General Petypon du Grtzle, sein Onkel . . Han« Maaussi.
Dr . Mongicourt, Arzl, sein Freund . . . Otto /ü>enscheN-
Varliu. VersichernngS-Agellt . . Ziduiu Unger
Marollier, Leutnant . *'
Corignon, Leutnant . .
Elömentine, Nichte des Generals . . . . Elle Tillinann^
Chantreau. Schullehrer . Albert Roienow.
Herzogin von Valmontö . f cmihmntir
Herzog Guy. ihr Sohn.

Madame Vidauban . « ÖT9ali£^ er. ^ cu
Sauvarel . Unterprafect . ,.ü'
Madame Sanvarel.
Madame Pouant . frmTJw »,«
Madame Hautignon.

£ .Frndr . Sckuhma
Ä Hans Thnring.
(Stiemte, Diener bei Dr . Petypon . . . . Hkrinann Kunz.
Emile Diener des Generals . Richard Krön.

Ein' Straßenkehrer, Träger . Gäste rc. — Zeit: Die Gegenwar
I Die Handlung spielt im 1. und 8. Akt in Paris in der Wohn

de« Dr Petypon, im 2. Akt aus dem Schlosse Grele des Genei
Petypon in der Touraine.

Nach dem l . und 2. Akt finden größere Pausen statt.
Anfang 7 Nhr. Ende 9>,2 Uhr.

Mittwoch, beu 25. April. 217. Abonnements-Vorstellung. :

E.n oraoer Kap Ueustraße1
Ein Tapezier -Lchrling gesucht Webeigaffe 42. 2.
«csssp *» T.,pezirer-Lchr>,np gesucht.Fr . KrtHnHH >er . Moritzslraße6.
Tapelirerlehrling yel. H . Mauerg. 12. 49db
B, .chbin»erlehrli ..g gegen 24.
«fiWte . Schuhmack,crlehrl. sucht 1(!3068W^llm Münster , Wellritzstraße16.
Schneiberlchrling sucht Chr . riecUsel , Sflftuftr. 12. 41
Ein Schneiderlth ' ling gesucht WeUritzstraßc7 b269
Keliner-Nolonlaire und Lehrlinge sucht unter günstigen

Bedingungen Genfer « erein , Sckutgasse l e, .
Ein braver Junge kann unter günstigen Beolngungeu dl- Backe»«i

gründlich erlernen Ecke der Adlerstraße und Hirschgraben.Gärtnerlehrlmg
regen Bezahlung gesucht Philippsbergstraße43, Part . l.

Jugendliche Arbeiter
für leichte Arbeii gesucht

Wiesbadener Staniol - i»» d Metaükapsel -Favrtr
Flach , Aarstrabe 3.

Arbeitsnachweis Rathhaus . Tel. 19.
Sofort gesucht »lerrsclmltsdiener , unverh., mit sehi
guten Zeugn., früherer Soldat, evangl.Ein junger Hansbursche

mit guten Zengntffse^ sEsofort ^ o .. . , Egenbogengasse 1b.
Junger sauberer Hansbursche gesucht.

” j . m.  Hoch Sachfalaer . Gr. Bnrgstraße 4.
Für sofort braver Junge v. 14 bis 15 Jah " n als Lansburiä,

gesucht. Lehmann Strau »s, Webergasse5. 492
.s»a»»sb»»rsck,e gesucht Steingnsse6, im Laden. 0
ZtäBigsmtt» Solider fleißiger Hansbursche zum soiortige»

Eintritt gesuchi. ^ ^ «. . n . .-. .* Wiesbadener Glasmalerei und Hetzerei

igsthaus« !

Concerk. Abends3 Uhr : Concert
etc. Abends7 Uhr: Der Barbler von Sevilla.
Abends 7 Uhr: Die Dame vo» RluxtlN.
Abends 8 Uhr: Vorstellung,

er. Aveud« 8 Uhr: Vorsteilung.

Turnen aktiver Turnei und Zöglinge.
Luin -EeseÄckast. ^Abends 8-- 10 Mr : Riegenturnen.
^Nönner- ilnrn verein, Abends8' /r Uhr: Riegenturnen der aktiven

Tnnier und Zöglinge Rad, den,selben: Mgeme.«er Smgabe'.d
Eesanaverein Wiesbadener Wanner -Ginb. 8'/s U»r . Prove.
ä liria tiäier Verein junger Al änn er, 8^ »Uhr: Bibelbesprechnng.
Wvkrdn Wi-sbW ! Won  Abends 9 Uhr ab im Wiener

Kontor, !, . Ab«ib, 9 Uhr: Prob,.

ÄrssÄÄffÄ . . » * . « *>; u .b«
Stenotachnaraphen-Serein Wiesbaden. 9-10Uhr: Uebungsabc.ch.
»tgfeten -Berein Wiesbaden. Abends 9 Uhr: Uebnng.

Abends: Probe. Dänisch elf»
Wänner-HesangvercinKikda WaUlaUa -Theatvr . Mauriliusslraße1».

Lägliä, groge Specialitäien-Vor stellung. Anfang Abends 8 Uhr.
Uelchstiülleir -Thedter . Sliftstratze 16.

Tnnlidi moste Svecinlitäien-Vorsteiinttg. Anfang Abends8 Uhr.

von Alhert geiitner.

Ordentlicher .Hansbursche
fiubei sofort Stellung. B MarÄlieliliel

Wilhelmstrabe 22.

Tügliü, große Svecialitäien-Vorstellnng.
Melrorotosrsche Beot ' «i -l,r,n °« en der Stotioi» at -iötotisenter s« m H « vserl 'astt . Emserstratze 40.

SvecialitätkN-VorsteUuiig. Anfang Abends 8 Uh»,WirsVaiien

ILcir'tiaus zu  Wiesbaden9 Uhr
Abends.

2 Uhr
Nachm.

7 Uhr
Morgens. Dienstag, 24. April:

Abonnements-Concerte
es städtischen Kur Orchesters, unter Leitung
nsisters, des Königlichen MusikdireotorsHerr

Nachmittags 4 Uhr:
1. Preoba=hcnaky-Marsch . . . . . • . .
2 Ouvertüre zu „Das Nachtlager ln Granada^
3. Duett aus „Der Postillon von Lonjumeau
4. Jota aragonesa , Transcription . . . • •
5. Unsere Edelknaben,Walzer aus dov Operette

E^ mmVlHättsdÜrich ^ owrtgciudN . ^ ^ ^
Restauration Ban «»«, Faulbrunnenstraße.

^ ^ A+. aesucht , der mit Motor und
Cl ^ tlßbllnthC eitetv. Anlage Bescheid weiß

Näb. im Tagbl.-Verlag. 58-,7
Ein junger HauSvnrsche gesucht Knrlstraße 22, im Laden.Hansbursche
per 1. Mai Verl. Pens Westminstrr, .B>erst,udierstraße 3.
« .» U ; US -. 7L : ' S . n. «, - d,
mr  TÄ .a*
wgMBa » Ei» junger H.ntsbnrsche sofort gesucht Lang-
PV gaffe 31, Eigarreltengeschäst.
H.'Ndburschc für Hotel sofort gesucht, dersellw brauchtjmd) nicht

m e. Hotel thätig gewesen zu sein. Nah. »n Tagbl.-Verlag buM
pW- Lediger Hansbursche » n,chi unter 24 Jahren, welcher mit

I« ,, s „ f, . e 66“
Auslansjnuge

zesncht für 1. Mai bis 1. November, eventuen auf dauernd 58,3I/ . BUetteninayer . Nheinstraße 2i.
LLausb .. jl-l, Schuhmacher. lof. aeI. VA« » . Wilh-lmstr 2»

21. und 22.April

Baromet.*) . . 64.1 57.3 61.4= 54.8 09. o».
Thermvme/. (« .) 9.9 10.7 21.6 25.2 14.5 16.1
Duilstspann.(mm> 7.8 7.6 9.0 7.9 8 4 9.
Rel.Feuchtgk.("/«) 86 79 47 38 69 66
Windrichtung . O. « O. O. NW. sD . )l.
Niederschlagsb. I _

(mm) . . . . — | — I
21. April: Höchste Temperatur C. 22.4 Niedr. Tel
22. April: Höchste Temperatur C. 25.2. Niedr. Lei

*1 Die Baromelerangabensind aus 0" E. tebucut,

Auvray.
Kreutzer.
Adam.
Saint-Saöus.

H. Goetz.

und Gewitter.

Aus . und Untergang für z»o»ne (®) «nv Mond (C),nuiuiS.tti:. rpi».

Ausgang ] Unterniit min. I Uhr 1im Süden! Aufgang lUntc
| Uhr Mn. | Uhr Ml». 1 Uhr

Komzük.
Joh. Btrouss.

lIcvIlciGmutficn

fflicrttcv V»mm tf

TMes -Ket-stlMllMW«



Berlage zum Wiesbadener Tagblatt.
189 . Abend -Ausgabe.

«q
Der Herr muß selber sein der Knecht, -
Will cr's im Hause schaffen recht,
Und Magd muß selber sein die Frau,
Will sie 'S im Hause haben ßena».

@. Rolle »ha«cn.

*
*5

» » » » » » * » » * * * * * * * * * * * 0 * * ^ '» * * » '» * * * * ^ » ^

(17. Fortsetzung .) (Nachdruck veiboteu .)

Am Hofe zu Fredensborg.
Dem Dänischen des ISeatns Aodt nachcrzäbll von ßimik Jonas.

„Llon Vien !" rief Stemann , „ wie weit wird das noch
gehen ! Wenn er mit der Kur fortfährt , so läuft er ja
Gefahr , wieder zum Kinde zu werden ; ja , es ist denkbar,
daß , wenn er alle Stufen dieser Regeneration passtrt hat,
er auf dieselbe Weise von der Welt verschwindet , wie er in
dieselbe hineingekommen ist ."

Die Tafel wurde jetzt aufgehoben . In dem Augenblick,
wo der Kronprinz , der die Königin -Wittwe bis zu dem nächsten
Zimmer geleitet hatte , sich zurückziehen wollte , näherte sich
ihm der General Eichstedt und bat um eine Unterredung
unter vier Augen im anstoßenden Zimmer . Der Prinz be¬
sann sich einen Augenblick ; er kannte das aufbrausende
Temperament des Generals und fürchtete , daß er die Herr¬
schaft über sich selbst verlieren möchte ; aber er folgte dem
Wink.

»Ich hege keinen Zweifel , daß Ew . Königliche Hoheit,
nachdem Sie zum Nachdenken gekommen sind , bitter bereuen,
was eben vorgefallen ist " , sagte der General , als sie allein
waren . „Ihr Auftreten verdient den strengsten Tadel . Ich
werde es indessen für diesmal unterlassen , Sr . Majestät
etwas davon zu melden , aber ich verlange auf das Be¬
stimmteste , daß Sie im Beisein der Gesellschaft , die bei
der Tafel zugegen war , dem Geheimrath Guldberg Abbitte
thun ."

„Es scheint , als ob Sie wieder da anfangen wollten,
wo Sie aufgehört haben , Herr General " , entgegnete der
Prinz . „Wenn die Rede von einer Abbitte sein soll , so
müßten Sie , mein Herr , und Geheimrath Guldberg mir
eine solche leisten . Ich werde mich indessen wohl hüten,
es so weit kommen zu lassen ; denn da Beleidigungen wie
diese meiner Person nicht zugefügt werden können , ohne als
Rebellion und offener Aufruhr angesehen zu werden , so will
ich in Betracht der Umstünde das Geschehene ignoriren ."

Der General betrachtete zuerst den Prinzen mit dem
grenzenlosesten Erstaunen ; aber dann bemächtigte sich seiner
eine Wnth , die an Raserei grenzte , und indem er mit der
geballten Faust auf den Tisch schlug , rief er:

„Was ich verlangt habe , wird geschehen , und Sie sollen
nicht das Gemach verlassen , ehe Sie gethan , was ich be¬
fohlen habe ."

„Sie vergessen , Herr General " , rief der Prinz , „daß
mit der Faust auf den Tisch schlagen und Heringe auf den
Straßen ausrufen unter eine Kategorie gehört !"

Bei diesen Worten griff er schnell nach dem Glockenzug
und rief dem eintretenden Lakai entgegen:

„Bringe Sr . Excellenz ein Glas Wasser , ihm ist nicht
wohl ."

Dann wollte er sich durch die offene Thür entfernen,
als in demselben Augenblick die Königin -Wittwe eintrat , ge¬
folgt von Guldberg , Stemann und Sporon.

, „Bleiben Sie , bleiben Sie , won fils “ , sagte sie in einem
beinahe nachsichtsvollen Tone und ergriff seine Hand . „Ich

Dienstag , den 24 . April.

weiß , wovon die Rede ist ; aber da ich nicht möchte , daß die
Sache weiter getrieben werde , so habe ich bei dem Gcheim-
rath Ihre Verzeihung erwirkt . "

Bei diesen Worten warf sie Eichstedt einen Blick zu , der
sich zustimniend verbeugte.

„Wir haben " , fuhr sie fort , nachdem sie sich von Guld¬
berg hatte zu einem Stuhl führen lassen , „ mir haben be¬
schlossen, mit Ihnen , mein Prinz , über eine Sache zu
sprechen , deren Vollendung jetzt nöthig geworden ist . Wie
Sie wissen , und wie ich Ihnen schon mehrere Male mit-
getheilt habe , würde eine Alliance mit dem preußischen
Königshause von großer Bedeutung für unfern Staat sein.
Ich weiß es , man eher fils, dieser Plan ist bis jetzt nicht
nach Ihrem Sinne gewesen , aber , da ich mich auf Ihr gutes
Herz und Ihre Ileberzeugnng , daß ich es in Wahrheit gut
mit Ihnen und mit dem Lande meine , verlasse , habe ich die
Unterhandlungen fortgesetzt , und diese sind jetzt so weit fort¬
geschritten , daß wir uns ohne die größte Gefahr nicht mehr
znrückziehen können . Ich ersuche Sie daher Ew . Königliche
Hoheit , Ihre Einwilligung zu einer Vermählung zwischen
Ihnen und Ihrer Königlichen Hoheit der Prinzessin Elisabeth
von Preußen zu geben ."

Der Prinz , dessen gutes Herz in diesem Augenblicke
wirklich van den freundlichen Worten der Königin -Wittwe
bewegt wurde , wünschte aus innerster Seele , ihr eine zu-
stimmcnde Antwort geben zu können ; aber er vermochte es
nicht , und unruhig , beinahe ängstlich warf er einen flehenden
Blick auf die Umstehenden , als ob er bei diesen Rettung
suchte. Sein langes Zögern mit der Antwort ließ indeffen
den Zorn des Generals Eichstedt , der kaum erstickt war,
wieder in hellen Flammen auflodern , womit er ihm , ohne
seine Absicht, zu Hülfe kam.

„Hier hilft kein Bedenken , Ew . Königliche Hoheit " , rief
der General , „denn wie Ihre Majestät zu sagen die Gnade
gehabt hatten , ist die Sache schon so weit vorgeschritten , daß
weder Sie , noch wir Anderen uns zurückziehen können ."

„Ich möchte indessen annehmeu " , sagte der Prinz in
einem ruhigen , beinahe ehrerbietigen Tone , „ daß , wenn der
König von Preußen erfährt , daß ich in diese Verbindung
niemals einwilligen kann noch will , es nicht allzu schwer
fallen wird , ihn zum Rücktritt zu bewegen . Diese neue
Unterhandlung mag indessen der hohe Rath ankuüpfen , der
gegen meinen Willen über meine Hand zu disponireu geruht
hat . Ich für meinen Theil habe ja noch nicht Sitz und
Stimme im Kabinett und wünsche sie auch nicht zu er¬
halten , ehe man sich dort nicht eines anständigen Tones
bedient ."

Hierbei verneigte er sich tief vor der Königin -Wittwe und
verließ dann das Zimmer.

„Bei Gott , er fängt an , die Krallen zu zeigen I" rief
Guldberg , als der Prinz fort war.

„Ja , und es ist die höchste Zeit , daß sie ihm beschnitten
werden " , entgegnete Eichstedt.

„Es gehört indessen Muth dazu , und es scheint doch
gerade nicht , als ob ihm vor Ihren Generalsepauletten
bange wäre " , bemerkte Stemann.

„Die siud's auch nicht , womit ich ihm Respekt einflößen
will " , entgegnete der General.

„Sie nicht ?" rief Stemann verwundert , — „ womit
denn ?"

Die Königin -Wittwe , die bis dahin schweigend und nach¬
denklich zugehört hatte , erhob sich jetzt , und indem sie sich
mit einem unheilvollen Lächeln im Kreise umsah , sagte sie:
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„Ich habe schon größeren Widerstand überwunden als
den , welchen er mir zu leisten im Staude ist , und es wird
mir auch diesmal glücken, meinen Willen durchzusetzen ; doch
muß ich Ihnen sagen , General Eichstedt , daß man nicht
immer mit Brutalität sein Ziel erreicht , wie auch Muth
und fester Wille sich besser in Werken als in Worten offen¬
baren ."

Mit diesen Worten hob sie den Rath auf und verließ
den Saal , während Eichstedt ihr ziemlich kleinlaut folgte.

7 . Kapitel.

Kronprinz und Kammerpage.

„Du großer Gott !" rief der Kronprinz , als er in sein
Zimmer trat , wo er Löwenkrone traf . „ Welcher Tag , welche
Leiden und welcher Aerger ! Aber vielleicht ist es gut so,
es ist wohl das Beste , daß mein Blut in Wallung und
mein Gemüth in Aufregung versetzt wird . Setz ' Dich,
Löwenkrone " , fuhr er , z» jenem gewandt , fort , „ ich muß
mit Dir reden und mein Herz vor Dir ausschütten . Ich
muß Dir zuerst sagen , daß ich mir Deine Worte von
gestern Morgen zu Herzen genommen habe . Ich habe meine
Vernunft zu Raihe gezogen , ich habe gegen meine Gefühle,
gegen den tiefsten und innerlichsten Wunsch meines HerzenS
gekämpft ; und habe ich auch nicht gesiegt , ist es mir auch
nicht gelungen , den Schlag meines Herzens zu dämpfen , so
habe ich doch erkannt , daß Du Recht hast , daß meine
Stellung eine andere ist, als die gewöhnlicher Menschen,
daß es meine Pflicht ist, den Freuden , dem Lebensglück za
entsagen , zu denen diese von der Natur berechtigt sind . So
sehr verniag ich mich indessen nicht zu beherrsckien , daß ich
gerade in diesem Augenblick an eine Heirath denken könnte.
Ich kann es nickst, es ist mir unmögsich , und ich habe der
Königin -Wittwe und ihrem Rath dies gesagt . Von dieser
Sache will ich daher von Niemandem , weder von Dir , noch
jemand Anderem , etwas hören ."

Der Prinz ging dann eine geraume Zeit mit schnellen
Schritten im Zimmer auf und ab . Endlich blieb er vor
Löwenkrone stehen , und indem er ihn mit einem scharfen
Blick ansah , rief er:

„Ich glaube , Löwenkrone , daß Breitcnau ein sehr schlechter
Mensch ist !"

„Daran habe ich noch gar nicht gezweifelt " , entgegnete
dieser.

„Aber warum hast Du mir das nicht gesagt ? Warum
hast Du mich nicht gewarnt ?"

„Weil ich es nicht liebe , Königliche Hoheit , irgend
Jemand etwas Böses nachzusagen , weil es wohl nur eigent¬
lich der größte Leichtsinn ist , dessen man ihn beschuldigt,
und weil ich sah , daß Sie fest und unerschütterlich gegen
seine Versuchungen waren . Ich wünschte , daß Ew . König¬
liche Hoheit dies selbst erkennen möchten, und ich freue mich,
daß dies jetzt geschehen ist."

„Aber Löwenkroue , ich bin durch mein Vertrauen zu
ihm verleitet worden , ihm eine Sache anzuvertrauen , die er,
wie ich jetzt fürchte , verratheu wird ; denn von einem
Menschen mit seinem Charakter kann man Alles erwarten.
Verdammt !" rief er heftig , „ hättest Du mich nur vorher
gewarnt !"

„Wollen Ew . Königliche Hoheit mir anvertrauen , was
es ist — oder glauben Sie nicht , daß ich dazu beilragen
kann , das , was versehen ist, wieder gut zu machen ?"

(Fortietzung folgt .)

Ein grosser Posten kommt

morgen Mittwoch
und Donnerstag

zum Verkauf

in Serien zn 151., und W1.
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er steigenmg
Morgen Mittwoch,

den LS. d. M ., Vormittags 9 '/? und Nach¬
mittags 2 lli  Uhr anfangend, läßt Herr Kaufmann
Bacharach wegen Aufgabe des Ladens

17. Goldgasse 17
di« noch vorhandenen Rcstbestände, als:

Bänder , Spitzen, wo««.- und
seidene Passementerieu , Kordel , Tresse »,
schwarze », farbige Garnitur für Kleider,
Garn , Seide , Stäbchen , Fischbein, Perleu-
besätze, gestickte Besätze, Tarlatan , Schleier,
Tülle , Schleiertüllc , Knöpfe , Schnallen,
Schlösser , Pelz - und Federbesätze und
viele in dieses Fach ein schlagende Waaren

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

ßuGOI'A' ILM »',
Anctionator und Taxator.

Hellmttndftraste 29 , Part.

^pecial -Ciardiiien-
und Fortieren -Handhuig

von

J. L F. Suth, Wiesbaden,
Museuinstrassc I , Ecke » ela «,eciitrB *se S.

Grösste Auswahl. — Billige Preise. 6955

Butter-Abschlag.
Prima Pfälzer Landvntter per Pfd. 1.— Mk.,
ftinfte Sützrahm-Tafclvuter per Pfd. 1.12, bei 5 Pfd. 1.06.

Consumhakle, Iahnstraße2 und Moritzstraße 16.

[2 Pfd. 1 Pfd.

Junge Schnittbohnen . . . . . . 35 25
„ Erbten II . . . . . . . . . 1 48 30
99 M2i*bsPD M • • • • • • • • • 60 35

Dreclisiiarg -el II , . . . . . . . . . 80 50
Brechspargel I , mit Köpfen . . . . . . | 100 60

in vorzüglichster Qualität empfiehlt

Wilhelm Klees,
Telephon 9S5. noritzstrimie 37 . 5213

Der wegen seiner grossen Güte weltbekannte und
als vorzügliches, sofort linderndes Hausmittel bei
Hasten , Heiserkeit , Verschleimung , Hüls - ,
Brust - u . Liungenleiden , Keuchhusten etc.
unentbehrlich gewordene

Rheinische

Trauben-Brust-Honig
wird von dem Unterzeichneten ebenfalls zu Original¬
preisen k 0,60, 1 u. 1*/a Mk. seit langen Jahren ge¬
führt und empfiehlt solchen bestens. 5215

Apotheker Otto Ulfe,
Med .-Drogerie „Sanitas “,

3 . URauritiusstrasse 3.

Trockene Zimmerspäne
zu haben. Bestellungen werden angenominen bei Kaufmann lilee *,
Ecke Moritz- und Goctliestraße, und im Papierladen »» elrnac,
Langpässe 30. liari l »rt »,e »ren , Wkstcudstr. 13, Htb . 2. 2319

Moscaio ti’Asti spumante,
allerfeinste Qualität,

direct importirt— eigene Abfüllung
empfiehlt 5025

J. Rapp Nachfolger
(Inh . Oscar Rocssing ) ,

Goldgasse2. Goltlgassc 2.

klebfrei.
40 ff . Psd. Glmizlalk-Oelfarben

frei, bei _ Carl aiss , Grabenstraße 30. 5560
Täglich frisch eintreffendr

Biismuer Nordsee-Krabben
per Pfd. «0 Pf.

Wieslmbcner Fisch-Cüiisum.
Wellritzstr . 24 . WilK . FfiLilk !, Tclcph . 2234.

Sehr gittcil frnftic\eH Mittagstisch
über die Straße , I ' . Ilndlecle , Offizier -Casino.

TtzilUHer IllniHiuaaveiiaerdiäft, iiröjijofsgBde 7.
S cheute Dienstag Abend von8Uhr ab:Frische Blut - und Leverwurst

und Wurstsuppe.

Das Modernisiren
von Damen- und Kinder-chüten wird vortheiihaft und billigst
besorgt. 5618

Cremehw . ISroelseh,
Friedrichstraße 8, 1. Etg.

Spitzen und Federn
werden tadellos gereinigt und gekr.

Aechte Spitsen unter GarantieL
A . ISIeirwirtli , Karlstrasse 10.

Gebleicht
wirb jetzt Nachts auf der Bleiche bei Jac . 35i *s , 2 Minute»
hiut . d. Blücherfchulc. Die Auswascherei ist eingerichtet, daß auch
bei Regenwetter ausgewaschen werden kann. Bestellungen, mündlich
oder per Post , für Wasche abzuholen, werden rechtzeitig erbeten

wer blt  beste
wichse haben will, der

Union-
in blau-weißr« Dosen

Gibt rasch und mühelos schönsten Glanz.

Vertreter: <i . Mergmaun . Wiesbaden

I ♦ jeder fremde  ♦ ♦
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblalk " — gegründet tS52 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichsteZeitung Wiesbadens ist (täglichr Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
s » Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von ljaus zu Haus, von Familie
zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redactionellen Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Anzeigenthril von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt"allgemeines Iufertions-
vrgan der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien -Nachrichten (Geburts -, verlobungs -, kjeiraths - und Todes -Anzeigen ) und dem Arbeits-
Markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremde»-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt " anfgenommen . Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagbiatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgasse 27. Einzelne
Tagbiatt -Nununern kosten 5 Pfg . Man

abonatirt auf das»»Wiesbadener Tagblatt"
im Verlag kauggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämter ».

Das „Wiesbadener Tagbiatt " wird von königlichen , communalständifchen , städtischen und
anderen Staats - und Civilbrhördrn, insbesondere von der kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdeitliste , die Programme der Cnrhaus - Conrerte , die Ankündigungen der
hiestgen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des lfoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinslrben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages -veranstaltungen,
Vereins -Nachrichten , Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" sind: „Amtliche Anreigen des Wiesbadener
Tagblatl ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt -Naffau", Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte , die „Illustrirte Kinderzeitung ", das „Aerztliche Hausbuch ",
das „Rechtsduch", die „Haus - und landwirthschaftliche Rundschau ", zwei „Tascheufahrpläne ", der „Tagblatt»
Kalender " und die „verloosungsliste ".

Schachfrrnndr seien ans die Rubrik „Schach", Drgan des Wiesbadener Schachvercins, verwieseitz
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Lei der einheimischen Bebölkeeung bedarf das „ Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es seit fast einen» halben Jahrhundert überall zu finden,

well unentbehrlich für Jedermann.

<s)
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Uom Küch erlisch.
* Ibsen ' » Nora und die wahre Emancipation der

Frau . Vortrag von Ottilie von Bi st ra m. (Wierbade», Lützen¬
kirchenu. Bröcking). In ihrer feinen und interefiatittn©tiibit gebt
die Verfasserin dem oft so gänzlich mißverstandenenNoraproblem
tief auf den Grund. Sie weist »ach. daß Ibsen nicht gegen, son¬
dern für die Ehe eintritt, und daß Nora „nicht nur ein Weib, son¬
dern das Weib ist, solvie es heutzutage nach dastcht, solange es ge¬
willt ist die Rolle weiter zu spielen, die man ihm vor längst ent¬
schwundene» Zeiten zuertheitte." Nora ist also der Typus der vom
Kanne vcrbätscheltcn, in völliger Unkenntniß aller Lebensverhält-
nisse gelassenen Frau , „wie eine Puppe moralisch hinter Glas ge¬
setzt und in Watte gewickelt gegen die Berührung mit der Außen¬
welt," der Frau , deren Unwissenheit, Rath- und Hülflosigkeit
manchem Mann als höchster Reiz erscheint. „Stütze Dich nur auf
mich, ich werde Dich führen und leiten." Aber zugleich zeigt die
Verfasserin auch, daß schon in der kindlichen spielcriichenNora eine
andre Nora steckt, ein warmherziger, opferbereites thatkräftiges
Weib. Und als ein unerbittliche« Verhängniß sie plötzlich zu selbst¬
ständigem Handel» zwingt, als sie in ihrer naiven Unkenntniß der
Gesetze ei» Verbrechen ans sich lädt und von ihrem Manne mit den
furchtbarsten Schmähungenüberhäuft wird, da wächst die wahre,
die eigentliche Nora riesengroß hinaus über das „Spielzeug", das
Vater und Mann zu eigner Bequemlichkeit und zu eignen! Ver¬
gnügen ans ihr gemacht haben. Sie erkennt mit erschreckender Klar¬
heit, daß ihr Mann recht hat : „wer Kinder erziehen will, muß erst
selbst erzogen sein." „Zum ersten Male sieht sie die ganze Größe
und Heiligkeit der Pflichten vor sich, die man ihr. der Ahnungs-
losen, bei ihrer Verheirathung anferlegte und von deren Tragweite
man ihr auch nicht die leiseste Idee gab, weder im Vaicrhause, noch
als Gattin im Haufe Helmers." „Und Io geht sie, un, auf eignen
Füße» zu stehen, um zu lernen in der Schule des Lebens. Es ist
freilich keine lachende Zukunst, die vor ihr liegt, sondern ei» langer
heißer Arbeitstag, aber sic nimmt den Kamps ans." Sie weiß jetzt:
erst wenn sic aus einem Spielzeug, einem ewig unmündigen, willen¬
lose» Anhängsel des Mannes zum vollen, selbstveranlwortlichen
Menschen geworden ist, dann kann vielleicht das Wunderbarste ge¬
schehen, daß ein Zusammenlebenzwischen ihnen eine Ehe werden
könnte." Und diese Forderung Nora'S ist die Forderung der mo¬
dernen Frau überhaupt. Ibsen hat „die Leuchte seines scharfen
Geiste» erhoben, um in da« so vielfach mißverstandeneKämpfen
und Ringen des modernen Francnherzens hineinzuleuchten". Heule
sollte die denkende Frau nicht mehr ihren Beruf darin erblicken,
dem Mann ein bequenies HanSinöbel oder ein amüsanter Zeitver¬
treib zu sein, ihn für sich sorgen, denken und bandeln zu lassen.
Dem so lange ganz naiv geübten Familicnegoismus, der die Kräfte
von Gattinnen und Töchtern für sich ansnutzt oder brach liegen
läßt, und der ungezählte Schaarc» freudloser, unbefriedigter, im
geistigen Schlendr ian vorkonimcnder Existenzen schafft, will die Frau
nicht mehr zum Opfer fallen. Denn auch sie hat nicht blos Pflichten
gegen andere, sondern — wie auch der Mann — vor allem Pflichten
gegen sich selbst. Gleich wie beim Manne soll ihre nienschliche Ent¬

wicklung, die geistigen»d sittliche Vervollkommnung, die unablässige
Arbeit an sich selbst Hand in Hand gehen niir der AnSbikdnng für
einen Beruf und sei es der kleinste, bescheidenste im bürgerlichen
Leben, oder der schöne Beruf als Gattin und Mutter . Ein starkes
Geschlecht kann nur hervorgehe» au« einer Ehe, in der beide Tbeile
sich zu geistiger und sittlicher Freiheit nach dem Maße ihrer na¬
türlichen Anlagen dnrchgerungen haben. „Die Entwicklung der Fron
ist ja nichts anderes als eine Frage natürlicher Entwicklung des
Menschettgeschlechls überhaupt — es ist eine Menschwcrdnngsfragc"
(Prof . Dodel.) „Erst werbe das Weib frei und felbsiständig durch
wahre geeignete Bildung nnd Erziehung, zu einem selbst denkenden,
selbst handelnden Msiischenwesellwerde sie erzogen — frei! — nicht
i» dem Sinne des verwerflichen Brechens mit Gesetz, Sille nnd
Ordnung, mit Recht und Moral, sondern frei in jenem höchsten
Sinne : durch Selbstbeherrschung, geschulte«, ehrliches Wollen, durch
eigne Tüchtigkeit in der ihr je nach ihren Kräfken zugewiesenen
oder möglichen Arbeit." Die ebenso klar- als maßvolle und durch
ihre logische Beweisführungüberaus eindringliche Arbeit wird der
„wahren Emancipatiou der Frau " gewiß viele neue Freunde er¬
werben. . Gertrud Frankc - Schievelbein.

* Pariser Weltausstellung.  Allen Jenen , welche in diesem
Jahre Paris besuchen, dürste ein hübscher, in mehreren Farben
künstlerisch ausgeführter Monnnientalplan von Paris,  wie
er soeben im Verlage der Renger' schen Buchhandlung in Leipzig
zum Preise von 60 Pf . erschienen ist, ebenso willkommen als nützlich
sei«. Die Vorzllae dieses Planes bestehen darin, daß er unter
Weglassung alle» Nebensächlichen sich ans die Wiedergabe nur der
Hauptstraßenzüge beschränkt, dagegen sämmtliche öffentlichen
Baiiteil und Anlagen, Kirchen, Schulen, Denkniäler, Wasferlänse,
Brücke» 2c. bringt. Ans diese Weise erhält der Beschauer in größter
llebersichllichkeit ein Gcsammibild alles Sebenswerthen von Paris,
das um io denllicher nnd plastischer wirkt, als alle benierkensmerthen
Gegenstände perspektivisch und natnrgelren eingezcichnet find. Der
Plan bildet somit eine wichtige Ergänzung zu jedem Reiseführer
von Paris : ei» einziger Blick in denselben genügt, um darnach seine
Dispositionen zu einer planmäßigen Besichtigung von Paris für
jeden Tag treffen zu können.

* Im Verlag des BibliographischenInstituts zu Leipzig und
Wien ist soeben das „Orthographische Wörterbuch der
deutschen Sprache " von Dr. Konrad Duden  in sechster,
verbesserter und vermehrter Auflage erschienen. Das Buch ist seiner
Anlage nach so bekannt und hat so allgemeine Anerkennung gefunden,
daß es  einer Empfehlung eigentlich nicht niehr bedarf. Und so
wollen wir uns denn darauf beschränken, ans das viele wcrtbvolle
Rene hinzuweisen, welcher auch in dieser Auflage wieder zu den:
längstbkwährten Allen hinzngekomme» ist nnd, glauben wir, nicht
wenig dazu beitragen wird, dem Buche zu den zahlreichen alten
Freunden neue zu werben. Da ist vor allem zu sagen, daß, was
der Strom dcr Geichichle au neuem nnd zu ueneui Lsbe» erwachtem
alten Sprachgut Tag für Tag uns zngetragen hat, soweit es die
Anlage des Buches gestaltete nnd forderte — ist es doch nicht nur
ein orthographische? Wörterbuch, sondern auch ein Wort- nnd Sach¬
erklärung«- und Verdentschnngswörterbuch— ausgenommen und
knapp und zweckinäßig erläutert worden ist. So fehlen die neue»

Fachausdröcke ans dein Bürgerlichen Gesetzbuch ebensowenig wie
die Neuerungen der Felddienstordnung, und auch sonst ist ans der
lebenden Sprache nnd ans der Lilteratnr herangezogcnworden,
was irgend der Aufnahme Werth schien; wir möchten hier nur !>ei-
läufig auch die in den Zeitungsberichten über den südafrikanische»
Krieg vorkoimnenden fremden Ausdrücke und Ortsnamen fnmnii
ihrer Erklärung erwähnen. Die Verbesserungen, die ja — fein
menschliches Werk ist vollkommen— auch, aber glücklicherweise nur
in geringem Maße, nöthig waren, sind insbesondere de» Wort-
und Sache,klärnngen zu gute gekonunen; eine eingehende Durchsicht
haben auch die Angaben über die Herkunft der Wörter erfahre»,
und so kann wohl zusammenfassend gesagt werden, daß das oben¬
drein noch billige Buch (es kostet in Ganzl-inenband nur 1.60 Mk.)
mit Recht Anspruch daraus macht, als ein in jeder Beziehung
zuverlässiger Führer zu gellen. Daß das Buch auch im Ausland
bereits als Autorität gilt, dürfte der Umstand beweisen, daß die
Schweiz bei der Neuregelung ihrer Rechtschreibung de» „Duden"
ebcnsalls amtlich als Nickilichnur auerkaiint und eingeführt hat.

* Die moderne Chemie.  EineSchildermig der chemische»
Großlndnstrie. Von Dr . Wilhelm Bersch.  Mit 730 Abbil¬
dungen, darunter zahlreiche Vollbilder. In 30 beliebig abnehmbaren
Llksernngkii(zusammen 60 Bogen) übOPf . vollständig ansgegcbcrr.
Auch complet gebunden zu haben. (A. Hartlebens Vertag in Wien).
Die Natnrw!ssenichast nimmt heute eine führende Stelle ein. Sir
erfüllt ihre Aufgabe, die ewigen Naturgesetze zu ergründen, gleich-
zeilig ebnet sie dadurch aber auch neuen Industrien die Weg«
zu mächtiger Entwicklung. Besonders ein Zweig der Naturwissen¬
schaft, die Chemie, hat auf diesem Gebiete in den letzten Decennie»
Großes geleistet, und an der Schivelle eines neuen Jahrhunderts
muß manZhr ein 'noch günstigeres Prognostikon für die Zukunft
stellen. Sie beherrscht heute fast alle Zweige der Industrien , denn
ans einer Anzahl rein chemischer Vorgänge setzt sich fast jeder Vor¬
gang in der Natur zusammen nnd auch unser tägliches Leben geht
in letzter Linie nach chemischen Grundsätzen vor sich. Leider ist dir
Cliennc aber ein nur wenigen Eingeweihten vertrante? Gebiet. So
mancher wird abgeichreckt, sich näher mit dieser Wissenschaftder
Wiisenschafien zu befasse» ; denn er glaubt, dies könne nur na,
üeberwindung einer den Geist tödtenden Vorschule geschehen. Da,
diese Ansicht nicht zutreffend ist, zeigt der vorliegende Prachtband
Die moderne Chemie". Der Anlor schildert darin alle chemischen

Industrien, er versteht es, auch den Laien mit ihren Grundlage»
vertraut zu machen, ohne besondere Vorkenntnisse vorniiszuseyen.
Dadurch vermittelt er dem Leser aber auch gew ffsermaßen den Geist
der neuen Zeit, die, von den ewigen Wahrbeilen der Naturwissen¬
schaften ausgehend, es versteht, sie für die Zwecke der Praxis imb
der Allgemeinheit„mziimiinzen. Da aber deute die Chemie fast
alle Zweige der Industrien beherrscht, muß der Gebildete auch mit
ihren Grnndzügen vertrant sein. Ein wirklich populäres Buch über
dieses hochwichtige itiib interessante Thema haben wir bisher ent¬
behrt. „Die moderne Chemie" füllt diese Lücke unserer Literatur
aus , und nicht nur die zahlreichen, großen Etablissements cntnoM-
menen Abbildungen, sondern auch der gediegene Inhalt machen das
Werk zu einem Nachfchlagebuch und trefflichen Nalhgeber, der für
Alt und Jung dauernd seinen Werth behalten wird.

bat Jeder Aussicht za gewinnen, der ein Loos zu der bereits am SS . !?*» »er . unwiderruflich stattfindenden Ziehung der Hüni « »
bergcrPferdelotterie kauft . Es kommen <© compl . bespannte Kquipngen . IJ ostpr . liuius - u . (»ebraiichs*
jjferde und 84M massive Silbergewinnc zur Verloosung. Günstigste Gewinnchancen , weil weniger Loose n. Verhältnis»
mii.ssit? mehr u. bessere (*e>Yiime» Loose a 1 Mk., 11 Loose 10 Mk., Loosporto u. Gewinnliste 30 Pf. extra empf. die General«
Agentur von Leo Wolff. Königsbergi. Pr „ Kantstr . 2, sowie hier d. H. Carl Cassel, F. de Fallois . Moritz Cassel, J . Stassen . 5956

Kaufmännischer Verein Wiesbaden
Anstalt für Stelleuvenaittluag Kaufmännische Farttöltlanssschiii»

Wir ersuchen die Mitglieder nochmals dringend,
in der morgen Abends9 Uhr,
stattfindenden F383

Haupt-
Versammlung'

zahlreich und pünktlich erscheinen zu wollen.
_ _ Der Vorstand.

roer
irre

in blau und grau,
bestes Fabrikat,

empfiehlt unter Garantie
billigst 3674

Franz Flössner,
Wellritzslr . 6,

Großer Kartoffel-Abschlag.
ilagnnin bonum per Kpf . 20 Pf.
Gelde Englische „ „ 18 „
Hdlger ,t ff 16 ff

Carl Kirchner,
Wellritzstraße 27, Ecke Hellmundstraße.

Eis. Garten - und
Balkonmöbel,

Rollsclintzwäiide
empfiehlt in grösster Auswahl 6531

h.  D . «Ising,
Telephon 213. Kirchgasse 47.
\ Eisenwaaren und

Magazin für Haus - u. Küchen -Geräthe.

GOOOOOGOW

kleine
empfiehlt

billigst
Hornung . Käfnergnffe 3.

Pr . ffte. Preiselbeeren
per 10 Psd. 4.50 Mk., Fruchtmarntelade und Pflaumenmit» per
10 Psd. 3 Mk., sowie alle Sorten fste. Gelees und Marmel aden,
Fruchtsäfte, Heidelbeeren ec.. Alles reine, selbsteingcniachte Maaren,
ernpffehlt W . Mnyer , Schillerplatz1, Ecke Friedrichftr.
mQOQQQOQ OCMüOCOOOOOiOOOOOOOOOG & OQOOGOOOOaOOl

Stiefmütterchen
Ia Qualität:

Bugnots grossfleckige Riesen, gern. . . . 100 Stück Mk. 4.—.
Trimardeau Riesen, gern. 100 „ , 4.—.
Cassier’s Riesen, gern., wohlriechend. . . 100 „ „ 5.—.
Vergissmeinnicht(Victoria) . 100 „ „ 5.—.

Cdiirtnerel Vi >pel , Waldstrasse.

7V2 Pf. Psd. Hühner- u. Tauliensutter,
Wicken, Erbsen, Gerste, Mais, Bunthirse, Linsen, Weizen, gemischt,
bei 4,'»tri liinneiikohi , Moritzstraße 38. 5793

Sämmtliche Schulbücher g
der hiesigen Schulen D

in neuesten A uflagen und sehnnen dauerhaften KSaibiinden
sind vorräthig bei

Heinrich Illen ««, Buchhandlung,
26 . ECirchgasse 26 ,

zwischen Faulbrunnen - und Friedrichstrasse . 5262

55Hot0l BiOlcilSpOSt 6̂ 16. Nicolasstrasse 16,
empfiehlt I >>1 ins II »»ns geliefert

hochfeines Kulmhachcr Bier
aus der ersten Kulmbacher Actien-Exportbier -Braucrei (grösste Brauerei in Kulmbaoh) 537

per 7» Flasche 0.35 Mk., 7» Flasche 0.20 Mk. Emil Zorn

/fMiSioie Leiden SSiS 'l’
stn fltttyvwwnjj. greiw l- —S-WOWN erra fften Hanirilinen-,

Btaflnleide», »urfillfseii,
gtechtrn . Syphilir .Qnrckftlbcrsirchthum, S »wüchrzn!tÄndrn, Hots , Hant-
u»d Ne>vrnk nnkliriteii locrcett durch rationelle Wetinnbliitu fieoitlt.

Belehrendes Buch incl Porto 70 Pfo. In Briefmarken.
Nach Auswärts brieflich.

Homöopathische Anstalt , Frankfurt a. Kl.
Tonjjesgasse 33,35. — Gegründet 1333.

(s?3t CeberraMchcnde Erfolge . .P7Z
(ffo . 6112 ) F193

A . Kremers,
] >amen *Schnehler,

38 . Langgasse 38,

empfiehlt sich zum Anfertigon von

engl.u.fraiiz.Costiiraoii, Jaqiietts,Mänteln,
Reit-u. Sportkleidern ete.

Garantirt tadelloser Sitz und geschmackvolle Arbeit bei billigster
Berechnung.

PP * Prompte Bi -dlesung.

Gold - und Silberwaaren aller Art,
sowie Tuschen -Uhren . Annahmo von Reparaturen etc. 3066

Juwelier,
Nengasse 18/20 .

Das Geschäft besteht seit 183Ä«
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eichshallen-
Theater.

Progriuuin vom IO.—SO. April.
ü . A.:

Ifnx Kranke . Snntlor Hüne,
Lena Weil « . Charles ( ' hristaii.

Max u . Iledi Kranke . (lufl 'alo -Truppe,
MN" Zigeunerinnen-Trio, *igwg

Gesang und Tanz.
PT * Brooks und Duncan,

die einzig existirendeu ächten Neger-Excentries.
näheres siehe Strassen plakate.

Eier ! Eier!
frische, zum Sieden, per Stück4. 5 n. 6 Pf., 25 Stück 95, 115 u.
135 Pf._ K, Malier , Nerostraste 23. 6006

Frisch eingetroffenS

<K>

CU

US
*•

« L
«2 r-i<D&

p -i

Li £ 2>wri•

^ 2«
Ct>

24. Wellritzstrasse 24.
Telephon 2234.

Kartoffel-Abschlag.
englische Kartoffeln per Kumpf 20 Pf.. Etr. 2.10

»an , bouuui per Kumpf 22 Pf., Ctr. 2.20 Mk.
Cousumhalle, laAVr 1

Fliegeuschränke,Rollsfliiikwäntle
billigst. 5297

Franz Flössner,
W> lIritzstmsse O.

Special -Offerte für fHT" billige Betlfedern.
Durch große Abschtüffe können wir offeriren: Güte

graue chinesische Federn p. Pid. 45 Pf ., vcffere
Qualitäten grauer Federn ä «0, 8V, l .—, 1.20,
1.40 Mk. p. Pfd.. Weiße Bettfedern p. Pfd. 2.—,
2.20, 2.50, 2.80, 3.— Mk., I « weihe Federn und
Halb-Danncn 3.20, 8.50, 4.— Mk., Intet », Feder-
leinen, Bett-Barchente sehr billig bei 5988

Gnggenheiin & Marx , Wiesbaden, Marktstr. 14.

Gesalzenes Ochfensteifch, niagere saftige Stücke, ohne Knoche»
»er Pfund 80 Pf. tmpfttlilt als sehr wohlschmeckendu. preiswcrth
lacob Ulrich , Metzgerei, Friedrichstraße 11. 700

Neue Zwiebeln!
per Pfd. 10 Pf., 10 Pfd. 90 Pf.. Ctr. 8 Mk. empfiehlt 6005
__ K. wililer , Neroflraße 23.

Petroleum koeher
von Mk. 2.50 an,

Spirituskocher
von Mk. —.50 an,

Gaskocher
bestes System, billigst. 5998

_ Fraiiüi FISsancr , Wellritzstr . 6.

itaen-fticftl-joljlcnu. JFIcdi1.8Ü-2|Hli
fietrtii- .. .. .. .. 2.80 Mil.

Reparaturen.
10 Wehülfen, schnellste und gute Bedienung.

P . Schneider,
_ Eckladen Michelsvcrg und Hochstätte.

«aarausfall. H
Nachdem ich verschiedene durch Neclame em-

pfohlene Mittel für mein Haar gebraucht, welche
»doch zwecklos wäre», und da ich infolge dessen
befürchtete, mein Haar ganz zu verlieren, begab ich
mich fast hoffnungslos zu Herrn Wielisch in
Behandlung; schon nach den ersten Tagen Hörle der
Haarausfall auf und jetzt, nach genau7 Wochen,
bemerke ich auch kräftigen Nachwuchs, so. vor einem
kahlen Kops geschützt, kann ich Jedem die Behand¬
lung von Herrn Wiens «!, nur empfehlen.

A.  1.1»Iller.
16-jähr. pract. Erfahrung. Shrechst. v. 10—5 Uhr.
Parfnmeur I’ imi Wielisch , Friedrichstr. 18.

Spezialist für Haarleidende.
Erfinderd.einzig oastehcndettu.absol.sicher wirkenden

Heilmethode gegen Haarausfall tt.i>Methode gegen Haarausfall
BCahiköpfigkeit.

Sämerei und Düngemittel
eippsielüt Cai » iss , Graveustraße 30. 5561

- nkilbel in allen Gröhm zu haben Steititzöffe 38.ipus
ohne Goldgaffe 2,

gegenüber der Häfnergaffe.
_ Jose ph BHOen , BdüfftNr

schmerz h » kl » Börä-
haut , verwachsene
Aäjsel entfernt in wenige«
Minuten schmerz-u.gefaMos

Hühneraugen,
J . Haiti , g-epr . Bleitgehülfe , Webergasse 44, 2! 5108

Huararberten, sw»-
Perücke« , Scheitel, werden bei sorgfältigster
angesertigt.

Etirnfrisuien,
sorgfältigster Ausführung billigst4491

M. Ui !rih , Kgl. Theater-Friseur, SviegelgnsseL
Wer femTginii Heil

Kindersegen. 1 Mk Marken. Siesta-Verlag vi-. 28 Hantbnra.

CInlterrieht
in

praktischenu. kunstgewerb¬
lichen Handarbeiten

ertheilt

Anna Häpplein
Sclifitzenliofstrasse 14.

59541

(Schul, von Wickloss-
„ Hempner ) wünscht w.

ihres6-wöchentl. Ausentb. Günns-Unterr. zu erth. Offerten unter
v. . s . 3S4 an den Tagbl-Verlag erb.

Opernsänaerin
s 6-wöwentl. Ausentb. Äeinna-Uni

Mit füMicher Prachtu. allen Bequemlichkeiten ausgest.
yochheirfchaftliche große Llilla in der Parkstraße, großer
Garten, große Nänmr. au« erster Hand änßerst billig zn
verkaufen. Näheres Baubürean Saalgaffe1. 1530

Schweizerhans, HÄ
altdeurfche ilierftnlie, eignet sich auch als Wohn- oder Gartenhaus,
ebenso eine Slbortanlage , 4-theilig, mit Oelsyvbon, auf Abbnich
preiswend zu verkaufen. Günstige Gelegenheit für Sommerivirtb-
fchasten oder Gärtner. N. d. Kr.  itluui , Hellmniidstr. 35.  5209

Herren - und Damen -Fa hrräder sehr gut erhalten, aiebt
biuig ad Uecker , ffitchgasse 11._ 2321

fr nt KrinLci,wagen zu nevf. Näh, Lntienstr. 24,~ 5869
Älegen Umzug billig zu verkaufe» : Zwei rcichgeschuihtegameuils,StilL.XV.u.XVI.,1Nußb.-Rococo-Damenschrctblisch,til L. XV., 1 Gobelin, 250—170, 1 Paravent, 1 Perser Teppich

und einige Portieren, 1 Malmgoni-Salotttischchen, 1 alte friesische
Uhr, 1 Küchenschrauk, 50 knpierne Treppenrnthe», 0.60 Mtr. lang,
1 großer Zuschneidelüch für Tapezirer. 17 Mir. ntottenfreier Uuter-
tevvich, 1 wasserdichte Wagendecke, verschiedene Gaskocher und Be-
lenchiuiigskörper. Moritzstraße 27, 1._ 50®9

Plakate: ei )tttut 9 zu vermiethen",
auch aufgeroge « . vvrräthig
im TagblattUerlag.
Langgaffe 27.

Elegantes Damenrad zu kansen«eiucht. Offerten mitAn-
gabe des Preises und der Marke nniet UI. LO Hauptpost!. erbeten.

Getr . Herrenkleidcr, Schnvwerk, kauft zu höchsten Preisen
4i »i HosenCeltl , Metzgerg. 37. Auf Best k. pnuktt. ins Hans

Oranietrflrnstc 4, nahe der Wie nstraße, Part ., ein schön
möbl Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen.

Weitzcnburgstraffe5, Part, l., ein gnt inöblittes-jimmer
per sofortz» vermiethen.  1899

Für grvildete seine Dame schön möbl. Zimnicr sofoit ad-
zugeben. Offerten unter w . *■ö r haiiptpostlagentd._

^ lucht fotoit möb| . nngenirtes -Zi>
feparatkin Eingang. Offertenu. H.

an ben Tagbl.-Beriag.
immer mit

V. 4S I

Zwei tüchtige TaiUcnarveitertnnen, iowie
ein Lehrmädchen aus anständiger Familie ge¬

sucht Bahnbosstraße 10 2._ 5386

gesucht bei
Lanfmädchen

K. Iielimnmi , Goldgasse 2a.
5958

E. Schneidergehülten. Kleinstück ges. K. Seel, Friedrichstr. 44.
Guter 'Arbeiter gesucht bei 5957

_ Bich. s »-heer , Schuhmacher, Tannusstraßk 28.

Diener,
giverlässig und gewandt, mit guten Zeugnissen, für zwei Herren per
osort gesucht. Off. tt. K. 5ß. am  an (M.-No.d' 16066) Fll
_ e« 1 »Baabe A < «»., Frankfurt a. M.

Photographie.
Ein flotter Junge in die Lehre gesucht.

_Atelier Münch . Bismarckring 21.
Tüchtiger Coiffeur

für den Salon, französisch sprechend, sucht Stellung für die
Saison. Off. mit Angabe der Bedingungen an K. Kan Heem.
rue aux Gagos 6 u. 8, Llntwcrpen. _ (Ka 6421) F124

Eine kleine goldene
Damcn-llhr, Decket Emaille, nebst kleiner Kette mit Steingliedc^
von „Quisisana" bi» Kurhaus verloren. Rückgabe gegen gilt
Belohnung „ Hotel Rose".

"Mdcne Borstcckimdcl ucrlorcit
am Satnstag Nachm, in der Mainzctstr.. zwischen Humboldt- u»
Wilhclmstr. Abzug, gegen Belob». Adresse im Taabl.-Vcrl. 598

Montag Nachm, ist ein schw. lliipSgttrtel mit
Btonzc-Schloß verloren worden vond. Lniscnstr.

bis Markt, oderv. d. Etchen IHiiier ), Fahnvcg am Kirchhof bis
Leichtmeißhöble. Abzitg. g. Belohnmtg Luiscnstraße 12, 3._

Verloren

"Irf oytri
Ein Bund

. - g. rtemonnE
l verloren. Abzugeben
undstrasie 3b, Port.

WZrT- (tt*tt eriifHtcn Mark Zui,siHNtuSi
Abzudolen bei Oeor ; Sehreeb , Hirfehßrab«! 12, Part.

Entlaufen ein groher lchw. kurzdaavigcr Hund
MKM mit m. Brust und w. Pfoten, aus den Namen

„Heke«" hornid. Hocdstätte 13/14. Vdh., oder Bierstadterllrahe13

Ei« 3 Monlltc altes Kind
wird bei Vorauszahinug in Pflege gegeben.
Offerten mit Preis » nter A.  W . 441 an den
Tagbl .-Beriag.

Darlehen
von Mark 65.— w. feine Dame. Rück«, n. Uebereinknnft. Offerier
erbeten unter A.  B81 postlagernd Mainz.

Neichshatten, 21. April.
Dame in Grau, in mtlilärischer Begleitung, Wattn und wo

Wiederlchen? Nachricht erbeten unter K. W . 440 an den
Tnabl-Verlag.

Ältwin —. 3. Okt. Du b. hoffetttl. n. krank? Bitte Anf-
klär. j. w. 'h  Dutz. reinaemeuat. Herzl. Gruß.

Danksagung.
Für die bewiesene herzliche Theilnahme bei dem

Hinscheiden unsere« lieben unvergeßlichen Kindes,

Msa Horst,
sagen wir unsern innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Verwandten, Freunden und Bekannten hier¬
mit die schmerzliche Mittheilung, daß mein lieber
Mann, unser guter Vater und Schwiegervater,

Gkerjager

Jean Geismar,
am 23. d. M., Nachmittags1 Uhr, plötzlich
gestorben ist.

Die tpauernden Hinterbttebeaetr.

Da Ueberführnng nach auswärts stattfindet,
werden Blumenspenden dankend abgelehnt.

p «»- Bon rvcrtovungcn, Hcivathcn, Gevnrten und Loecs-
fäiNen wolle man dem„TaAbtatt" sofort durch Postkarte
Stnzeige tnachen, sosern Erwähnung derselben unter vorstehender

Nubrik getvünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ans den Wiesbadener CivilstandsregiSertt.

Verehelicht. Tapezirermeisteru. Decorateur Auattst Sauer hier mit
Eltsabrth Dcmbacli hier. Kesselschmied Heinrich Steinhanltn hter
mit der Wiltwe des Kutschers Friedrich WeiShanpt, Bertha, geb.
Kircvhos. hier. Schrcinermeister Karl Lambert zu Saarbrücken
mit Katharina Fink hier. Glasergchülse Christian Gerhardt hier
mit Johanna Zins hier. GaSarbetter Heinrich Blum hier mit
Julie Schmitt hier. Hausdiener Joseph Steanhaner hier mit
Maria Paulh hier. Geichästsreisender Jakob Correll hier mit
Sophie Dich hier. Packer Louis Lagande hier mit Holene Heines
hier. Fuhrknecht Jakob Fauerbach hier mit Maria Schäfer hier.
Taglöhner Karl Horn hier mit Margaretha Staudt hier. Bahn-
arbeiler Karl Kraus hier mit Margarethe Stuckert hier. Verw.
Schuhmachergehülfe Hcruianu Findeisen hier mit Alma Wagner
hier. _____ _

Aua den Zonnenberger und Nambochrr
Civilstandorrgistern.

Geboren. 8. April: dem Landmann Moritz Karl Wagner zu
Sonnenberge. S ., Moritz Karl. 9. April: beut Maurer Heinrich
Karl Moritz, gen. Ehristinn Bach zu Sotiticnberge. T., Emma
Wtlhelmtne. 11. April: dem Maurergehülscn Wilhelm Dtcls zu
Sonnenbctg Zwillinge, Lina Christiane Luise und August Karl
Wilhelm. 15. April: dem Tünckier Wilhelm Schwein zu Ra,ubach
e. T., Auguste.

Aufgeboten. 8 April: ManrergehülfeWilhelmSchlinkmitNäheriN
Wilhelntine Christiane Kathanne Zerbe, Beide zn Nambach.
11. April: Tünchergehnl'e Karl Pfeiffer zu Soiiuenberg mit
Dienstmädchen Margaretbe Gerhard zn Wiesbaden.

Gestorben. 8. April: Scliuhmacher Jakob Christtan Theodor
Martin Seelgen zu Sonnenberg, 72 I . 9. April: Anna Gerirnde
Birk zn Sonnenberg, 8 M. 11. Aptil: Karl Christian, S . des
Maurers Franz Christian Wagtier zu Raindach, I I . 9 M.
15. April: Eliiabethe Lina, T. des Maurers August Wilhelm
Christian Müller zu Nambach, 1 I . 5 M.

ein Gürtel , Silberband mit vergoldeter Schnalle. Abzugeben gegen
Belohttnng Oraiticnstraße2t beiv. Vwclimll. _

atettt Montag Abend7 Uhr von Rheinslraße
bis Walkutühlstraße der Griff eines

Sliuttnstannners , für den Finder wcrthlos. Gegen aute Bc-
lolmung abzugeben Walkmühlstraße 30, 2.

Au» auswärtige » Zeitnngru und nach direkten
Mittheiinngen.

Geboren. Ein Sohn: 5perrn Ober-Leutn. Neichmann, St . Avold.
Verlobt. Fräul. Irma Nocholl mit Herrn Negiernngs-Bannteister

Albert Erbe, Caffel. Fränl. Gerda von Roon mit Herrn Ritt¬
meistera. D. Eggert von Usedom, Berlin. Frl.Agnes Schreiner
mit Herrn Jiigemenr Heinrich Voit, Durlach. Fräulein Maria
Wittenstein mit Herrn Obcrlebrer Lic. E. Alber«, Bielefeld. Frl.
Thea Kriegk mit Herrn Leutnant von Wolffranisdorff, Verden.

Verehelicht. Herr Lculiiant Walther von Echapcr mit Fräulein
Matgareihe Matthias, Gotha. Herr Leutn. Bernhard Schmidt-
Wietersheim mit Fräul. Bertha Bunge, Elberfeld. Herr Over-
Leutnant Karl Blanckcnhorn mit Fräulein Adele Sondermami,
Köln—GuinmerSboch.

Gestorben. Herr Geiieralleutnautz. D. Otto von Jahn, Cbar-
lottenbnrg. Herr Ober-Negierungsrnth Justus von Roscnberg«
GrtiSczynrki, Trier. Herr Gcnerolconsnl Karl Mathias Goedelt,
Hatnburg. Herr Hofrath Dr. Guido Jochner, Riunchen. Herr
Major a. D. Eduard Fritsch, München. Herr Gerichts-Assessor
Dr. Oskar Lanterdach, Straßbutg. Herr Landschaftsratha. D.
Georg Büttner, Bromberg.
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Wiesbadener Tagblatts.
SJflT Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

Uo. 49 . Dienkag, den 24 . April.

Polizei -Verordnung,
betreffend die Anbringung und Benutzung von Fahrpreis-

Anzeigern im Droschkenfuhrgewerbe in Wiesbaden.
Auf Grund der §§ 37 und 76 der Reichs-Gewerbeordnung,

der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom 20. September 1867
über die Polizeiverwoltung in den neuerworbenen Landestheilen
und der 88 143 und 144 des Gesetzes über die allgemeine Landes¬
verwaltung vom 30. Juli 1883 wird mit Zustimmung des Magistrats
für den Polizeibezirk Wiesbaden folgende Polizei-Verordnung erlassen:

Allgemeine Bestimmungen.
8 i.

Den auf Grund des 8 1 der Polizei-Verordnung von,
2. Dezember 1889 zum Betriebe des Droschkenfuhrgewerbes
conzessionirten Personen wird gestattet, au ihren Droschken den von
den Ingenieuren Westendorp und Pieper bergestellten oder einen
ähnlichen von der Königlichen Polizei-Direction zu Wiesbaden durch
Bekanntmachungals geeignet bczeichnetcn Fahrpreis -Anzeiger
anzubringen und zum öffentlichen Fuhrbcrriebe zu benutzen.

8 2.
Auf diese Droschken findet die Polizei-Verordnung vom

2. Dezember 1889, betreffend das öffentliche Fuhrwesen, sowie die zu
derselben ergangenen und später ergehenden polizeilichen Vorschriften
mit folgender Maßgabe sinngemäße Anwendung:

Beschaffenheit und Ausrüstung der Droschken.
8 8.

Zu Droschken mit Fahrpreis -Anzeigern dürfen nur Mylords
und Coupes in eleganter Ausstattung verwendet werden.

Der Fahrpreis -Anzeiger ist aus der Rückseite des Kntscherbockes
anzubringen.

Jede mit einem Fahrpreis -Anzeiger ausgerüstete Droschke mutz
versehen sein mit:

a) einer in Verbindung mit dem Fahrpreis -Anzeiger stehenden,
am Kutscherbock befestigten, aus Eisenblech gefertigten Fahne
mit der Aufschrift „frei " auf beiden Seiten.

i>) einer am Kutscherbock bezw. an der Fahne verstellbar
angebrachte», zur Beleuchtung der Fahrprcisscheibe dienenden
Laterne mit Weitzen Scheiben.

8 4.
Fahrpreis -Anzeiger, welche von der Polizei-Direction für nicht

oder nicht mehr tauglich befunden sind, dürfen im öffentlichen
Betriebe nicht verwendet werden.

Uniform der Droschkenführer.
8 5-

Die Führer der mit Fahrpreis -Anzeigern ausgerüsteten Droschken
tragen im Sommer und Winter einen schwarzen runden Cylinderhut
von mindestens 18 am Höhe, welcher unmittelbar über demtutrande mit einer5ein breiten Silbertresse und an der linken

eite oben mit einer schwarzen Kokarde von mindestens 10 cm Höhe
und 5—6 cm Breite versehen sein muß. Dte Kokarde m»g so
angebracht sein, daß sie den Hut um 3 cm  überragt . Ferner tragen
die Droschkenfüdrer im Sommer und Winter einen dunkelblauen
Rock bezw. dunkelblauen Ueberrock oder Mantel mit gewölbten
weißen Metallknöpfen, oder dunklen Gummirock bezw. Gummimanrel
mit den vorhin bezcichncteu Metallknöpfen, dunkle Beinkleider
schwarze Lederstiefel.

Besondere Pflichten des Droschkenbesttzcrs.
8 6.

Der Droschkenbesitzcrist für den richiigeu Gang des Fahrpreis-
Anzeigers verantwortlich. Ist eine Störung in dem Gangwerk des
^anrprcis -Anzeigers eingetreten, so hat er die Droschke unverzüglich
und bis zur Beseitigung der Störuim außer Betrieb zu setzen und
hierüber der Polizei-Direction ohne Verzug — spätestens innerhalb
24 StunLeu— schriftlich oder mündlich Anzeige zu erstatten.

Besondere Pflichten des Droschkenführers.
8 7.

Der Droschkenfübrer hat außer den im 8 12 der Polizei-Ver¬
ordnung über das öffentliche Fuhrwesen vom 2. Dezember 1889
vorgeschriebcnen Gegenständen noch ein Exemplar dieser Verordnung
nebst Tarif , sowie den Droschkentarif vom 30. Mai 1899 bezw. einen
später polizeilich bekannt gemachten Droschkentarif miiziiführen und
den Aussichtsbeamtcu, sowie den Fahrgästen auf Verlangen vor-
zuzcigen.

8 8.
Wird die Droschke zur Fahrt angenommen, so hat der

Droschkenführer den Fahrpreis -Anzeiger auf die zur Anwendung
kommende Taxe zu schalten bezw. den Zuschlagszeigcr auf den
tarifmäßig zur Hebung kommenden Zuschlag (8 13) eiuzurücken.

Wartezeiten vor Beginn der Fahrt oder Weae, der etwa durch
Dritte herbcigeholten Droschke, bis dorthin, wo dieselbe vom Fahr¬
gast bestiegen worden, kommen auf den Fahrpreis in Anrechnung.
Kommr während der Fahrt eine andere Taxe zur Anwendung,
z. B. durch Vermehrung oder Verminderung der Zahl der Fahr¬
gäste, beim Ueberichreiten der für Fahrten innerhalb der Stadt und
Landhäuser im Droichkcntarisunter I A angegebenen Grenzen,
beim Uebertritt aus der Tages- in die Nachtzeit(siehe Tarif ) u. s. w.,
so hat er den Fahrpreis -Anzeiger sofort auf die Taxe umzuschalten
und gleichzeitig den Fahrgast auf die erfolgte Umschaltung der
Fahrpreisscheibe besonders aufmerksam zu machen.

Treten während der Fahrt «her Umstände ei», weche die Er¬
hebung eines Zuschlages oder die Erhöhung desselben(siehe Tarif)
erforden, so bat der Droschkenfübrer sofort den Zuschlagszeiger auf
den entsprechenden Betrag eiuzurücken.

Bei einlrciender Dunkelheit hat er die verstellbare Laterne(8 3)
zu erleuchten und für ihre genügende Helligkeit zu sorgen.

Unmittelbar nach Beendigung der Fahrt hat er den Fahrpreis»
Anzeiger ans Kaffe zu schallen und die Fahne senkrecht zu stellen,
den Betrag des Fahrpreises einschließlich etwaiger Zuschläge aber
laut und deutlich dem Fahrgast anzusagen.

Be, Fahrten nach Theatern, den Eisenbahnhöfcn, größeren
Vergnügungslokalenund sonstigen Orten, an welchen ein 'größerer
Wagenverkehrstattstndel, hat der Droschkenführer den Fahrpreis
kurz vor dem Ziele und so einzuziehen, daß er den Verkehr nicht
hindert. Im Üebrigen gilt die in der amtlich redigirteu Be¬
schreibung des Fahrpreis - Anzeigers erläuterte Handhabung des¬
selben durch den Kutscher bei Ausübung des öffentlichen Fuhr-
bctriebcs als Theil dieser Verordnung.

8 9.
Die Zeigerscheibcn des Fahrpreis -Anzeigers und der Zuschlags¬

vorrichtung müssen den Fahrgästen beständig sichtbar bleiben und
dürfen insbesondere durch überhängendc Kleidungsstücke des
Droschkenführersnicht verdeckt werden. Ebenso wenig ist es ge-
ftaltcr, den im Innern der Droschke angebrachreii Tarif während
des Betriebes der Droschke zu verdecken.

Mehr als vier erwachsene Personen — wobei zwei Kinder
unter 10 Jahren für einen Erwachsenen gelten und auf dem Bock
niitfahrendc Dienstboten nicht milzählen — darf der Droschken-
führer nicht gleichzeitig mit seiner Droschke befördern.

8 11.
Es ist dem Droschkenführcruntersagt, nach beendeter Fahrt

den Zeiger au der Cassa-StcUung auf außer Dienst cinzuschallen,
bevor der Fahrgast den zu zahlenden Gcsammtpreis von dem
Apparat abzulesen in der Lage gewesen ist oder den Fahrpreisbezahlt bar.
Störungen im Betriebswerk des Fahrpreis -Anzeigers.

... Tritt eine Störung im Gangwerk des Fahrpreis-Anzeigers ein-
wahrend sich dre Droschke im Betriebe befindet, so hat der Droschken,
führer unverzüglich auf dem nächsten Wege nach Hause ru fahren.
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Tritt eine solche Störung bei einer Fahrt mit von Fahrgästen
besetzter Droschke ein, so hat er aus Bezahlung des Fahlgelbes keinen
Anspruch.

Verlangt jedoch in solchem Falle der Fahrgast die Beendigung
der Fahrt , so hat der Droschkcnfübrer diesem Verlangen nachzu-
kommcn, sofern sich die Droschke sonst in vorschriftsmäßigem Zustande
befindet. Die Bezahlung erfolgt alsdann nach Maßgabe der all¬
gemeinen Tarifbestimmungen für Droschkcnsahrten.

Bezahlung der Droschkenfayrten.
8 13.

In allen übrigen Fällen erfolgt die Bezahlung der Droichkcn-
fahrten auf Grund des dieser Verordnung beigefüglen Tarifs nach
dem Fahrpreis -Anzeiger und dem Zeigcrstande der Zuschlags¬
vorrichtung.

Die Bezahlung etwaiger Brücken- und Wege- (Chaussee-) Gelder
fällt dem Fahrgast besonders zur Last.

8 14.
Der Droschkenführer dars von dem Fahrgast nur den durch

die Fahrpreirscheibe bezw. die Zuschlogsvorrichtung angezeigien
Fahrpreis für geleistete Fahrt oder Wartezeit (§ 13) fordern.

In keinem Falle dar ? er Zuschläge, welche in dem Tarif für
die Benutzung von Droschken mit Fahrpreis -Anzeigern nicht vor¬
gesehen bezw. auf der Zuschlagsvorricktung nicht eingerückt sind,
fordern oder erheben.

Trinkgelder zu verlangen ist den Droschkenführern verboten.
Strafbestimmungen.

8 lä.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden, sofern

nicht nach den allgemeinen Strafgesetzen höhere Strafen verwirkt
sind, mit Geldbuße von 1 Mk. bis zu 80 Mk., an deren Stelle im
Falle des Unvermögens Hast tritt , bestraft.

Gültigkeitstermin der Verordnung.
8 16,

Diese Verordnung tritt am 1. April d. I . in Kraft . *
Wiesbaden , den 12. März 1900.

Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Ratibor.

Tarif für Droschken mit Fahrpreis -Anzeigern.
Taxe 1 Taxe 2 Taxe 3

bis 1000 Meter Weg¬
strecke: 50 Pf .,

fernere je 500 Meter
Wegstrecke: 10 Pf.

bis 750 Meter Weg¬
strecke: 60 Pf .,

fernere je 375 Meter
Wegstrecke: 10 Pf.

bis 500 Meter Weg¬
strecke: 50 Pf .,

fernere je 250 Meter
Wegstrecke: 10 Pf.

1—2 Personen
innerhalb der im
Droichkentarif unter

I A angegebenen
Grenzen am Tage.

3—4 Peisonen
innerhalb der im
Droschkentarif umer

I A angegebenen
Grenzen am Tage.

1—4 Personen
außerhalb der im
Droschkemarif unter

1 A angegebenen
Grenzen am Tage,

1—4 Perionen
Nachts

(vom 1. April bis
30. September von
11 Uhr Abends bis

6 Uhr Morgens,
vom 1. Oktober bis
31. März von 11 Uhr
Abends bis 7 Uhr

Morgens ).
Wartezeit bei Tage und bei Nacht für alle drei Taxen

4 Minuten: 10 Pf., 1 Stnnde: 1.50 Mk. Die angcfangeilen
4 Minuten werden für voll gerechnet.

An einmaligen Zuschlägen wird unabhängig von der jeweilig
eingestellten Taxe erhoben:

a) Fahrt von den Bahnhöfen . 25 Pf.
b) Für jedes größere Stück Gepäck oder für schwerer

als 10 Kg. wiegendes kleines Reisegepäck . . . 25 Pf.
Für Hinfahrt nach:

No. Ort sch
M.

u-

P°s.
No. Ort dZ

M . Pf.
1 Biebrich — 75 13 Dotzheimer Bahnhof 1 —
2 GriechischeKapelle 1 — 14 Dotzbeim 1 —
3 Nerobcrg 1 — 15 Clarenthal 1 —
4 Leichtweisböhlc 1 — 16 Erbenbcim 1 —
5 Fiichzuchianstalt 1 — 17 Schierstein 1 —
6 Fasanarie 1 — 18 Bahnholz 1 50
7 Neuer Friedhof 1 — 19 Castel 2 —

8 Schießdallen 1 — 20 Taunnsblick 3 —

9 Hof Geirberg 1 — 21 Walluf 3 —

10 Wilbelmshöhe 22 Mainz 3 —

bei Sonnenberg 1 — ■23 Platte 3 50
11 Bierstadter Warte 1 — 24 Schlanoenbad 4 50
12 J Rambach 1 — 25 Langcnjchwaibach 4 50

Für Rundfahrten:

26 ?GriechischeKapelle,überNeroberg,Leichtweishöble,zurück 2
27 *GriechischeKavclle, Neroberg , Kanzelbuche, Rundiahr-

weg und zurück . 2
28 i Dotzheim, Fraucnstein , Schierstem und zurück . . . 2

Nur mit einem Pferde bespannte Droschken sind nicht ver¬
pflichtet, die im Droschkentarif unter I 8 No . 31, ferner von No. 40
bis einschließlich No . 45 . von No. 48 bis einschließlich No . 58 und
unter 10 von No. 77 bis einschließlichNo . 89 anzunehmen . *

Bekanntmachung,
betreffend das Droschkensuhrwesen.

E « wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß vorn
1. April d . I . ab auf den folgenden Droschkeuhalteplätzen der
Stadt Wiesbaden die daneben angegebene Zahl Droschken Aus¬
stellung zu nehmen hat:

Zahl der
Droschken.

1. Am Kriegerdenkmal im Nerothal . 2
2. In der Saalgasse , an der Mündung in die Taunus-

straße . 8
3. Auf dem Kranzplatz . 3
4. In der Sonnenbcrgerstraße , an dem durch die Kur¬

anlagen sührenden Chaisenweg . 2
5. Vor der allen Kurdnnscolonnadc . 20
6. Vor der neuen Kurhauscolonnade (auch Theater-

colonnade genannt ) . 20
An allen Avenden , an welchen Vorstellungen
im Königlichen Theater stattfinde « , bleibt der
vorgenannte Haltcvlag nur bis 8 ' , Uhr Abends
mit 20 Droschken , nach 8H- Uhr Abends nur
mir 10 Droschken besetzt.

7 . An der Südseite des Rachhauses . 4
8. Aus der Südseite der Museumffraße . 8
9. Auf der Oftseirc der Victoriastraßc , an der Mündung

in die Frankfurterstraßc . 6
10. I » der Blumenstraße — Westseite— an der Mündung

in d>e Biersradterstraße . 3
11. Auf dem südlichen Fabrdamm der Rheinstraße vor

dem Ludmiasbahnbof . 20
12. Auf oem Reitwege der Rheinstraße , anfangend an

der Rheiiibabustraße . 10
13. Auf dem Reitwege der Rheinstraße , anfangend an

der Moritzilraße . 10
14. Aus dem Reitwege der Rheinstraße , anfaiigend an

der Wörtbstraße . 3
15. Aus der östliche» Fahrbahn der Biebrichcrstraße , am

Eiiigange zur Fiicherstraße . 2
16. Auf dem Mauritiiisplag . 3

Den für de» Etscnbahndienst bestimmten Droschken stnd
nachfolgende Halteplätze angewiesen worden:

a ) für den Dienst auf vem Tannns - und Sndwigs-
vahnhofc aui dem nördlichen Fahrdamm der Rheinstraße,
aniangend an der Mainzerstraße,

b) für den Dienst aus dem Rheinbahnhof auf dem
Reitwege der Rheinstraße , anfangend an der Ädolphstraße
in der Richtung nach der Nicolasstraße.

Die vorstehend zu 2 , 3 , 5 , 0 , 11 und 13 genannten
Halteplätze find von Morgens 6 Uhr ab mit je 2 Droschken
zu besetzen . Der zu l0 genannte Halteplatz ist erst von
3 Uhr Nachmittags ab mir der angcgevenen Zahl Droschken
zn besetzen , während die Dienstzeit sämmtlicher übrigen
Droschken ans den vorgenannten Halteplätzen um 7 Uhr
Morgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken aus dem Halteplatz vor
der alten Kurhauseotonnade bezw. nach beendigter Vorstellung
im Königlichen Taeater — oder wenn solche Vorstellung nicht statr-
findet — ans dem Halteplatz vor der neuen Kurhaus-
eolonnade ( auch Theatereolonnade genannt ) deren Dienst¬
zeit bis Nachts 12 Uhr währt , dauert die Dienstzeit
sämmtlicher übrigen Droschken ans de » Halteplätzen bis
11 Uhr Abends . *

Wiesbaden , beu 14. März 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor»

Bekanntmachung.
Bei Einrichtung aller gewerblichen Anlagen mache ich hiermit

besonders darauf aufmerksam, wie es im Interesse der Unternehmer
liegt, daß sie zweckmäßig ihre Baugesuche vor der Einreichung der¬
selben an die Behörde mit dem Gewerbe-Jnshector besprechen, und
etwaige Anforderungen des Letzteren gleich bei der Anfertigung des
Projekts berücksichtigen. *

Wiesbaden , den 8. März 1900.
Der Polizei -Prästdent . K . Prinz von Ratibor.
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In den nächsten Tagen gelangt der am 1. Mai d. Js . in

Krafr tretende Sommer -Fahrplan des diesseitigen Directions-
bezirks zur Ausgabe. Der Fahrplan liegt in der Zeit vom 20.d. Mrs.
bis 1. Mai in den Bureaus der Stationen zur Einsichtnahme offen.

Abweichungen gegen den seitherigen Fahrplan sind daraus in
einer Zusammenstellung angegeben. F159

Frankfurt a . M ., den 17. April 1900.
Königliche Eisen bahn-Direktion.

Baustellen.
Mittwoch , den 23 . April d. I . , Vormittags 19 Uhr

beginnend, werden im RentamtSbüreau , Herrngartenstraßc 7
dabier, aus den an der Herderftratze hierielbst belesenen
Domänen -Grundstücken Lagervnchs No . 5969 » u . 5979
verschiedene Bauplatzftächen mit zus. 22 ar 54,5 qm öffentlich
versteigert. F254

Znschlagsertheilungerfolgt nicht vor V-11 Uhr.
Wiesbaden , den 21. April 1900.

König !. Domänen -Rentamt.

Weinbergspfähle.
Mittwoch , den 25 . April 1999 , Nachmittags 3 Uhr,

werden in dem Domanial -Weingut Reroberg 249 Gebund
abgängige Weinbergspiählcin 29 Loosen öffentlich versteigert.

Wiesbaden , den 21. April 1900. F254
Königliches Domänen -Rentamt.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für das Terrain zwischen Lahn- und Walk-

müdlstraße ist durch Magiffrats-Beschluß vom 11 April cr. ent-
giltig festgesetzt worden und wird vom 23. d. Mts . ab weitere
8 Tage im neuen Rathhaus , 2. Obergeschoß, Zimmer No. 41,
während der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt. *

Wiesbaden , den 18. April 1900.
Der Magistrat, v. Ibell.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für drei zwischen der Lanz - und Kapellen¬

straße, im Districi Tborbcrg, gcvlante Straßen hat die Zustim¬
mung der OrtSpoiizeibehörde erhalten und wird nunmehr im Neuen
Rathhaus , 2. Obe>geschah, Zimmer No. 41, innerhalb der Dienst¬
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Die? wird gemäß Z 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875, betr.
die Anlegung und Veränderung von Straßen rc., mit dem Be¬
merken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen mit dem 19. d. Mts . beginnen¬
den Frist von 4Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringe» sind.

Wiesbaden , den 14. April 1900. *
Der Magistrat, v. Ibell.

Bekanntmachung.
Den Mitglieder» der hesseu-nassauischcn landwirthschaftlichcn

Beruisgenossenschast im Stadtkreis Wiesbaden werden hierdurch die
Namen der sür die nächsten zwei Jahre <1. April 1900 bis 1902)
gewählten Vertrauensmänner und Stellvertreter bekannt
gegeben.

A. Für die land- und forstwirtbschastlichen Betriebe ohne die
Handelsgärtnereicn. Herr Wilhelm Kimmel , Moritz¬
straße 29, Vertrauensmann, und Herr Peter Göltet,
schwalbacherstraße 47, dessen Stellvertreter.

L. Für die Haudelsgärlnercicnim westlichen Stadttheil , Herr
Emil Becker, Langgassc 53, Vcrtrauensmanu, und Herr
Georg Wehgandt , Dotzheimcrstraße59, dessen Stell¬
vertreter.

6 . Für dir Handelsgärtnereienim östliche» Stadttheil , Herr
Lothar Sihrnck, Leisingstraße1. Vertrauensmann, und
Herr Gottlieb Möller , Moritzstraße 38, dessen Stell¬
vertreter.

Der westliche Bezirk(8 ) wird gegen den östlichen(6) abgegrenzt
durch den Straßenzug : Oranien-, Schwalbacher-, Röder-, Taunus -,
Geisberg- und Jdsteinerstraße. *

Wiesbaden , den1. April 1900.
Der Magistrat. In Vertr. : Heß.

Auszug aus der Feldpolizei -Berordnung
vom 25 . Mai 1894.

§ 3 Tauben dürfen während der Saatzeit im Frühjahr und
Herbst nicht aus den Schlägen gelassen werden.

Die Dauer der Saatzeit bestimmt alljährlich das Feldgericht.
8 17. Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser Ver¬

ordnung werden mit Geldstrafe bis zu dreißig Marl , im Nicht-
beitreibungsfall mit entsprechender Haft bestraft. *

Die Frühjahrs -Saatzeit dauert bis 15. Mai cr.
Wiesbaden , den 30. März 1900.

Der Oberbürgermeister. In Bertr . : Körner.

Entwurf
eines Ortsstatuts betr. die Erhebung von Beiträgen zu den Bau¬

kosten der Canalisation der Stadt Wiesbaden.

Die 88 10 und 11 des Ortsstatuts vom 11. April 1891 be¬
treffend die Neucanalisation werden auf Grund der Beschlusses der
Stadtverordneten-Versammlung vom . ausgehoben. Da¬
gegen greifen folgende Bestimmungen Platz:

8 i.
Beitragspflicht.

Für alle bebauten Grundstücke, die nach Maßgabe der polizei¬
lichen Vorschriften an die städtischen Canäle bereits angeichloffen
sind oder in der Folge zum Anschluß gelangen, ist als Beitrag zu
den Baukosten der Canalisation der Sladt Wiesbaden eine Gebühr
an die Stadtkasse zu entrichten.

8 2.
Fälligkeit der Gebühr.

Die Gebühr wird fällig:
a) für bisher an das städtische Canalnetz entweder gar nicht

oder doch nicht den polizeilichen Vorschriftenentsprechend
angeschlossene Grundstücke bei Beginn der Anschlußmrbcsten,

b) für bereits angeschloffene am 1. Januar 1901.
Im Falle zu b) ist den Verpflichteten gestattet, den Betrag in

5 Jahresraten von je ein Fünftel abzulragen. Erfolgt die Zahlung
sofort am 1. Januar 1901, so ermäßigt sich der zu zahlende Beitrag
um ein Fünftel.

§3.
Betrag und Berechnung der Gebühr.

Die Höhe der Gebühr benimmt sich nach der Straßeniront-
länge des betreffenden Grundstücks und beträgt für den laukendcn
Frontmctcr 25 Mk. Bei Eckhäusern wird die längere Front be¬
rechnet. Für Grundstücke, welche an mehreren Straßen liegen,
werde,! die Straßcnfrontlängcn zusammenqerechnet.

Ist die Straßenfront geringer als die Hausfront, so bemißt
sich der Beitrag nach der Länge der Haussront.

Für Grundstücke in den Landbausquartieren soll jedoch der
Canalkostenbeitrag bei engräumiger BedauungSweisemindesten«
400 Mk., bei weiträumiger Bebaunngswcise mindestens 500 Mk.
betragen, auch wenn weder die Haus- noch die Straßenfront das
Maß von 16 oder 20 Metern erreichen. Für die Feststellung der
Fronllängkn eines Grundstücks ist die Eimveilung und Bezeichnung
im Stockbuch, oder die sonstige amtliche Bezeichnung nicht allein
ciitscbeidcnd. Es ist vielmehr die ganze Front der rdatfäcklich mit
dem zu entwässernden Gebäude wirlhichaftlich zusammenhängenden
Liegenschaft, einerlei ob solche mehrere Grundstückrnummcr» trägt,
oder nicht, und ob dieselbe aus Hof, Garten, Park oder anderen
Flächen besteht̂ maßgebend.

Wird die Frontlänge eines beitragspflichtigen Grundstücks nach¬
träglich dadurch vergrößert, daß ein Nachbargrnndslück, für welches
noch keine Gebühr entrichtet ist, wirtbschaftlich mit ihm vereinigt
wird, so erweitert sich die Beitragspflicht nach Maßgabe des Zu¬
wachses der Frontlänge.

8 4.
Befreiung von der Gebühr.

Befreit von der Beitragspflichr sind diejenigen Grundstücke oder
Grundstückstheile, für die ein Beitrag zu den Kosten der Grund-
stücksentwässcrung nach den bisher pellenden statutarischen Bestim¬
mungen oder auf Grund besonderer Vereinbarung bereits geleistet
worden ist.

8 5.
Haftbarkeit.

Neben dem zur Zeit der Fälligkeit des Canalkostenbeitragsim
Stockbnche eingetragenen Eigcnlbümer des Grundstücks haften der
oder die Rechtsnachfolger solidarisch für die Zahlung der Gebühr.

8 6.
Rechtsmittel.

Dem Abgabepflichtigen stebe» die im 8 68 ff de» Communal»
abgabengesetzes bezeichncten Rechtsmittel zu.

8 7.
Dieses Ortrstatut tritt mit dem Tage der Veröffentlichung

in Kraft.

Vorstehender Entwurf wird gemäß 8 l3 der Städte -Ordnung
vom 4. August 1897 mit dem Bemerken hiermit zur öffentlichen
Kenntiiiß gebracht, daß etwaige Einwendungen gegen denselben
innerhalb der nächsten zwei Wochen, vom Tage naü, der Veröffent¬
lichung an gerechner, bei uns erhoben werden können. *

Wiesbaden » den 19. April 1900.
Der Magistrat, v. Ibell.

Bekanntmachung.
Die verehrlichen Besucher der Kn.-Anlagen werden hierdurch

aufmerksam gemacht, daß cs nach 8 65 und 85 der Polizei-Verord¬
nung vom 10. Juli 1876 bei Strafe oerbotkii ist, Hunde in den
Kur-Anlagen freiumherlausen zu laffen. Ebenso ist das Mirbriuaen
von Hunden in den reseroirten Gärten des Kurhauses während der
Concertftmiden nicht gestattet. *

Wiesbaden , den 1. Apri 1900.
Städtische Kur-Verwaltung, v. Ebmeysr , Kurdirector.
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Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar 1900 sollen

künfi'g die Baugcsuchk erst dann auf Gcnedmigung begutachtet
werden, wenn die Straße , an welcher der Neubau errichtet werben
soll, freigelcgt, mit Canal-, Wasser- und Gasleitung, sowie in seiner
ganzen Breite mit einer provisorischen Befestigung der Fahrbahn-
Oberfläche(Gestück) im Anschluß an eine bereits bestehende Straße
versebcn ist.

Die Bauintereffentenwerden hieraus ausdrücklich aufmerksam
gemacht mit dem Bemerken, daß dieses Verfahren vom 1. Oktober
d. Z ab streng gedandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen, daß die Interessenten möglichst
frühzeitig ihre Anträge aus den Ausbau der Zufahrtsstraßen dem
Sradrbanamt einreichen. *

Wiesbaden, den 15. Februar 1900.
__ Stadtbaumt . Winter.

Bekanntmachung.
Die Wohnung in dem zum Großherzoglich Luxem¬

burgischen Hofgute Steinheim gehörigen Herrschaftshause
— gelegen in unmiktelbarerNähe derStraße von Nieder¬
walluf nach Eltville im Rheingau—

nebst dazu gehörigem, ringsum eingeschlossenen Zier-, Obst«
und Gemüsegarten ist vom 15 . Oktober l . Js . an
für längere Zeit zu vermiclhen. § 248

Nähere Auskunft erlheilt die unterfertigte Stelle.
Biebrich a. Rh ., den4. April 1900.

Grotzherzoglich
Luxemburgische Fiuanzkammer.

Biehhof -Bcricht
für die Woche vom 12. bis 18. April.

Es waren
Bieb-

gatlung
auf-

getrieben Qual. Preise von -- bis Anmerkung.
Stück per M.!Pf, M. Pf.

Ochsen .
} 56

I. 50 kg 67 69
II. Schlacht- 65 — 66 —

Kühe . .
} 88

I. gewicht 60 — 63 —
II. 55 — 59 —

Schweine 402 1 kg — 90 — 98
Kälber . 192 Schlacht- 1 20 1 60
Hammel. 52 gewicht 1 24 1 28
Ferkel. . 235 Stück 18 — -

Wiesbaden» den 18. April 1900.
Städtische SchlachtKaus-BcrWalturrg.

Preise sür Naturalien und andere Lebens¬
bedürfnisse zu Wiesbaden

vom 15. bis einschl. 21. April.
!Höchst. Niedr. Höchst. Niedr.
1Preis. Preis. Preis. Preis.

I. Plruchtmarkt. Al A! *1  ^ Mn S A
Hafer . .p. 100 K. 15 20 15 — Ein Huhn. 2 50 180
Stroh . . „ 100 .. 4 — 3:40 Ein Feldhuhn . . . — ——
Heu . 100 „ 8 6 Ein Hase. —— ——

11. MieSmarkt. Aal . p. K. 3 20 240
Ochsen: Sech! . „ 3 — 1 60

I. Qual . p. 50 K. 69I— 67 Backfische. . . „ „ —70 —50
II. 50 „ 66J— 65 |- IV. Drod u . Mehk.

Kühe: Schwarzbrod:
I. Qual . p. 50 „ 63 — 60;- Lanqbrod p. 0,s K. — 16— 13
II . .. „ 50 „ 59 — 55«— L. —52 —42

Schweine —98 90 Rundbrod „ 0,5  K. —14 —13
Kälber . . . » „ 160 120 _ " Q —45 —40
Hammel . . „ „ li28 124 Weißbrod:
HI . Sictuakien. a. 1Wasserweck. . . — 3 — 3

Butter . . . . p. K- 240 2 20 b. 1 Milchbrödchen. — 3 — 3
Eier . . . p. 25 St. 1 75 1 25 Weizenmehl:
Haudkäse„ 100 „ 8 — 71- No. 0 . p. 100 K. 30 50 29—
Fabrikkäie„ 100 „ 6 50 3 — 1 • 100  „ 27—26 —
Eßkarwffeln 100 K. 5 —i 450 II - .. 100 „ 26 50 24—
Kartoffeln . P. K. 7 — 6 Roqgenmehl:
Zwiebeln. . . „ „ -- 24 —20 No. 0 . p. 100 K. 25:5025 —
Zwiebeln . P.50K. 8 — 7i50 „ I - „ 100 23—22—
Blumenkohlp. St. — 60 —35 V. Sketsch.
Kovnalat . . „ „ — 14 —12 Ochseiiflcisch:
Gurken. . „ — SO— 70 von der Keulep. K. 1 52 1 44
Grüne Erbsenp. K. 1 20 1 20 Banchfleisch. „ „ 1 36 128
Wirüng . . . „ „ — — — — Kuh- 0.Riudfl. . „ 1 36 132
Weißkraut . . — 30 — 24 Schweinefleisch„ „ 1 50 140
Weißkraut p. 50 „ — -1 —— Kalbfleisch . . „ „ 160 140
Rolbkrant . . p. „ — 28' — 24 Hammeifleisch. „ „ 1 40 120
Gelbe Rüben „ „ — 24 — 20 Schafsteisch. . „ „ 1 1 —
Weiße Rüben „ „ — 24' - 20 Dörrfleisch . . „ 1 60 160
Koblrabi, obcrerd. — —1 — Solberflcisch . „ „ 140 1.40
Koblrabi . . „ „ — 12 - 10 Schinken. . . . „ „ 2 184
Grün-Kobl . p. K. 32 30 Speck(gerauch.) „ „ 184 1,80
Römi'ch-Kohl „ „ — — — — Schweineschmalz„ 1 401 1:20
Petersilien. . „ „ 1 3 60 3 60 Nierenfett. . . . „ 1 —i80
Botra . . 1 Stück — 8 _ 5 Schwartenmagcn:
Sellerie . 1 „ —130 -, 15 srism . „ 2 —1 1:60
Aepsel. . . . p. Kj! 1 — 36 geräuchert . „ 2 — 180
Birnen . . . . „ „ l! 1 — Bratwurst . . „ „ 180 1 60
Eine Gans . . . . — — — Flcischwurst . „ 1 6Ö 140
Eine Eitle . . . . —r— — — Leder- u. Blutwurst:
Eine Taube . . . —170! 50 frisch . . . . p. K. | — 96'—96
Ein Hahn . . . . || 21-~1 l| 60 geräuchert . .. „ | 2 —I 180

Wiesbaden, den 21. April 1900. Das Accise-Amt.

Viv Pferde -Bahn
(Bahnhöfe — Mauritiusplatz — Langgasse — Taunusstrasse ) rerkehrt vol
florpens 8 22 bis Abends 8£i und umgekehrt von Morgens 8 38 bis Abends 9il;
die Wagen folgen sich in Zwischenräumen von 8 Minuten in j eder Sichtung,

Biebricher Lokaldampfschifffahrt August Waldmann
im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.

Fahrplan ab 1. April 1900.
Von Biebrich nach Mainz: 600 9 00 1 230 l 30f 230 330+ 430 530+

630 730 . ' 1

An u. ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof je 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich: 830 lioo 4230+ 130 230+ gsa 430+

qoo  700 . ' 1

An u. ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof je 5 Min. später,
an Wochentagen nur von Nachmittags 13<>ab.

f Nur Sonn- und Feiertags und vorn 8. April ab.
An Wochentagen, vorerst nur Dienstags und Freitags.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
D. „Adria“, von Hamburg via Halifax nach Philadelphia,

£0. April 4 Uhr 30 Min. Vorm. Dover passirt ; D. „Ambria“,
19. April in Port Said; D. „Arcadia“, von Hamburg nach Phila¬
delphia, 18. April von Halifax ; D. „Athesia“, 19. April 7 Uhr
30 Min. in Hamburg ; D.„Bethania “, von Baltimore viaDeptford
nach Hamburg, 19. April 5 Uhr Nachm. Lizard passirt ; D.
„Bulgaria“, von Hamburg nach Baltimore, 20. April 2 Uhr Vm.
Dover passirt ; 8.-D. „Columbia“, 19. April 12 Uhr Mittags von
Newyork via Plymouth und Cherbourg nach Hamburg ; D.
„Croatia“, von St. Thomas nach Hamburg, 19. April 9 Uhr Km.
in Havre ; D. „Francia “, von Hamburg nach Westindien, 19. April
8 Uhr Vorm. Dover passirt ; S.-D. „Fürst Bismarck“, von Ham¬
burg via Southampton und Cherbourg nach Newyork, 20. April
5 Uhr 30 Min. Vorm. Dover passirt ; R.-P.-D. „Hamburg“, nach
Ostasien, 19. April Nachm, in Colombo; D. „Hispania“, 19.April
12 Uhr Mittags von Newyork via Copenhagen nach Stettin ; D.
„Holsatia“, von Ostasien nach Hamburg. 19. April 7 Uhr Nm,
in Havre; D „Markomannia“, von St. Thomas nach Hamburg,
19. April 12 Uhr Nachts von Havre ; S.-D. „Kaiser Friedrich“,
von Newyork nach Hamburg, 19. April 11 Uhr Nachts Dover
passirt ; D. „Nubia“, 19. April 5 Uhr 30 Min. Vorm, von Swine¬
münde nach Newyork; D. „Phoenieia“, 20. April 8 Uhr 45 Min.
Vorm, in Hamburg ; D. „Rhenania“, von St. Thomas nach Ham¬
burg, 19 April 12 Uhr 30 Min. Vm. Dover passirt ; D. „Sambia“,
20. April in Penang ; D. „Seotia“, 17. April 8 Uhr Nachm, von
Genua nach dem La Plata ; D. „Syria“, von Hamburg nach
Westindien, 17. April 12 Uhr Nachts von Havre ; D. „Valencia“,
17. April in St. Thomas ; D. „Westphalia “, von Ostasien nach
Hamburg, 20. April 1 Uhr Vorm, von Havre. F 30f

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Nerostrasse 2.)

Bestimmung:
Ems . . . . Genua
Aller . . . . Newyork |
Kaiser Willi. 11. Newvork j
Werra . . . Genua
Trave . . . . Newyork
Lahn . . . . Bremen
K. Mar. Ther. Newyork 1
Saale . . . . •Newyork
Helgoland . . Bremen
München . . Bremen
Halle . . . . Galveston
Rhein . . . . Bremen
Frankfurt . . Bremen
Bremen . . . Newyork
H. H. Meier . Baltimore
Hannover . . Baltimore
Königin Luise Newyork

Letzte Nachricht : F 308
19. April 3 Uhr Nm. von Neapel.
20. April 9 Uhr Vm. in Neapel.
19. April 3 Uhr Nm. in Newyork.
15. April 12 Uhr Mitt. von Newyork.
16. April 1 Uhr Nm. von Gibraltar.
17. April 12 Uhr Mitt. von Newyork.
13. April 1 Uhr Nm. von South.
18. April 3‘/2 Uhr Nm. von South.
3. April 5 Uhr Nm. v. Galveston.

11. April 2 Uhr Nm. von Baltimore.
14. April 7 Uhr Vm. v. Baltimore.
19. April 2 Uhr Nm. von Newyork.
19. April 11 Uhr Vm. v. Baltimore.
18. April 9 Uhr Vm. in Newyork.
9. April 5 Uhr Nm. Scilly passirt.

14. April 12 Uhr Mitt.Lizard passirt,
15. April 97s Uhr Vm. Dover pass,

LotatioazpressiitdriiS der L. LcheUenbekg' ichtit Hoj-BuchdruLerti in Wiesbaden.
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